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1 Gent. 


werden die Wähler über mehrere Prä- 


_ Tofegraphiiiie Depeſchen. 


liefert von der "Associsted Press’* 


Aanland, 


Zus der Bundeshauptitadt. 
Senat nimmt MicLumbers Penjionsvor: 
lage a. — Neue Sanditraßenvorlage. 

— Abftimmung im Haufe über Moll» 

zolfentwurf am Montag. — Denfmal 

von John Paul Jones. —Tapfere Sec: 
leute. 

MWafbington, 30. März. Es verlau— 
tet, da Präfident Taft die neue Pen: 
fionsvorlage mit Veto belegen mird. 
Norläufia wird fie einen Konferenz: 
avsfhun beider Häufer des Konare]- 
fes beichäftiaen, da der Senat die von 
Haufe angenommene Vorlage, wonad) 
jeber Büraerfriegspeteran einen Dollar 
ven Tag Benfion erhalten jollte, was 
bie Steuerzahler jährlich rund 56 Mil: 
Honen Dollars gefoftet haben mirde, 
geitern Abend, mit 46 gegen 21 Stim= 
men, durch eine andere, des Genätors 
Me&umber, erjeßte, derzufolge jeder 
Soldat, der neunzigq Tage und länger 
gedient und jebt ein Einfommen bon 
unter $2400 das Jahr hat, folgende 
Benjion erhalten fol: Für Vtägiae 
Dienitzeit, im Alter von 62 bis 66 
Sahren, $13 den Monat; von 66 bis 
70 &ahren, $15, von 70 bis 74, $18, 
pon 75 und darüber, $21; für einjäh- 
tige Dienftzeit, nach dem Alter in glei> 
cher Meife abgejtuft, $14 bis $24; für 
zweijährige Dienftzeit, $15 bis $27; 
für dreijährige Dienitzeit, $16 bis $30. 
Die Mehrfoiten für Penfionszivede 
unter dem Senatsentwurf werden auf 
27 Millionen Dollard im Jahr veran= 
fchlagt, da auch folche Veteranen, wel: 
he an Krankheit und Wunden leiden, 
die auf den Kriegsdienft zurüdzuführen 
find und deshalb feine Handarbeit ver- 
richten können, $30 den Monat er= 
halten follen, Alle Demofraten jtimm- 
ten gegen die Mc&umberjche Vorlane. 

Präſident Taft will dem Kongreß 
behufs Eriparung pon Millionen von 
Dollars in jedem Jahre die Ver- 
ſchmelzung verſchiedener Verwaltungs— 
büros empfehlen. 

Senator Taylor von Tenneſſee wur— 
de dieſer Tage wegen Gallenſteine ope— 
rirt und ſchwebte heute zwiſchen Leben 
und Sterben. 

Das Haus beriet heute die Vorlage 
zur Reviſion der Wollzölle; Under— 
wood mahnte die Mitglieder zur Eile; 
Montag wird bereits abgeſtimmt wer— 
den, wogegen die Republikaner, als 
übereilt, heftig proteſtirten. 

Am 15. April wird im Potomac 
Park das vom Kongreß beitellte Dent> 
mal des Seehelden Kohn Paul Jones 
mthülft werden. Momiral Demweny wird 
die Enthiillung vornehmen, und Flot- 
tenfetretär Meyer und General Ho- 
:ace Borter, welcher Jones’ Grabjtätte 
in Paris fand, werden reden. Ein 
großer Umzug von Soldaten und Gee- 
leuten mwird die Feier einleiten. Char: 
les 9. Niehaud, der deutfchamerifani- 
Iche Bildhauer aus Peoria, ijt der 
Schöpfer des Dentmals, Cs bat 
%50,000 aefoftet. 

Weaen Iapferkfeit zur Auszeihnung 
einpiohlen hat der rlottenfetretär dem 
Konareß heute die Seeleute Kohn 


Sberlein, Auauft Schmerig und ©. U. | one 
Soodien, weil fie nad) der Erplofion | tenfammer bat heute einer Gefehes- 


auf dem Torpebobootzerftörer Paul 
ones in den Mafchinenraum frochen 
und unter entjegiicher Gefahr die Ven- 
tile öffneten. 

Fraouverneur Bates pon Mafladju= 
fettö befampfte heute por dem Senat3= 
ausfhuk für Gefundheitämwelen bie 
Schaffung eines nationalen Gefund- 
heitäamtes als überflüffiq neben dem 

Seemarmmshoipitaldienft, der in feiner 
meiten Verzweiaung vollauf gqenüge. 

- Die Merzte Dr. Banas und Dr. Paul 
Harich von New Dorf befümpften den 
Entmurf, weil nicht alle Heillehren be— 
rückſichtigt werden würden. 

Der Eiſenerzfachmann Prof. Gra— 
ſty wurde heute vor dem Stahltruſt— 
unterſuchungsausſchuß des 8 
über die vom Stahltruſt mit Rooſe— 
velts Zuſtimmung verſchlungene Ten— 
neſſee Coal and Iron Co. und deren 
Anlagen vernommen. 

Abg. Shakeleford, Mo., hat im 
Hauſe heute eine Vorlage eingereicht, 
wonach jährlich zwölf Millionen vom 
Kongreß für Landſtraßenbauten zur 
Unterſtützung des Landbriefträgerſy— 
ſtems verwilligt und die Landſtraßen 
in Stand aehaltemmwerben jollen. Der 
Borichlag findet viel Anklang. 

Bom Felde der Politif, 


St. Paul, Minn., 30. März. Oberit 
Rooſevelt ſprach hier aeitern Abend 
über die Wohlfahrt der Landbewohner 
und die Erhaltung der natürlichen 
Hilfsquellen des Landes; er behaup— 
tete, daß unter ſeinem Nachfolger ſeine 
diesbezüglichen Beſtrebungen nicht 
weiter verfolgt worden feien. Durd) 
die Ernennung von Ballinger zum 
Sefretär des Innern und die Ent: 
lajjung des Oberförftere Pinchot Tei 
der Roofeveltichen Politif der Tode2- 
jtoß verfegt worden. Den Yarmern 
empfahl der Redner das Genoffen- 
ſchaftsweſen. 

Valdez, Alaska, 30. März. In der 
demokratiſchen Staatskonvention kam 
es zu einem Sturm auf die Bühne 
über die Organiſation; ſchließlich 
hielt ein Zeil der Parteigenoffen eire 
gejonderte Konvention ob. 

Irenton, R. ., 30. März. In der 


* * 


Hauſes 


| 
| 
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ſidentſchafts-Kandidaten 
können, denn, wie die Parteiführer 
Rooſevelts, haben jetzt auch die von 
Präſident Taft und Prof. Woodrow 
Wilſon die üblichen Geſuche eingereicht. 
Kein Kohlengräberitreif? 
Weihfohlengräber erhalten fünf Cents 
die Tonne mehr. — Sriedensverhandluns 
gen in der Steinfobleninduftrie. —- 

Enalifhe Grubenarbeiter für Wieder: 

aufnahme der Arbeit, — Alle Arbeiter 

der Harrimanfchen Linie und die 

Schuhfabrifarbeiter fliegen fi zu: 

fammen. 

Cleveland, D., 30. März. Die Be- 
fißer der Merchfohlenaruben haben den 
Beraleuten 5 Cents die Tonne Lohn- 
zufchlaa, eine dementiprechende Er— 
hohuna der unter Tagelohn arbeiten 
den Leute fomwte Fünfftundenarbeit am 
Samjtaa bemilliat, und damit tit in 
den Weichtohlenfeldern von Weſtpenn— 
ſyldanien, Ohio, Indiana und Illi— 
nois ein Streik vermieden worden. 
Neue Unterhandlungen ſind mit den 
Steinkohlengrubenbeſitzern heute ange— 
bahnt worden, und möglicherweiſe wird 
auch dort noch ein allgemeiner Aus— 
ſtand verhütet werden. 

Die Zuſammenkunft wird am Mitt— 
woch in Reading, Pa., ſtattfinden. 
Man erwartet von ihr Zugeſtändniſſe 
von beiden Seiten und eine Einigung; 
wenn auch in Hazleton, Shamokin 
und Wilkesbarre die Steinkohlengrä— 
ber ſchon heute ſtreikten, ſo dürfte die 
Bewegung nur von kurzer Dauer ſein 
und ſchwerlich allgemein werden. Die 
Eriebahn hat ihre Werkſtätten in 
Scranton heute wegen des erwarteten 
Kohlengräberausſtandes geſchloſſen, 
wodurch 600 Handwerker arbeitslos 
wurden, und hat den Betrieb auf der 
Wyominger Zweigbahn ſtark vermin— 
dert. 

In Weſtpennſylvanien haben rund 
50,000 Weichkohlengräber heute Nach— 
mittag die Arbeit eingeſtellt, bis die 
neuen Arbeitsverträge von den Be— 
zirksverbänden gutgeheißen worden 
ſind. 

Butte, Mont. 30. März. Der 
Streikvorſchlag, über den die Kohlen— 
gräber im hieſigen Bezirk geſtern und 
heute abſtimmten, gilt für geſchlagen, 
und jetzt ertönt das Geſchrei: Betrug. 
Von 6000 Bergleuten ſtimmten, wie 
es heißt, nur 1500 für den Ausſtand. 

Salt Late Eity, Utah, 30. März. 
Vertreter aller Arten Arbeit im Bahn: 
betrieb' der Harriman’ihen Linien 
werden fih am 15. April in Kanſas 


abſtimmen 


JMCity behufs Zuſammenſchluſſes ihrer 


Verbände verſammeln. J. W. Klein, 
Präſident des Verbandes der Bahn— 
werkſtättenarbeiter, Chicago, bereiſt 
zu dieſem Zwecke die Bahn. 

Boſton, 30. März. Vertreter der 
verſchiedenen Schuhfabrikarbeiterver— 
bände traten hier heute zuſammen, um 
die Verbände, welche 400,000 Mit— 
glieder haben, zu verſchmelzen. 

London, 30. März. Ueberwiegend 
ſtimmen auf den Rat ihrer Führer, 
die engliſchen Kohlengräber für die 
Wiederaufnahme der Arbeit, inzwi— 
ſchen dauern die Betriebseinſtellungen 
in den Fabriken fort, und es werden 
Wochen vergehen, ehe alles wieder im 
Geleiſe iſt. 

Paris, 30. März. Die Abgeordne— 
vorlage zugeſtimmt, 
liche Arbeitszeit in den Kohlenberg— 
werken auf acht Stunden bemeſſen 
wird. Damit hofft man einem Gene— 
ralſtreikt der Kohlengräber vorzubeu— 
gen. 


wonach die täg—⸗ 


Das Hochwaſſer. 

St. Louis, 30. März. Der Miſ— 
ſiſſippi ſteigt heute ſchnell und hat 
Nachmittags die Gefahrlinie, dreißig 
Fuß, erreicht. Aus der Nähe der Mün— 
dung des Ohio in denMiſſiſſippi wer— 
den heute Dammbrüche und große Ue— 
berſchwemmungen berichtet. In Hick— 
man, An., ließ eine Frau, als ſie in 
den Nachen ſtieg, um mit dem Gatten 
vor dem Hochwaſſer zu flüchten, ihren 
Säugling fallen; im nächſten Augen— 
blick hatten ihn die Fluten verſchlun— 
gen. In Rock Island ſind durch das 
Hochwaſſer viele Familien im weſtli— 
chen Stadtteile aus ihren Wohnungen 
vertrieben worden, bei Boone, Jowa, 
hat der Des Moinesfluß heute eine 
Brücke fortgeſchwemmt und bedrohi 
Waſſerwerke und Kraftanlage. 

Bei Springfield, Nebr., arbeiten 
Hunderte Tag und Nacht, um durch 
Dynamitſprengungen Eisſtauungen im 
Plattefluß zu verhindern; bei Aſhland 
hat dieſer Fluß dreißig Geviertmeilen 
Farmland überſchwemmt, nachdem ein 
Deich gebrochen war, und auf drei 
Bahnlinien mußten die Züge weite 
Umwege machen. Bei der Mündung 
des Platte in den Miſſouri iſt alles 
Tiefland überſchwemmt. 

Der Weſtteil von Sheboygan, Wis., 
iſt überſchwemmt, bei Hammond, Ind., 
iſt der Deich des Kankakee fortge— 
ſchwemmt worden und das Waſſer 
ſteht zwiſchen Shelby und Schneider 
fünfzehn Fuß hoch; Schneider iſt teil— 
weiſe überſchwemmt. 

Mandan, N. D., iſt halb über— 
ſchwemmt, in Norfolk, Nebr., verkehrt 
man in der Hauptſtraße mit Ruder— 
booten. 

Die Kämpfe in Nordmerito, 

Wafhingten, 30. März. Heutige 
Depeihen aus Merifo melden, daß 
Torreon ji ohne Schiwertjtreich erge- 
ben habe, mährend der Konful in 


* 
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dab bie 


Chicago, Samitaa, den ‘30. März 1912.—5 Uhr-Ausgabe. 


Kämpfe noch andauern. Die Mader’: 
Ihe Regierung trifft Vorkehrungen zu 
energiichem Borgehen gegen die Auf: 
ftändifhen im Norden des Landes, 
welche faft ohne Munition jein follen. 

Auf Erfuhen des „amerikanischen 
Gefandten find taufend Gemwehre und 
eine Million Patronen in aller Eile 
nad Vera Cruz geichidt worden, um 
nötigen Fall bei der PVerteibiaung 
bon Amerifanern zu dienen; man hat 
Angſt vor Zapata, der vom Süden ge- 
gen die Hauptfiadt vorrüdt. 


Auslan». 


Nach hüben und drüben. 
Infpizirungsreifen bayrifcher Mufeumsbes 
amten nach Amerika und amerifani- 

ſchen Offiziers nach Deutfchland. 

Minden, 30. März. Graf vo. Pa— 
demilse-Düring. der ehemalige Mini: 
fterpräfident, und Dr. v. Borjcht, 
Dberbürgermeifter von Miinchen, find 
in Begleitung der Studienfommiffion, 
welche die Ver. Staaten im nterefje 
des Deutjchen Mufeums fir Natur- 
mwiffenfchaft und Technik in München 
bereifen wird, auf der Reife nad) 
New Hork. Das Mufeum fteht im 
Begriff, ein Bibiliothefagebäude zu 
errichten, für welches die Kommiljton 
Seen in den Ver. Staaten fuchen 
wird. Aber man hofft auch, die Aus- 
ftellung&gegenftände im wiſſenſchaftli— 
chen und mechaniſchen Fortſchritt ver— 
größern zu können. Modelle und frühe 
Typen amerikaniſcher Erfindungen, 
wie diejenigen von Ediſon und We— 
ſtinghouſe, von denen das Muſeum be— 
reits eine Anzahl hat, werden vor— 
nehmlich geſucht. An der Spitze der 
Kommiſſion ſtehen Baurat Dr. Oskar 
v. Miller und Prof. W. v. Dyck. Zu 
den Mitgliedern gehören noch ein Ar— 
chitelt, ein Phyſiker, ein Bibliothek— 
Fachmann und drei Ingenieure. Graf 
Podewils äiſt Ehrenpräſident des 
Deutſchen Muſeums. Das Inſtitut 
hat, obgleich erſt neun Jahre alt, be— 
reits internationale Bedeutung er— 
langt. Die Kommiſſion wird am ſech— 
ſten April in New York landen und 
Philadelphia, Waſhington, Pittsburg, 
Chicago, Buffalo und Boſton beſuchen. 

Berlin, 30. März. Der amerikani— 
ſche Marineoffizier Owſtien, der nam— 
hafte Sachverſtändige in drahtloſer 
Telegraphie, wird Montag hier ein— 
trefen, um die benachbarte drahtloſe 
Station Nauen zu inſpiziren, um die 
Erfahrungen bei der Vorbereitung 
drahtloſer Einrichtungen auf den Pa— 
zifikinſeln zu verwerten. 

Ingenieur Dieſel, der weltbekannte 
Ingenieur, fuhr mit der „Amerika“ 
nach den Vereinigten Staaten ab. Dr. 
Dieſel iſt von techniſchen Geſellſchaften 
in Amerika eingeladen worden, Vor— 
träge zu halten. 


Deutſchland der Friedenshort. 


München, 30. März. Premiermi— 
niſter von Hertling, Vorſitzer des Aus— 
ſchuſſes für ausländiſche Beziehungen 
im Bundesrate, hat heute im bayri— 
ſchen Landtage den Friedenseifer der 
Ver. Staaten mit deren (als kriege— 
riſch gemeldeten) Haltung gegenüber 
Mexiko verglichen und erkltirt, daß das 
deutſche Reich mit ſeiner friedlibenden 
Politik, geſtützt auf ein großes Heer, 
mehr für die Erhaltung des Weltfrie— 
dens getan habe wie alle noch ſo wohl— 
meinenden Friedensbewegungen zu— 
ſammengenommen. 


Neues dDeutihes Kriegsichiff. 


Hambura, 30. März. Der neue 
Panzerfreuzger Seydlit wurde heute im 
Shiffsbauhof von Bloom & Voß vom 
Stapel aelafien. Er it das vierte 
Schlahtichiff des neuen Typs in ber 
deutichen FFlotte. Die Bauzeit war zwei 
Jahre. 


GChinas Präfident will abdanfen. 


London, 30. März. AJuanfchifai 
wird in Bälde, Inut heutiger Depefche 
aus Tientiin, ala Präfident der Re- 
publif China abdanten und die frem- 
den Mächte um Schub erfuchen. 


—. — 


Lotalbericht. 
Verurteilt. 


Dr. Siſinger und Genoſſen empfangen 


ihre Zuchthausſtrafe. 


Richter Honore verurteilte heute Dr. 
Irvine Siſinger, Curtin R. Young 
und James Hogan für den an Frl. 
Hazel Hogan verübten Raub zu Zucht— 
hausſtrafe. Bei dem Prozeß weigerte 
Frl. Hogan fich befanntlih, Zeuanif 
abzulegen, und wurde zu Gefänaniß- 
ftrafe und $1700 Gelditrafe verurteilt. 
Als die Angeklaaten fchuldig befunden 
worden waren und Frl. Hogan unter 
Bürgſchaft verfprocdhen hatte, einer 
Vorladung por Gericht jederzeit Folge 
zu leiften, erließ 'man ihr die Geldftrafe 
und entließ fie aus der Haft. 


Das Wetter, 


Chicago und Ungegend: IUnbeftändie, und ents 
weder heute Abend oder morgen wahricheinlich Leichte 
Regenihauer: vorausfihtliche Mindefttemperatur wäh: 
rend der Nacht in der Nähe des Befrierpunftes; mor= 
gen Nahmittag Tälter; beute Abend lebhafte jüd- 
Vie, morgen nördlihe Winde. 

Alinois: Unbeftändig, und entiveder heute Abend 
oder morgen leichter Regen; heute Abend wärmer; 
morgen in dem nördlichen Gebietsteilen abnehmende 
LZuftwärme. 2 

Andiena: Seute Abend und morgen im Allgemeinen 
trübe und ————— 

Rieder-Michigan: Unbeſtändig, und ent 
Abend oder morgen Schnee oder Regen; 
ER 

isfonfin: 0 morgen 
lich Regen oder Schnee; im Weſt 
heute d fälter; abr 


er heute 
tgen im 
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Angenommen! 


3 wirdbeider®orwahlüberdiePrä- 
fidentichaftsfandivaten abgejtimmt. 


— — 


Keine Stimme dagegen. 


Don den 112 Gefetzgebern enthielten jich 
zwei der Abjtimmung. — Ob auch Sena 
tor £afollettes Yiame unterbreitet wer- 
den wird, noch nicht jicher. 


Mit 110 Stimmen hat heute Dur: 
mittag das Unterhaus der Gejeh- 
aebung von Illinois die Vorlage ang?- 
nommen, welche der Benölferung Des 
Staates die Möglichkeit aibt, am ©. 
April bei der Vorwahl fundzugeben, 
welchem der verschiedenen Bewerber um 
de3 Amt des Präfidenten der Ber. 
Staaten fie den Vorzug aibt. 65 
murbe feine Stimme gegen die An: 
nahme der Vorlage abgegeben, zwei 
Mitglieder der Körperfchaft enthielten 
fih der Abittimmung.- 

Die Vorlage erfordert 1500 linter- 
fchriften für bie Petition eines Präit- 
dentichaftsfandidaten. Die Petitionen 
müffen bis Mittwoch beim Staatäje- 
fretär eingereicht werden. Die Ab— 
ftimmung findet nad; Kongrefbezirfen 
ftatt. Das heißt, der Kandidat, der 
im Bezirk die Mehrheit erzielt, erhält 
die Delegaten des Bezirt3 zum 
Notionaltonvent. Die beigeordneten 
Delegaten müjjen für den Kandidaten 
ftimmen, der eine Mehrheit im Stcat 
erhält. 

Das Unterhaus hat die Vorlage un: 
verändert in der Faffung angenom- 
men, in welcher fie vorher vom Ge: 
nat angenommen worden war. Gin 
Antrag des Abg.Kleeman, an dieSteile 
der Senatsporlage den einjalu.zigen 
Gejegentwurf zu fegen, welchen der 
Ada. Ehiperfield eingereicht hatte, wur— 
de mit groger Stimmenmehrheit abae- 
lehnt. Sogar Herr Chiperfield je!- 
ber jtimmte dagegen. Die angenom- 
mene Vorlage geht nun dem Gouver— 
neur zu, der jie unterzeichnen und ihr 
dadurch Gejeestraft verleihen wird. 

Das Haus nahm am Vormittag 
noch eine Vorlage an, die zur Beitrei- 
tung der Kojten, welche die Sondertu= 
gung berurjacht, einen vorläufigen Be— 
trag von $25,000 anweiſt. Ferner 
murde beichloffen, die Tagung bis zum 
23. April zu unterbrechen. Der Senat 
wird, wenn er heute Nachmittag um 5 
Uhr wieder zufammenftommt, vielem 
Beichluffe beitreten. 


Roofeveltleute vorbereitet. 

Die Annahme des Präfidentichafts- 
pormwahlengejeges fand die Kampagne= 
feiter der Präfidentichaftsfandidaten 
nur teilmweife vorbereitet. Die Ram: 


pagneleitung Iheodore Roojevelts hat, | 


wie Col. Chauncey Dewey vom Illi— 
nois Rooſeveltausſchuß erklärt, ihre 
Petition fertig und wird ſie am Mon— 
tag beim Staatsſekretär in Spring— 
field einreichen. Die hieſigen An— 
hänger des Bundesſenators La Follet— 
te von Wiskonſin waren ſich, Mit— 
teilungen aus ihrem Hauptquartier 
zufolge, noch nicht ſchlüſſig, ob ſie den 
Namen ihres Kandidaten der Wähler— 
ſchaft des Staats zur Urabſtimmung 
unterbreiten würden. 
Rooſevelt iſt befriedigt. 

„Sch freue mich in der Tat, daß die 
Leaislatur das Präfiventfchaftsoor- 
wahlengeje angenommen hat”, lautete 
die Antwort Theodore Roojevelts, ıl3 
ihm die Abjtimmung des Unterhauies 
der Leaislatur mitgeteilt wurde, De 
frühere Präfident hielt fi) auf Ver 
Durchreife vom Nordmeiten nach Mi- 
higan kurze Zeit in der Stabt auf umd 
nahm mit den hiefigen Yeitern feiner 
Kampagne und einer Anzahl befannter 
fortfchrittlicher Republifaner ein hafti 
aes Gabelfrühftüd im Konarehhntel 
ein. 

Don Bederitung war es, dah alle 
befannten Führer des TFlüiaels Sena> 
tor La Follettes anweſend waren, dar— 
unter Charles R. Crane, Walter ©. 
Rogers, Charles E&. Merriam und 
Alfred Baker. Auch die fortfchrittli- 
hen Kandidaten für den Senat und 
das Gouperneursamt, Hugh S.Maaill 
und Walter Clyde ones, waren an- 
weſend. Kurz nad ein Uhr trat er ir 
einem Sonderzug in Begleitung Chas. 
U. Nichols’, des Leiter3 der Noofe- 
veltbeweguna ın Michigan, die Weite:- 
reife nah Ann Arbor an, wo er heuie 
Abend eine Anfprae an die 5000 
Studenten der liniverfität von Michi: 
gan halten mird. 

Ueber die politifche Lage gab er fol: 
gende Erklärung ab, die er auf der 
Wahrt vorbereitet hatte, ehe ihm noch 
das Schidjal des Präſidentſchaftsvor— 
wahlengeſetzes in Illinois befannt 
war: „Während meines Aufenthalts in 
Illinois bin ich mit Mitgliedern der 
alten republikaniſchen Organiſation 
und den jungen Republikanern zuſam— 
mengetroffen, die, obwohl Neulinge in 
der Politik, doch einen ſo bemerkens— 
werten Anteil an der letzten Mayors— 
fampagne, in der es ſich um einen 
Kampf um eine anſtändige Verwaltung 
handelte, genommen haben. Die Tat- 
Tache, daß eine aroge Anzahl Männer, 
die fich bisher damit begnügt haben, 
ihre Stimme abzugeben, lebhaften Ar- 
Heil am politifehen Leben nehmen, läht 
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Sand ift. Die Nachricht, daß wir im 


Bezirf von Portland, Maine, geftegt 
haben, Täht erfennen, dak die Lehren 
des fortihrittlichen NRepublitanismus 
in einem tnpifchen Bezirk der Neueng- 
fandjtaaten feiten Fuß gefaßt haben”. 
Clarfs Petition in Springfield. 

Auf demofratifcher Seite waren die 
Zeiter des Hauptquartier® Champ 
Glarf3, des Sprecher des Repräfen- 
tantenhaufes, vorbereitet. Gie haben 
ihre Retition fertig in Sprinafield, jo- 
daß fie jofort dem Staatäfetretär un- 
terbreitet werden kann, wenn der Gou- 
berneur die Mafregel unterzeichnet und 
fie dadurch zum Gefeß macht. hre 
Vorficht würde dem Sprecher daher 
den eritenPlaß auf dem demofratifchen 
Stimmzettel fihern. Die Anhänger 
Champ Glarf3 haben auf morgen eine 
Verfammlung ihres Anhangs nach 
Sprinafield anberaumt, in der Pläne 
für eine Reihe von Berfammlungen im 
Intereffe ihres Kandidaten im ganzen 
Staat erörtert werden follen. 

Das hiefige Hauptquartier Gouper- 
neur MWoodrow Wilfond von Nem 
‘erfen war völlig unvorbereitet. Yam- 
rence B. Strinaer, einer der Anhänger 
MWilfons, erklärte, er habe dem Aam= 
pagneausfhug Wilfons fchon vor zwei 
Iogen geraten, eine Petition fertig zu 
ftellen, doch jei trogdem nichts getan 
worden, Er war anjcheinend recht är- 
gerlich. 

Im Hauptquartier JudfonYarmonz 
von Ohio war bon Vorbereitungen für 
Ginreihung einer Petition auch nichts 
zu fehen. Unfcheinend hatte Niemand 
Vorkehrungen getroffen. 

Gebt an’s Obergericht. 

Kreisrichter Carnes lehnte e3 heute 
ab, das von dem früheren Stadtrid)- 
ter McKenzie Cleland beantragte Duo 
Marranto Berfahren einzuleiten, um 
feitzufiellen, od Herr Albert E. Bar- 
nes im vergangenen Herbit rechtmäßig 
zum Superiorrichter ermählt worden 
itt. Herr Eleland beitreitet das be- 
fanntlid. Er madt geltend, daß 
Richter Barnes für einen der bier 
Richterpoften fandidirte, die neu zu be= 
feßen waren, daß er aber gewählt wor— 
den fet für eine der jechs neu geichaffe- 
nen Richterftellen. Richter Carnes iſt 
der Anficht, da die Wählerfchaft fei- 
nen Unterfchted zwijchen den alten und 
den neuen Richterftellen geiehen habe, 
und daß ein folcher auch ſchwerlich be— 
ftehe. Herr Glelands Anmalt, ber 
frühere Richter Urel Chytraus, wird 
gegen diejes Erfenninif de3 Richters 
beim Stantsobergericht Berufung ein- 
legen. 

Dunne beglücwünfcht Caldwell. 

Ueber die Steuerlaften, die infoige 
der republikaniſchen Verſchwendung 
ins Unglaubliche geſtiegen ſeien, und 
die Mittel und Wege, ſie zu erleichtern, 
ſprach E. F. Dunne, demokratiſcher 
Gouverneurskandidat, heute Mittag in 
einer Anſprache an die Frachtverlader 
des Güterbahnhofs der Wistonſin 
Zentral- und der Michigan Zentral— 
bahn. Er beglückwünſchte ſeinen Mit— 
bewerber Caldwell zu der Entdeckung, 
daß die Beſeitigung der ſtaatlichen 
Ausgleichungsbehörde nötig ſei, wenn 
die Steuerlaſt des kleinen Mannes er— 
leichtert werden ſolle. 

Heute Abend ſpricht Dunne in der 
Freiheit Turnhalle, 3417 S. Halſted 
Str., MeKinley Parkhalle, 35. Str. 
und Archer Ave., Plazatheater, Nortd 
und North Part Ape., Schulhalle, 55. 


| und Beoria Str., Hyde Park Frei: 


| 


maurertempel, 51. Str. und Michiaun 
‚Ane., und Zentralhalle, 22. Str. und 
Mabafh Avenue. 

Kleine £iebenswürdigfeiten. 

Fine fleine Liebenswürdiafeit, die 
in der Hibe des erbitterten Vorwahlen: 
fampfes erfriichend wirft, erwies ae- 
tern Abend Staatsanwalt Wanymon 
feinem vbemofratifchen Mitbewerber 
Samuel Alfehuler in einer Berfamm- 
lung im Bufhtempel. Durd) ein Ber: 
leben mar angezeiat worden, daß eine 
Derfammlung im ntereffe des demo- 
frattiihen Gouperneurstandidaten ge: 
tern Abend im Bufhtempel ftattfinden 
mürde, die in Wirklichkeit auf heute 
Abend angejegt if. Wayman made 
in der Einlertung zu feiner Anſprache 
jeine Zubörer auf den Irrtum auf— 
merffam und forderte fie auf, heute 
mieder zu fommen und fich den Mann 
anzufehen, der ihm in der November- 
wahl gegenüberftehen werde. 

Außer im Bufhtempel fpricht Al- 
Ihuler heute Abend noch in Town— 
jends Halle, Milmaufee Ave. und Hig- 
gins Str, Magnoliahalle, Milwaukee 
Une. und California Ave. und Her 
Cedrihhalle, Kedzie Ave. und Logan 
Square. Morgen hält der Kandidat 
—* erſten Sonntagsverſammlungen 
ab. 

Hoyne geißelt Reformliga. 

Die Beſchwerde, daß die Zivildienſt— 
reformvereinigung in ihrem Bericht 
über die Kandidaten für die Staats— 
anwaltſchaft nicht gerecht ſei und alle 
Kandidaten mit der gleichen Elle meſſe, 
erhebt Maclay Hoyne, der Kandidat 
der Faktion Hearſt-Harriſon für die 
Staatsanwaltſchaft, in einem Schrei— 
ben an den Präſidenten der Vereini— 
gung, Catherwood. Hoyne beſchuldigt 
die Vereinigung, ſie verſuche, durch 
Andeutungen die Wähler gegen ihn 
einzunehmen. Das Schreiben iſt in 
gepfeffertem Ton gehalten, - 

Die Desrinigte Demofratie, Sie 
Gallien. OENB QeerZEn. hält heute 
No ) ‘ nDden ser|c nmiungen 
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tage Grove Are., Kirchenhalle, 20. und 


©. Halfted Str., Columbiahalle, SIE 
Grove und W. North Ape., Medina- 
halle, Paulina und Madifon Sttr., 
Halle der Pythtasritter, 39. und State 
Str., und 3810 Daden Üpenue. 


Sind fampfbereit. 


Col. Franf 2. Smith, der Leiter des 
biefigen Tafthauptquartiers, erflärie, 
daß die Anhänger des Präfidenten 
bereit feien, den Kampf mit Gol.Roofe- 
belt am Vormwahlentag zu wagen. Ste 
hätten nicht den gerinaften Zmeifel 
über den Ausgang. Der Präfident 
werde eine aroße Mehrheit im Steat 
erhalten. Die Stärke Col. Roofeveits 
im Staat fei allgemein überfchägt wor= 
ben. In den wenigen Tagen bor der 
Vorwahl würden die Anftrenqungen 
im Sintereffe des Präfidenten verdop— 
pelt werben, 


Entfcheidung fteht bevor. 


Eine Entfeeidung in dem Einhalt2- 
berfahren, da Anwalt Geo. W. Mil- 
fer im Auftrag von’ Steuerzahlern im 
Gerichtähof Superiorrihter MeDon- 
alds gegen die von Kountyrichter 
Dmens angeordnete Abjitimmung über 
Präfidentfchaftstandidaten angejtrengt 
hat, ift im Lauf des Nachmittags zu 
erwarten. Anwalt E. U. Adcod, ver 
den Countyrichter vertritt, erklärte, 
daß den Steuerzahlern weitere Ausga= 
ben nicht erwachien würden, wenn die 
Abftimmung jtattfinde, da die verfchie- 
denen Kandidaten die Kojten dir den 
Drud der Stimmzettel tragen Pürden. 
Außerdem erklärte er,daf das County: 
geriht und das Guperiorgericht Ge- 
richtshöfe gleicher Anftanz feien, und 
daß daher das lehtere fein Recht habe, 
einen Einhaltsbefehl gegen das Coun- 
tngericht zu erlaffen. 


Shuldig befunden, 


Jury empfahl aber dem Richter, Milde 
walten zu lafjen. 

Die 18jährige Yan Alpin murde 
heute von einer Nury in Richter Me= 
Kinleys Abteilung des SKriminalges 
richts Tchuldig befunden, am 23. Ja= 
nuar die Wohnung ihrer Dienjtherrin, 
Frau George Mitchell, Nr. 732 La 
Salle Uve., geplündert zu haben. Der 
Obmann bat aber im Auftrage der 
Surh den Richter, bei Bemeffung des 
Strafmahes Milde walten zu lafien. 

Fays Bruder TFrant, jomwie ein ae- 
wiſſer John Clark, wurden: desjelben 
Verbrechens überführt; die vierte Ange- 
agte, Ralph Bater, ijt jedoch freige- 
iprochen worden. 

Die Jury war jechs und eine halbe 
Stunde in Beratung. Fan nahm den 
MWahrjpruch entgegen, ohne mit der 
Wimper zu zuden. 

Sie mar aeftändig, Clarf den 
Schlüffel zum Haufe geliehen zu ha- 
ben, damit er und der Bruder in die 
Wohnung gelangen und fie plündern 
fonnten. Die Diebögejellen hatten 
CShmud im Werte von $2000, $275 
in Baar und Cheds iiber $5000 er: 
beutet, 

Straffrei entlajfen. 

M. I. Welld_aus St. Louid, Mo,, 
und eine Frau, die ji Anna Erisv 
nannte, murden heute Morgen in ei= 
nem Zimmer des Brepoort Hotel auf | 
Erſuchen des Hausdetektive E. W. 
Harding unter der auf unordentliches 
Betragen lautenden Anklage verhaftet. 
Da der Kläger durch Abweſenheit 
glänzte und der Verteidiger verſicherte, 
daß der Fall außergerichtlich geſchlich— 
tet worden ſei, mußten die Angeklag— 
ten vom Stadtrichter Beitler ſtraffrei 
entlaſſen werden. 


— 2— 


Brutaler Straßenbahner. 


Joſeph Zinke hat einen Schädelbruch er 
litten. 

Im Streite über eine Umſteige— 
Fahrkarte die er anzunehmen ſich wei— 
gerte, ſoll heute James Kearney, Nr. 
4051 W. 47. Straße, der Schaffner 
einer 47. Straße-Elektriſchen, ſeinen 
Gegner Joſeph Zinke, Nr. 3129 S. 
Albany Ave., tötlich angegriffen und 
nach kurzem Kampfe an 47. Straße 
und Vincennes Ape. von der Platt— 
form hinunter und auf das Pflaſter 
geſchleudert haben. Der Mißhandelte, 
der einen Schädelbruch erlitt, ringt im 
Providenthoſpital mit dem Tode. 
Kearney iſt verhaftet und in der Wache 
an der 50. Straße eingeſperrt wor— 
den. 


— 


Pulmotor als Retter. 


Frau Anna De Koven, 1307 Ar— 
lington Pl., und ihre Tochter Roſie 
wurden heute durch Anwendung des 
Pulmotors der Commonwealth Ediſon 
Company vom Tode durch Kohlengas- 
vergiftung gerettet. Eine Nachbarin 
fand Mutter und Tochter bemußtlos in 
ihren Betten und rief die Polizei, wel- 
che den erwähnten Atmungsapparat 
fommen ließ. Das Gas war aus dem 
fchlecht fchliegenden Küchenofen entmwi- 
hen. Die Geretteten konnten in ber 
Wohnung gelaffen werden. 


Die „Abendpof« 
veröffentlicht heute 
s20O 
Ateime Anieigen 
Mer Arbeitöträfte verlangt, mer 
Arbeit jucht, wer eimas zu verla 
zu vertaufchen oder zu vermiethen 
‚fein Durch ? : „Kleinen 
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Gift in Nieren und Leber, 


Ausfagen von Profefior Wefener 
Dermilyaprozef. ER 
Arjenit in bebeutender zus in. 
den Organen ron Rihard 3. Smith 
aefunden zu haben, bezeugte heute im 
Dermilyaprozeß auch Profeffor John 
U. Wefener. Bor ihm wurde noch 
mals Profeffor Walter S. Haines 
fur; vernommen, melcher jagie, ee 
babe in einem Drittel von .Smiih 
Magen neun Gran Arfenit gefunden, 
davon 7% Gran in Pulperform, is 
teidiger Burres hatte, wie geftern Bes 
richtet, gewünfegt, daß Prof. Haines 
die Analyfe des Magens vor den Yu 
gen der Gefchmorenen mieberholen 
möchte, aber Richter Sullivan verſagle 
feine Genehmiquna. — 

Dr. Weſener, Präſident des Kolum 
buslaboratoriums, hit. © —— 
Nieren und einen Teil der Leber che— 
miſch unterſucht und in den Nieren 
14, in der Leber 6% Gran Arfenit = 
funden, in der Leber au Aethergift- 
Der Zeuge erklärte, wie geftern Prof, 
Haines, daß Smith feiner Anficht nady 
an Arfenikvergiftung geftorben fei. 

„Würde ‘emand, der 15 bis 20 
Gran Arfenit verfchludt, nicht flerben 
ehe 28 oder 29 Stunden vergangen 
find?“ fragte Anwalt Burres. 

„Vielleicht, vielleicht auch nicht.” 

„Wenn Jemand am Mittmod) Mori’ 
gen fo viel Gift fchludte, würbe er amt 
Nachmittag desfelben Tages imftande 
fein, zu helfen, ein Motorrad die 
Treppe hinaufzutragen?” 

„Es ijt möglich”. i 

„Wenn ich jett fo viel Gift eins 
nähme, würden Gie morgen od 
Burres hier zu fehen eriwarten?” 

„Möglich“. \ 

In einer Paufe zeigte der Anmweld 
dent Profeffor ein Fläfchchen mit mehs - 
teren Gran Arfenit und fragte ihn fies 
bensmwürdig, ob er mohl das Gift ver« 
Ihluden möchte, um die Wirkung 
fennen zu lernen. 

Die fchmetternden Töne einer Mus 
fiffapelle auf einem Wagen mit dem 
Banner: „Stimmt für Joſephh R 
Burres für Staatsanwalt“ unterbras 
hen die Verhandlung mehrere Minuz: 
ten. Herr Burres beftritt, den Wagen 
bor das Kriminalgerichtsgebäude bes 
itellt zu haben. nr 

Der nächte Zeuge, Dr. Ralph MW. 
Webſter, Chemiker und Direktor des 
Chicagoer Kliniſchen Laboraloriums 
hat bei der Prüfung der Mä engewe⸗ 
be 8 Gran Arſenik, 13 Gran Bismulh 
und >, Gran Barium gefunden und 
iſt der Anſicht, daß das Gift vor dem 
* Smiths in den Körper gelangt 
iſt. 

— — — 


Farbenblind. 


—- — 


Gattin eines Clevelander Speiſewiris mit 
einem Mohren durchgebrannt. 


Auf Betreiben ihres Gatten, dem 
ſie vor einigen Monaten aus Clebe— 
land durchgebrannt iſt, wurde Heute 
hier die SYjährige Frau Adda Beb- 
ford verhaftet, mit ihr ihr Liebhaber, 
der 42jährige Mohr Richard Brown, 
Der Gatte Bedford betreibt in Eleves 
land eine jchmunghafte Speifewirt« 
Der Nubier Brown hatte ald 
Haustnecht in feinen Dienften geftans 
den. Das durchgebrannte Baar Hatte 
hier in dem Gebäude 3017 &. Mas 
baſh Avenue gehauft, Bromm. Hall 
feine und der Frau Bebforb Lag 
nicht verbeifert, indem er ein Sem 
beibrachte, laut deffen Frau Be 
fich am 21. Dezember vorigen Jahred 
fich in aller Form mit ihm hat trauen 
laffen. Indem fie fi mit Brom 
trauen ließ, ohne von Bedforb ie— 
ben zu fein, hat rau Bedford fich beu 
Bigamie huldig gemacht und fi eis 
ner Zuchthausftrafe ausgefegt. Bis 7 
ford droht, daß er ein entfpreienbeg 
Strafverfahren gegen fie einleiten.Iaf 
fen werde. 


———— 


zäht’S Darauf anfommen, 


Countyrat fieht dem ihm angedrohten 
Streif mit Ruhe entgegen, 
Vertreter der beteiligten Gemerf# 
Ihaften haben, wie berichtet, bene 
Countyrat mit Zurüdziehung aller 
Gemwerkichaftsmitalider aus dem 
Gountngericht gedroht, im Falle nicht 
fpäteftens am Montag alle Gemer- 
Ichaftler wieder angeflellt werden, des 
ren Beibehaltung beillnnahme der Died 
jährigen Bemilligungsporlage nicht 
vorgeſehen wurde. Der Couniyrat 
läßt ſich durch dieſe Drohung nicht 
ſchrecken. Präſident Bartzen ſagt, de 
Behörde ſei immer gewillt geweſen, 
die Arbeitsregeln der Gewerkſchaflen 
gelten zu laſſen, aber er laſſe ſich ic 
porjchreiben, wie viele Leute er zu bes 
Thäftigen habe. Falls die im Counig- 
dienst beichäftigten Gewerkſchaftler 
dem Streitbefehl folgen Tollten, fo 
würden fie damit einfach fi fe 
entlaflen; auf Wiederanftellung xı 
nen dürften fie dann nicht. 


— — — 


Gnädig verlaufen, 


An W. Kinzie und N. Clarf & 
brach heute der aus Gteinplatten - 
ftehende Bürgerfteig auf einer € 
bon 20 Fuß zufammen. Die 
Bengänger, die ihn “. jener 
nußten, fprangen rechtzeitig ab: 
find mit dem bloßen Schred babı 


lommen. 
—— 
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Die 
Sorte 
für 
Oftern 
geeignet 


Weil — 


ſowohl Schinken wie Speck zart, ſüß, 
reich, nahrhaft und durchaus befriedi— 


gend ſind. 


Nicht einmal oder zimeis 


mal, fondern immer. 


Ein Diter-Früdftüd von Smift’s Premium Schinken oder 


Sped tit der Anfang 


einer lebenslangen Freunbichaft. 


Beitelt unter dem Namen bei Eurem Händler. 
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Frau Melodie. 
— ‚ Moman von Hari Conte Scapinelli. 


(32. Fortfegung.) 
‚ „Jema, wann erhalte ich hre Ant— 
tbort?" 

Sie zögerte: „Wenn Gie in adıt 
Zogen keinen VBeicheid haben, dann be- 
tommen Sie auch feinen mehr!“ 
2 Hoffe noch immer!“ 

Er verneiate jich, fie nidte faft ho- 

itsvoll und ſah dem durch die Tür 

reitenden noch eine Zeit nach. 
Raum war Bergauer draußen, da 
Hürzte jchon Yrmas Mutter herein: 
„Das hat er gewollt, der feine Herr?“ 

„Nichts, gar nichts. Bitte, laß 
mic jegt!“ 

„Hat er Dir einen Antrag gemadt? 
Du haft ihn doch nicht abgemwiejen?” 
„Lab mich, bitte, laß mi — ic 
muß Ruhe haben. Allein will ich jein. 
Allein will ich enticheiden, tun, mas 
mir paßt. Niemandem bin ich -Re- 
chenſchaft ſchuldig!“ 

„Beruhige Dich doch, Kind!“ 

- ber Irma ftürzte in ihr Zimmer 
und verriegelte die Tür von innen. Sie 


warf ji auf’3 Sofa und weinte. Sie | 


wußte nicht warum. War’s die Er- 
zegung, war's Mitleid mit ihr, mit 
Bergauer, mit Jojeph? Cie mußte es 
nicht. 

So weit war e3 gefommen, daß fie 


fih mit einem ihr faft fremden Herrn | 


über ihre inneriten Beziehungen zu 
Sojeph unterhielt, daß Diefer, trogdem 
et wüßte, daß fie verlobt mar, ihr 
feine Hand anbot. 
ihm darob nicht einmal arollen, jte 
fonnte e8 auch gar nit. E3 Tchmei=- 
Selte ihr fait, daß er um fie warb. 

Sie überlegte, mas zu tun fei. Wie 
ein Reitungsanter erichien ihr, vor 


allen Zodungen des Reihtums, — |o= | 


jeph Ritiner! Nur fich nicht verkau— 
fen, zu ihm fliehen, — den reinen Me- 
fodien ihrer Liebe horchen, nicht den 
flirrenden bes Geldes. 


” Zu ihm fliehen, ihn wieder ſehen, 


ihn iwieber hören, ich von feinen Wei— 
fen mieber betören lafjen! ber bei 
hm war ja die andere. Wenn er bie 
“ Tiebte, fo wie fie? Das konnte nicht 
fein. Unb wenn, dann mußte fie um 
ihn kämpfen. Würde nicht fie, die 


zeife Frau, fiegen müffen? Gines gab | 


es, einen Ausweg, ohne Kampf ihn zu 
erobern: ihn zu fich zu bitten. Gr 
follte die Reife nicht fcheuen, fie hatten 
ſich ſolange nicht aefehen. Cr sollte 
fommen, bier, hier würden fte fich fin- 
den. Wenn er erit vor ihr jtand, dann 
mat alles gut, dann verblichen die aol- 
denen Lodungen Bergauers, dann 
fiegte die Liebe, dann fiegte die wirt- 
liche Lebens- und Herzensmelobie. 


Sie wollte ihm telegraphiren. Nur | 


nicht erft Iange fchreiben. äh mußte 
fie ihn aus allen Vorhaben, von der 
andern Iosreihen. Sie nahın ein Blatt 
Papier: „Ermarte Dich, habe wichtige 
Unteredung, für Zutunft enticheidend. 
Srma!“ 

Sie nahm fich feine Zeit, einen Hut 
aufzufehen. Wie fie mar, Tief fie zur 
Pot. Er konnte an Spätnachmittag 
im Beige des Telegramms fein und 
morgen Mittaa jchon hier eintreffen. — 
Etwas beruhigt ind froher Hoffnungen 
po kom fie heim und jchlof fich wieder 
in ihr Zimmer und überlegte. 

Diesmal wenigftens mußte er ihren 
Notfhrei hören, diesmal mußte er 
fommen, fie aus der Gefahr befreien, 
in bie iffte Launen, ihre Sprunghaf- 
tigkeit fie getrieben. Er follte endlich 
Durch feine starke Faust fie bezwingen, 
mitnehmen mußte er fie, heraußreißen 
648 biefer muffigenZuft, die alle dum— 
‚men Gebanfen arof werben lieh. 

Und fie wartete und freute fich ihres 
rafhen Entihluffes. Morgen um die 

war er ba, alle Qualen waren zu 

} ,„ alle Zmeifel, alle Eiferfucht 
Hatte er ihr längft von den Lippen ge- 
üßt. DO, fie wollte ihm nicht zürnen 
Diefer Lina! Auch er fonnte das 
ge Karren nicht ertragen, au ihn 
wie e8 einem andern Wejen lang 
und fider zu. Sie mollte mit 
ch nach Wien fahren, ihreHoch- 

reib Wenn er erſt an ihrer 
war, dann wollte ſie gerne in 

en Erfolg ſeines Werkes abwar⸗ 


Und ſie, ſie durfte 


Company, U.S. A. 


| einfchlüge, danır follte es eben die 
| nächte fein. Gpielend, im Xaumel 
ı ihrer Liebe imollten fie gemeinfam an 
| ein neues Merk gehen. 

Ganz heiter wurde fie, ala fie an bie 

Zutunft dachte. Der andere jollte jeine 
| Berge Gold behalten, die fein Vater 
* für ihn aufgefpeichert. Zu zmeit, fie 
| und &ofeph, wollten fie für fich durch 
| ihre Arbeit fich den Qurus eines for- 

aenlojen, reichen Lebens erringen. War 

es nicht fchöner, zuerft gemeinfam fi 
eingeichränft zu haben und dann zu 
prafien? Neuermorbenes Gelb mit 
bollen Händen auszugeben, Geld, das 
nicht qligerte und leuchtete, das nie- 
mand nod) in den Händen undSchrän- 
ten gehabt. Und mie ganz anders 
| würbe \ojeph mitgenießen als jener, 
| der alles fhon gewohnt, dem alles 
Ion befannt, der alles fhon genofjen? 
| Und immer mehr redete fie fi} in die- 
fen großen Erfolg hinein und in die 

Ichöne Zeit, die für fie dann fommen 
| würde. ' 
| Sie jah plößlich auf die Uhr. Sept 
| hätte fon ein Rüctelegramm da fein 
ı können, aber nein, er toürbe  ficher 
feines fchiden, er würde jelbit fom> 
men. Früher, da-er noch beim Regi- 
| ment angejtellt war, da war e3 etwas 
| anderes, da brauchte er Urlaub, war 
| gebunden, aber jet war er frei, ba 
| feßte er fich einfach in den nächiten Zug 
| und fuhr her. Site war ganz heiter ge- 
worden, fie jchob den Riegel von der 
Türe, fie rief nah dem Mädchen, fie 
hatte Hunger befommen und bieß für 
fie und ihre Mutter gemeinfam zum 
AUbdendbrot zu deden. 

Wenige Minuten fpäter fam fie ins 
Ehzimmer, lachend, erfreut be 
ı grüßte fie die Mutter: „Bift Du mir 
bös, daß ich fo grob war?“ 

Die Alte jeufzte und meinte: „Wenn 
nur dem unleidlichen Zuftand, in ber 
Du Dich befindeft, ein Ende gemacht 
| würde: Heirate enblih! Den ober 
jenen!“ 

„Nein nur den, ben einzigen, den 
einen, den Joſeph!“ und trällernd be- 
gann fte — den Walzer zu fingen, den 
Irrwiſchwalzer. 

Sie nahm der Mutter die Nähar— 
beit fort und zündete mehr Lichter im 
Zimmer an. „Helle will ich um mich 
haben!“ 

„Das koſtet zu viel Geld!“ ſchalt die 
Mutter. 

„Ach was, wir werden's ſchon ver— 
dienen!“ 

„Du biſt wie ausgewechſelt, Kind, 
was iſt's denn?“ 
„Nichts iſt's, 

mich!“ 


entſchieden hab' ich 


Ohrenſauſen? 
| 300 


Behandlungen 


FREI 


Wie fhrediih find doc 
biefe Anpfaeräufche, diefea 


Eummen und Maufchen 
in Eurem Aopf! Ihr habt 
zeitweife gebadt fie mür- 
den Euch zur Verzweif⸗ 
lung treiber menn fte 
mat aufbörten. 

Nielfeicht mird Euer ®e: 
bör fhon fhmach. Seibft 
men eä noch gut ift, habt 
Ihr doch die hbange Ge: 

i mibbeit, daß Diele Anpf 
geräufhe die Anzeichen beainnender Taubheit 
find. So fiher mie Pas Rieifen der Lofomotiv: 
das Naben dei Zuges anfünbigt, fo fiher fünden 
Aoptaeräufdie has Herannaben der Tauhheit aır. 

hr habt diefe Ropfgeräufche bielleiht nur 
zeitweife oder mährend einer Erfältung: tre%- 
em fchwebt Ihr in Gefahr. Ihr braucht fotertise 
Depanbiung. ; 
Zaufheitipezialift Sproule bat eine Pehanb: 
lungsmetbode erfunden und berbollfommnct, 
welche vielen,.-bielen Leuten, die an Ropfgeräu: 
ichen litten, unfagbare Freude aebradt hat. Die: 
Pebandluna hat in hunderten bon Fällen die Ge- 
räufche’ befeitigt umd den Aopf Klar gemadjt twie 


eine Glode. sure mweggegeben. 


“500 biefer Behandlungen werben frei offerirt. 
Kolt Ihr eine baben, fo fchreibt heute. Ihr 
lönnt die Methode dieies erfolgreihen Epezialı- 
!ten felbit probieren. Nbr twerdet dann fehen da 
fie mwilfenihaftlih if. und warum fie geheilt 
bat, wo andere feblichlugen. 

Zaubbeitfpezialiitt Eproule wünfdt allen zu 
beifen, die an diefen aräßliden Kopfgeräufchen 
leiden, Er fennt die Qualen jener Geräufche wie 
entweihender Dampf — da3 Glodenläuten in 
den Ohren— jenes Heimcenzirpen und Infelten- 
fummmen — da3 Bufien, Surren, Eaufen — 
da3 entfernt chlingende Brũllen — das dumpfe 
—— stlopfen. Darum offerirt er allen, welde 
fofort ihreiben, feine Behandlung frei. Zeiiıe 
Behandlung bat viele Hunderte geheilt. An Stelle 
init lärmenden Geräufde tritt bollfommene 

ube, in welcher jeder natürlide Ton fofort und 
deutlich nehört wird. 

Säreibt fofort eine Roitkarte ober einen Bricf 
mit dem Erfuden um eine Behandlung — frei-- 
für Ropfgeräufhe, Unterzeihnet Euren Namen 
und e, und fdidt ibm fofort ab. Die Be- 

Eug mit ’at 


,Mogu, fpric) doc, quäl einen 


nicht!“ 

„Sei nicht neugierig, Mutter, da 
fteht Dir nicht qui. Begnüge Dich da= 
mit, daß Deine große Tochter guter 
Dinge ijt!“ 

„Du bift zu Taunenhaft!” 

„ber es jteht mir gut, gelt!” 

Sie afen gemeinfam zu Nadit. 
Dann fegte fi Jrma ang Klavier und 
begann luftige Weifen, Tänze, Kou— 
plet3, Lieder zu fingen. 

Die Mutter wurde müde: „Ich ach’ 
Ihlafen, Kind!“ 

„gaß Dich nicht aufhalten, Mutter. 
Jah hab’ heute feinen Schlaf!“ 

Sie fah zur alten lihr auf der Kom= 
mode. 10 Uhr war ed. Nun faß er 
Ihon im Zug. Mit jeder Minute fam 
er ihr näher. Sie nahm einen Fahr: 
plan und verfolgte die Zeit und die 
Stationen, mo er jet mar. 


Ein menig unverfchämt mar e3 
fhon, fo aus Allem ihn zu reihen, ihn 
ftundenlang mit der Frage Jich quälen 
zu laffen, was fie eigentlich von ihm 
wollte? Aber gerade das machte ihr 
Spaß, e3 war eine gerechte Strafe für 
feine Lauheis, in einer Tangen Eifen- 
bahnnacht alle möglichen Gedantın in 
feinem Hirn hin und her mwälzen zu 
müſſen. 

Es war weit nach Mitternacht, als 
ſie endlich ins Bett ging. Und durch 
die freudigen Gefühle, in denen ſie ſich 
befand, ſchlief ſie bald ein und erwachte 
erſt am nächſten Morgen geſtärkt und 
gekräftigt. Sie fand, daß ſie prächtig 
ausſah. Sie war heute einmal mit 
ſich ſelbſt ſehr zufrieden. 

Der Mutter wollte ſie gar nichts 
verraten, es ſollte eine Ueberraſchung 
für fie ſein, eine freudige, die ſie von 
vielen Sorgen befreite. Auch Berg— 
auer ſollte nichts erfahren, bis ſie ſich 
mit Joſeph ausgeſprochen und ihm als 
Antwort vielleicht ihr gemeinſames 
Bild ſenden konnte. Sie kicherte bei 
dem Gedanken, wenn ſie unter das 
Brautbild ſchreiben konnte: „Dies als 
Antwort!“ 


Den Vormittag über war ſie hinter 
dem Dienſtmädchen her, daß alles 
heute beſonders rein gefegt und ſauber 
geputzt würde. Seit Wochen hatte ſie 
ſich nicht um den Haushalt gekümmert, 
ſelbſt in der Küche ſah ſie nach und bat, 
das Mittageſſen rechtzeitig fertig zu 
ſtellen, da ſie nach Tiſch ſpazieren gehen 
wolle. 

„Soll ich Dich begleiten?“ fragte die 
Mutter lauernd. 

„Nein, ich gehe allein, aber vielleicht 
bringe ich wen mit!“ 

Gleich nach dem Eſſen trieb ſie die 
Unruhe fort, dem Bahnhof zu. Eine 
halbe Stunde zu früh kam ſie dort an, 
und es hieß, der Zug habe Verſpä— 
tung. Sie bummelte ein wenig in der 
Bahnhofgegend. Seffreck, der in dem 
Viertel wohnte, lief ihr in die Arme 
und fragte nach ihrem Befinden und 
ob ſie wen am Bahnhof erwartete. Sie 
meinte, er ſolle mit warten, wenn er 
neugierig wäre. Er ſchmunzelte und 
ſagte: „Gnädige Frau, alsdann — 
bin ich ſehr diskret,“ und verabſchiedete 
ſich. „Ekel!“ dachte ſie. Na, der ſcha— 
denfrohe Kerl würde ſchauen. 

Endlich ſollte der Zug eintreffen. 
Ihr Herz pochte faſt hörbar. — Wenn 
er nicht käme? Aber nein! Nein, eine 
innere Stimme ſagte ihr, er kam, er 
brachte ihr die Rettung! 

Jetzt fuhr der Zug ein, an den Wa— 
genfenſtern war nichts zu ſehen. Er 
erwartete ſie eben hier nicht. Die erſten 
Reiſenden ſtiegen aus. Er war nicht 
darunter. Weitere kamen, immer dün— 
ner wurde der Strom. Sie konnte 
ihn nicht entdecken. Sie ſtarrte auf 
den Zug, ſtarrte jeden Ausſteigenden 
an, die Schranken wurden wieder ge— 
ſchloſſen. Er war nicht gekommen. 

Eine Hoffnung: er hatte den An— 
ſchluß verſäumt. Sie erkundigte ſich, 
wann der nächſte Zug, der am Kreu— 
zungspunkt abging, eintreffe. „Abends 
um acht Uhr,“ hieß es. — Langſam 
machte ſie ſich an's Nachhauſegehen. 
Hier würde ſie nicht die Geduld und 


die Sammlung haben, ihn zu erwar— 
ten 


Sie ging gleich in ihr Zimmer und 
riegelte zu, nur jetzt von der Mutter 
nicht mit Fragen beſtürmt werden. 
Nur jetzt allein ſein können. Wenn er 
die Abſicht gehabt hatte, nicht zu fah— 
ten, fo hätte er doch gleich abtelegra- 
phirt. Das war nur natürlich. Alſo 
mußte er doch fommen. 


(Fortfegung folat.) 


Stimmt für 


Samuel A, Eitelson 


für die vepublifanifche 
Nomination als 


Staatsanmalt. 


Camuel A. Ettelfon ift ein Chicnaoer Erzeug⸗ 
niß, auf der MWeftfeite geboren umd eraogen, i80 
er bie Bromn Deffentlihe Schule und die Weſt 
Dipifion Hochſchule abſoſbitte und ſpäter das 
Chicago Codege of Zaw. Sein Leben iſt ein offe⸗ 
nes Buch für die Leute der Weſtſeite, unter wel⸗ 
chen er ſaft ſein ganzes Leben gewohnt. 

Er diente dem Voll des Staates Illinois als 
Mitglied der Legislatur und als Staalsſenator 
wäbrend acht Jahren, und lein Sauch von Un— 
ehrlichleit oder des Verrates der Staatsinterefſen 
hat ihn je berührt. 

Samuel A. Ettelſon war ſteits ein treuer und 
aufrichtiger Vorlämpfer ſur die perſönlichen 
Rechte und Freihelten des Vollkes. 

Wenn erwählt, wird er das Amt als Staats⸗ 
anwalt nach denſelben erhabenen Grundſätzen 
führen, die fein privates wie öffentliches Leben 
fennzeichnen. Eine Stimme für Samuel U. Et- 
teifon fteht für gute Regierung und gleiche Ge- 
rehtigfeit für Alle, garız gleich ob in Amerika 
oder im Ausland geboren, reich oder arm, er 
wird alle aleih bebanbeln. 


For States Attorney 


[X]Samuel A. Ettelson 
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Vorwahl der Anwallskammer, 


Wird eine Abjtimmung über Ric: 
terfandidaten veranitalten. 


Kandidaten als Steuerjahler. 


Uur wenige Kandidaten für Xepifions: 
und Uijefiorenbehörde bezahlen Steuern. 
— Ein unbeachtetes Geſetz. — Die 
Gouverneurs kandidaten. 


Die Anwaltskammer wird entgegen 
einer früher gemachten Ankündigung 
doch vor der Vorwahl eine Abſtimmung 
über die Richterkandidaten vornehmen, 
die zurWahl ftehen. Der urfprüngliche 
Beihluß wurde vom Direktorenrat der 
Vereinigung rüdgängig gemacht, nad): 
dem 300 Mitglieder um die Veranftal: 
tung der üblichen Abftimmung erfucht 
hatten. In Anbetracht der furzen 
Seit werden den Mitgliedern nicht tie 
früher Angaben über die Kandidaten 
geliefert werden. Im Kandidaten da= 
von abzuhalten, unter den Mitaltedern 
für fid) Stimmung zu maden und jie 
zu erfuchen, für fie zu ftimmen, verur- 
teilte der Direktorenrat in einem Be: 
Ihlußantrag diefen Braud. Die Ab— 
ftimmuna, deren SJived es ift, die tüch- 
tigften Kandidaten feftzuftellen, be: 
fhränft fi auf die Kandidaten der 
beiden alten Parteien. Weder Sozialt- 
ften nod) Prohibitionijten, die für jedes 
Richteramt nur einen Kandidaten im 
Treld haben, fommen zur Wbjtiminung. 
Die Abftimmung fließt am Donner3- 
tag Mittag. Zu ermählen find nur 
Kandidaten fürs Gtabtaeridht. 

Kandidaten als Steuerzahler. 

Die Illinois Steuerreformbereini- 
gung veröffentlichte geſtern die Ergeb— 
niſſe einer Unterſuchung darüber, wie 
viele von den Kandidaten für die Re— 
viſions- und Aſſeſſorenbehörde im 
Jahre 1911 Steuern auf Fahrhabe be— 
zahlt haben. Das Reſultat iſt über— 
raſchend. Von den fünf republikani— 
ſchen Kandidaten für die Reviſionsbe— 
hörde haben drei Fahrhabeſteuern be— 
zahlt. Von den acht demokratiſchen 
Bewerbern um dieſes Amt hat nur 
einer, Charles J. Vopicka, Fahrhabe— 
ſteuern bezahlt. Von den ſieben repu— 
blikaniſchen Kandidaten für die Aſſeſ— 
ſorenbehörde haben nur zwei, von den 
zehn demokratiſchen Bewerbern um die— 
ſes Amt nur drei Fahrhabeſteuern be— 
zahlt. Die Kandidaten für die Revi— 
ſionsbehörde, welche ihren Anteil an 
der Steuerlaſt getragen haben, ſind C. 
J. Vopicka, Dem., Matthew Mills, 
Rep. W. H. Thompſon, Rep. und 
O. L. Watſon, Rep. Folgende Kandi— 
daten für die Aſſeſſorenbehörde haben 
Steuern bezahlt: W. E. Schmidt, Rep., 
A. W. Miller, Rep. D. M. Pfaelzer, 
Dem., und Maxwell Edgar, Dem. 

Wie viele Bewerber um Nominatio— 
nen für den Kongreß haben die Beſtim— 
mung des am 19. Auguſt vorigen 
Jahrs angenommenen Geſetzes befolgt, 
gemäß der Kandidaten früheſtens fünf— 
zehn und wenigſtens zehn Tage vor der 
Vorwahl oder dem Konvent dem Kanz— 
leivorſtand des Repräſentantenhauſes 
einen Ausweis über ihre Ausgaben 
unterbreiten müſſen? Die Friſt 
iſt geſtern abgelaufen. Politiſche 
Kreiſe ſind geſpannt, wie viele 
der 170 Kongreßkandidaten im 
Staat von dem Geſetz gewußt und 
ſich danach gerichtet haben. Eine andere 
Frage, die von Bedeutung iſt, iſt die, 
ob das Haus Kandidaten, die erwählt 
werden, aber dem Geſetz keine Beach— 
tung geſchenkt haben, etwas in den Weg 
legen wird. 

Gouverneurs kandidaten ſind rührig. 


Gouverneurskandidaten beider Par— 
teien entfalteten geſtern Abend eine fie— 
berhafte Tätigkeit. Außer Gouverneur 
Charles S. Deneen, der krank darnie— 
derliegt, und J. MeCan Davis hielten 
ſie alle Anſprachen, riſſen ihre Gegner 
herunter oder lobten ſich ſelbſt. Gou— 
verneur Deneen machte ſeinem Herzen 
in einer Erflärung Luft, in der er Len 
Small, den Kandidaten der Lincoln 
Protective League, ſcharf angriff. 
Small war früher Vorſitzer des Ver— 
waltungsrats der Irrenanſtalt in 
Kankakee und ſpäter Staatsſchatzmei— 
ſter. Der Gouverneur erklärt, während 
der Amtszeit Smalls ſei die Kohle für 
die Anſtalt in Kankakee von einer Fir— 
ma gekauft worden, deren Inhaber Be— 
ziehungen zu Lorimer unterhalten hät— 
ten. Die Anſtalt habe ſchlechte Kohle 
erhalten und übertriebene Preiſe dafür 
bezahlt. Außerdem wirft der Gouver— 
neur die Frage auf, was aus den Zin— 
ſen auf die Millionen öffentlicher Gel— 
der geworden ſei, die Small als Schatz— 
meiſter verwaltet habe. Der Staat 
habe fie nicht erhalten. 

Walter Elnde ones, der Gouper: 
neursfandidat der fortichrittlichen Re- 
publifaner, geißelte in einer Anfprace 
in Epaniton die politifchen „Boffe“, die 
nur Scheinfämpfe führten. Große ge- 
fchaftihe Intereſſen verſuchten im 
Bund mit den ‚Boſſen“, die Annahme 
von Geſetzen zu hintertreiben, durch die 
öffentliche Nutzeinrichtungen regulirt 
werden ſollen. Es ſei gleichgiltig, wel— 
cher „Boß“ ſiege. Die großen Korpora⸗ 
tionen würden ſtets den Vorteil haben. 

Im Buſhtempeltheater ritt Staats— 
anwalt John E. Wayman, der ſich 
ebenfalls um die republikaniſche Gou— 
verneursnomination bewirbt, ſein altes 
Steckenpferd. Er wiederholte die An— 
klage, daß Gouv. Deneen, Roy O. 
Weſt und Senator Lorimer unter einer 
Decke ſteckten und daß ihre Haltung die 
Intereſſen der republkaniſchen Partei 
ſchädige. Es ſei an der Zeit, dieſe 
Kombination zu ſprengen. 

Senator Chas. F. Hurburgh ſuchte 
in einer Anſprache in der Jackſonhalle, 
State Str. und 29. Str. ſeine Zuhö— 


rer durch das Verſprechen, er werde 


eine ſtreng geſchäftsmäßige —“ 
geben, für feine Kandidatur für tk 
Gouperneursamt zu gewinnen. 
wollen, 


An 


8 — 
ERBE IU IR ——— — 


die Wähler von Chicago — 
Im Jahre 1910 wurde nach Uebereinkunft ein Harmonie⸗Komite 


und Coof County! 


zu dem Zwere gebildet, der Demokratie von Cool County einen alle Elemente 
der Partei repräfentirenden Wahlzettel zu unterbreiten. Diejes Tidet wurde 
nominirt und trinmphirend erwählt. | 

Für diefe Wahl nun hat dasjelde Komite wiederum den Demokraten ein 
Harmonie-Tiet fertiggeftellt, welches cbenjo wie das von 1910 ein alle Ele: 
mente umfaffendes if. Die Dentihen find dabei gut vertreten mit Ghas. H. 
Kellermann als Recorder of Deeds, David M. Pfälzer als Ajicjior, Peter 
Bartzen als Präfident der Conntybehörde, Leopold Neumann, Chas. Rabe, 
Emil Graefe, Anthony G. Schroeder, als Gounty- Kommifjäre, Harry M. 


Fisher und Morton A. Mergentheim als Richter des Stadtgerichtes. 


Nur 


duch harmonifches Zujammenarbeiten mit anderen Nationalitäten können die Dentjchen fiegen. Dentihe 


Stimmgeber, helft ihnen! 


Die Auswahl der Kandidaten auf diefem Wahlzettel ift une nad) einer jehr 


gewilienhaften Unterjuchung jo zufammengeftellt worden, und find bejonders Ehrenhaftigkeit, Erfah: 
rung und Tüchtigkeit in Betracht gezogen worden. 

Das Harmonie-Komite jordert alle Wähler auf, bei der bevorfichenden 
Demofratiihen Borwahl am 9. April 1912 für die folgenden Kandidaten zu 
Für das Sarmonie:Tidet: 


CARTER H. HARRISON, Dorfitender. 


ftimmen. 


* 


STATES ATTORNEY 


MACLAY HOYNE 


RECORDER 


CHARLES E. KELLERMANN 
CLERK CIRCUIT COURT 


* * 


* 


BAILIFF MUNICIPAL COURT 
ANTON J. CERMAK 


CHARLES €. CASE, JR. 


CLERK SUPERIOR COURT 
RICHARD J. MeGRATH 


CORONER 


JAMES €. GAVIN 


BOARD OF ASSESSORS 
ROBERT W. MeKINLAY 
DAVID M. PFAELZER 


BOARD OF REVIEW 


CHARLES J. VOPICKA 
COUNTY SURVEYOR 

GEORGE C. WATERMAN 
SANITARY DISTRICT TRUSTEES 


ISAAC DOFF 


CHARLES E. READING 
TIMOTHY J. CLOHESEY 

PRESIDENT COUNTY BOARD 
PETER BARTZEN 


CLERK MUNICIPAL COURT 
FRANK P. DANISCH 


CHIEF JUSTICE MUNICIPAL 
COURT 


SPENCER WARD 


ASSOCIATE JUSTICES MUNICIPAL 
COURT 


HARRY M. FISHER 


JOHN K. PRINDIVILLE 


STEPHEN A. MALATO 


JOSEPH 


JOHN COURTNEY 
S. LABUY 


EDWARD T. WADE 


JOHN A. 


MAHONEY 


JOSEPH P. RAFFERTY 


EDWIN J. RABER 


COUNTY COMMISSIONERS 
PETER BARTZEN 


LEOPOLD NEUMANN 
JAMES V. MERRION 
ALBERT NOWAK 
CLARENCE P. RABE 
THOMAS J. CONDON 
JOHN W. MeNEAL 


EMIL GRAEFE 


MORRIS M. MANKOWITZ 
ANTHONY J. SCHROEDER 


Brown von Vandalia, ein anderer Be- 
werber um die republifanijche Gouber- 
neurönomination, in einer Anfpracde 
im Haymarfettheater. Ein Mann, der 
fi nicht um eine Wiederwahl bemerbe, 
brauche nicht auf alle möglichen Leute 
Rücficht zu nehmen, wenn er Erfpar- 
niffe einführen und qute Leiftungen der 
Angeftellten erzwingen wolle. 

Richard Nates, der frühere Gouver- 
neur, der fich nochmal3 um das Amt 
bemirbt, hielt geftern vierzehn Anfpra= 
chen im füdlichen Teil des Staat®. 

Die drei demofratifhen Gouver- 
neursfandidaten blieben an Rührigkeit 
hinter ihren Mitbewerbern im republi= 
fanifchen Lager nicht zurüd. Samuel 
Alfchuler trat zweimal in einer Baude- 
pilfevorftellung im Balacetheater, Blue 
Yöland Ave. und 12. Str., auf. Kine- 
matographifche und WBaudenvillevorfüh- 
rungen harrte der Bejucher, an melche 
der Kandidat zwei Anfprachen hielt. 

Unterdeffen 309g Edward F. Dunne 
feinen Mitbewerber Alfchuler in jech3 
Verfammlungen durch die Hechel wegen 
feiner Haltung gegen die Herren bon 
der „Pinte“ und Bündniffen zwifchen 
Angehörigen verfchiedener Parteien. 

Der dritte Ddemofratifche Gouver- 
neursfandidat Ben %. Galdiwell von 
Ehatham verfprad in zwei Anfprachen 
eine gründliche Säuberung der Staat3- 
verwaltung ohne Aniehen der Perfon. 
Er fönne fie durchführen, da er fi 
niht um eine Wiederwahl bewerben 
würde. 


Nur ein „Bromo Duinine‘ 
Das iſt Larative Bromo Quinine. Seht nach der 
nterſchrift von E. W. Grove. Im aller Welt ges 
praucht. Erkältung in einem Tage zw furiren. 2e. 
Wol, ſa, m 


——.. ——— 
Kartoffeln und Eier. 


Die einen ftarf in Nachfrage, die anderen 
im Meberfluß vorhanden. 

Die Kartoffeln mwurben geitern 
hier für $1.35 den Bufhel auf dem Ge- 
leife, teilmeife fogar für $1.38 bis 
$1.40, verfauft. Trot dieſer höchſten 
bisher dageweſenen Preiſe war der In— 
hali der eingelaufenen 66 Bahnwagen 
beld vertauft. Trat bei den Kartof— 
feln wieder ein Preisaufſchlag ein, ſo 
ging der Preis der Eier wieder etwas 
zurück, da die großen Eingänge, 11, 
977 Kiſten, die immerhin geſteigerte 
Nachfrage doch bei Weitem übertrafen. 


_—— 
Ein fideler Abend. 

Einen höchft fidelen Abend, für ben 
man den Titel „Gints’ Gathering” ge: 
wählt hatte, verlebten geftern bie Bor: 
fteher der verfchiedenen Abteilungen ber 
Firma W. A. Wieboldt & Co. in der 
Rordſeite Turnhalle. Zunächſt zeig⸗ 
ten mehrere Ringkämpfer ihre Kraft 
und Kunſt, ſpäter gab es eine lange 
Reihe von komiſchen Vorträgen, detla⸗ 
matoriſchen wie mufitalifchen. Höchſt 
originell war das Souvenirprogramm. 
das auf Padpapier gebrudt und mit 
einer Riefenfchleife aus Padfchnur ver: 
he nn ar — * —* 
ſich als e gelungener Erfo 
die “die daran teilnahmen, fi} 


| 


ADDITIONAL ASSOCIATE JUS. 7? 


MORTON 


TICES MUNICIPAL COURT, 


For 6 year term 
EDWARD J. QUEENY 


For 4 year term 
DAVID SULLIVAN 


For 2 year term 


” 


— 


A. MERGENTHEIM 


Stimmt für JOHN J. BROWN 


von VBandalia, für 


GOUVERNEUR 


bei der NRepublifaniichen Primärwahl, am 
9. April 1912. 


Ein Kandidat mit tadellofem Ruf, der er: 
wählt werden Tamıt. 

Der rechte Mann zur rechten Zeit. 

Obne alte Anerfennung für aute Gefeßge- 
bung dev leßtei Jahre für mid) allein in An: 
fpruch zu nehmen; 

Ohne Tadel auf mich zu nehmen für die ber- 
Iotterie gegenwärtige PBartei- "und Ziwei-Rar: 
teipolitif; 

DObne einen „Steam Roller“, ohne Grabfc- 
oder „Binfe“- Fonds; 

Ohne ein MUllerweltsbeilmittel für alte und 
nee Echäden; 

In der Ueberzeuaung dab durch das erwedte 
Bürgerelement befiere Gefege entitanden find; 
‚Sin der Ueberzeugung dab Korruption fi 
einihlihd während die Wächter jchliefen: 

Sr der Ueberzeugung, dab eS& beffer ift ein 
ebrenhafter gewöhnlicher Bürger al3 ein Tor: 
riepter Beamter zu fein; 

In der Meberzeugung dab alle geoentwärti- 
gen Brobleme dur Aluabeit, Fleiß und Ehr- 
lichleit aelöft werden fünnen; 

Sır der Ueberzeitgung mih auf Euch und 
auf mich felbit verlafien zu können, 

Eriuhe Ih um Eure Unterftüging, 


JOHN J. BROWN. 


Deulſche Repuhſikaner, Nimm für 
SHELBY M. GULLOM 


als Bundes=-Senafor—er verdient Eure Stimme. 


Sheisy M. Tullom_bat dem Volle 50 Jahre gedient als 
Eiadtanmwalt, ziver Termine al3 Gouverneur bon ”Dinois, 
0/3 Mitahed und Epredher der Jllinoig3 General Afjembly, 
al3 Mitglied de3 Ftungrefled und al3 Yundes-Cenator, eine 


unnmterbrodene Kette 


Zreue. 


on Zuvderläjjigleit, Ehrlidieit und 


Shelby M. Gullom bat Iıd während feines Aangen übe 
fentlihen Rebens ald ein ınpilder und unerfhütlerlicher 
Yorfämpfer der perfönlihen fsreibeit und Rechte erwiejen, 


Cheldy M. Sullom bat amsiz Jahre ald Vorfigender des 
J Komites für Uuswäctige Ungelegenbeiten gedient, te 
4 tialite Etelluna im Bereiche Je3 CTenat3, und die freundlis 
en Feziebungen, die beut2 amwiihen den fremden Statlo» 


nen, Eeionder3 den europöifhen, 


und ben ®er. Staaten 


beftehen, sind Lie Foige feiner Sreundfcaft, die ibn mit 
den Bürgern andländiiher Geburt derdinden, und jeiner 
hoben dipliomatifhen Legadurg. 


Am 9. April marfirt Euren Stimmzettel wie folgt: 
For United States Senator 


+ 


; Verſonalnachrichten. 


— Inter den Fahrgäiten des heute von 
New Morf über Gibraltar und Mlgter 
nad Genua abgefahrenen Dampfers 
„König Albert“ vom Norddeutihen Lloyd 
befanden jich folgende Chicagoer: Herr 
Joſ. V. Ganter, Herr und Frau Auguft 
ZTorpe, Dr. B. Wittlin, Herr und Frau 
Geo. B®. Zug, Herr Kurt Graichen, Herr 
Richard  Graichen, Herr Hans Mahr, 
Herr Fred. Prehm, Frl. Ida Brehm, 
Edwin Brehm, Herr und Frau Franf 
BWenninger. 


Stimmt für 
JOHN RYBGINSKI 
für Aderman 


A 


SHELBY M. CULLOM 
SPRINGFIELD. 


den demofratiihen Kandidaten für ba® 
Amt als Glert am Munizipalgericht ift 


[x] Edward Penshorn. 


| Gehorener Chicagoer, freiheitlich ge⸗ 
| finnt und von unzweifelhaftem Ruf und 
' Fähigkeiten. 19m; — 30% 


| Der einzig: Deutich-Amerifaner unter 
| 


Stimmt für 


FRED D. BREIT 


Semostratifher Kandidat für nude ded Boarb 
of Truiteed Sanitarh Diftrict, 


Der erite Name auf * a unter Ganitarh 


Truſtees. 
Chicago wird beſſer beleuchtet ſei 
ger Raubüberfälle haben, — Tau v 


lied des Board of Sanita 
reit erwählt. ” —— — 


— Premier Borden von Kanada 
Seftreitet, daß Deutfchland wege 


5 * 


er 
— * 
* — * 





⸗— De Depefchen. | 


Gelielert Don der “Anson “Associated Press’“ 


Anland. 


Ein Kulturbild. 


Blodsbura, ©. K., 30. März. Be: 
twaffnete Schaaren aus Rahbarorten 
erwarteten hier in der verflofjenen 
Nacht einen Angriff von 400 Negern, 
welche gedroht hatten, unjeren Drt 
einzuäfchern aus Race für den gejtern 
Morgen begangenen Lynhmord an 
zwei Rafjegenojien. 
hatten jich in einer Kirche verfammelt, 
wagten aber feinen Angriff und zer: 
jtreuten jich bei Tagesgrauen. 


Bon Stragenräuber erihofien. 
Portland, 
Wegelagerer fiel 
George Haſtings, 


ſpät geſtern Abend 
Donald Stemart 
und zmei cndere Männer auf einer 
Spazierfahrt in Stewart3 Kraftwa- 
gen auf der Dreaon City Road an und 
ſchoß, als ſie troß jeines Haltrufes 
meiterfuhren. 
wurden verwundet und jind aeltorben; 
der Raubmörder tft troß fcharfer Ver: 
folgung nod} nicht eingefangen worden. 
Der Karl Schurzlehrſtuhl. 

Madilon, Wis., 30. März. Als 
erſter, welcher den vom Deutſchtum 
des Staates mit 832,000 dotirten 
Lehrſtuhl in der deutſchen Abteilung 
der Staatsuniverſität zum Gedächtniß 
an Karl Schurz bekleiden wird, iſt 
heute Profeſſor Eugen Kuehnemann, 
Doktor ver Philofophie an der Univer- 
fität Breslau und unlänaft Nustaujch- 
profejjor in Harvard, erforen worden. | 
Sein Lehraebiet it die deutiche ideali- | 
jtifche Philofophie in ihren Beziehun— | 
gen zu den deutfchen Klafjikern des 18. | 
Jahrhunderts. 


Gegen Dampfergeiellihaften. 

New York, 30. März. Die Bundes- 
regierung hat heute gerichtlich die Auf: 
löſung gewiffer Dampfergejellichafter: 
im Verkehr mit dem Orient. durch den 
Suezfanal, mweaen Verlegung des Un- 
titruftgefeges durch Begünftigqung von 
gewijjen quten Kunden, beantragt. 

Nitrogizerinerplofion. 

Zulja, Otl., 30. März. Die An: 
lage der Central Torpedo Co. ift in- 
folge von Nitroglyzerinerplofion heute 
zeritört worden. Zmei Leute, Schu- 
fter und Leinbadh, welche zum Bohren 
bon Delquellen in der Fabrif Einfäufe 
maden mollten, und zmet an einem 
nahen Bach fifchende Anaben wurden 
zerjchmettert. 


— — —— - -- — 


Ausland.. 


Soldatenfhinders Tod. 

Kronprinz; Wilhelm vom ‚‚Türmer‘ fharf 
kritiſirt. Vertrag mit deutſcher 
Levantlinie gelöſt. —Poſtbeamte müſſen 
ſich beſcheiden. — Schülerſtreiks. — Wehr— 
reformkriſe nicht beſeitigt. 

(Speziullabeldepeſche der 


Des: 


„NY. Staatszeitung”.) 

Berlin, 30. März. Ueber die gemel- 
dete Tötung eines Dffiziers in 
Diterode durch einen Soldaten feiner 
Kompagnie, der darnadh Selbſtmord 
beging, berichtet da8 „Iageblatt”: Der 
Mustetier Ehmersleben von der elften 
Kompaanie des 18. Anfanterieregi- 
ments, welcher jein erjte3 Dienitjahr 
abjolvirte, erfhoß von einem Teniter 
des NRevier-Gang3 im Kajernenhof den 
Hauptmann Reef, feinen KRompag- 
niechef, welcher mit anderen Offizieren 
zufammenftand, und dann jich. Reetich 
fol fich wiederholt Brutalitäten gegen 
Ehmersleben haben zu Schulden fom= 
men laffen und ihn derart gepeinigt 
haben, daß Gefühle der Erbitterung 
und Race in ihm auftommen muß: 
ten. 

Der „Iürmer” ergeht ji in einer 
Kritik über das Verhalten des Aron= 
prinzen Wilhelm, welcher Komman= 
deur des eriten Leibhufaren-Regiments 
in Danzig-Langfuhr it. Das Blatt 
meiit nach, daß der Kronprinz feit der 
Uebernahme des Regiments dieſes 
kaum jemals geführt habe. Der Kai— 
ſerſohn habe ſich auf Reiſen befunden 
oder dem Jagdſport obgelegen oder ſei 
trank geweſen. Bislang, erklärt der 
„Türmer“, habe der Kronprinz die an 
die Uebernahme des Regiments ge— 
tnüpfte Erwartung entiäuſcht. Jetzt 
aber möge er wenigſtens ernſtlich 
Dienſt tun. 

Nicht geringe Aufmerkſamkeit erregt 
der aus Bremen gemeldete Austritt 
der Vertreter der Schiffahrtsgeſell⸗ 
ſchaften „Nordd. Lloyd“, „Hamburg— 
Amerikalinie“ und „Argo“ aus dem 
Verwaltungsrat der „Deutſchen Le— 
dantelinie“. Die Kontrolle derLevante— 
linie geht auf das Fürſtenkonzern 
iber. 

Der Reichstag hat eine Zulage für 
die Poſtbeamten in den Oſtmarken ge— 
ſtrichen; die Mehrheit von 183 Stim— 
men lieferien Zentrum, Sozialdemo— 
kraten und Polen, während die übrigen 
Parteien für die Zulage ſtimmten. 

Wien, 30. März. In Wiener-Neu— 
ſtadt ſtellten Schüler das Verlangen 
die Marianiſchen Kongregationen an 
den Mittelſchulen aufzulöſen, andern— 
falls wollen ſie ſtreiken. Sie behaup— 
ten, daß durch die Marianiſchen Kon— 
gregationen ein Günſtlingsſyſtem ein— 
geführt worden ſei. In Lemberg ſtrei— | 
ten fümtliche zuthentfche Gymnajiaiten 
aus Proteft gegen den Zandesfchulrat 

e’er hat jüngft einen Lehrer gemaf;- 
vezelt, der den ruthenifchen Studenten 

iszinski verherrlichte, welche ſeiner 

zeit den Statthalter von Galizien, 
Grafen Potodi, ermordet. Cs mag 
zu Ausfchreitungen fommen. 

Budapeft, 30. März. Die Verband: 
lungen, welche Graf Khuen-Hebervarn, 
der amtirende Minifterpräfident, neu: 
erding® im Auftrage der Krone mit 
den verfchiedenen ungarischen Parteien 
aweds Bejeitigung der Mehrreform- 
Krife geführt hat, find gefcheitert. Der 
Graf hat Heute dem Monarden 'n 
Be das mitgeteilt, 


Haftinos und Stewart ! 


Die Schwarzen | 


— $100,000 Schladhthausfeuer in 
| Bofton heute; hundert Schweine: frei- 
gelafien, um vor Erjtidung zu retten. 

— Zum zmeiten Male in einem 
Sabre ift das Dentmal des Admirals 
Farragut auf Madifon Square, New 
Port, verjtümmelt morden,  biejes 
Mal durch Entfernung des Säbelrie- 
mens. 

— Unter neuem Geſetz iſt heute in 
New Hort ein Mann, der dur die 
| Moft faliche Angaben über feine Ge- 


| jchäftspverhältnifje verfandt hatte, um | 


| Kredit 
Dreaon, 30. März. Ein | 


zu gewinnen, des Betruges 
überführt worden. 

— Zwanzig amerikaniſche Studen— 
ten haben eine Einladung der Verbin— 
dung „Teutonia“ der Univerſität Jena 
zum Beſuch deutſcher Univerſitäten 
übgrs Jahr, als Vertreter ameritani— 
ſcher Univerſitäten, angenommen. 

— Andrew Carnegie hat die vor 


einem Jahre verkrachte Carnegie Truſt 
€ 
| jede Verbindung geleugnet haben foll, 


o. in New York, mit der er früher 


auf -Rüdgabe eines Darlehens 
$2,000,000 verflagt. 

— Charles. Hamilion flog gejtern 
von Sacramento nah Stodton, Kal., 
52.7 Meilen in 23 Minuten, bei 40 | 
Meilen die Stunde Wind und in 1500 
Fuß Höhe; neuer Rekord. 

— Mit Ziweibrittelmehrheit haben 
die Bürger von San FFranzigto die 
Beritadtlichung der Ferniprechanlagen 
angenonımen; $6,000,000 Bonds mer: 


bon 


den für den Kauf der Anlagen der | 


Home Telephone Co. ausgegeben mer: 
den. 

— Unterfuhung bon tauſend Stu— 
denten bei ihrer Aufnahme in die Uni— 
verſität Harvard haben ergeben, daß 
ſolche, die in Privatſchulen ausgebil— 
det, körperlich denen aus öffentlichen 
Ho 
in 


chfchulen überlegen ſind, dieſe jenen 


geiſtiger Ausbildung. 


— Von Dante, Va. wird nach dem 
40 Meilen entfernten Elkhorn, Ky., 
eine hauptſächlich der Erſchließung 
von Kohlenlagern dienende Bahn ge— 
baut werden, mitten durch die Appa— 
lachiſche Gebirgswildniß. Das Unter— 
nehmen iſt wegen der Gebirgsforma— 
tionen ſehr koſtſpielig. 


— Die Leichenſchaugeſchworenen in 
Sprinafield, Nebr., haben für die Er: 
ſchießung des Farmerſohnes Roy 
Blunt, welcher von den Zuchthaus— 
beamtenmördern gezwungen wurde, 
ſie auf der Flucht zu fahren, Polizei— 
chef Briggs von Süd-Omaha, ſeinen 
Sonderpoliziſten Trouton und She— 
riff Hyers von Lincoln verantwortlich 
gemacht und Sheriff Caſe vom 
County Sarpey getadelt, weil er die 
Schießerei nicht verhinderte. 

— In Santa Anna, bei San Diego, 
Kal., wurde ein Waffenlager der „n= 
duftrial Worfers of the Wo.Id” be 
ichlagnahmt und 1200 Pfund Dyna- 
mit gefunden, nachdem ein Mitglied 
diefer Gejellichaft verhaftet und aus 
deifen Papieren das Vorhandenfein 
bes Lagers entdedt worden war. Der 
Gefangene geitand, daß er und 50 Be- 
nojfen geplant hätten, die Regierung 
der Ber. Staaten zu jtürzen. Man be- 
zweifelt die Wahrheit diefer Angaben. 

— Friel Allen, das 17 Jahre alte 
Mitglied der Bande, welche ‘m Ge- 
richtsjaale in Hillville, Va., Richter, 
Sheriff und Staatsanmalt erfchoß, ift 
in der Waaenremife jeints Vaters, 
acht Meilen von Hilläville, geitern 
Abend verhaftet worden; jein Vetter 
Claude Allen hatte jih am Donner3- 
tag geitellt, jegt find nur nohSidna 
Allen und fein junger Neffe Wesley 
Edwards, tolltühne Gebirgäbermohner, 
flüchtig. Sie, die eigentlichen Mörder, 
erklären, lebend würde man fie nit 
fanaen. 


— Durh Zeitungsanzeige gewann 
in Seattle, Wafh., $10 Belohnung 
berfprechend, Frau Gillies, 116 No9 
Hl Une, „einen Mann, um einen 
Frauenprügler durchzuhauen.“ Er 
wollte nur 85 nehmen, hat aber ſeine 
Arbeit zum Entzücken der Frau ſo gut 
gemacht, daß ſie ihm $10 aufdrängte. 
Ihr 53ähriger Gatte, ein früherer 
Waſſerkantmakler, hütet das Haus; 
vergeblich hatte ſich die Frau vorher 
um Schutz an Bürgermeiſter und 
Polizei gewandt. 


— Das Poſtamt unterſucht den 
Karakter des Looney'ſchen Wochen— 
blattes in Rock Island, Ill. behufs 
ſtrafrechtlicher Verfolgung und Ver— 
haftung von Looney, ſobald er das 
Hoſpital verlaſſen kann. Zeugen in 
der Leichenſchaujury, unter Miliz— 
ſchutz, ſagten aus, daß der Staats— 
anwaltskandidat und Vorgänger von 
Bürgermeiſter Schriver in der Volks— 
verſammlung vor dem Aufruhr einen 
blutigen Kragen zeigte als den, wel— 
chen Looney getragen habe, als Schri— 


ver ihn ſchlug, und daß der Pöbel den 
Stadthalle | 


Bürgermeifter aus der 
holen und Innchen wollte. 
berbrechen metden nod 
fürchtet. 


Dynamit: 
immer be: 


der \ | 
Krebs "ar zei 


beginnt immer mit einem Heinen Alımven wie 
Dieter, dergiftet immer bis tiei umter die Arnie 
böblen und tötet schnell. 
Ich gebe S1000 wenn id fehlichlage zu 
heilen, una ich will $1000 
verwirten, wenn ich wicht 
jeden lebenden Arzt 
übertreffe, Nein -Meiier 
od. Schmerzen, feine Be⸗ 
zablung bis geheilt. nein 
X: Strablenihmwindel. IK 
beile abfolut in 10. Tagen 
Geichrieb. Garantie. 
Neue munderbare Ent 
deduna. 9000 geheilt. 
Nedes Geihwür, Beute 
od. Wunde an der Lippe, 

Geficht oder Körper ift Mrebe. G3 fhmerst nie- 
mals; eö tötet durch Gift. 120feitiges Vuc frei, 
Seugnifie bon taufenden Gebeilter, naddem an- 
dere fehlſchlugen. Schreibt an einige. Dr,Hurford 

Adrefſe 


Dr. & Mrs. Dr. Chamlee $anser 


„Stritt zunerläifig—beite led. 2 jaliten 
3. 302, 36 Biene, n ———— arihnit 


Die Sehrerfchaft in Green Bay, | 


Wis, bat dem Rauchen der Schüler 
den Krieg erklärt. 

— Doungd Mole in Atlantic Eity, 
N. ., die ältefte in dem Badeorte, iſt 
heute früh abgebrannt. Verluft $200,- 

Panik in benachbarten Hotels. 

— Margaret Newman ftarb heute 
in Chelfea, Maff., ala fie im Alter 
von 82 Nahren unter entfeglichen 
Schmerzen neue Badenzähne befam. 

— Trant Manpille, Erfinder bon 
Mafchinen zur Herftellung von Hafen, 
Deien und zum Walzen von YFahrrad- 
fpeichen, 62 Jahre alt, in Waterpilie, 
Konn., geitorben. 

— Charles Stone marfdirte von 
Bofton unter einer Wette, nah San 

| | Franzisfo, Heute früh wurde er bei 
Buffalo, N. Y., von einem Landbahn- 
| wagen getötet. 

— Die neuen Frahtiäge für den 

Heuperfandt von Wistonfin nad Chi- 
cago find von der Zmifchenjtaatlichen 
Handelsfommifion vorläufig aufgeho- 
ben worden. 

— Frau W. Hapinood, früher 
an Calumet Abe. Yo wohnhaft, 
hat in Gulfport, Miff., geitern Selbit- 
mord begangen. Gie jtammt aus 
Galesbura, ZU. 

— Dr. 3. U. Tievemann, angefehe- 
ner Arzt i in Seattle, MWafh., geitern an 
Hafenwurmfrantheit geftorben, die er 
fich bei wiffenfchaftlichen Studien an 

J kranken Soldaten von den Philippinen 
in San Franzisko zugezogen hatte. 
| — Ihaddeus Dunmore in Zondon, 
| England, hinterließ $2,000,000. Ein 
| Viertel erhalten vier ganz’ arme 
| Frauen in Bolton, Monters, N. 9., 
| und New Haven, die garnichts von ihm 
| mußten; er mar ein Bruder ihrer 
| Großmutter. 
|  — Bronzetafel zum Gedächtniß an 
| Dr. Crawford Long, verftorbenen Er: 
| finder des Methers als Betäubungs- 
mittel bei Operationen, heute im Ge- 
bäude der Heilwijfenfchaften der penn- 
ſylvaniſchen Staatsuniverſität 
bracht. 


| 

| 

| 

| — Gieben Hinrichtungen in Ken- 
tufy im April, die erjten im eleftri=- 

Ihen Stuhl, am 19. im Zuchtgaufe 

von Hilfsfheriff Ellis, welcher einen 

rriedensrichter und anderen County- 
beamten erjchoß, und einem anderen 

Mörder. 

— Verſchwörungsprozeß in New 
Dorf gegen John E. Parſons, Arthur 
Donner, W. B. Thomas und George 
H. Frazier unter Antitruſtgeſetz heute 
Geſchworenen überwieſen. Angeklagte 
ſollen den äußerſt ſchmutzigen Ruin 
bon Adolph Segal von Wien als Mit:— 
bewerber des Zuckertruſts in Philadel— 
phia herbeigeführt haben. 

— Eine moderne Hochſchule mit 
Einrichtungen für techniſche undHand— 
fertigkeitsſtudien, Turn-, Konzert— 
und Verſammlungsſälen, iſt im Coun— 
ty Harper, Kans., mitten auf der 
Prairie gebaut und heute eingeweiht 
worden. Die Anſtalt iſt leichter er— 


reichbar als die in den nächſten Städ— 
ten. 


— Als der ſeit 25 Jahren geſuchte 
George W. Chamberlain von Pitts— 
field, Ill. wurde = der Eountyleichen- 
halle in Toledo, D., der in billigfter 
Herberge verjtorbene „Kohn Duggan“ 
bom früheren Teilhaber Watkins heute 
wiebererfannt. Auf den Berftorbenen 
hatte die ganze Zeit ein Erbe von 
$5000 gemartet. 

— Adam Michael fam por 30 Jah 
ren aus Deutichland, hatte Pech und 
mar jeit acht Jahren im Armenhauje 
bei Buffalo, N. Y. Heute Hat ihn 
endlich eine Nichte, Frl. Gretchen Hor- 
drung, dort gefunden; fie reift mit 
ihm heim, denn es find ihm 12,500 
Mark aus dem Verkauf eines wertvoll 
gewordenen Bejigtums zugefallen. 


— james Dean TFiih ift heute, 93 
Sahre alt, in feinem Heim in Broot- 
Ion geltorben. Er war Präfident der 
Marine Bank in New Hort, die 1884 
unter tollen Umftänden vertrachte, und 
meshalb Filh und Ferdinand Ward 
ins Zuchthaus famen. General Grant 
berlor bei dem Krach fein ganzes Ber- 
mögen. Fiſh lebte ſeiner Begnadi— 
gung durch Präſident Cleveland ſehr 
zurückgezogen, nur mit Literatur be— 
ſchäftigt. 


Ausland. 


— 32 Arbeiter murden bei einem 
YZugunglüd auf der Banamatanalzone 
verlegt, feiner tötlich. 

— Im neuen hinefifchen Kabinet iit 
fein Mandihu. Dr. Sen hat den 
Chinefen die Unteritigung der neuen 
Regierung empfohlen. 


— Gieben deutihe Städte mollen 
der Regierung Gleitjlieger für Milt- 
tärzwede jchenften, auch mird zu glei- 
chem 3mede im ganzen Reiche gefam- 
melt. 

— Das :ihrlihe Wettrudern zii- 
Ichen den Klubs der Univerfitäten Or- 
ı ford und Cambridge in PButney, Eng= 

land, fand heute ftatt, blieb aber, da 

beide Boote led wurden, unentjchieden. 


— Dresden hat das drei Millionen 
Mark betragende Vermögen des ber- 
ftorbenen Privatiers Vollſack, aus— 
ſchließlich für Wohltätigkeitszwecke, 
geerbt. 

—Dem Papſt überbrachte heute Rek— 
tor Kennedy vom Amerikaniſchen 
Prieſterſeminar in Rom den Peters— 
pfennig der Diözeſe Newark. Der 
Papſt war wieder völlig geneſen. 

— Kaiſer Wilhelm hat Ernſt von 
Poſſart, welcher gegenwärtig in Berlin 
ſpielt, zum Ehrenmitglied des kgl. 
Schauſpielhauſes ernannt und zur 
Teilnahme an ſeiner nächſten Nord— 
landreiſe eingeladen. 

— Kaiſer Franz Joſeph hat heuie 
Graf Khuen als Premier ſein Ver⸗ 
trauen in das am 7. März zurückge⸗ 
in ungarifche Kabinet er 

Gen; biefeß wirb.im Yunke 


ange⸗ 


— "Bei Nauen, Deutfchland, ftürzte 
heute in’ ſchwerem Sturm das 656 
Fuß Hohe Turmgerüſt der Funkenſta⸗ 
tion ein, von der mar hoffte, Funken— 
depejchen mit Amerika austaufchen zu 
fönnen. E83 murde Niemand verlett. 

— Der Konfeltionär JuliusMüller 
in Berlin, melcher zugleich General- 
fonful von ECojta Rica war, ift flücdh- 
tiq geworden. Müller hat einen jchlim- 
men Banferott gemadt. Paffiva eine 
Million Mark, keine Beftände. 

— Mädhtige Felfen vom Qurtleber- 
ge durhichlugen im Abiturz mehrere 
Häufer von Bergleuten in TFrant, 
Alberta. Die Bermohner waren bor 
einigen Jagen gewarnt morden und 
ausgezogen. Man erwartet den Ein- 
fturz der ganzen Bergfoppe, da bie 
Riffe im Berge fich beitändig ermeis 
tern. Sn Frant wurden vor neun 
Jahren 92 Reifende in einem Zuge 
unter Fels und Erdmafjen 32 Fuß tief 
begraben. 

— Die Frauenftimmrechtlerin Des» 
pard, welche Premier Asquith die Fen- 
jter einwarf und dafür gefeifen bat, 
hat den Genoffinnen gejtern Abend in 
London empfohlen, die Kaufleute, 
melche nicht mit ihnen übereinjtimm-= 
ten, und die Badeorte, deren Vertreter 
im Unterhaufe gegen fie jind, zu boy 
fotten. In der VBerfammlung wurden 
$50,000 für „Kriegszmede” gezeichnet. 

— Der deutjche fleineffreuzer „Bre= 
men“, das amerifaniiche Stationd- 
Ichiff, hat vom Reihs-Marineamt den 
Auftrag erhalten, fih in Nemport 
News gründlich initandjegen zu laf- 
fen, ebe 
„Moltfe” und dem noch zu beitimmen- 
den fleinen Kreuzer des Hochieege- 
ſchwaders anſchließt, um Beluche zu 
erwidern, welche zwei amerikaniſche 
Geſchwader bergangenen Sommer in 
Kiel abgeſtatet haben. 


Lotalbericht. 
Das fünfte Gebot. 


Donecia Blazicz von ihrem Vetter 
und Anbeter erſchoſſen. 


Machte einen Selbſtmordverſuch. 


Am Aufkommen des Täters wird ge— 


zweifelt. — Im Streite niedergeſchlagen 
und lebensgefährlich verwundet. — Ein 
Künſtler in ſeinem Fache. 


Als geſtern Abend zil. Donecia 
Blazicz aus der Kirche zum Erzengel 
Michael fam, wurde fie an Ellen und 
Wood Straße von ihrem Vetter und 
Unbeter Xoe Zillinsti, der gleichfalls 
dem Gottesdienfte beigewohnt hatte, 
eingeholt und, wie jchon haufig zupor, 
gebeten, feine Frau zu werben. Als 
fie ihn wiederum abbliten lieh, zog er 
feinen Revolver, Schoß fie nieder und 
jagte fih dann in felbjtmörderifcher 
Abficht eine Kugel in den Kopf. 

Der mit einem Fahrrad ausgerü: 
ftete Polizift U. 2. Fit) hörte Die 
Schüjfe. Als er möglichit Jchnell den 
Tatort zu erreichen juchte, prallte jein 
Zmeirad gegen den Bürgerjteigq an. Er 





Wunderbare Heilung. 
Leſet dDiefe Ausfage von einem durch Dr, 
Sawhon Geheilten. 


Die munderbaren Heilungen bon 
Kranten mehren fi täglich in dem 
AUomo Radio Ynititute, 8 
Weſt Randolph Str. Kein Tag ber» 
geht, an dem nicht eine bemerfendmerte 
Heilung berichtet wird, und Patienten, 
die hier geheilt wurden, wünjchen anbe- 
ren armen Leidenden zu helfen, bie 
gleich ihnen bei anderen Uerzten ohne 
Erfolg in Behandlung waren und die 
einfahen, daß Dr. Lamhon fie genau 
fo behandelte, ‚mie er verjprah. Man 
leſe das nachſtehende Zeugniß. Jedes 
Wort desſelben entſpricht der Wahr— 
heit und iſt von einem dankbaren 
Manne abgegeben worden, der Euch 
den Weg zeigen will, Heilung von 
Eurem Leiden zu erlangen: 

„An alle, die es angeht! 
Ich nehme dieſe Gelegenheit wahr, um 
Dr. Lawhon vom Atomo Radio 
Inſtitute, 81 Weſt Randolph 
Str., meinen Dank für die Behandlung 
abzuſtatten, die er mir ſeit den ver— 
gangenen vier Wochen hat angedeihen 
laſſen. 

„Ehe ich zu ihm ging, befand ich 
mich in der Behandlung von vier ande⸗ 
ren MVerzten megen Rheumatimus, 
Schwindſucht, Blinddarmentzündung; 
wie der vierte Arzt meine Krankheit 
nannte, habe ich vergeſſen, aber ſoviel 
weiß ich, ‚daß jeder der Doktoren eine 
andere Diagnoſis ſtellte. Ich litt große 
Schmerzen und konnte mich keinen 
Augenblick gerade aufrichten. Jetzt 
aber, Dank der wiſſenſchaftlichen Be⸗ 
handlung, die mir in Dr. Lawhon's 
Office zuteil geworden iſt, haben ſich 
die Schmerzen vollſtändig bei mir ver⸗ 
loren; ich tann aufrecht gehen und 
mein Geſundheitszuſtand iſt ſo gut 
wie er nur je in meinem Leben war. 

John Heidyſch, 
3711 N. Kedzie Avbe., 
Chicago, AI.“ 

Wenn hr frank oder feiben) ſeid, 
wird Dr. Lawhon ſeine berühmte 

X⸗Strahlen⸗Unterſuchung unentgeltlich 
an Euch vornehmen. Er hat die größ- 
ten und am beiten ausgeftatteten ärzt- 
lichen Sprechzimmer i in den Bereinigten 
Staaten, in denen fih Atomo 
Radio- Apparate im Werte bon 
über $25,000 befinden, mittel3 beren 
er die Kranken heilt. Seine Spred;- 
zimmer nehmen das ganze zweite 
Stodwert Nr. 81 Weit Randolph Str. 
ein. Wenn hr frank feid, vernach⸗ 


läſſigt Eure Kr t nicht ei 
sum * sr nicht einen ein- 


er jich dem Panzerfreuzer!! 


Faufe auf Daß 

legungen, die feine reserführung nad 
dem St. Elizabethhofpital notwendig 
machten. Dort fanden aub Frl. 
Blazic; und ‚Zillinsti Aufnahme. 
Sene ftarb zwei Stunden nach ihrer 
Einlieferung. Am Auflommen ihres 
Mörder wird gezmeifelt. 

Die Beiden waren verlobt gemwefen. 
Fl. Blazicz hatte aber die Berlo- 
bung aufgehoben, nadbem fie "erfah- 
ren, daß ihr Bräntigam 2000, die 
zur Einrichtung bes neuen Heimes be- 
ftimmt waren, verpraßt Hatte. Seit: 
ber foll Zillinati immer mieber fie um: 
zuftimmen verfucht haben. 

Schwer verwundet. 

Auf den Geleifen der Yllinoid-Zen= 
tralbahn in der Nähe der Ban Buren 
Straße geriet heute Morgen um halb 
fieben Uhr der 4jährige Rocco Ivo— 
cello, Nr. 711 W. Polt Straße, mit 
dem 23 Jahre alten Antonio Aureftio, 
Nr. 514 W. Taylor Straße, in Streit. 
Aureftio bezichtigte ihn, ihn verleum- 
det zu haben. Darüber erbittert, 
Ichlug Joocello den Genoffen mit einer 
Pide nieder und fuchte das Weite. Der 
Bahndetektive P. J. Nelſon nahm 
ſeine Verfolgung auf und fing ihn 
auch ein, nachdem er ihm mehrere 
Schüſſe nachgeſandt hatte. In den 
Taſchen des Häftlings wurde ein gela— 
dener Revolver gefunden. 

Aureſtio fand Aufnahme im Mer— 
chhoſpital. Dort wurde feſtgeſtellt, 
daß er einen Schädelbruch erlitten hat. 

Im Scatten der Wache. 

Im Schatten. der im Viehhofsbezirt 
gelegenen Wache wurde geftern Abend 
gegen elf Uhr Dennis Capeas, Nr. 
4812 ©. Haifted Str., von zwei be- 
twaffneten Wegelagerern mit dem Tode 
bedroht und um $5 in Baar, fomwie 
feine ITafchenuhr beraubt. Als Die 
Raubgefellen das Weite fuchten, fchrie 
er Zeter. Seine Hilferufe wurden in 
der Wache gehört. Poliziften nahmen 
die Verfolgung der Räuber auf und 
fandten ihnen eine Anzahl Schüjfe 
nach, ohne aber zu treffen. Die Aus- 
reißer gewannen eine dunfle Gaffe und 
verſchwanden dort ſpurlos. 

In ähnlicher Weiſe wie Capeas 
wurde kurz vor Mitternacht der Hand— 
lungsgehilfe Georg Sluper, Nr. 1461 
S. Michigan Ave. an 14. Str., zwi— 
ſchen Michigan und Wabaſh Avenue, 
von zwei mit Revolvern bewaffneten 
Schnapphähnen um 860 erleichtert. 
Die Täter ſprangen auf eine in Fahrt 
befindliche Elektriſche und entkamen. 
Bisher fehlt jede Spur von ihnen. 

Jäher Tod, 


George Roß, ein Abteilungsvorile- 
ber der Firma Sprague, Warner & 
Co., brach geitern Abend vor dem 
Haufe Nr. 58 Goethe Straße entjeelt 
zufammen. Die Leiche wurde nad 
dem Beitattungsgeichäft Nr. 1210 N. 
Clark Straße geſchafft und dort heute 
von dem Sohne des Verſtorbenen, Ro— 
bert H. Roß, identifizirt. 

Robert iſt das Haupt der Firma R. 
H. Rob & Co., Nr. 9 ©. La Salle 
Straße. Er mohnt Nr. 517 Barry 
Une. Seinen Angaben gemäß mar 
der Vater 68 Jahre alt und jchon feit 
längerer Zeit leidend aerwefen. Man 
mutmaßt, daß der alte Herr einem 
Herzleiden erlegen ift. 

Eine £eudte der Zunft. 

Die Polizei fahndet auf einen Ein- 
brecher, der, eine Yeuchte der Zunft, mit 
einer dünnen, biegjamen Meffertlinge 
anscheinend mühelos jedes Türfchloß 
öffnet. Er hat während der Tebten 
zehn Tage fi Einlaß in 15 Wohnun- 
gen mohlhabender Leute zu verjchaf- 
fen gewußt und Beuft im Geſammt— 
werte von etwa $7000 ergattert. Mit 
Vorliebe arbeitet er in den Nachmi- 
tagsitunden. Er ift abmwechfelnd mie 
ein Arbeiter und mie ein Stußer geflei- 
det. Um feiner womöglich habhaft zu 
werden, jind Sonveraufgebote von 
Detektive zur zeitweiligen Dienftlei- 
tung nach den Wachen in Summer: 
dale, Zomnhall, an N. Robey Straße, 
Stanton Une. und in HHde Part ab- 
fomandirt morden. 

Suce eingeftellt. 

- Der Kontraftor James Richards, 
Nr. 1921 George Straße, hat heute die 
Polizei erfuht, die Nahforfchungen 
nad feiner vor mehreren Tagen ala 
bermißt gemeldeten Frau einzuitellen. 
Die Gattin habe nicht, wie er befürdh- 
tete, Selbjtmord begangen, fondern 
befinde fich bei außerhalb mohnhaften 
Verwandten. 

Der 3Sjährige August Lenert, Nr. 
831 Bradley Place, befuchte Donnerz- 
tag Abend mit mehreren freunden ein 
Konzert. Mit den Freunden trat er 
die Heimfahrt an. Die Freunde ver: 
Itepen den Hochbahnzug an North 
UÜne., er fuhr meiter. Geither feh!t 
jede Spur bon ihm. Die Polizei ift 
heute erfucht worden, doc Nachfor— 
Ihungen nad feinem Verbleib anzu- 
ſtellen. 

Unter Kiſſen erſtickt. 

Der vier Monate alte Joſeph Weed, 
Nr. 6216 Kimbark Ave. iſt geſtern 
Nachmittag in feinem Bett unter 
dem SKopftilfen erftidt, Er fiit 
an der Lungenentzündung, mälzte fich, 
als die Mutter das Zimmer verlaf- 
fen hatte, im Bett herum, geriet mit 
dem Kopf unter die Kiffen und er: 
ftidte, da er zu fhmach war, den Kopf 
zu heben. 

Unfhädlih gemadıt. 

Der Neufundländer, der geftern, 
wie berichtet, die dreijährige Anna de 
Ealvo, Nr. 1016 Sholto Straße, t3t- 
biß, ift heute im Beifein von hunder- 
ten von Zufchauern vom Boliziiten 
Samuel Lapind von der Wade an 
Marmell Straße erfchoffen morden. 


Ein Schuß genügte, ihm den Garaus 
zu machen. 


— armer Solberg von Eldho jtarb 
in Green Bay, Wis., an einer Opera- 
tion; damit feine Pferde nicht in 
ſchiechte hope teten. hatte er tefta= 

entarifi —— und Begräb- 
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1336-50 MILWAUKEE AVE. 


Montag-Bargains | 


3600 98. feine Zepfiyr — — in allen neuen Frühjahrsmu— 


ftern ,„ 15c wert, Montag, Yard 


3000 Yard3 fanch — — — Nard breit, 15c wert; — 


tag, die Yard für.. 


2400 une von aleider — — in ſammilichen neucſten Mus 


ftern; 19c wert; die Yard 


10601 
IM 


3500 Yards von gebleihtem Muslin — Nard breit ; 


Qualität; die Yard für 


Feine Dvalität Nurie geitreifter Seeriuder — reqgulärer Preis 


12320; Montag, die Yard 


4000 Yard3 von —** — Muslin — Nard breit — 3c 


wert, Montag, die Yard 


2000 Yards von feinen weißen Kleider Swifies — in Streifen und 


quergeitreift — 19c ivert, die Yard 


3600 Yards von feinemftleider Gingham — in all den neueiten 
Muftern — reguläre 10c Qualität, die Yard 


2 Stüd Knabenanzüge; 
alle neuen 2 
cons u.Farben; Gr. 24 
bis 17 Jahre; 1. bis 


$4; Zn 1.9 * 


2.48 und. 

Kniehofen—Bartie bon 
Rniehojen für Knaben — 
ftarf gemacht; bell- und 
dunfelfarbig; „einfach u. 
Sniderboder Facons; in 
Größen 3 bis 17 Jahre; 
bi3 98c zu Montag, 

c 


wert; 
Raar 


men, 


wert; 
PBreile bon 
nur 


nabenfappen - — Neue 
Frühjahrskappen für 
Knaben; von feinen wol— 
lenen Mifchungen und 
bis 51 
Baar Wert, 


fchlichtfarbig; alle Grö- 
en, 39c wert; 
tontag 


Hemden u. Neberhofen— =) 


Suits für 
Schwarze Satee ır. blaue 
Chambray Arbeitshem— 
den und ſchwere 
Denim Ueberhoſen für 


.3Ic 


Weihe Kleider — Meike = 


derte 
men — 


Suits 
blaue 


Männer, 6öc 


twt., Montag... 


beitidte Kleider für Kins 
der; 
2.00 Werte, 
3.00 Werte, 


mit plaited Sfirts; 


$1 


25 — 


garnirt 


——— für 


baummoll. Strümpfe für 
Sinaben u. Mädchen; alle 


Srößen bi3 9% 419 
Montag, —— c 
Spitzen — Neue varn⸗ 
Torchon Spitzen 

dazu paſſ. Bands; 
Sorte, M., 316c;0 
Sc Wert, N... 


Männer; 
farbig; 15c= 


Strumpfwaaren — 15c en 
Werte, Baar.. 


und 
10cs 


a 


Kinderihuhe — Sinöpf- 
fchuhe für Kinder; 
Kid mit Ladlederjpigen; 
Größen 3 bi3 8 — Töc 


Hansflippers ee Ta: 
men— Schwarze Serge 
Hausflipperd für 
mit Lederfohlen; 
in allen Größen; 
das Paar 


.... 


Knabenihuhe — Ladles 
derichuhe für Knaben— 
folide Lederſohlen; 
cher Facons; 


‚1.25 


Samen; 


für..o0o... 


Fach graue, 


- Coats 
Sateen geruttert — $8 
—— — En 


Kinderfleider — Ging⸗ 
hamtleider für Sinder; 
in tleinen blauen 
rojatarrirungen; 

Größen 2 bi3 
6 Kahre; Mon: © 


——— 
tie baumwoll. Socken für 
ſchlicht u. fey. 


— — — 


Stidereien — Verfauf d. 
Gambric&daes u. zu. 
ings, bi3 17 2. 
große Partien, N». 3 
121gc, Tigc und.. 


Spitsengardinen— Dops 
pelter Faden ſchottiſche 
Spitzengardinen; — in 
hübſchen Entwürfen; — 

$1.50 mert; 


"..9ac 


Spiten - Barbinen — 
Schottiſche Netz⸗ und 
Cable Netz in ſchwerem, 
dreifachem Netiz, in hüb⸗ 
ſchen Muſtern gewoben; 


3.00 Werte, -das Baar 
zum Vreiſe 


von nur.... 41 .75 


Rouleaux;: — 
5 Fuß lange Fenſter⸗ 
Rouleaux; mit guten 
Spring Rollen, zu 22e; 
6 Fuß * 

für 


Vici 


das Baar. 


Da: 


D0E 
zum 


% 


Feniter 


Blu⸗ 
Gr. 214 
1.75 Dda3 


Drapery Eolonial 
Drapery Eloth; in eis 
ner fehr feinen Aus» 
wahl bon —— — 
19c wert; die 


zum Preiſe 2 


von nur.. 

Kiffen; — Federkiſſen, 
bon fanch geitreiftem , 
Bett Tiding gemadt;— 

6 Bid. zum Paar; 1. 75. 
da3 Baar tert; ‚zum 
Verkauf, — 

das Stück 


geichnet- 
für Das 
ſind mit 


1.98 


und 
hübſch 


—RX 


Swiß — 403Ölliger Gare’ 
dinen Swiß, die regu— 
Järe 12%se Qualität; — 
Montag, die 

Yard 


IC 


Gandies — Diter Eier; 
mit Marihmellomw = 
lung; verſchiedene Grö⸗ 
ßen, das 

Pfund 


breit; 


ze 


BASEMENT. 


U. €. Mail Laundry S 
Stücde für 
(1 RBadet Grandmas Pulver rei.) 


Kitchen Stlenzer, das  beite 
Scheuerpulver; 3 Bürhien für. 10€ 


Gute Gual. Teppichbeien; die - 
reguläre 29c Sorte, für 


Detorirte Umazonen, 


Eine der tapferjten Truppen der 
franzöfifhen Kolonialarmee find die 
fenegalefifchen Schügen. Ihnen iſt es 
wohl nicht in letzter Linie zuzuſchrei— 
ben, daß Frankreichs Kolonialreic) 
eine derartige Ausdehnung genommen 
und fich im Laufe der Zeiten inner- 
lich aefeitigt hat. Und ihre Frauen 
ſtehen ihnen an Tapferkeit nicht nach. 
Sei es, daß der ſchwarze Schütze in 
den Krieg zieht, ſei es, daß er von einer 
Kolonie in die andere verſetzt wird, 
überall folgt ihm die treue Ehehälfte 
nach. Sie iſt ihm unentbehrlich; ſie iſt 
für ihn gleichzeitig Trägerin, Köchin 
und Wäſcherin. Daß ſie ihm aber zu— 
zeiten auch eine treue Gehilfin im rau— 
hen Kriegshandwerk iſt, beweiſt ein 
Erlaß, der in der „Armee Coloniale“ 
ſoeben veröffentlicht worden iſt. Mit 
den Worten des höchſten Lobes wird 
dort Mouſina, die Frau des Korpo— 
rals Ahmed Yacoub, erwähnt, die im 
Kampfe bei Talmeuſt tötlich verwundet 
wurde, als ſie dem Gatten und ſeinen 
Kametaden, die in der vorderſten 
Schützenreihe dem Feinde wacker ſtand— 
hielten, Munition brachte. Noch andere 
Namen weiſt die Ruhmesliſte auf: 
Fatma, Bintou-Korre, Niemellane und 
Soulma; ſie alle ſind im Kampfe ge— 
fallen. 


—— — — ñt— 


— Schneidderſtreik in Frankfurt am 
Main beigelegt; fünf Prozent Lohn— 
erhöhung bewilligt. 


*chwache, nerböſe, erſchöpfle 


Mad ner 


wieder in ihren früheren Znitand verfest, uder 
(0 geträftigt und ent 
wickelt, daß fie das find, 
was ein wirtlider Wiann 
fein iolite, 


E3 ift der Berluit der 
Rebenäfraft, der Männer 
ſchwach, nervös, träge- 
re und beriwirrt 
macht, ob alt oder jung, 
denen ce3 an Ebraeıs, 
Krait und allem mangelt. 
das einen Mann fo ganz 
anders füblen läßt. wer 
er im Stande ilt die Macht 
su aenießen, melde ib 
fir die Pilihten und Bers 
anüqgungen des Xeben? 
tauglih macht. 


Schnellſte Heilungen 
die — 


Avon iultirt einen 
erfahrenen Spezia- 
Kitten, der heilt wo 
ındere fchlichlagen. 


Niedrigfte Raten 
irgend eines 
Spezialiiten 
je tönnt uniere Behandlung ohne einen Gent 

nehmen und uns bezahlen nahdem wir Eu 

geheilt haben. Wir wollen cine Gelegenheit iu 
beweiien, bat wir leidende, zweifeinde Männer 
heilen können. 

Freie 2—* und uiestaßeng, Schreibt 
um Fragebogen * erfahrt uniere Gebühren- 

Bed x Heilung und volle Infor. 


mation ir ei. 
Abreflirt oder ipreiit vor bei der 


Große Sorte blau und meis und‘ 
grau emaillirte Sauce Pfanneit; erſtet 
Klaſſe Waare; die regul. 25 15€ 
rtifel, Montag 

Wedubren — mit — Werk; 
die beſte 7 


—— 77 DA ——— 


Siarrirter Kalifo; 7c wert; 
Feder Tiding 
Handtuchzeug 

Meite Laton Shirt Watit3 
fiir Damen; $1 wert 
Stinderitrümpfe 
Männerjoden; 10c wert 
Wafchbare Anzüge fürffna- 
ben; 65c wert 

Suit Cafes, $1 wert 

Schuhe für Damen. ......... 1.00 
Waſchbretter 

Fanch Schüffeln 

Sanch Teller 

Argo Stärke, 3 für 

Ladıs; 2 für 

Corn, 3 für 

Rub no more, 3 


Börjennotirungen, 


Nachfiehend die heutigen Preids 
ſchwankungen an der Produttenbörje 
bis zur Mittagsftunde und die Schluß- 
preife von gejtern für Getreide und 
PBrooifionen auf künftige Lieferung: 

* Eröffnung Hoch Niedrig 12 Uhr W. Märg 

ar’ * 6 n 

—* ee . 8 Wr ms ah * 
Sept ‚Ku—i ‚5 

Mais — 2 


Mai — a 
‚418 


Juli re 
1308 


Sept 


64 


Mai 4 
ae , E 
Sept uU 8 
Gepöt. Ehweinefleiih— 
Mai 17—16.95 17.02, 
sul 17.40-17.90 
Echt * 
Schmal 
Mai 9412 9 ‚714 
Auli 9.95 . 
Sept 10.15—-13 10.15 
Ripphen— 
Mit 95 
Nuli 9.72% 


Me 54% 
Se U 20m 
u. 
70 


17.37% 
J 


135 
17.40 
17.5 


17.0214 
17.50 


9,72% 
9,05 


10.122 


2 9% 
ga 9a % 

Er Inu 98 8.0 9.% u 

Die geitrige Anfubr von Weizen fir den * 
Markt ſtellte ſich auf 19.20. von Rais au 218,50 
von Hafer auf 232,200 Buſhels. Verſchict don bie 
wurden 35,100 Bufbeld Weizen, 120,950. Bu 
Mais und 349,50) Buihels Hafer. 
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-Xeihhe geborgen. 


Zwiſchen Eis in der Lagune de— 
Lincoln Parks in der Nähe der * 
Brüde feitgefroren, murde heute how 
Partpoliziften die Leiche eines Mannes 
entdedt und nach Heberwinbung “2 
cher Schivierigfeit a Ren 
mutmaßt, daß der Unglüdlich 3 
mehreren XZagen im t ae 
Abficht von der Brüde mals 
eiöfreie Lagune gefpr: Der 
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Drunter und drüber. 


Sn Merito feinen nachgerade ganz 
„merilaniiche Zuftände” eingetreten. zu 
fein. Wenn es vielleiht auch nicht 


wahr ijt, vaß Präfident Taft mit Zu: 


flimmung des Amisgenoffen Madero 
1000 Gemebre und 1 Million Patro- 


fen, damit dig in der merifanifchen 
Hauptftadt meilenden maffenfühigen 
Amerikaner in den 


die Sachlage zmeifellos jehr ſchlimm. 
Sm Norden hat der ganze Gtant 


führer Zapatı im Felde. Ein Aufruf 
Maderos an das Volt, did rechtmäßig 


und ihm reimillige zum SKampfe 

egen die Empörer zu geben, hat an- 
en gar feine Wirkung gehabt. 
Da aber das ftehende Heer zu jchmac 
ft, um in mehreren Landesteilen zı= 
gleih gegen maffengeübte und ort®- 
fundige Aufftändifhe vorgehen 
lönnen, fo hat es empfindliche Nieder: 
lagen erlitten, die das Bertrauen zur 
Regierung noch erheblich herabmindern 
werden. Die blöde Maife läuft offen: 
bar immer vemjeniaen Politiler nach, 
der die größte Macht oder die beiten 
Ausfichten zu haben fcheint. 

Für Diefe -„Unreife“ des ;uerifani: 
ſchen Volkes den früheren Diktator 
Diaz verantwortlich zu machen, wäre 
entjhieben urbillie. Diaz hätte viel- 
leicht noch mehr für die Hebung des 
Schulweſens und die Aufklärung der 
gänzlich unwiſſenden Peonen tun kön— 
nen, aber er hat dieſe Aufgaben 
immerhin weit weniger vernachläſ— 
ſigt, als alle ſeine Vorgänger. Es 
iſt indeſſen leine leichte Sache, India— 
ner und Miſchlinge auf eine höhere 
Kulturſtufe zu „Heben, meil fie von 
Haufe aus zur Trägheit und Gleichgil: 
tigfeit neigen und die Buchgelehrfam- 
feit jehr niedrig einichägen. Selbit in 
den Ber. Staaten von Amerifa, denen 
unbefhräntte Geldmittel zur Verfü- 
gung ftehen, geht die „Zivilifirung“ 
ber jogenannten Rothäute fehr lang: 
fam vonſtatten. Trotzdem fie doc 
hierzulande ftets von weißen Anfied- 
lern umgeben find und fich durch den 
Augenfhein von den Seqnungen ber 
Kultur überzeugen fönnen, wollen fich 
nur Die menigften zu bauernder Arbeit 
bequemen. 
fie beitändig vor den Machenfchaften 
der Gauner und Grabicher fchüben, 

. benen ohne dieje Borficht ihr Cigen- 
tum zur Beute fallen würde. Fleiß, 
Sparjamfeit und die Sorge für Die 
Zukunft gehen den „Naturfindern“ 
gänzlich ab und laffen ich ihnen nicht 
im Handumdrehen anerziehen. 

Bedentt man ferner, wie lange Zeit 
alle meiben VBölfer gebraucht haben, 
um bon der Stammesperfaffung zum 
Staatögedanten überzugehen, jo kann 


man fich doch wahrlich nicht darüber | 


wundern, daß diejer-Gedante den Me- 
zifanern und ihren Raffenbrüdern tıt 
ganz Mittel- und Südamerifa unfaß- 
bar ift. Site fünnen fich einen Se: 
fammtftaat, der noch einer gejchriebe- 
nen Berfaflung durch das Gefeß re- 
giert werben joll, ebenjo menig bor- 
jtellen, mie fie das Walten der Natur- 
geiege zu begreifen vermögen. Nach 
ihren Begriffen muß fich die Regie: 
zung in einem Manne verförpern, der 
den Säbel jhiwingen und feine Ge- 
folgsleute ernähren fann. Deshalb 
Ihließen fie fich immer gleich einem be= 
liebigen Pronunciamentogeneral an, 
der ihnen Geld, Waffen und Kleider 
ſchenkt und reihe Beute in Aussicht 
ftelt. Diaz, der feine Landsleute ge= 
nau fannte, verdantte jeine Erfolge le: 
Diglich der von ihm befolgten Bolitit, 
den Bandenführern das Handwerk 
gründlich zu verleiden. Er ging im 
Anfange jeiner Regierung To jcho: 
nungslos gegen fie vor, daß e3 awan- 
zig Jahre lang Niemand magte, jic) 
gegen ihn aufzulehnen. Erit als er 
alt und jhiwad geworden mar, gelang 
8 der Maberofamilie mit Hilfe ameri⸗ 
laniſcher Abenteurer, ihn zu ſtürzen 
und aus dem Lande zu jagen. 

Um dieſe Revolution zu rechtfer— 
tigen, ließ ihr Haupturheber fich in 
aller Form zum Präfidenten ermählent, 
nachdem er zuerft eine zeitmeilige Re— 
aterung eingefegt hatte. Er entlieh 
ferner den größten Teil der Truppen, 
die ihm zum Siege verholfen hatten. 
Als mebildeter Mann und „Ndealift“ 
mollte er die Säbelherrichaft feines 
Borsänger® durch die in den Der. 
Staaten beobachtete Herrichaft des Ge- 
febes erfehen. Das wurde ihm aber 
nur ala Shmädhe ausgeleat und er- 
mutiate mehrere ehraeizigee Männer, 
nad feiner „Rüdberufung“ zu jtreben. 
Bald genug jammelten fih anjehnlic- 
Schaaren um die Rebellen, während die 
 „rechtmäßige” Regierung vergeblich an 
das Bolt appellirte. 

Die Ber. Staaten haben nicht die 
Luft, fi) in die inneren Ver— 

je Merifos und der anderen 
errepubliten einzumiichen. Wie 

& 68 beiht, will jedoch der Präfibent den 
ern in aller Liebe und Freund: 

en den Rat geben, jich der aefeglich 

n Regierung zu unterwerfen. 

e Bandenführer mil 

0m nicht in. Verbindung 


Er 4 


Stand gejegt wer= | ent? 
den fönnen, nötigenfalls fich felbit und | 5 


i ns er | 1 
inte Sandäleute zu berteibigen, fo ift ' $2,245,000 bemilligt werben für neue 


| ber nötigen Gelder 


erwählte Reoierung zu unterftügen | für das Feuerwehrdepartement. 


zu | 


Auch muß die Regierung | 


| Teiftung 


| datirt 





| — teiner offgemetn ala De 


feldhert anerfannt wird, fo läßt fi 
eigentlich nicht bon einer Revolution 
reden. Die Putfche aber follten ich 
mit dem „moralifchen” Beiftande der 
Ber. Staaten unterbrüden laffen, und 
wenn wieder Ruhe herrfcht, wird Ma- 
dero hoffentlich durch feine traurigen 
Erfahrungen gelernt haben, daß fich 
— kein Volksſtaat begründen 
a 4 


Die „Bondsfragen‘‘. 


Neben der Auswahl der Stabtpäter 
fteht den Bürgern Chicago am nädhften 
Dienstag noch die Pflicht zu, über fünf 
Bondsausgabefragen abzuftimmen: 

1. Soll die Stadt Bonds zur Höhe 
bon .$5,000,000 ausgeben für den ge 
planten Hafenbau? 

2. Sollen $250,000 Bonds ausge- 
jtellt werben behufs Ermerbung und 


Schaffung von Babeplägen am See: 


ufer? 


3. Soll eine Bondsausgabe bon 


ı $380,000 gemacht merben, zum An= 

2 i | fauf eines paffenden Grundftüds u:.d 
f- I .. . . * ”. 

nen in Dera- Cruz will ausladen Ici ı für Errichtung eines Hofpitals für an- 


| jtedende Krankheiten und andere Ge- 


bäude für da3 Gefundheitäbepartes 
4. Sollen Bond3 zum Betrage bon 


Polizeiftationen, bezw. den Erwerb der 


Pe Enz 
Chihuahua fich erhoben, und im Süs: | benötigten Grunbftüde? 


den fteht ncch immer der Banden: | 


5. Sollen Bonds für $1, 814,000 
ausgegeben werden behuf3 Erlangung 
"ür neue Gebäude 


Es handelt fi alfo inägefammt um 


| Bondäaudgaben zur Höhe von $9,- 
| 689,000, oder eine Mebrbelaftung des 


ftäbtifchen Budaet3 für die nächlten 
zwanzig Jahre (die Lebensdauer ber 
Bonds) um $712,642 durdfchnittlich 
das Sahr, und für die nächften fünf 
Jahre um eine ſolche von durchſchnitt— 
lich 3910,676. Gleich im erſten Jahre 
(1912) müffen $1,064,40Q Steuergel- 
der aufgebraht und bezahlt werden. 
Denn es müffen nicht nur die jähr: 
lichen Zinfen auf die Bonda (4%) 
geleiftet, jondern auch regelmäßig jähr- 
lich entfprechende Zahlungen an den 
Tilgungsfonds gemadt werben, ſollen 
die Bonds nach zwanzig Jahren ein⸗ 
gelöſt werden können, wie es bei geſun— 
der Wirtſchaftsführung geſchehen muß. 
Denn wenn wir es hier auch mit ſoge— 
nannten dauernden Verbeſſerungen zu 
tun haben, ſo ſind dieſe doch nicht 
dauernd, in dem Sinne, daß ſie für 
ſpätere Geſchlechter ihren Wert behiel— 
ten und ihre Bezahlung mit einem 
Scheine von Recht denen überlaſſen 
werden könnten —wenn das überhaupt 
möglich wäre!- Nicht nur die jetzt ge— 
planten Neubauten für die Polizei und 
die Feuerwehr und das geplante Ho— 
ſpital, ſondern auch die in Ausficht 
genommenen Hafenbauten werden nach 
Ablauf der Bondsfriſt, oder ſchon 
früher, durch neue zeitgemäßere erſetzt 
werben müſſen. Es iſt überhaupt ein 
Irrtum, wenn man glaubt, daß das 
durch Bondsverkäufe aufgebrachte, 
alſo geborgte Geld, erſt „von der Zu— 


kunft“, einem nachfolgenden Geſchlech— 


te, bezahlt werden müſſe. Beſtenfalls, 
wenn ſich's um ſehr langfriſtige Bonds 
handelt, kann ein kleiner Teil der Zah— 
lung auf „die Zufunft“ abgemwäalzt wer- 
den, in den meiften?yällen mufjaber das 
Gefchleht, das die Schulden eingeht, 
fie auch bezahlen und die Zahlungs: 
tritt fofort ein; von bem 
an, bon dem die Bonds 
tt find, menn au nod fein 

Dollar der Gelder in den ftädti- 
Ihen oder ftaatlichen Kaften fpranaı 
und es noch Nahre dauert, bis 
die Trüchte der Arbeit, die fie bezahlen 
jollen, zu reifen beginnen. Wenn das 
die Arbeiten beſchließende und die 
Bondsſchulden eingehende Geſchlecht 
dem nachfolgenden die Schlußzahlun— 
gen zuſchiebt, trotzdem es die Nutz— 
nießung vom Ganzen hatte, ſo macht es 
dafür die Anfangszahlungen, ſozuſa— 
gen, ohne daß es etwas davon häite, 
und überläßt dem nachfolgenden neben 
dem Schuldenreſt auch das Geſchaffene 
als Erbe, wodurch jenes weit mehr als 
aufgewogen wird. Wir belaſten durch 
große Bondausgaben behufs Errid- 
tung von Neubauten und Schaffung 
bon fonjtigen fogenannten „dauernden“ 
Verbeiferungen nicht „die Zufunft“, 
fondern ung jelbit, erfchiveren ung das 
mwirtfchaftliche Ausfommen, wie's jeder 
Borger tut. 


Es jhien am Plabe, einmal darauf 
aufmerffam zu machen, weil wir hin- 
fihtlih der Bondsausgaben einiger: 
maßen leichtfinnig geworden, dazu er= 
zogen worden find zu allen damaligen 
Vorjchlägen unbedenklich „ja“ zu fagen, 
mit Hilfe der Darftellung, daß nicht 
mir, fondern die nach una fommen, die 
Bondafchulden bezahlen milffen. Das 
ift ja ein in feiner Urt ganz fchöner Ge- 
danke, aber mie’S zumeift gebt, wenn 
mir „die anderen Kerle“ bezahlen laf- 
len wollen, fo ijt’3 auch hier. Deshalb 
Toll jede Bondsfrage reiflich überlegt 
und nur bejaht werden, wenn man zu 
der Weberzeugung gelangt, daß die 
Geldausgaben, beziv. die Arbeiten, die 
fie ermöglichen follen, notwendig find, 
oder doch quten Ziveden dienen, Fort- 
Thritt bedeuten und Worteil bringen 
erden, und daß die damit eingegan- 
gene Verpflichtung nicht über das Lei- 
ftungspermögen hinausgeht. Kurz, es 
follte feine Unternehmen, ober Bonds: 
audgaben leichtfinnig befchloffer. mer: 
den, meil das Geld ja geborgt wird 
und erjt „Ipäter in ber Zufunft“ zu= 
rüdzubezahlen ift. 

Im vorliegenden Yalle werben mir 
— mir, nicht die nad) una Kommen: 
den — für die geliehenen $9,689,000 
insgeſamt $14,252,850 bezahlen mül- 
fen. Uber die Ausgaben fcheinen teils 
— die für neue Gebäude für die Po- 
lizei und die Feuerwehr und den Ho: 
fpitalbau — notwendig, teild durdh- 
aus rätlih. Der Hafenbau fcheint aus 
wirtfhaftlihen Gründen geboten und 
verfpricht jich mittelbar reichlich zu Ioh- 
nen, und die Babepläße werben bem 


Tage 


kun, —— — 


Volte weit über ihre — 2 gu 


Wodıe, 260 in der 
woche. 


Der Setrei der New Decke 
Staatsfommiffion für bas Irtenwe⸗ 
ſen hat neuerdings eine Reihe von 
Zahlen und anderen Angäben bezüg— 
lich des Jrrfinns unter der eingeman- 
derten Bevölferung New Yorks, veröf⸗ 
fentlicht, die allgemeinfte Beachtung 
verdienen und e3 angemeflen erfcheinen 
laffen,- nochmals an biefer, Stelle auf 
jened Ihema zurüdzufommen. 

Nah dem Gefretär Me&arr von 
der New Porter Kommiffion maren 
am 10. Februar ds. %3, von den 31,- 
432 irrfinnigen Ynfaffen der vierzehn 
ftaatlichen Hofpitäler New Norks 13,- 
163, oder 41.9 Prozent „Fremde“ 
(aliens). Die Zahl der im Audlande 
geborenen und unter Behandlung be- 
findlichen Geiftestranten nahm ſeit 
der Zählung vom 31. Dezember 1903 
um 1552 oder 13.4 Prozent zu. In 
den beiden Staatsanſtalten für gei— 
ſteskranke Verbrecher befanden ſich am 
10. Februar ds. Is. 1230 Perſonen, 
von denen nahezu 44.4 Prozent aus— 
ländiſcher Geburt waren. Nach der 
Bundeszählung von 1910 waren aber 
nur 29.9 Prozent der Bevölkerung 
des Staates fremdgeboren. 

Daraus erhellt, daß Geiſtesgeſtört— 
heit unter den Eingewanderten viel 
häufiger iſt als unter der eingebore- 
nen Bevölkerung, und andere Zahlen, 
die MeGarr bekannt gibt, beſtätigen 
das nur. Von den 5700 Geiſteskran— 
ken im Laufe der mit dem 30. Sept. 
1911 abgeſchloſſenen zwölf Monate, 
in die „bürgerlichen“ Srrenanftal- 
ten aufgenommen murden, iaren 
2737 oder 48 Prozent „Fremde“, und 
1481, oder 26 Prozent ausländischer 
(„fremder“) Wbjtammung und nur 
1224, oder weniger alö 26 eingebore- 
ner Rafle (native-ftod).,. Die Her- 
funft, bezw. Abftammung von 218, 
3.8 Prozent der Gefamtzahl, ließ fich 
nicht feitjtellen. Unter den Auslän— 
dern der Stadt Nem Hork ift der 
Srfinn eine noch häufigere Erfchei- 
nung. Von den 3221 Bewohnern ber 
Stadt New Nork, die zum erften Male 
in ein Irrenafyl aufgenommen wur— 
den, waren nicht mwentger ala 2006 im 
Auslande geboren — 64.1 Prozent, 
obgleich die Tyremdgeborenen der Stabt 
New York nur 40.4 Prozent der Ge- 
jamtbevölferung ausmachen! 

Im Durdjchnitt blieb der „fremde“ 
Serfinnige 9.85 Jahre in Behandlung, 
bezw. jo lange dauerte fein Durch: 
Ichnittsaufeninalt in der Anjtalt, aber 
dieſe Durchſchnittszeit nimmt ſtetig 
zu. Sekretär MeGarr berechnet, daß 
bei einer Ausgabe von rund 8250 das 
Jahr für die Perſon, die Verpfle— 
gung der im Auslande geborenen Irr— 
ſinnigen in den „Jivilen“ Anſtalten 
dem Staate New Dert im Jahre Ko— 
ſten zur Höhe von $3,290,750 verur- 
ſacht. Wenn man aber nur die im 
letzten Jahre aufgenommenen Kranken 
in Betracht zieht und annimmt, daß 
ſie im Durchſchnitt elf Jahre in den 
Anſtalten verbleiben, dann erwachſen 
dem Staate New Port aus Ddiejfem 
einen Jahrgang allein Koſten zur 
Höhe von $7,526,750. 

Das find geradezu fehredenerregende 
Zahlen — umfo mehr als man ihrer 
Richtigkeit im Allgemeinen nicht wird 
zweifeln dürfen. &3 bleibt allerdings 
unflar, wa3 unter „Eingeborenen von 
fremder Abtunft“ und unter „eingebo- 
rener Rafje” (native stock) beritan- 
den wird; e& wäre wünſchenswert, daß 
der Gefretär McGarr fih in diefem 
Buntte etwas flarer ausdrüdte und 
fagte, ob er, beifpm., Kinder hiergebo- 
rener Deutfchamerifaner, als von frem= 
der Abtunft, der von einheimifcher 
Raffe betrachtet, und mie er’3 halt, 
menn entweder Vater, oder Mutter, im 
Auslande geboren, beziv. fremdertaffe 
find, und, ob er Engländer, Schotten 
und Jrländer in allen Stüden mit an- 
deren „Fremden“ aleichitellt, oder etwa 
Kleine Unterfchiede macht. Aber etwaige 
Ungenauigteiten oder Willfürlichkeiten 
fönnten ja höchftens auf die Zahlen 
einigen Einfluß haben, die für Die 
Hiergeborenen „Fremder Abjtammung“ 
gelten follen. Die Krrfinnäftatiftif der 
Eingemanderten würde dapon nicht be- 
rührt — deren Zahlen find aber doch 
die fjchlimmiten, die beſorgniß-, j 
ſchreckenerregenden und natürlich auch 
diejenigen, auf die ſich erſter Reihe die 
neuerlichen Forderungen nach ſchärfe— 
ren Geſetzen behufs Fernhaltung Gei— 
ſteskranker und zu geiſtigen Störun— 
gen neigender Perſonen ſtützen. Und ſie 
laſſen, das muß auch noch geſagt ſein, 
McGarrs Zahlen, die auch unter dem 
hier geborenen Nachwuchs der „Frem⸗ 
den“ eine ſo ſtarke Neigung zum Irr— 
ſinn andeuten, als wahrſcheinlich rich— 
tig erſcheinen. 

Man kann es unter den Umſtänden 
dem Staate New Hort faum verden- 
fen, wenn er von der Bundesregierung 
nicht nur eine Verfhärfung der Ein- 
manderungsgejege im oben angedeutes 
ten Sinne verlangt, fondern aud eine 
wenigſtens teilweiſe Entſchädigung für 
die ihm aus der Verpflegung der irr⸗ 
ſinnigen Fremden entſtehenden großen 
Koſten fordert — wie es geſchehen ſoll. 
Und man wird ſich nicht nur nicht zu 
wundern brauchen, wenn — falls die 
noch weiter von dem Gouverneur New 
VYorks zu machenden eingehenden Erhe- 
bungen da3 fchredliche Bild, das der 
Beriht des Sekretär McGarr ent- 
wirft, nit ganz bedeutend ab- 
fhmähen — fehr jcharfe Beftim- 
sungen zum Schuße des Landes vor 
zeiftestranter oder ⸗ſchwacher Einwan⸗ 
derung in Vorſchlag gebracht und an 
senommen werden, jondern man mwird 
iht umhin fönnen folhe Schugmaß- 
egeln zu billigen, fo lange fie nicht 
‚unmenfchlich“ find. Denn Staat und 
3olt haben nit nur das Recht, jon- 
ern die Pflicht fich und ihre Angehöri- 
;en vor Schädigung zu jhüßen, und 
»e3 Schußes würdig ift in erfter Reihe 
die Gefundheit des Volkes und da mwie- 
der in erfter Reihe die geiftige. 


253 Zuhlungseinfellungen dieſe 
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(Eingefandt,) 


bt; Einfendungen aus Leferfret3 NM 
bie ‚Mebaltion nicht —— Zuſchriften 
ſſen moalichit Uar und iutz gehaten, und 
frei bon perfünliden PIngriffen. das vn 
nur auf einer Eeite »erwrieben fein, 
Bulazilten, welde den Namen und Wbreile 
Sunfenderd wagen, werden berüdfichti b 
Uuf Wunfh wird ber Nume icht veröffentli 


Chicago, 28. März 1902. 
An die Redaktion der „Abendpoit“ : 

Einem am 27. ds. Mts. veröffentlich- 
ten „Eingefandt“ möchte ich einige Bes 
merfungen hinzufügen. 

Es it in der Tat hohe Zeit, daß die 
Steuerzahler —— wena wir unſer 
letztes bischen Eigentum nicht verlieren 
wollen. Die grauen Wölfe vermehren 
ſich in unheimlicher Weiſe. Sie werden 
uns den Untergang bereiten, wenn wir 
nicht vereint gegen ſie ankämpfen. Der 
Grabſch iſt Truͤmpf. Die Zahl der öf— 
fentlichen Anſtellungen wird vermehrt, und 
die Machthaber bringen in dieſen ihre 
Vaſallen unter, welche ihnen zum Dank 
Gefolgsdienſte leiſten müſſen. 

Am nächſten Dienſtag ſoll nun wieder 
abgeſtimmt werden über Anleihen im 
Betrage von über neun Millionen Dol— 
lars. Mit dieſem Gelde ſollen zum Teil 
allerlei Verſchönerungspläne durchgeführt 
werden, und die Volitiker würden ſich 
dabei in dieſem Gelde gründlich die Hände 
waſchen. Und wer niuß bezahlen? Wir 
Hausbejißer. Ach kenne einen Grei3 im 
Alter von 77 Jahren. Er hat ein hoch ver» 
ichuldetes Häuschen. Darauf zahlt er jeßt 
mehr al3 Doppelt fo viel Steuern, wie vor 
ee. Jahren. Die Reichen mit ihren vol: 
en Tafchen und Hugen Anwälten gm 
fi vor übermäßiger Belajtung 
Ihüßen. E3 iit eine Schmad, da die oe. 
feßgebung fich nicht zur Einführung der 
Einfommenjteuer verfteht, die — richtig 
gehandhabt — eine gerechte Perteilung 
der Steuerlajten ermöglichen würde. 

Es würden bier nicht fo viele Verbre= 
chen begangen werden, wenn die Rechts⸗ 
pflege eine beffere wäre. Der Hungrige, 
der einen Zaib Brot itiehft, wird 
Erbarmen in's Arbeitshaus geſtect, reiche 
Miſſetäter aber, die dem Volke jährlich 
viele Millionen abpreſſen, werden freige— 
ſprochen, auch wenn der Ankläger darü— 
ber Tränen vergießt! Wm. W. 

* * * 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Auf die Ausführungen der Frau E. 
Haberland möchte ich erwidern, daß es 
nichts ſchaden könnte, wenn die Frauen 
das Stimmrecht hätten. Die Männer ha— 
ben mit dieſem Recht wenig genug aus— 
gerichtet. Sie laſſen ſich von ihren Kan— 
didaten mit ſchönen Verſprechungen kö⸗ 
derit und jehen nachher rudig zu. wenn 
bon, dem Berfprodhenen nicht3 gehalten 
wird. Iinfere Steuern find jeßt höher als 
je, die Strafen aber werden deshalb nicht 
reiner. Neder männliche Grünfjchnabel 
darf jtimmen, Wittwen, Die zugleich 
Hausbefißer Find, dürfen Steuern zah— 
len, aber da3 Stinimrecht verweigert man 
ihnen. Frau M. NR. 

* * % 
Geehrte Redaktion: 

Ich, einer der älteiten Abonnenten ihres 
werten Wlattes, möchte mich den Aus— 
führungen des Einfenders Alfred Hecht, 
2413 Moffat Str., anfchliegen. Statt im 
mer teitere Millionen für Berichönes 
rungsziwede auszugeben, follte man lie- 
ber grindlid) fiir Die Reinigung der 
Straßen und Gafien ſorgen. Damit wäre 
dem Gemeinwohl für's Erſte beſſer ge— 
dient. Durch ſtramme Stellungnahme in 
dieſem Sinne würden Sie alle 
rechtlich denkenden Steuerzahler ver— 
binden, beſonders die kleineren, welche 
unter der Steuerlaſt am meiſten zu leiden 
haben. Hochachtungsvoll, 


O. Schmelzer, 820 Buckingham Pl. 


Die deutſche Lehrerſchaft. 


Wird zu einem feſten Verband vereinigt 
werden. 


Auf Veranlaſſung des Herrn Mar— 
tin Schmidhofer, Superintenbenten 
des deutfchen Sprachunterrichts in den 
ftädtifchen Elementarſchulen, fanden 
ſich geſtern Nachmittag im Saale der 
Franklin Schule, Ecke Goethe und 
Wells Str. die Lehrkräfte zuſammen, 
welche diefen Unterricht erteilen. Herr 
Schmidhofer fehte den Zmwed der Zu- 
fammentunft auseinander. E35 Jet 
mwünfchensmwert, führte er aus, daß die 
deutfchen Lehrkräfte der Stadt fich zu 
einem Verbande vereinigten. Sie wir: 
ben dann fhftematifcher und beijer wir- 
ten Zönnen, al bisher. Die Leiterin 
des ſtädtiſchen Schulweſens, rau 
Ela Flagg Yeung, fei ebenfalls biefer 
Anficht und würde e3 gern jehen, dat 
ein foldher Berband zuftande füme. 

Herr Mofes Maier, Lehrer an der 
Gladitone Schule, ftellte den Antrag, 
daß fofort zu einer vorbereitenden 
Drganifation gejchritten würbe. Her: 
Schmidhofer wurde zum zeitmweiligen 
Vorligenden gewählt und rl. Agnes 
Maimald zur zeitweiligen Schrift: 
führerin. 3 wurde angekündigt, Haf 
die Direktion de3 Deutichen Theaters 
fich bereit erflärt habe, der Gründung 
des Lehrervereind zu Ehren ein befon- 
ber für Lehrperfonen intereffantes 
Stüd auf ihren Spielplan zu feben 
und zu der Aufführung den PBerein 
einzuladen. Eine fonftituirende Ber- 
fammlung it nun auf kommenden 
Donnerstag nah den Räumlichkeiten 
der Gchulbehörde einberufen. Bei 
Ausarbeitung der Statuten foll vor 
gejehen merden, daß dem Berein 
beutfche Lehrkräfte aller Bildungz- 
anftalten fich follen anfchließen dürfen. 


— — —— 


Zirkus Ringling. 


Kommt am nädften Samstag mit dem 
Schaufpiel „Johanna von Arc”. 
Der Zirkus Ningling mit dem. in 
dad? Programm neuaufgenommenen 
Scaufpiel, Johanna von Arc“ be> 
ginnt am fommenden Samödtag eine 
Reihe von Vorftellungen im Kolifeum. 
„Johanna“ wird auf einer ungeheuren 
Bühne von 1200 Leuten aufgeführt, 
darunter 300 Sänger, 100 Mufiter 
und 300 Tänzerinnen. Auh 500 
Pferde werben mit bei der Aufführung 
verwendet, melde das Scidfal ber 
Jungfrau von Orleans in einer Reihe 
glänzender Bühnenbilder jchilbert. 


Bon ben 375 —— il | 


sten, ke Mn Bone 


ohne | 


DIN 
IAC 
2030-2042MILWAUKEE AVE 


Montag: Offerten! 


KHleideritoffe 
273zÖlliger Royal Meſſalette — Seide 


..1.49 


apretirt; mwajchbar; in al: 9 C 
ſten Frühjahrfarben; —Va— 
rietät von Muſtern; — die C 
Strumpfwaaren 
ee er ER Een 

Kinder—ein paflendes Non- 
firmationsgejchent; wei od. c 
Reinſeidene Bootſtrümpfe für Damen — 
Zehen; Lisle Top; full faſh— 
toned; alle Größen; 50c wt. 
Feine Lisle Thread Veit fürDamen— 
ärmellos; Größen 49; 

25 Wert; C 
in cream — ein reguläs 
rer 50c Wert; — C 
New Genturn Mehl, Wett, Ya — 
24% Pfund Sad 
Mamas Date; 3 Padete für 25e 
3 Büchſen für 
Holländiihe Heringe, Dußend... 


len Mujtern; die 

Seibe geitreifte Boiles8 — in den nene: 

Seidene Strümpfe für Mädchen und 

Ihwarz, Gr. 5—9% ; Baar 

Doppelt E Ferſen u. 25 c 
Unterzeug 

regulärer 

Balbriggan Unterzeug für Männer— 

Sad, 2.05; 4 Yab Sad.. 

Bearl, Bet oder Everyday Mild, . 

Ban Camps Bohnen, 15c Büchle... 


13c 


in Chicago auf. An ihrer Spike 
ftehen die Schmeitern Ty-Bell, ge— 
nannt die menfchlichen Schmetterlinge; 
Carlos Eefare, „Der Mann mit dem 
eifernen Kopf“; die Önmnajtenfa= 
milte Haines-Rimball, der berühmte 
KunftreiterXohn Rooney und Kapitän 
Hulings dreffirte Seehunde. Die Me- 
nagerie ift intereffanter als je, sie 
enthält u. a. die große Giraffe „Big 
Fig“, einen Gorilla, einen Schtmpan: 
fen vom Kongo, 40 OGlefanten, 30 Ka: 
mele und im Ganzen 108 Käfige und 
Bminger. "Zu dem Heer von Klomns 
gehören die beiten Spaßmacdher, die auf 
diefem Gebiete aufzutreiben maren. 
Auf den Eröffnungsabend folgen täg- 
lich zwei Vorftellungen. 


— — — 


Rordſeite Turnhallekonzert. 


Das letzte Nordſeiteturnhalle-Kon— 
zert am morgigen Sonntag wird von 
der Turngemeinde dem ausgezeichneten 
und allbeliebten muſikaliſchen Leiter 
der Konzerte, Martin Ballmann, zum 
Ehrenbenefiz veranſtaltet. Ein ganz 
beſonders erleſenes Progtamm wird 
unter Mitwirkung des Orcheſters, der 
Soliſten Arthur Hand, Violine, und 
Francis Connors, Piano, ſowie des 
Ballmannſchen Opernquartetts: Ferne 
Gramling, Sopran; Julia Ryın, Alt; 
Loro R. Good, Tenor, und W, Kerne, 
Bariton, vorgetragen werden. Cin- 
trittäfarten zu 50 Cents jind beim 
SHallenvermwalter Guftan Berfes zu ha: 
ben. Das —E PR 


upertüre zu „Rienzi”. 
Pienokonzert in Ea ·dut. 
Herr J. 
Teaumell ...0.. > — 
Streichercheſter. 
Jſoldens Liebeſstod .... — 
Frl. Ferne Sramline. 
——— —“ nun... Moto 
Ständen ..... .. 


— .... Kölling 
Meditation aus „Thai“. 2 — "Maifenet 
Tioline obligato: Herr Arthur "Sand. 
Urie aus „Der Troubadour”. ..„Berdi 
Frl. Aulia 
Fanſt“ ..Gounod 
„del. Julia Ryan. 
Miierere aus „Der Troubadour”. u „Verdi 
Fl. Ferne Gramling und ger ®. A - boot 
a 
Berdi 


— — 
nie Liszt 

®. "Eonnors. 

.... Schumann 

...Magner 


Ouvertüre zu 


Rhan. 
Romanze aus 


Cupvertüre yır „Tannbäuier”., 

Cuartett aus „Rigoletto”. —— 
Pallmanns Spernauartett. 

Errtett aus „Qucia*.... 


.Donizetti 
Rallmanns 


Q pernguartett, und Erselter. 


Der Verein Deutfche Preffe, deffen 
Mitglied Her: Ballmann ift, hat be- 
Ichloffen, das Konzert zu befuchen. Die 
Mitglieder werden erfucht, fich mög: 
Iichft zahlreich und frühzeitig einzufin- 
ben. 


— Malitiös. — U: „Was ift Jhre 
Frau denn ‚eigentlich für eine Qand3- 
männin?“ 8.: „Eine Englände- 
tin.” — —* Eine Engländerin? 
Dann wundert es mich aber, daß bei 
Ihnen zu Hauſe ſo eine polniſche 
Wirtſchaft iſt.“ 


Toßesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nad» 
richt, dab unfer aeliebter Gatte und Pater 
Matbiad Hennings 

am 29, März im Alter von 65 Nabren geftorden 

ift. Beerdigung Montan Nachmittag um 1 Uhr, 

bom Zrauerbaufe, 1822 Milwaufee Ave., nad 

Mount Dlive. Die trauernden Hinterbliebenen: 
— — Heunings gebor. Evers, 


Heuru, Fred u. Mary Sennings, Frau 
B. B. Henning, Frau ©. G. Dialo» 
neh, Frau ©. ©. Burt, Kinder, 


ToveBanzeige. 


Yreunden und Belannten die traurige Nad- 
zieht, daß unfere liebe Gattin und Mutter 
Dora Thurtow 

am Freitag Morgen um 10:45 im Alter bon GC 
Jahren ——— iſt. Beerdigung am Sonntag 
Nachmittag um 1:30, vom Träuerhauſe, 1718 M. 
Wafhtenaw Mpe., mit Autihen nah dem Con— 
cordia-Gottesader, Um itile Teilnahme bittei 
die trauernden Hinterbliebenen: 

John Thurtow Sr., Gatte 

Albert, . John. George Lizzie, Ida un) 

Armie, Kinder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Rad 
richt. daß unfer Tochterchen 
Myrtle Boltmar 
am freitag. den 29. März, im Mlter bon 6 
Monaten aeltorben tft. Die ——— I 


ta 2 Mära 2 u 
m "von Giltjone Leidenseitttunge etabliffe: 
oſehill Fried⸗ 


ent, 750 North A aus nah R 
of. Die Iran sinterbliebenen: 
—* — und * Boltmar, en 
* Seine un 
mann, Geihtwifter, — 


eher Sale Son * a 


—* Fa . 
Mate I 1,30 ° 

. 
ar i 


TDe | 


Knaben und Kittle Gents Shuhe— 
Ladleder od. Gunmetal; 
Knöpf- od. Blucherfacons; 
2-5, $2; 8%. —13% 
Schuhe für Mädchen u. Kinder — in 
Knöpf- od. Schnürfacons; 
Vici Kid oder Lacleder; 
11%4—2, 1.65; 


Sa —11. ! 


Muslin:-Unterzeug 


Muslin Nachtkleider für Tamen — 


Slipover od. hoher Hals; — 
mit Stiderei befeßt, — in e 
Größen 15—17, fü 
Weite Muslin Nnterröde für Tomen 
Nuffle mit Stiderei gar= 
nirt; um Preife von C 


Fanch geblümte und ſchlichte Bänder 
—gerade u für Haar: 

fchleifen — $1. 

berab bi3 

Karrirtes feidenes Taffetna Band — 


4% Boll breit; — fpegiell, 1 Bc 


die Yard für 


dan . Rithen Klenzer, 3 Büch. LLe 


Johnſons Waſchpulver — das 

I Pfund Packet 

Beſte Noodle SeifenChips; 4 Pfd. 10c 
American Family oder Amber: 


Se | feife; 10 Stüd für 
24e | A. B. Ofenpolitur, Flafche 


Argo Stärke, 3 5c=-Badete 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trauxige Nach— 
richt, daß unfere liebe Mutter und Schweſter 


Vaulina Karſchnick 


im Alter von 79 Jahren, 5 Monaten und 9 Ta— 
gen am 29. März aeltorben tft. Die Veerdigung 
findet ftatt am Montag, den I. April 1912, un 
10 Uhr Vormittags, vom Trauerbaufe, 6831 ©. 
Aldland Ave., nad dem Concordia-Gottesacker. 
Um ftille Teilnahme bitten die frauernden Hin» 
terblicbenen: 


u > Ida Zr und Louis 
Karihnid, Rinde 
Withelm Guft, Shares Guft umd. Mil» 
wine, Geichwilter. 
Rudolph Bchrendt, Echwiegerlohn. 
Sophia Karihnid, Helen Karichnid, 
Schiwiegertödter. 


Endlid halt du überwunden 
Mancde Ichwere, harte Stunden, 
Mancen Tag und made Nacdt 
Haft du in Echmerzen zugebradt. 
Geduldin baft du fie ertragen, 
Teine Schmerzen, deine Blogen, 
Pis der Tod dein Mluane bricht, 
Bir — deiner nicht. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die, traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und umter 


lieber Vater 
John Siewenie 


um Alter von 70, Jahren und 8 Monaten relig 
im Herrn entfchlafen tft. Peerdigung findet ft.ıt, 
am Dienstag, den 2. Mpril, um 9:30 Rorur,, 
bom Trauer pauie, 1839 Fremont Etr., nach der 
Thereftafirhe und bon da nach dem &t. Ponife 
ziug-Gottesader. Um itille Teilnahme bitten die 
frauernden Hinterbliebenen: 
Maria Siewenie, Gattin. 
John, Frank George, red, — 
Mamie und Jatob Siewenie, 
Kinder. 
Anna, Amenda, Yuguita, Mar, 
trude, Schwiegertöchter. 
Matthias Spienier, Schwiegeriohn. 
atob und Philipp, Brüder, nebit Ver- 
wandten. fanın 


— —— — — — — — — — — 


—— — 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Ida Kleidon gebor. Knapp 
(Tochter des verſtorbenen red Ntnapb) 
am Wliter von 42 Nahren unb 7 Monaten ent: 
fchlafen ift. Beerdigung bom Trauerhaufe,. 297 1 
Arch Str., am Dienstag, den 2, April, um 10 
Uhr Borm., nad der Heil. Kreua Stircde, 31, T!. 
und Genter Wve., bon dort mit Kutfhen .ah 
Bethania. Die trauernden Hınterbliebenen: 
ermann Klcidon, Gatte. 
red, William und Muth, Rinder, 
Fran Minnie Hoffman, Mıtter. 
Lena, Charles, William, Sophie, Dora, 
Garrie und Emily, Geſchwiſter. 


fafon 


Ger- 


fano 


— — — — — — — — 


Todesanzeige. 
Deutſcher Verein der Weſtſeite. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Bruder 
Michel Mus 


geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 31. März, vom Trauerhauſe 
1008 3. Nobeh Ztr., Morgens 9:30, nah Be“ 
Ol. Dreieinigfeitsfirce, bon da nach dem >t 
Marien: sriedbof. Tie Peamten verfammeln ſich 
um 8:30 in der Bereinsballe, um dem beritorbe- 
nen Bruder bie legte Ehre zu erweifen. 
Eliſe Leemhuis, Bräfidentiit. 
Marie Schäfer, Sefretärin, 
2515 Elifton PBarl Ave. 


Todedanzeige. 


Freunden und Pelannten zur Nadridt, dat 
meine geliebte Tante und unfere teure Schweiter 
Augufte Gehrt 
nah langem fdiverem Leiden Selig im SHerin 
entf&lafen ift. Cie erreichte ein Alter von 66 
Rabren. Beerdigung findet ftatt am Montax 
Bormittag um 9 Uhr dom Trauerhbaufe 935 8. 
51. Place, nah der Et. Miartinifirde, don da 
nad dem PBethania-Gottesader. Um ſtilles Bei— 

leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Mar KAraufe, Nicife. 
Hermann Müller, Schwagec. 
aroline Müller, Schweiter 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer lieber Vater 


Ferdinand Miller 


am 20. März 1912 im Alter von 37 Jahren und 
7 Monaten geitorben ift. Beerdigung bon der 
Wohnung don Frau Trances Merz. 6236 Bahr.e 
Ade., Montag, den 1. April, um 3 Uhr Rad. 
Beerdigung privat. Bitte leine Blumen. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

Gamille Rieder, Nobanna Niem;, 


fafon Frances Merz, Kinder. 


Todedanzcige, 


und Belannten die traurige Nadi- 
unfer geliebter Gatte und guter 


Sreuns 
richt, 
Bater 

Gonrad Lingenfeldber 

nad Ianaem Leiden verihieden ilt. Die Beerdi- 
una findet ftatt am Sonntan Nachmittag um 
Bar) Uhr, dom Trauerbaufe, 2215 Dahton Eir., 
nah dem Rofebill- Friedhof. Die tieftrauernden 
Hinterbliebenen: 

Mary Lingenfelder, Gattin. 

Gharled, Aonrad und Wilftam, Eöhne, 


Tıdeßanzeige. 
Gonftantia Lodge Nr. 783, A. F. A. M. 
Den Brüdern biermit zur Nahricht, daß Bruder 
“m. Scifferdeder 


am 28, db. Mts. im- Vlter don 65 Nahren geftor- 
Zr ff. Die Loge terfammelt fich —— den 
März, Mittags *2:30 in der Halle, um den 
—s 2 zur letze en Aubeſtatie zu — 
Mit Brudergruß 
Ediw. Weber, Mitr d. Stuhl. 
Rud. Wendt, Selr, 


— 


Konfirmation 


—— — Bibeln, — ur 
2 Amel: 
er — — —— m. (m 


— ** Klappenbach, 


Lopebanseine. 


Deeugpen und Belannten die traurige 
Nacır iht. dak .unfer aeliebter Gare 
Ehiwiegerbater, Großvater und 


Lonis Gertenrich 
am 29. Mära 1912, um 7 Uber Morgens, 
im Alter "don 54 Nabren und 5 Tagen 
entichlafen_ ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am ‚Sonntag. dem 31. Märı, Nadıs 
— Ubr, vom Trauerbaufe, 3222 
N. Etr.. nad dem Montrofe 
— Um ftille Teilnabme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
ena Gertenricd, neb. Süd. Gattin, 
5 ran Emil Bredlow, Tote 
a Dealen Shrsiegeriohn. 
Goneline, Entel. 
Kohn Wertenrih und Frau Roſe 
Wagner, neuft Verwandten, 


Zodedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dab umfer lieber undergeßlider 
Eohn und Bruder 

Gonrad Schepler 
im Alter bon 26 Jabren und 5 Tagen am 
29. März nad langem Leiden, aber j 
tem Tod, im fellen Glauben an fi 
Erlöfer und einer befleren Zufunft Hof» 
fend, geitorben ijt. PBeerdigung am 
März, Mittags 1 Uhr, vom Zrauerbaufe 

Nr, Sawyer Ape., bon dort zur Naza= 
retb-tirhe, Talman Ave. und Greenwood 
Terrace, nah Waldheim. Die trauerne 
den Sinterbliebenen. 

Friedrich md Therefe Schepler, Eltern, 

Elfe und Fred, (Hefchwilter. 


Wo die Ziebe meint. 
Der Glaube tröftet 


Todesanzetige 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Bater 

Eduard Thormann 
‚m Alter bon 69 Sabren und 10 Mo» 
naten fanft im Herrn entidlafen ift. Die 
Beerdigung finder ftatt vom Haufe feiner 
— 3308 Galumet Ylve., am Sonn 
2 Uhr Nadın., nad) dem Dalwootd 
Frehbot, Ziefbetrauert von: 
Diary Thorman, geb. Noegner, 
Gattin. 
Mary Wertmeiiter, Annie Schober, 
Emma Tiedemann und Sophia 
Fildrer, Töchter, nebſt Schwie⸗ 
geriöhnen und Verwandten. 

Mitglied „ber Wafbington Loge Nr. 54, 
3.82.09. 3, in Detroit, Mid., und der 
Konftantia Loge Nr. 783, U. 3. & Ü. M, 

mibdoirfu 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, da& mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Vater 

John EC. Schubert 
im Alter bon 36 Jahren und 1 Monat 
felig im Herrn entfchlafen iſt. Beerdi⸗ 
gung findet ſtatt vom Trauerhauſe, 6557 
Fmerald Yve., Sonntag Morgen, 10:30 
Übr, nad) der &t. Pernhardslicdhe, bon 
da nah dem &t. Marien-Gottesader, 
Ziefbetrauert bon: 
Emim Schubert, Gattin, 
Katherine, Fred, Sohn, 
und Maria Schubert, A 
nebft Verwandten. 


Joſevh 
— 
dofrfa 


Todedanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nehriht, daß mein neliebter Gatte und 
unfer guter Vater 

Adolph Autlam 
im Alter don 45 Nabren felig im Herrn 
entichlafen ift. DieVeerdbigung findet ftatt 
am =onntag, den 31. 
Nachm. 


März. um 2 Uhr 
bom Trauerhauſe, 1530 Fuller⸗ 
ton- Ave., aus nad dem St. Lutgs Got⸗ 
teader, Um ftilfe Teilnahme bitten die 
trauernden, Hinterbliebenen: 
Hermina Anftlam aeb, Bruder, Gattin, 
Glara, Wilhelm, Ethel, Kinder. 


Nebit Verwandten. frfa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, dak meine geliebte Gattin 
Katie Chmidt 


im Alter bon 38 Nahren aeflorben ift. 
Pearäbniß findet itatt am Sonntag, zen 
Keichenbeitatter E&. Schutte, 328 W., Chi- 
cago Ape., aus. Im Namen der Hinters 
bliebenen, der tiefhetrübte Gatte: 


Peter Schmidt, 11 E. Indiana Str. 


— J 


— — — — — 


Zur Erinnerung. 

an unſeren geliebten Sohn und Bruder 
Fred Juhnke 

den 31. März, vor einem Jahre 
geſtorben iſt. 


morgen, 


Und enblih fam der Engel binı 
Und fhwang fanft fühlend Die Flügel, 
Und bradte Did, Sohn uno Bruder, zur Rub'. 
Su beiten dich unter den Münel. 
Sum Ihiummerft dur, nimmer bon Leiden 
eichredt, 
Und fern bon irdiihen Soraen, 
Pi: einft dich die Allmadht bon neuem eriweft, 
Zum ewigen Früblingdmoraen. 
Gewidmet von beinen dich nie vergeijen«- 
ben Eltern und ecdmeiter. 


on — — 


Todesanzeige. 


Freunden und PBelannten die traurige Nach- 

riet, daß unfere geliebte Mutter 
Frau Bauline Dahme 

om Donnerstag, den 28. Märg, nach furgem Tei« 
pen tm Alter bon 83 Jahren und 9 Monaten ge» 
ftorben ift. Beerdigung Conntag, den 31. März, 
um 2 Uhr Nadın., bom Zrauerbaufe, 1123 
Wrightmood Ade., nah Wunder3 Friedhof. Die 
trauernden Ninder: 


kt Fran PBanline Band und Chriitian Dahme. 
rfa 

Todbedanzeige. 

Sreunden und Belannten Die traurige Nach⸗ 

richt, dat mein innigitgeliedter Gatte 

Wilhelnu Schifferbeder 
am Donnerstag, den 28, März, geitorben ift. Die 
Reerdigung findet am Conntag Nachmittag 3 
Uhr vom Trauerbaufe, 10518 Torrence Abe:. 
nah dem irriedhof Dafwoods flatt. Um ftille 
Teilnahme bittet die tiefbetrübte Gattiı 

Sophie Schifferdeder. 


Todedanzeige. 


Freunden und Berannten die traurige Nds 

richt, daß mein gelichter Gatte 
John 9. Steiner 

im Alter bon 67 Jahren und 6 Vionaten ac 
—— iſt gcuns Dienstag, den 2. April, 
um 1 Uhr Nadm., vom Irauerbaufe, 1622 N. 
Trop Str, mit Kutihen nah Graceland. Yın 
ftille Teilnahme bitten! 
fafomo - Angeline Steiner, Gattin. 
Geitorben: Michael Mus, 23. Mära, neliebter 
Gatte von R.Szedeniie Di Mut (neb. Belieben) Das 
ter don frau Mestenna, früber- ran 
Maber, Nofenb u. — Mus und der verſt. 
Frau 3. &. O’Connor. Beerdigung Eonntag. 31. 
Mära. bom Xrauerbaufe, 1008 ©. Robeb Eir,, 
nad ber Hl. Sreieimigteiistizce um 9:30 Borm 
dann mit Kutiden nad dem Poll Str.-Bahnıdy 
und dann mit der Zabn nad dem St, Marien 
Friedhof. Bitte, feine Blumen, fa 


Geitorben: Thomas Diner nad langem, 
fhmweren Leiden, am 2 d12. tte voit 
Franaisla — geb. — Vater bon Fra 

aisfa Dougbderth 53 Wilhelm u. der berit. 

Marh jeiminge er igung Montag, den 1. 
April, orgens. bom tauerhaufe, 2710 
Diverfeb Sort. nab ber &t. Alpboniusticche, 
don da nad dem St. Bontfasius Gottedader, tfa 


Dantjagung. 

Allen Freunden unb Berwandten fpreden wir 
unferen berzlihen Tank aus für diie pradtboller 
Blumen, fowie den Beamten bes Humboldt Raurt 
und Roofebelt DEN und für die Ne)e 
des Lonal Zenf 211. 8. DO. I. M, am Grube 
meines geliebten Gatten 


Otto Peters, 


Die Oluterölichenen 
Bauline Veterd, Gattin. 
Zoutje Peters, Tochter, 
nebft Mutter und Brübderm 


— 


Waldheim. 


Üptenge. Burg Mietropelfiange Enns 


——— v 
z 
Je 


1 





Wir empfehlen den Stimmgebern von Cook Gounty 
Herrn 


John Koelling, 


(bon der Firma Roelling & Klappenbadh) 
für die Nomination als 


RECORDER 
auf dem republikunilchen @icket. 


Er ivird unterftüßt von der 


“Progressive Republican League” 


deren erfter Grundfaß iit: Sparfamfeit und Ehrlichkeit in der Verwaltung ber 
öffentlichen Aemter, und Unabhängigkeit von politiihen „Grabich“-Mafchinen. 


Das Kampagne: KHomite. 


Nur für eine 


COLISEU turze Saiſon 
ge tm, APRIL - 


RINGLING zZ Ä Rr K U 8 


BROTHERS 


und das neu binzugefügte 
$500,000 Ausitattungsitüd 


JOAN OF ARG 


Teilnebnier 1200 — Ballet von 300 
Sweimal tänlih nad dem Eröffnungsabend. 
Breiie: 50e, 75c, 21.00, 81.50, Logen⸗ 
fige 82.00. — Der Verlauf wird nüdlten 
Donneritag im Colifeum und Lyon & Healey 
eröffnet, 


Sonntag Nachmillag-Ronzerle 


Unter den Auſpizien der 
Chicago Turngemeinde 


Nordseite Turnhalle 
Sonntag, 31. März 1912, 3 Uhr. 


&rtra:Sionzert! 


Beutes Konzert in dicier Salfon 
ſaſon 


Christ Siemsens Palmgarten 


i 814818 W. Nor.) Ave. _ 
zwiſchen Clybourn Ave. und Halfted Eir. 
Jeden Abend von 3 —12 und Eonntag bon 21: 
Un: Nacdmittag an: 


KONZERT 


bei freiem Eintritt, Montana: Erfte3 Auftreten 
der Künstlerin Meta Bärwold. 
Ghrift. Stemien, Eigentümer. 


.. — —— 


Afhenbrödel-Berein. 
Stiftungsfest 


in der Nordieite Turnhalle 
Montag Abend, 1, April. Gabarcet.-Wcdrer- 
Brett'i, Operette bon Dfiebnad, „Die Hanni 
weint, der Hanii lat“. Nusgeführt vom Mitwie 
dern des Deutichen Ibeaters, Direft. M. Haniic. 
‚Ball, Großes DOrceitr. Berloofung. Bir! 
Amüfement. Eintritt 50 Cents. frſaſon 


Frühjahr-Schauturnen, 


mit Konzert und Ball, veranſtaltet vom 


Teutonia Turn - Verein 


in der Teutonia Turnhalle, 53. Etr. und Mb» 
land Uve., am Samstag, den 30. März, Abende 
8 uhr. Eintritf 250°@ Berfon. ms17,30 


Konzert und Ball 


beranitaltet dom 


Siüdfeite Damenchor 


em Sonntag, den 7. Aprit 1912, in der Süpdieite- 
Zurnhalle, 3147 State Str. Yinfang 4 Uhr Nadı: 
mittagg. Mufif bei Prof. Neidel. Xidets in 
Sorberlauf 2öc, an der Halfe H0c. 


Konzert und Ball 


e3 altbelannten 


Chicago 'Konzertina Klub 


Sonntag, den 31. März, punft 4 Uhr, 
in Scdönhofens Halle, 
Ede Milwaufee und Afbland Ab2. 


7. Zahrestag 
— te — 


Modernen Spiritualismus 


efeiort im Tempel Lidhe und Wahrheit, 1949 
Aadanfia Mpe., nabe Nobey Str., am Sonntag, 
81. März, Mlbends 7', Uhr, verbunden mit Hlon- 
firmation von Schülern der Sonntagichule. 


Anzeige. ——— 

Der Damenverein der Ehemaligen Soldaten 
der Tentihen Armee und Marine halt am Mitt- 
wod, den 10. April 1912, Nachmittags 1 Uhr, 
in Ehönhofens Halle feine pierteliährlihe Gene» 
ralverfammiung ab. G& merden an diefem Taıe 
Damen vom 18. bis 55. Lebenjabhre frei auf 

enommen, deren Gatte oder Vater bei der deut: 
hen MHrmee gedient hat. Nah der Reriammlung 
gemütliches Kaffeetränzchen. Alles frei. 
mz330,ap9 


— — 
Wurz’n Sepps 
Familicenrejort u. NReftaurant 
15 North Avenue—715 


Anerkannt beite jiiddentiche Küche. 


Sonntags: Bürgerlidier Mittagstiich. 


6 IN EL 


jeben Abend und Sonntag Nachmittag. 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Gegenüber Lincoln Berk. 


Sohn Weis, Eigentümer, 


KONZERT jeden Abend und 


Gountag Nadmittag 


Otto Seiferts Orchester, 


bidofa® 


— 


TIROLER HEIMAT 


729 North Ave, 


Samfiag und Eonniag und Donnerftag Aben>: 
Konzert und Tanyı. 
Echtdeutſches Orcheſter u. Alpenſänger — 

arm 


EMIL H. SCHINTZ 


W. Randolph, nahe Clark Str. 


Geld 


au 5 bis 6 Prozent Binfen au 
berlieihen. Gute erfte Hhpotheler 
wu verlaufen. Ael.: 6848 Central, 

“in,didofasoıi* 


Europaäiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchants' Loan 
Truſt Co.“ ſtellten ſich heute die 
europäifhen Wechfelraten mie folat: 


Deutihland 100 Marf....$23.85 
Deiterreid: 100 fronen.... 20.30 
Schweiz: 100 Frants 

Srlland:. 100 Gulden s 
Dänemark: 100 Kroner... .” 26.85 
Rußland: 100 Rubel 


‚— Rühner Schluß. — Küfter (zu 
einem Schneidermeifter): „Sie jcheinen 
eine fromme Kundſchaft zu haben, 


Meifter Bügler?“ — „Ich? Wiefo?’— 
[, wenn ein —— Klin- 
| tel liegf, trägt er Yhre Firma.” 


Lokalbericht. 
Streitige Frage. 


Hat die Illinois Tuunel Co. ihre 
Telephongerechtſame verwirkt? 


| AYuflihispeamte f. Jugendgeridt. 


Bewerberprüfung auf den 15. April an» 
beraumt, — Einführung des eleftrifchen 
Betriebes auf Dollbahnen. — Dermins 
derung des Rauchübels. 


Bor dem Finanzausfhuß des 
Stadtrat3 befürmwortete gejtern Wd. 
Pringle die Annahme des von ihm 
geitellten Antrages, $5000 zu bemilli= 
gen, um nadhträglich genau fejtitelen zu 
laffen, wie viele Kunden die Illinois 
Tuͤnnel Co. am 1. Juni vorigen Jah— 
res wirklich für ihre Fernſprechanlage 
gehabt habe. Die Geſellſchaft hätte 
40,000 Kunden haben müſſen, um zur 
weiteren Ausübung ihrer Betriebsge— 
rechtſame befugt zu bleiben und um die 
Anlage nicht an die Stadt zu verwir— 
fen. Der frühere Stadtelektriker 
Carroll habe ſeinerzeit die Unter⸗ 
ſuchung ſehr läſſig betrieben und ſich 
damit begnügt, zu berichten, daß „an— 
genommen werde“, die Geſellſchaft 
habe 39,000 Telephonkunden. Man 
dürfe ſich aber auf eine ſolche „An— 
nahme“ nicht verlaſſen, ſondern es 
müſſe über jeden Zweifel hinaus feſt— 
geſtellt werden, wie die Sache ſich ver— 
halten habe. 

Anwalt Nathaniel Sears war als 
Vertreter der Illinois Tunnel Co. zur 
Stelle. Er ſagte, die beantragte Un— 
terſuchung könnte nur den Zweck ha— 
ben, der Chicago Telephone Eo. in die 
Hände zu. arbeiten. Der ftäbtilhe 
Korporationzanwalt habe bereits ein 
Gutachten abaegeben, daß man gegen 
die Illinois Tunnel Co. zwar mirde 
vorgehen können, wenn fie am 1. Juni 
vorigen Kahres nicht die im Kontrakt 
poraefehene Anzahl von Kunden (40,- 
000) gehabt haben follte, aber nur 
dann, falls nachgemwiefen werben könn— 
te, dat die Sefellichaft in der Einrich- 
tung von Leitungen ufw. nicht behin- 
dert worden fei. Cie fet aber be> 
hindert worden, und zwar bon ber 
Stadt felbit, befonders in einer großen 
Mard der Südfeite, und zwar auf Be- 
treiben eines Alderman. Auf diele 
Angabe erwidernd, gab Ald. Snow 
zu, daß er felber es aewefen, der jene 
Behinderung veranlaßt habe; er jei 
eingefchritten, meil die Gefellfchaft 
fämtliche Straßen aleichzettig habe 
aufreißen lajjen mollen, 

Die weitere Erörterung des Gegen- 
ftands murde vom Ausfhuß biß zur 
nädjiten Woche verfchoben. 

Am Schulratsausfhuß für Grund- 
ftiide und Gebäude wurden geitern 
die Beichmerden zur Sprache gebracht, 
welche dariiber eingelaufen find, dat 
die Ielephonaeiellihaft die Telephon— 
apparate in Schulhäufern mit der 
„Tikketakke“-Vorkehrung hat verfehen 
lafien. 3 murde beichloffen, beim 
Stadtrat zu befürworten, diefe Mor= 
fehrung wieder auzfchalten zu laffen. 

Auffihtsbeamte fürs Iuaendaerict. 

Die Zivildienftiommilfion der 
Gountgverwaltung hat auf den 13. 
April eine Prüfung anberaumt fr 
Bewerber um Anftellung ala Auf» 
ſichtsbeamte des Jugendgerichts. Die 
Prüfungskommiſſäre ſind angeblich 
bereits ernannt, aber ihre Namen 
werden geheimgehalten. Das kommt 
nun einigen Mitgliedern und Beamten 
der Liga für Jugendſchutz recht ver— 
dächtig vor. Sie erinnern daran, daß 
es bei einer ähnlichen Prüfung im 
vergangenen Herbſt nicht mit rechten 
Dingen zugegangen ſei. Damals ſeien 
zu Prüfungskommiſſären der Jugend— 
richter Pinckney, Frau Gertrud Brit: 
ton von der Liga für Jugendſchutz und 
Pfarrer Quille ernannt worden. Man 
habe es aber nicht bewenden laſſen bei 
der Markirung der Prüfungsarbeiten 
durch dieſe Kommiſſion, ſondern habe 
dem „Oberprüfer“ Cummings geſtai— 
tet, mit Hilfe des früheren Friedens⸗ 
richters Timothy D. Hurley, welchen 
damals Countytatspräſident Bartzen 
an Stelle von John Witter zum Chef 
des Aufſichtsperſonals machen wollte, 
die Arbeiten nochmals durchzugehen. 
Hurley habe „Muſterantworten“ auf 
die geſtellten Fragen ausgearbeitet ge— 
habt, und alle Antworten von Prüf— 
lingen, welche diefen „Muftern“ nicht 
genau entfprachen, jeien veriorfen 
morden. Das Ergebnif fei gemwefen, 
dab feiner ber Prüflinge durdfam. 

Präfident Greer von der Zinildienft- 
fommiffion fagt, diefe Schiebung jei 
auf Beranlaffung feines Amtsvor⸗ 
gängers Ballard Dunn vor fich ge: 
gangen. Es werde Diesmal nichts 


— — 


Geſtern war der Ausſchuß in Sib- 
ung, den die „Chicago Aſſ'n. of Com⸗ 
merce” mit Vorarbeiten für die Raud)- 
befeitiqung und die Einführung des 
eleftriichen Betriebs auf den Vollbah— 
nen (innerhalb der Stabtgrenzen) be— 
auftragt hat. Herr Horace ©. Burt, 
der Oberingenieur des Ausfchuffes, er- 
ftattete Bericht über die bereit3 getane 
Arbeit, die fi) biäher auf eine Feſi— 
ftellung deö lImfangs der verfchiedenen 
in Betracht fommenden Betriebe be— 
Ihräntt hat. E3 werde nun zur Felt: 
telung der Einwirkung gejchritten 
werben, welche der Weichkohlenrauch 
auf die örtlichen atmosphäriſchen Ver— 
hältniſſe hat. Ein anderer Ingenieur 
ſtellte in dieſer Verbindung feſt, daß 
die Eifenbahngefelichaften felber mehr 
Rauchinfpeftoren bejchäftigen, als die 
Stadt, und daß im Derlaufe de3 
Jahres der Lofomotivenrauhb um 
mehr als die Hälfte vermindert wor- 
ben fei. Herr Burt und feine Aififten- 
ten hoffen bi3 zum nächiten Frühjahr 
feitftellen zu fönnen, ob die Einfüh- 
rung be3 eleftrifchen Betriebs aufoll- 
bahnen tunlich ift, und wie hoch die 
Koften der Betriebsummandlung fih 
ftellen mwürben. 

Land für Gemüfchan, 

Am Sonntag, dem 14. April, Nach; 
mittags um 3 Uhr, werben im Hull 
Houfe neunziq Parzellen Land verge- 
ben werden, die von den Befigern zur 
Verfügung geftellt worden find zur 
Verteilung an Familien, die darauf 
Gemüfebau treiben wollen, 

Hat Körperfchaftsrechte erlangt. 

Die fürzlih ind Leben gerufene 
Bereinigung von Friedenärichtern und 
Konftablern aus den Landbezirken von 
Coot Gounty hat fich 'inforporiren 
laffen. Als Direktoren werben in dem 
entfprechenden Gefuh, dad an der 
Staatsjefretär gerichtet morden ift, 
Yaron E. Strayer, Adam Dapifon 
und ohn Georges namhaft gemagt. 


Chicago Singverein, 


Sein großes Konzert am Ofterfonntag im 
Auditorium 


Herr Charles H. Wader, der Präfi- 
dent des Chicago Singvereins, hat an 
da3 mufikliebende Bublitum Chicagos 
folgenden, für fich felbft Tprechenden 
Aufruf erlaffen: 

„Am Dfterfonntag, dem 7. April, 
Abends 8 Uhr, wird im Audito— 
tium Haendel’3 gewaltiges Oratorium 
„Samfon“ zum erften Male in Chicago 
aufgeführt, und zwar bon den vereinig- 
ten Chören des Chicago Gingvereina 
und bes rühmlichit befannten Mil- 
maufee a capella Chots, unter der Lei- 
tung des Dirigenten der beiden Vereine, 
Herrn Wm. Boeppler. Haendel's Sam— 
ſon — nicht zu verwechſeln mit „Sam— 
ſon und Delila“ von Saint-Saens — 
gehört zu den großartigſten Tonwer— 
ken aller Zeiten und glänzt namentlich 
durch herrliche Chöre, in denen Haendel 
ſich geradezu ſelbſt übertroffen hat. Die 
500 Sänger und Sängerinnen der bei— 
den Vereine werden dieſem Werke zwei— 
fellos eine ausgezeichnete Wiedergabe 
bereiten — da ſie nicht, wie bei ſonſti— 
gen Sängerfeſten, im letzten Augenblick 
erft zufammengebracht wurden, fondern 
jeit Monaten unter demfelben Dirigen- 
ten eifrig geprobt haben und alfo jede 
Nummer mit ganz demfelben Ausdrud 
und Vortrag fingen werden, Auch die 
übrigen mitwirfenden Kräfte find al: 
lererften Ranges, nämlich: Frau Ma- 
bel Sharp Herdien, Chicago, Sopran; 
Frau Rofe Lutiger Gannon, Chicago, 
Alt; Herr Frant Ormsby, Nem Hort, 
Tenor; Herr FFrederid Martin, Nem 
Hort, Baß; Herr Wr. Middelfchulte, 
Chicago, Orgel; Frau Bruno Kuehn, 
Chicago, Klavier, und 50 Mitglieder 
des Thomas-Orchefters. Das Zufam- 
mentirfen aller diefer Faktoren wird 
gewiß den Hörern einen feltenen Runit- 
genuß bereiten. Für die Bedeutung 
und Großartigkeit dieſes Konzerts 
ſpricht auch die Tatſache, daß die ganze 
Aufführung am Sonntag, dem 14. 
April, in Milwaukee im dortigen Au— 
ditorium wiederholt werden wird. 

„Der junge Chicago Singverein hat 
in der kurzen Zeit feines Beitehens fich 
die Achtung der Kritif und des Publi- 
fums errungen. eder Befucher feiner 
Konzerte darf eines wirklichen Kunft- 
genuffes verfichert fein. Dabei hat er 
fich wiederholt in den Dienft mohltäti- 
ger nititutionen geftelt. Er verdient 
daher die warme Unterftügung nicht 
blos aller Deutfchen und Deutfchame: 
tifaner, jondern aller mufifliebenden 
Bürger Chicago. Und ich mache mir 
eine Freude daraus, jeden, der Diez 
lieft, zum Beſuche dieſes Konzertes 
aufzufordern.“ 


Germania-Männerdhor., 


Der Germania Männerchor veran- 
ftaltet heute eine um 9 Uhr beginnen 
de Humoriftifhsmufifalifche Abendun- 
terhaltung. Auftreten merden der 
„Germania Glee Club“, Dirigent 
Her Gulten Berndt, und einzelne Mit- 
glieder mit volfstümlihen und von 
Bildern begleiteten Gefängen und 
Herr Geo. W. Trend mit feiner Neu- 
heit, dem „Sartoonoflop“, Nach dem 
Konzert wird getanzt. 


* Extra Pale Pilfener und „Bais 
uf”, reine Malzbiere der Conrad 
Eeipp Brewing Eo., in Flafchen ı..d 
Fäffern. Zel.: Calumet 730 und 869, 


— Nach dem Beringdmeer wird von 
Seattle jet die erfte Mafchinerie zum 
Einmcden von Lachs gefandt; der 
Lachsfang lohnte ſich bislang nicht, 
weil die Fiſchzeit zu kutz war; der 
dortige Lachs iſt beſſer als der Fluß— 
lachs in Alaska. 


— Lorxenz Becker ſagte, in Minnea⸗ 
polis dem Stadtrichter heute als Va— 
gabund vorgeführt, er ſei 104 Jahre 
alt, habe den ſchleswigholſteiniſchen 


Krieg gegen Dänemark mitgemacht 


F * TB 


Beutfcjes Eheater, 


Bunter Spielplan an den nädhiten 
zehn Tagen. 

Im Deutſchen Theater wird heute 
und morgen Abend Millöders reizende 
Operette „Gaſparone“ wiederholt, 
morgen Nachmittag findet die letzte 
Aufführung des „Trompeter von 
Säckingen“ ſtatt. Der Spielplan der 
nächſten Woche bringt am Montag die 
einzige Wiederholung von Molnars 
„Der Teufel“, am Dienstag zum Be— 
nefiz für Violanda von Rofft Sardous 
„Fedora“, am Mittwoch und Don— 
nerstag wieder „Gaſparone“, am Frei— 
tag „Der blinde Paſſagier“ amSams- 
tag und Sonntag Abend Lehars Ope— 
rette „Der Raſtelbinder“ und am 
Sonntag Nachmittag „Drei Paar 
Schuhe“. Am Oſtermontag findet 
Be eine Nachmittagsporftellung 
tatt, 


ea, 


— In die Knabenfhule in St. 
Charles, |, murben die acht und 
neun Yabre alten Knaben Rome und 
Arnold von Lincoln, Y., gefandt. 
Sie hatten verfucht, einen Zug ber 
Sllinois Zentralbahn zum Entgleifen 
zu bringen. 


— ⸗ñ— — 

— Ueberfluß. — Junge Gattin: 
„Drei Scheidungsgründe auf einmal! 
Schade, daß ich für meine künftigen 
— nit Nußen daraus ziehen 
ann!“ 


Kleine Anzeigen. 


— — — 


Verlangt: Männer und Rnaben. 
(Unjeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Verlangat: Junge Männer zum Anſchluß an die 
Allinois National Guard, müflen 18 
Sahre und darüber fein, 5 Yuß 6 Yoll und bon 
gutem Sarafter. Gine gute militärifhe Ausbildung 
in allen Bweigen, innen und außen Gewehrübungen, 
drei vollftändige Regulation Ilniformen der Bun— 
ded3: Armee frei geliefert. Jedes Jahr eine Woche 
im Camp mit Yöhnung. Klub umd atbletiiche 
Mebungen, Drill jeden Montag Abend von 8:30 
bis 10:00 Uhr. Man mende ji perfönlih oder 
brieflih Dirett an Kapitän Emil P. Wengen 
Gompany „A“, 2. Amfanterie-Regt., Montag oder 
Donnerftag Abend, Wafhingten Blvd. u. u 

afon 

Verlangt: Wwrfahrener Bladfmith und Helfer, aud 
ein Wagenmader. Apr.: D. R. 713, Abendpoſt. 


Berlangt: Bäderwagentreiber. Muß fein eine: 
nes Gejpann haben. Hohe Kpmmilfion. 2643 N. 
California Abve. 

Verlangt: Paperhanger, Painter, Calciminer. 
Biß Painñt Siore, 2517 Weſt Fullerton Ave. 


Verlangt: Guter Porter, der Bartenden lann und 
engliſch verſteht; nur ein guter möge vorſprechen. 
30 Archer Ave. 

Verlangt: Ein guter Rocmacher. 3862 Urcher Ave. 

Verlangt: 
zuhelfen und Wagen zu 
Ave. 


91: Gin unge in einer WBüderei mit: 
fahren. 23503 Weit Chicago 


Verlangt: Drei gute 
Nandolph Str. 


Bauihloffer. 1233 XBeft 


Nerlangt: Naht Yarnman, um an Gtod zu arbeis 
ten; $$Y9 die Woche. — nach 6 Uhr 
Abends. 1623 Weſt Ohio Sitr. 

Verlangt: Cabinetmaker, um an Holz⸗Inſtrumen⸗ 
ten zu arbeiten. 3406 Berry Str. fafon 


Albrecht 


Verlangt: Schneider, 
Eon, 94 Webfter Apenue. 


Verlangt: Harmehmasher. 230 N. Glart Etraße. 
Verlangt: Strangfärber an Gotton Var. Phoenig 


Eteam De Works, 1963-1 Soutbport Ape. 
fajomo 


Hoſenmacher. 


Verlangt: Fin alleinftehender Mann auf einer flet- 
nen Farm in Michigan, nur einer, der FFarmarbeit 
griimdlich verfteht und gut mit Pferden umgeben 
fann, braucht fi zu melden, 401 Galumet Ave., 
Chicago. fajomo 


Nerlangt: Kunge. 2% W. Divifion Straße. 


Verlangt: Bladfmith:elfer, an Wagenarbeit. vV. 
Schuler, WIO N. Glart Str. 


Terlangt: Gin Junge in einer Bäderei; Naht: 
arbeit. 1757 Augutta Str. 

Verlangt: Ein Porter, der aud Bartenden fann; 
$25 den Dionat, Zimmer und Koft. 4632 N. Kepzie 
Anve., nahe dem Rapenswood-Zweig der Northimeitern 
Hodhbahn. 

Verlangt: NYunge, über 16 Jahre alt; gute Ge: 
fegenheit. 58. Str. und Brairie Abe. . fofon 


Verlangt: Braltiiher Anopfmadher, an Horn und 
Elfenbein. Medinah Building, Jadfon Boul. und 
Fifthb Une, Zimmer Bll. fefonme 

Verlangt: Tapezierer, ainter. Borzufprehen 
nah 6 llbe Abends. 2517 Wullerton Sipe., is. 

Verlongt: Hausmann und Butler, nah Gometmood, 
Al. Mit Angabe des erwarteten Lohnes zu adr.: 

. 241, Abendpoft. 


Verlangt: Agenten für PVerfauf von Bauftellen im 
Gary Diftrifte. Ausgezeichnete Gelegenheit, um Geld 
zu verdienen. Adr.: U. 23 Ubendpoft. 
m330,3lap1,3,5,6,9,11,13,14 


— — nn — — — 


Verlangt: Bäder wagenfuhrmann auf Kommiſſion. 
3524 W. Chicago Abenue. 


Verlangt: Baintergehilfe. 1410 Larrabee Straße, 
3. Flat. 


Verlangt: Partender, der aud Porterarbeit per: 
fteht; muß polnisch fpredhen, 1859 N. Weitern Abe., 
de 19. Etrake. 

Berlangt: Ein der Wurftmader, mit etwa: 
Kopitgl, um eine Wholefale Wurjtmacerei zu eröff: 
nen. Bollitändige Ginritung vorhanden, Mdr.: #. 
142 Ubendpoft. 


Verlangt: Metal Spinner. American Metal Ware 
Go., 38-70 W. Buron Str. 


Verlangt: Anftändiger Junge über 14 Juhre, ber 
Händige Stelle, um Zettel ausyutragen. Empfeh— 
lung. Sonntag 10 bis 5 Uhr vorzufiprehen, 3201 
Mihigan Avenue, 

Verlangt: Aunge zum Ginwideln und Sortiren 
von Bündeln; Lohn $6 bi8 $7. Globe Laundry Go., 
222 Eid Morgan Etrake. ſaſon 


Verlangt; Bonnaz Embrtoidery Deſigner, Expert 
Operator als Vormann für großen 20 F aus: 
Dir: —“ 358 W. Madiſon Str. Edward 
%. Yorke, 


Verlangt: Guter Painter, Mobert Wehrmann, 
35515 Yanffen Une. 


Derlangt: Modetboofmacher, geilbt an Jewelry⸗ 
irtures und Gajes; guter Lohn; ftetige Wrbeit. 
dr.: 3. 995 Abenppoft. boja 


Verlangt: Nanitor. Anzufragen nah 5 ilhr, 1307 
Deatborn Adenue. ftſa 
Verlangt: Erſttlaſſige Damenſchneider; nur ſolche, 
welche die beſte Arbeit ausführen können. C. 5. 
Schmidt, 818 820 Stewart Yuilding, 108 State Str. 
doft ſa 


——* Ledige Arbeiter zum Grundſchaufeln, 
fieben onate, 10 Stunden per Tag, 20 und 
vard. Wohnung bri armer. Yriih eingeiwanderte 
Landarbeiter jind vorgizogen. Sigaretten und übers 
mäßige3 Xrinfen > verboten. Schreibe au God. 
Neihenbah, Jelterfon, Wısconfin. 19my—2apX 


Berlangt: Yunge, um das Engrapin: Beisäft zu 
erlernen. Lohn gi bis_z3u 835 der 8 Mde.: 
Rortmeper, 764 E. 41. Eir., Upt. 1. 1Tmz2mX% 


Derlargt: Gritklafliger NRutihene umd Mugen: 
Dainter; guter Lohn; ftetige Arbeit. 309 SHillgrove 
ve., Laßrange, AU. A. Kaltoty. 25mglio 


Berlangt: Mann, der etwas bat an 
Wahs:fziguren. 1433 Wells Eir frie 


‚Berlangt: Gin Junge, in einer Bäderei, und um 
fih ionft nüslih su madhen. 4404 State Str, frie 


Derlangt: Mann, der felbtändig deutihe Belatin: 
Bolten beritelen fann. DE Wasıke Str, e 
ImyrX 


Berlan t; Ein Sattler, in Cuftom Shop. Lopti 
Bro$., amore, AU. * ie 


Derlangt: Aunger Mann, um Bfer! = 1 
nu in er Eu belanng jein. Ye su beforgen 


South Halfted 
ft ſa 
— 


"Berlangt: Guter m der ; 

muß feine Yrbeit Be Se sau y” 
* tation, ©. Brüd, 715 N. Broadimey, Apliet, 
ine 


i8, frſa 


gearbeitet 


Berlangt: Männer umd Knaben. 
(Unzeigen unter dieſer Rubtit 1 Gent das Bet) 


—— Junge in Baderei; Tagarbeit, 0 und 
Board. 17 Larrabree Etrabe. 


Verlangt: Nunge mit Grfahrung in Päderei, 
Nahtarbeit. 2353 Kottage Groͤve pe. 


Veriangt: Yelterer, nüchterner Dann für Rorter: 
erbeit, muß bartenden fünnen. 2044 Eouthport Abe., 
siwifhen Einbourn pe, und Ciybourn Place, 


— — — — — —D— 
— — — — — — — — — 
Berlangt: Männer und Frauen. 
(Ungeigen unter diefer Mubrit 1 Gent das Bart.) 


Berlangt: Ehepaar ohne Rinder, Mann, um Pferde 
zu beforgen, ran für Hausarbeit. Deutihe Geſell⸗ 
ihaft von Ehleago, 153 R. LaSalle Str. doia 


Verlangt: PBonnaz Embroiderp Operators, fin: 
ifberd und Stampers; guter Lohn, ftetige Wrbeit. 
Oriental Braiding Co., 18 South Market on 

ria 


Derlangt: Wamilien, auf AQuderrübenfeldern zu 
arbeiten. * vper Acre; freie Hausımicte und 
dolle Reiiekoften bezahlt. Nadyufragen: Theo. WFrih: 
ler, 1401 Grand Ade., 3. Flat. Keine Agenten. 

1m —Bap, X 


— ER 


Stellungen judhen: Männer nad Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Gent das Wort.) 


 Gefucht: Painter und Tapezierer ſucht Wrbeit, 
im Tagelohn und Kontrakt; mäßige Preiſe. Adr.: 
D. R. 864, Ubendpoft. fafonmo 


„‚Gejuht: Guter, erfahrener, zuverläfjiger Yanitor 
übernimmt zu irgend einer Zeit Gebäude zimiichen 
Wrightwood Ave. und Diverfen Boul., Salfted und 
Glart Str. U. Aubertin, 2039 N. Kalited Str., 
oder: M. Mueller, 243 Dewen Place. 

_Gefucht: Selbititändiger Brotbäder fucht petint 
Stelle in Chicago, oder auswärts. Adr. DO. 32) 
Abendpoft. fafoni» 


Gefucht: Deutiher Mann fucht Etellung fir: 
Hausarbeit oder im Milhaeihäflt. Kann auf 
ferde bejorgen. 1627 Dayton Str. 


Gefucht: Wiener Zuderbäder, twelder aud Imarme 
Mehlipeifen und Bonbons machen Tann, erft ein: 
eivandert, Sucht Stellung. Martin, 1443 Weit 14. 
face, Chicago, AU. ſa ſon 


Gefuht: Deuticer, 29 Jahre alt, in %. ıolefales 
und Retails®rocery bemandert, juht gut bezabite 
Stellung. Adr.: DO. 324, Üdendpoft. 


Gejuht: Wiener Bonbonarbeiter und Buderbäder, 
aub Koh für warme Meblipeijen, friich eingewans 
dert, fucht Stellung. WAdr.: Weber, 1448 Weit 14. 
Plaee, Chicago, Ill. ſamo 


Geſucht: Mann, mittleren Alters, nüchtern, ehr⸗ 
lich, ſucht Stellung als Porter oder Wächter; Tag⸗ 
oder Nachtarbeit; oder irgendwelche andere Arbeit; 
fpricht deutjch, franzdiiih, engliich, italienisch; fann 
mit Werkzeugen umgehen. Wdr.: Waeffler, 17. 
Garpenter Str., Chicago, I. 

Gefuht: Guter Schreiner wüniht Arbeit; fann 
nah Zeichnung arbeiten; nimmt aud außerhalb 
Stellung an. . Las, 1760 Larrabee Str., hinten, 
flat 1, dritte Tür. ſa ſon 


Gefuht: Zimmermaler und Anftreiher, 26 Jahre 
alt, ledig, fünf Monate im Lande, vorläufig mod 
niht zur Almton gebörig, fuht Arbeit; ſpricht 
deutfch, böhmifh und ungarifh. ittner, 1917 Blue 
Ysland Une. jamo 


Gefuht: Chauffeur, Medanifer, fucht Anſtellung. 
Adr.: 3. 973 Ubendpoft. 


Gefuht: Selbftändiger Bäder au Brot und Gafes 
dar ftetige Stellung, Stadt oder Land. 51% 
Suftine Str., Flat 2. 


Gefuht: Aunger Mann, verheiratet, fuht Stelle 
als Hausmann; hat gute Empfehlungen. #Frik, 
3033 #Fifth pe. ’ 


Gejuht: Aelterer Mann wünſcht Arbeit als Jani— 
tor oder Wächter. Apr: Mr. Cooper, 30 N. 
Dafley Ave. 

Gefudht: Junger Mann, mit Empfehlungen, fucht 
Stellung als Porter, Yanitor oder Wächter. 2541 
KHadbon Abe. 

Gefuht: Mann fucht irgenbwelhe Beihäftigung. 
Bitte, Voftkarte. Klibor, 4329 Roscoe Str, fafon 

Gejuht: Gefhidter Mann, mit Garpenter-Wert: 
zeugen, fucht irgendmweldhe Arbeit, Mofenmeyer, 1508 
N. Samyer Ave. 

Gefuct: Mann, verheiratet, engliih  imrechend, 
wünſcht ftetige Arbeit als Morter, Yundman ober 
Kellner; kann toben. D. Kube, 320 Loomis Str, 


"Befuht: Harmonitafpieler wüniht gute, ftetige 
Anftellung. XWUnderfen, 919 Welt Madifon Str., 
2, Flat. 

Geſucht: Zuperläjfiner, erftflafiiger Brotbäder fucht 
ftetige Stelle. Apr.: W. 124, Abendpoſt. 

Gefucht: Deuticher, _friih eingewandert, ſucht 
irgendwelche Arbeit; nimmt auch Wrbeit auf dem 
Lande an. Mofenthal, 12 N. malfted Str. jafon 





— Befuht: Eingewanderter Bäder jucht ftetige Arbeit. 
Moch, 2039 N. Halfted Str. fadimi 
Gefuct: Aunger beutiher Mann winfht Arbeit 
im EcneidersShop. Pitte zu jchreiben an Granit 
Grefchner, 12 Grand Une. ſaſon 


Geſucht: Guter deutſcher Bäder ſucht ſtetigen Platz. 
1851 21. Place. 

Gefuht: Ein junger Schneider juht Arbeit, fann 
bügeln und prejfen. 5925 MWentworth Une, Bin: 
mer 4. SKlepfa. fria 


Sejucdt: Erfter Klaife Yuichneider und Schneider 
wünicht Was als Zufhneider. Front Stliba, 2010 
Blue Asland Abe. riafon 


Gefuht: Gim Bäder fuht Arbeit. Dito 33318 
Warnet Avbe. dofrie 
Gefuht: Junger Mann, durhaug erfahren in 
Arbeiten an Streih-Mufifinftrumenten, fuht tele. 

Frant Sındelar, ol16 South Hanıliu pe. 
2Bmg,ImX 


Geiuht: Junger Mann, 19 Jahre alt, juht Ars 
beit auf deutiher Farm. Ydr.: #. 150 Abendpoſt. 

dofrfa 

Sejucht: Dritte Hand Bäder an Brot und Gafes 

juht Stele.. 353 Sid Hermitage pe. frfa 


‚Arbeit an Brot und 
iper ſey Boul., hinten. 
frſa 


Geſucht: Aelterer Bäcker 38 
Nolls, als dritte Hand. 1420 


Geſucht: Deutſcher Barbier, in mittleren Jahren, 
uter Urbeiter, jpricht kein engliſch, ſucht ſtetige 
tellung oder als Aushelſer am Tage. 1867 Nord 
Halſted Straßze. bofria 


Geſucht: Wrbeit im Saloon als Bartender und 
Sundman, langäbrige Erfahrung. 62 Willow Sir. 


Geſucht: Ein friih eingewanderter Bäder must 
Etelle ald dritte Hand. Wpdr.: Bäder, 1420 W. 


Adams Str. Tel. Hapmarfet 2%. frſafon 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Unzeiren unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Läden und Fabrifen, 

Veilangt: Grfahrene Verkäuferin, in Drpgoods 
Store. Bitte, Sonntag Vormittag vorzuipreden. 
Hent & ÜFriewer, 3155 Irving Bart Boul,, Ede 
Kedzie pe, 
al3 Berkäuferin im Grocery⸗ 


Perlangt: zog 
TR. Robey Sir. 


Store. 4057 


— 


— Artificial Flower Factory — 

verlangt rd Band Blumen = Arbeiterinnen; 
nehme auch Lehrmädchen. Kommt ſofort zur Arbeit 
J. Raite Co., 315 Weſt Wafhington Str,, 4. Biss; 
afomo 


Berlangt: Lehrmädden, bei einer Kleidermacherin, 
452 Datdale Upde., einen Mod dHftlih von Epanfton 
Ave. frſa 
Verlangt: Mädchen, als 
$18 wöchentlih verdienen; ferner mehrere erfahrene 
But Malers, Finifbers. 175 R. State Str., 6. 

loor. fria 


— 


tefferin; faun $15 bis 


Verlangt: Junge Dame ald Dry Goods Klerf; 
etwas Erfahrung erwünidt; mb und und eng: 
lich fprehen können. Rahzufragen bei Etoy Bros., 
2165 Milwaukee Une. ft ſaſon 

Verlangt: Frauen, um leichte Hälelarbeit zuhauſe 
zu machen; aute Bezahlung. BvLesSalle Aben, 
nahe Eiller Etraße. frjaion 


Derlangt: Grftllaffige Damenjchneiderin, die an 
feinen DTamen:Jaden nähen faun; muk einfüttern 
und Knopflöher maden können. . Schmidt, 
ES—EV Stewart Building, 18 State Bir. 

dofr ſa 

Berlangt: Schneideriunen an ilox made 
Hemden. Nur erſttlafſige mögen vorſprechen. C. 
9. Schmidt, 108 N. Etate Str. Zimmer — 

a 


Verlargt: Mädden um geftridte Yaden 


‘ u finiiben 
— stetige Ürbeit. 2406 NR. CEhbicago 
Metern. 


ve., nabe 
t mibofrfa 


Berlangt: Mädchen, über 16 Aabre, um Bapiers 
blumen zu machen. Keine Erfahrung notwendig. 
Rommt fertig zur Urbeit. Chicago Yrtificiet Flower 
Co., 4813 R. 40, Une. mi doft ſa 


— Erfahrene Handitiderinnen mit Stidrah⸗ 
men zu arbeiten. Rommt fertig zur Urheit. Wilfon 
ämbroidern &o., 2 &. Wabaih Une. midofrfa 
BVerlangt: Mäpden von 16-18 ren oder älter 

für Zabat Ebop. Kumnid, 78 Kilaune une x 
mal 


Berlan % ifhers 
Verstte Bebett  Griehlander Buay Ani 


- Mile, Tongreg und Green Str. —S— — 


l :- Rebhrmä 
Sa — 
’ Eu \ 2ömzim 


und Mittens. 
er 
{ und Green Str, 


T — — 7 F 8 * F und x - = 
(Ungeigen unter diefer Rubrik I Gent das Wort.) 


Handarbeit. 
Verlangt: Aeltere ran, um cim Meines Kind zu 
beforgen. 204 Soutbport Ade,, ziwiichen Giyboutn 
Are. und Gipbourn Place, 


Perlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
1244 Wewport wive., I. flat. 


‚Berlangt: Eine alleinitebende Frau, bon 40 
bis 50 Jahren als »ausbälterin. Ein gute> 
Heim für die rechte Berion. eine Sinder, is 
wer. Adr. ©. 321 Abenpdpojt. a’o 


Verlangt: Aeltere Frau zum Haushalten. 6230 
Garpenter Etr., vorne, unten. 


Sm mn mn m 0000000000000 — 


Verlangt: Grfahrenes Mädchen, für allgemeine 
Hausarbeit; Zwei im der Familie; Empfehlungen 
erorderlig. Kadzufragen von 12 bis 2 pr, Weil, 
526 Forempille Ape. 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Deutihe oder YAmeruanerin. +44 Binceunes Ave., 
2. Flat. famo 
Verlangt: Mädchen, für Hausarbeit. 45 Midi: 
gan Ane. 


Verlangt: Ein frifch eingewandertes deutihes Mäd: 
hen, fir allgemeine Sausarbeit; kleine Familie. 
Kadyjufragen wontag Wahmittag. 23 N. Klarf 
Str. 


Verlangt: Gin Mädchen, für leichte Hausarbeit, 
und Kinder zu beaufjichtigen. 2625 Indiana pe. 

Berlangt: Ein Mädchen; muß aut koden fünnen; 
Heine Familie. Nahyufragen Sonntag Nahmittag. 
1038 Ordard Str., Wat 3. 


Verlangt: Einfache Köchin in Yamilic von Gr: 
wadijenen; muk etwas engliich ſprechen; guter Lohn. 
Unzufragen Sonntag und Wontag, 3844 Yale Ave. 


Verlangt: Ein firhtiges Küchenmädcen. 31 North 
Apenue. 

Verlangt: Tüchtiges, engliſch ſprechendes Madchen, 
für allgemeine Hausarbeit, in Privatjamtite. 66 
Eaſt Goethe Str. fajon 


Verlangt: Eın Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
Deundh:Aamerifanerın. 15 R. Fairfield Ave. 





Verlangt: Fine Sauspälterin, bei einem Wittiwer, 
mit Jrjäprigem Sohn; gutes Heim. Nacdzufragen 
oder jprittiih. G. Weüller, 2825 PBolf Str. 


Deutihes Mädchen für allgemeine 
2410 R. Kedzie Blod. 


Verlangt: 
Sausarbeit. 


Verlangt: Eine Frau oder Mädchen mittleren Als 
ters für leichte Hausarbeit und im Wäderladen mit: 
zubelfen, 35.00, Soft und Xogis. Vorzuſprechen 
Sonntag, 5l5l Evanfton Ave. 

Verlangt: Ein Fräftiges Mädchen, für allgemeine 
Hausarbeit; muß reinlih jein und Sinder gern 
baben; Yobn U. 1248 Columbia Uve. Telephon: 
Rogers Bart 5702. fafon 

Verlangt: Zehn Aufwärterinnen, in öſterreichiſch- 
ungariſchem Reſtaurani. Eisner, M South Halſted 
Str. 


Verlangt: Deutihes Mädchen oder ältere Frau, 
bei der Hausarbeit mitzubelfen. 9. Siaih, 5731 
N. Glart Str. Telephon: Edgemwater 7715. 


Verlangt: Wafchfrau. 42283 Sheridan Mogd, nahe 
Buena. 
Verlangt: Ein Mädchen fur allgemeine Hausarbeit, 
in kleiner Familie; Empfehlungen erforderlich. 434 
Kalumet Ape., 1. Apartment. fafon 
Verlangt: Gin Mädchen, für Kiihenarbeit. 920 
MN. Halfted Str., Saloon. fafonmo 


Verlangt: Zimmermädden und Küichenmäpden; 12 
Meilen mweitlih von der Stadt; $20 den Monat. 
Adr.: 8. 283, Abendpoſt. fafonmo 
Verlangt: Mädchen oder Frau für leichte Haus— 
arbeit; feine Wäfhe; guter Yohn, Nacdzufragen im 
Hutgeihäft, Echleiinger, 1539 W. Chicago Abe. 


Verlangt: Frau in mittleren Yahren, für Haus: 
arbeit, Familte von 2 Perfonen; feine Kinder, 1220 
Larrabee Str., oben. 

Verlangt: Gutes deutjches Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 4152 26. Str. "Phone: Larmndale 694. 
5 — 

Verlangt: Mädchen für allgemeine ausarbeit; 
muß waichen und bitgeln fönnen; kein dochen. 53 
Oft 34. Straße. 


Verlangt: Aunges Mädchen für Hausarbeit. Store, 
T52 N. Robey Str. 
Mädchen 


Perlangt: Deutiches 
Sausarbeit. 4157 Berfelen Une. 
Berlangt: Mädchen oder Frau für gewöhnlichen 


Haushalt zu führen für Gefchäftsleute, ein Kind von 
+ Jahren. 1 Sherman Place, nabe Glarf Sir. 


allgemeine 


Ur 


Verlangat: Mädchen allgemeine Hausarbeit, 2 
in der Familie. 1312 Aſtor Sir. ſaſon 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Rumrich, 2441 Kepzie Boulevard, nahe YoganSguare. 
Telepbon: Belmont HT5. jajoıne 


Derlangt: Junges Mädchen, bei der Hausarbeit 
mitzuhelfen; zu Haufe jlafen. 1436 Balmoral 
Ave., nahe Glarl Eir. frfaion 

Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
muß aut einfad fochen, auch wajhen fünnen, Nach: 
aufragen: 1555 YaSalle Ave. fria 

Verlangt: Wajhfrau für Montag umd Dienitag. 
Unerfahrene braucht nicht vorzuipregen. 542 Ken: 
more Üpe., 1. Flat. friajo 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 4I4 S. fh: 
land Avenue. frjajon 
Verlangt: Mäpdden, für Hausarbeit, Kochen, 
Bügeln; feine Wäldhe; 85 bis 86, je nad Leiftung. 
4518 Sherivan Road, I. Stod, nahe Wiljon * 

ja 


Verlangt: Weltere Frau für, feinen Haushalt zu 
führen und bei Kindern zu. jein, Deutjch:lingarin 
bevorzugt. 1710 Fremont Etr. fria 


erlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
muk einen Haushalt jelbitändtea führen können. 
Kloß, 452 Dalvale Wpe., einen Biod öſtlich von 
Evanfton Ave. frfa 


Verlangt: Gin gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Nachzufragen bei Mrd. Mindlin, 6353 
Moleſide Abe. ſaſonmo 
Verlangt: Tüchtige Köchin, für ein kleines Country— 
Hotel; leichte Arbeit; guter Lohn und gutes Heim 
für die rechte Perſon; Eiſenbahnfahrt von Chicago, 
mit der Northiweltern:Babn, $1.25: welche Summe 
———— wird, wenn nicht angeſtellt; muß Er— 
ahrung haben und gute Empfehlungen beſitzen. 
Mit Augabe des Lohnes zu adrejfiren an ©. Jacob: 
fon, Genoa Junction, Wisconfin. frjafon 


— —* — 


Verlangt: Ein Dienſtmädchen für allgemeine Haus— 

arbeit. Unzufragen: Ringiey, 4145 Kenmore Ave. 
frja 
ausarz 
tachzu⸗ 
tſa 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
beit; muß engliſch ſprechen; lein waſchen. 
fragen: 4104 Prairie Ave. 


Verlangt: Köchinnen und Mädchen für allgemeine 
Hausatbeit. 1841 Blue Island Ave., 2. Flat. 
dofr ſa 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
eine, die etwas lochen kann; leine Wäſche; Empfeh— 
lungen erforderlich. 5204 South Part Aben, 2. Flat. 
Telephon: Oaklaud 56). dofrjajon 


Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit. 
erfragen im zmeiten 
nahe Kedzie Une. 


Zu 

Blat, 3331 Xerington Str., 

dofrfe 

Verlangt: Mädcden für allgemeine Hausarbeit. 
622 €. 44. Place, nahe Vincennes Abe, 

boirfs 


Berlangt: Müädden von 16 bi 18 Jahren zur 
Hilfe bei Hausarbeit. Vroots, 2033 Le Moyne Str, 
2. Flat. mi doftſa 


Germania BermittlungS- Büro, 
755 North Ude., Kde Halte Str., 1 Treppe had, 

Berlangt: Deutfhe Mädchen für Hausarbeit und 
fonfige Stellungen in umd aus der Stadt. WmzX* 


— — ñ ññ —ñe — —— — 
Bm 4 — 


Stellungen judyen: Frauen und Mäddıen. 
(Anzeigen unter dDiejer Rubrik 1 Gent das Wort.) 

Geſucht: Junge beutige Frau wünicht *7 und 
Reinniahpläge, einige Tage Die Wodhe. M. B., 
2501 R: Aihland Avbenue. 


Gefugt: Tügtige Wiener Köchin, foeben ein: 
gewandert, fucht bei feiner beuticher Familie Stelle. 
Ylor.: Weber, 1418 Wet 14. PBilace, Chicago, U. 

ſamo 


Geſucht: Friſch eingewandertes junges deutſches 


Mädchen juht Stelle Tür Hausarbeit. 811 Weed 
Str., Bajement. 


Geſucht: Deutſches Mädchen fuht Stellung in 
Saloon oder Reſtaurant. Bitte, perjönlih por: 
auiprechen. 737 Garbuer Str., nahe Halited Etr. 


Gefuht: Deutihe Frau fuht Walch: und Rein: 
mahpläge, oder nimmt äſche in's Haus, 16% 
Eiybourn Abe. 


Geſucht: Feutihes vebildetes Müpden, kann Io, 


en, fucht Stelle zu 1 ober 2 Perjonen oder Seiner 

amilie; feine Wäihe. BP. W., 3134 Lincoln Une. 

Geſucht: Ehrliche Frau wnfet Die 5 ührum einet 
Roominghaufes zu Be wo ji Geltnenbeit 
bat, Dasjeibe jpäter zu faufen: veriteht jede Heiz 
zung. - &., 521 Dearborn Ane., Zimmer 3 


Geiuht: ram fucht Hetige Arbeit, felbftktändi . 
Pafthlundtain Du R. — — Aw 
ping Part 839, 


Gefuht: Yunge deutihe 
Reinmahpläge; i 
ae 


— — — 


ra . > 
A * bes: 


Gefuht: Soeben eingewanderte Familie wünfcht 
a Bl Daler. san, 
+, a abaeget! * Voſlarie. Urs 


ſaſon 
—ã — — — — 


— 


er 


REF! * 
(Ungeigen unter biefer Rubeit 1 Gmt 
bt: Wel : 
ai6 Geushälterin 144 an 
Gefuht: Tüchti 5 
5346 @bieins um — wie Bun 


Geiucht: Zwei deutſche Feiih ei t 
gr fuchen Stelle für allgemeine rn 
- Rimball Ave., Baſement. N 
ee 


Gefuht: Aunges Fräulein will felbfikän 
gentten bejorgen, Ge, hen, bil * 
oethe Straße, 1. Floor. 


.—— — — ———— — — — —— — 

Geſucht; Gute, deutſche ältere Frau ſucht 
als Haus hälterin bei Wittwer A — 
ie 


— 


— 


ſchen Leuten, für allgemeine Hausarbein 
derſonlich vor zuſprechen. Mes. Ebert, 
Str., oben. 

—— —— — — — — — ei 
Gefuht: Deutiches Mädchen juht Stelle für 
arbeit, fann gut fohen; Lohn 6 bis 


Si 
vorzufpregen, 2683 N. Halfted Gir., Wlat 3. 


Geſchäftsteilhaber. 
(Unzeicen unter diejer Rubrit 2 Gents das Mark) 


— — 
Partner. Erfahrener Baufchlofler an Treppen 

Gitter, eventuell als Teilhaber gewünidt; muB 

lich iprehen fünnen, Siegel, Welt 12. Ekr. 

46. Üdenue. m;30, 


Teilhaber im WReitaurant für ausſcheidenden . 
fuht. Adr.: 3. 954 Abendpoft. * 


— —— 
Vartner. Ich bin Wagen- und Hufſchmied, * 
mid mit einigen hundert Dollars am einem : 
ihäft als Partner zu beteiligen. Adr.: 2712 Notb 
Qumboldt Straße, 


Heiratsgefudje. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 3 Cents das Werk, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 

u u — , 

Seiratsgefuh: Gebildeter Herr, 55 Jahre alt, auf 
outer Familie, von angenehmen Weien und Weubern, 
wünjht die Bekannticyaft einer älteren, bermögens 
den Dame, katholiihen Glaubens, ziweds Meirgt zu 
machen; Verihiviegenheit Ehrenfahe; feine anonymen 
Antworten, Wdr.: DO. 322, Abendpoft. afen ; 


— — — nes 

Heiratsgeſuch: Eine anſtändige Dame wünſcht die 
Pelanntfchart eines Seren im Alter von 35 big 40 
Jahren zu machen. Untworten in engliich erbeten 
unter: 8. 231, Abendpoit. 


_beiratögefuh: Junger Mann mit guter, fiderer 
Stellung, ſucht die Belanntichaft eines bübichen 
blonden Mädchens, zweds Herrat. Religion und id 
Nebenfache. Nur ernfte briefliche gOfferten mit Bes 
Ihreibung werden beachtet. Adr.: U. 227 Abenbpoft. 


—8 Ein lediger, junger, unabhängiger 
Mann, £ gehe alt, Biolinift von Beruf, wünidt 
auf diefem Wege mit einer jungen Dame, nicht übe 
30 Nabre_alt, Wittive nicht ausgeicloffen, 3m 
fpäterer Heirat im fchriftlihen Verkehr zu treten; 
etwas Vermögen eriwünfcht; Ugenten verbeten. Mdr.: 
Bruno F. Siewvert, Newport, Wajb. frſa 


Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Vert 


ö—ñâ ñ ññ— e c —— r — 
Soo ꝓis, gu verleihen, ohne Rommilfien, 


Adr.: DO. R. 775, Abendpoft. 

Zu verleihen: EONO-—8000 auf Erfte gppot F 
privat, He Proz. Yinjen; feine Agenten. Abze.: ©. 
323 Wbendpoft. : 
ze “ — — ————— 

Von Privatmann zu leihen geſucht: Zwelimal 82000 
auf Erſte Hypothet von ie! 2:jtödigen Bridhäg: 
jern, auf 2 Xots, in befter Gegend an ftemens 
Strafe. Schmidt, 516 Milwaukee We, 

—— —— — —⸗⸗ 

Zu verkaufen: Erſte Hypothek, 81500. Ziuſen 34 


Prozent, auf das Gebäude 68 Melrofe Sir, 
Näheres bei Oscar Joſetti, 2411 Lincoin pe. 


freie 


Fu Teihen gefuht: 8500, für ein Nabr, von Private 
leuten; 4 Prozent Zinfen. Wdr.: 3. 951, Abendpoft. 
do frſa 


— — — — —0—00 

Geld zu leichten Bedingungen auf zweite othet. 

Ohling, 555 Rorth Ave. Ede Larrabee, — 
16m 


John 9. Foerrfter & En. 
Bant Floor — 15 ©. La Galle Sr, 

Wir haben 5= und Hbasprogentige Fonds zu Bere 
feiben auf allerlei Chicagver Gigentum. Bejonbere 
Beahtung Wird Bau s Darlehen gewibmet, Reine 
Summe ift imeder zu groß no zu Hein, 11f6*% 


iin 
Greenebaum Song Bant & Eruf 
Company 
verleiht Geld auf Orundeigentum und zum Bauen, 
Niedrigfter Zinsfub. j 
Sichere Erite_Hnpothelen in beliebigen Summen, 
auf bebautes Ghicagoer Grundeigentum zu berfaus 
fen, Nordoftede Elart u. Randolph Str, art 


TS 
Anleihen auf bebautes Grundeigentum, — — — 
Bm U Narten, 3028 Lome Une. 


21jpr% 
Geld zum Bebauen; feine Kommilfion; feine Ybs 


vofatengebühren; feine Verzögerung. Anleihen auf 
Grundeigentimn in Chicago und Vorftäbten; bers 


andolpb 300, 
& tr, Poosfhe 
— —Erſte Hypbotheren. 


— Auf bebautes Chicago Grundeigentum — 
Geld zu verleihen ju den beſten Bedingungen. 
Richard U. Koh, 25 Nord Dearborn Str., 7, du; 
ldap*% 


Abends: 555 North Ave, Ede Larrabee. 

ppothefen auf Grundeigentum prompt 
beiorgt, halbe reguläre Maten. Leichte Bedingungen, 
Real Eftate Mortgage Eo., 32 N. Elart Str,, 3, 


beifert umd angebaut. 20 Telephone, 
9. D. Stone & Co., 76 W. Monroe 


Zweite 


’ . 


a z —8 


G. ©. Bauling,'133 La Salle Str. Erfle Hpe 
pothefen zu verein. Geld zu verleihen zum wies 
drigſten Finsfuß. Telephon: Main 250, Imaitt 


Geld zu verleihen ohne Kommifjion von Pribate 
yıann auf Grundeigentum auf der Norbieitfeite, 
Niedr. Zinfen. 9. Fid, 348 Hayes Str., Logan Sau. 

Baprt 


Mir verleihen Geld auf Grundeigentum und zum 
Bauen zu niedrigften Zinjen. Cffen Montag und 
Samſtag Abend bis 9 Uhr. Araufe Sapings —* 
1341 Milmaufee Ave., nahe Baulina Str. 10ia 


Rechtsanwälte. 


(Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Bert) 
Wagner & Bedman, 
deutſche Advolatc. 
Braktiziren in allen Gerichten. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. 
Gründlicher Rat. 
105 Monroe Straße, Ete Clark, 
Zimmer 1307. 
Telephon: Randolph 273. 
8dez 


Richard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 

Alle Rechtsſachen auf das Beſie beſorgt, 
Nordſeiteoffice: 555 North Ane, 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. Sonntags 10 bis 1 
Ri, 


Fred PBlotfe, deutiher Rechtsanwal 

Alle Rehtsiahen prompt bejorgt. Brakti- 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N, 
BVearborn Str, Zimmer 1444, Abends 
750 Bitteriweet ®I., nahe Clarendon fine. 


—— —— ———e — —e w ñ 
Albert A. KAraft, Rehts- Anwalt, 
Bereit in allen Gerihtshöfen eg Ye ® 
eihäfte heitens beforgt. Erbihaften — 
prüce überall durchgeiekt. Löhne fchned fo 
Übitrakte eraminirt. Velte Empfehlungen, 38 
Dearborn Etr., Zimmer 1312. Bm 


G %.R Eummerom, a = Advotat. 

Praftizirt in allen Gerichten. e 3 
wer den * Zuftiedenheit beſorgt. Zimmer — 
ausions —— * ontoe und 

tr. Zelephon: Ranboip . — Wohnung: 
Seminarp Ave. Tel.: Dale View 1500. * 


—— —— ¶ — — ⸗ — e —— — — 
Hauspeiiger! — Schlechte Mieter berausgeſetzt ” 
.0. Oswald, 555 North Upe., öde Larraber Str, 
itte ÜUbends oder Sonntag Morgens borzmi 


Patentanwälte, 
Anzeigen under diejer Rubrit 2 Genis bes Work 


— 

Wir erteilen freie Auskunft Über Bas 
tente. Gründlihe Unteriuchungen, pb 
Yatentirbar. Batente für alle Länder, 
Kleines Bud frei. 

Nobert los & Co, 
Patentanwälte und medhaen, 
911 Scillergebäude, 64 We 
Str. Telephon:; Central 4420. 

Bin,didofefön* 


Geld auf Möbel u. ſJ. w. 


Anzeigen unır diefer Rubrit 2 Gents das Wert 
—— —— 
Geld zu pnerieiben 
auf Möbel, Piano, h und ZBagen, 
Beiheinigungen etc. Ihr Lönmt Meine 
oder monatlihe Abzahlungen, je nah Beli 
hen, Wir bezahlen Eure Schulden. 
Bros mh Mr. Sp 
Standard Gred 


Dr 18 


ie eh ar, 
— 


702, 
u 


— 


nn POLEN 


" 

4 
rn 
* * 


J 





Eihes Theater, — „Gaiparone.* 
Bllege. — „Ihe Wdite Eifer.“ 
Ti. — „Ihe Never Somes.“ 7 
99 Odera Houfe — „Treil of the 
Bine.“ 
— „Drama Piayers.” 
bater. — „Doctor de Luze.“ 
i — ‚Xbe Rint Lady.“ 
ial. — „Sis Hopfins.* 
„Kindling.” 
— „The Eajictt Way.” 
je. — Songert 
Rahmittag. 
31. — Konzert jeden 
ittag. 
te Garten. 


jeden Abend und 
Abend und Sonntag 
— Mintergarten-Ronzert. 


(FSortjegung von der 5. Seite.) 


Berjönliches. 
(Umgeigen unter Diejer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Bon 9. März 1912 an bin ih nur verantwortlich 
Schulden, die ich jelber made. Paul Redemste, 
Eharlton Str. 


Feinfte Badwaaren, aud St:udel, But: 
terteig etc.” wird billigit verfertigt und 
Prompt geliefert. 3- Schwaber, 2327 
Campbell Place. Tel.: Weit 3626. — 


Wenn man gute, billige armen kaufen will, 
ipreche man vor. 3035 N. Kalifornia Alpe. 

Wegen Fabıt nad Risebüttel fiehe grobe Anzeige 
morgen in der Eonntagpoft. 


Kammbaar verlangt und aufgearbeitet, reell, ge: 
nau pajjend, Zöpfe uim., natürliches Haar. Boftbes 
ellung. Frau Uhl, 5937 ©. Halftd Etr. 
> es 0n; 1w* 


— — — —— — 


Gh baue Häufer von $750 an. Doch übernehme 
alle, die noch fo klein, fowie jede Garpenter:Arbeit. 
Adr.: 19 Irving Park Biod. Tel.: Irving Bart 
6459. fajodo 


Painting, Tapezieren billig und gut ausgeführt. 
8. Bopp, 812 Wolfram Str. Telepbon: Wellington 
8967. 30mz,famomi,im 

Farmer! Wenn Yhr Warmarbeiter fucht, bitte, 
wendet Eub an Yobn Kosnid, Bermittlungsbüro, 
763 Milwautee Ane. Yon zdoion?n 
Fußleiden⸗Entfernung! Uhl, deutſcher 
Chiropodiſt, 21 E. Van Buren Straße. 
Siabella Bilde. , 30mz,110X 


Bianoftimmen, $1.20; Zufriedenheit garantirt. — 
@liot, 17245 Nelion Str. Om;,didofon,ime 


Piofter:, Brid⸗ Ben: und Schornftein: 
Urbeit billig ausgeführt. "Phone: Lincoln 6914 
Dberlies, 1942 RN. Halften Str. 

18ınzmodoialm 

—Befragt Peterion, B Sp. Fifthb Ave.— 
wegen Gurer miüden, jchmerzenden Füre. Rat frei. 
Sat Erfahrimg u. feine „Anti Tender Foot“ Echube 
fowie Fuß-Spezialitäten helfen ichnell. Y5otmija* 


Ale Ofen» und urnacesArbeiten gut und billig. 
Sred. Hammann, (ijenmwaarenhandlung, 2752 Tins 
coln Wpve., nahe Diverjey PBartway. "Phone: Lin 
coln 1191. l4in,mifa” 


Zu verlaufen: Eier, von ausgezeihnetem Wohl: 

eihmad, täglich frifh. 30c das Dugend, ab Hühner: 

arm. 2454 Ainslie Str., nahe Lincoln Une. 
Dmı*X 


Baperhanging, Tatnting, Galcimtning, erftflaifige 
Arbeit billigft, garantirt. Bik, 1618 Dibiiion Str. 
xel.: Monroe 4015. Kmzimt 

Deutihe Filsihube und Nantoffeln jeder Größe 
fabrizirt und hält vorrätig. U. Zimmermann, 1431 
Eipbourn Anve., nahe Larrabee Str. DBmzim 

rtühbjahr- und DOfter-Unzüge 
für Lu und Damen, auf Abzablung. 
81.00 die Woche (Baarzablung-Preife). 
%. Marfus & Eo., 1434 Wells Straße, 
22mz210X 


Wollt Ahr ein Gefihäft irgend einer Art ober 
Grundeigentum faufen oder berfaufen, fommt zu R. 

tieblander, 54 W. Randolpb Str., Ede Dearborn. 
Smmer allerband Geichäftsgelegenbeiten an Hand. 
Auch Geld verliehen und angelegt für Eud in guter 
Sicherheit. R 29f6*% 


Garpenter-Reparaturen und neue Arbeit tmerden 
denkbar billigt ausgeführt. Adr.: Schulze, 1569 
Elybourn Ave., Ede Halfted Str. Telephon: Lincoln 
5777. —A 


Entwürfe jeder Art, Zeichnungen für Patente, 
Maſchinen und Maſchinenteile angefertigt, Abends 
und Sonntags, 198 Mobamt Str. 15fb*% 


Sagt uns was br bauen mollt: wir jagen Gud 
was c8 Hoftet, ohne irgendmwelhe PVerglüitung. Dar: 
Sehen und Pläne ohne Kommiiftion. Wir bauen ertra 
isarme Sebäude; 17-jährige Erfahrung. Allifon Con: 
tracting Go., 25 NR. Dearborn Td3*X 


Beolaubigungen, Bollmahten, Teftamente, Uebers 
fegungen, Brichichreiben und jonftige Schriftliche und 
notarielle Arbeiten prompt und zuderläfjig beforgt. 
Eartoriud, 101 S. Fifth Ave. Abend: u. Sonntags 
198 Mobant Str., nahe Center Str. °.2 


ir 
Str. 


— ———— — En EEE nen 


Unterricht. 
Gmzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Die neuen Frübjahrszirlel im Enagaliſchen 
Sprechen, Leſen, Schreiben — für Herren und Damen 
beginnen am 2. und 4. April. Stellungen frei durch 
SDentihen Bund. Nllinot® College Gebäude, 715 
North Ave., nabe Halitev Str. Stets offen. 

jajonmo 

Gründlier Biolin- und PBianoslinterriht erteilt 
u mäßigen Breifen Mr. und Mrs. Arthur Hiric. 
Uinfänger und PVorgeihrittene..e 87 Nortb Avenue, 
nahe Xarrabee Str. "Phone: 5147 Lincoln, 


Engliider Gpradhunterriht für Eingewanderte, 
1523 LaSalle Ave. Tel. North 4107. Ottilie Koehnte. 
lönzjajonmilm 


Beſten enaliſchen PBrivatunters 
zit erteilt Deutih-Amerifanerin Anfängern und 
Borgeichrittenen. An und außer dem Kauje. Billig. 
Beichte Methode. U. Wendt, 1849 Dayton Str. 

— Ymzimt 


Bianos, mujikaliihe Inftrumente. 
(Unzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent3 das Wort.) 


Verlaufe ein 
wenig gaebraudt, 
nahe Aihland Une. 


-_- 


5090. Schumann Mahagony: Piano, 
für $175. 1594 Melroje Sitr., 


Muk verihleudern: Ein bochfeineg Mahagond 
Babn Grand Piano; ausnahmtmweije feiner Xon; 
brauche jofort Baargeld. Handelt jhnell. Phone Yin: 
coln 2738 oder adrefjirt: DO. 315, Abendpoft. fajo 


Zu verlaufen: Columbia Phonograpb, mit fünfzig 
Records, Sl. 935 Montana Str., 1. flat. 

Zu verfaufen: Großer Bictor Phonograph, mit 30 
Hecords umd Kabinet; fait neu; Koftete $75; nehme 
635 für die ganze Ausftattung. 1327 George Str., 
nahe Lincoln Apc. 


Su verfaufen: Ediion Triumph Phonograph, großes 
Kabinet, Records und vollitändige Ausftattung zum 
Some Recording; über $100 wert, für $5. 2810 
ESheitield Ave. Telepbon: Graceland 6514. 


und menig ge 
braucht, für nur $100, wert 3300. 2159 Nord Rod» 
well Straße. ſaſo 


Febinet Grand Piano ſpottbillig 


Muß verkaufen: Wegen Umzug, in gutes Piano, 
Mufit Gabinet und Stuhl, alles für $75; aud andere 
Möbel zum Spottpreiie. 3413 Prairie Ave. 


verlaufen: Preiswert, vorzügliche Sprechmas 
ibine, 56 Records. Nahzufragen: 1219 R. PBaulina 
Straße, vorne. frjaion 
875 Laufen ein gutes Upright Piano; garantirt 
gut. 1956 Larrabee Etr. 7mz,10X% 


w verkaufen: Cine wertvolle Violine, in Xon, 
Bilige. E. Louis, 1457 Sedgwid Str. doft ſa 


Wegen plötzlicher Abreiſe nach Euroba muß ſofott 
poitbillig füt Baar mein herrliches Piano verſchleu— 
En Dr. Montes, 505 Yullerton Upe., nabe Elart. 

28mzimX 


Muh .diefe Woche mein bochelegantes neues 2450 
Mahagoni Upright Piano, beites Fabrifat mit 10 
Sabre Garantie, jehr billig verkaufen; verlajie Cbi- 
090... 023 Dapton Str., erites Flat. Hmzim& 


$50 kaufen ein gutes Bradford Upright Piano, 
fein für Anfänger, Tann innerhalb zwei Jahren zum 
vollen Werte eingetaufcht iverden. 
KReihardt Piano €Eo,, 
73739 Milwaufee Ave. 

Offen Dienftag, Donnerftag und Samftag Abend3. 

2Sma lw 

Muß ſofort verkaufen: Prächtiges neues 5400 Ma⸗ 

hageni Viano 513; gutes, dauerhaftes Standard 
Babrifat. 2057 Ehefjield Ave., nahe Garfield. 

AmzimXt 


Pianss zu verlaufen oder zu vermieten 
Direkt von der Fabrif ind Haus. Buih & 
Gert3 Piano Co. Fabrik, Office und 
Berlanfsraum Weed und Dayton Straße. 


20ib*X 


7.00 Zagerbausgebühr find zu zahlen auf 8500 

5 —* 3533 Hann. Bezablt fie und das Pians 
" Euer. 1607 ®@. Madifon Str. Dffen bis 9 aus: 
. 7b3* 


— 


——— — — — 0 — — — — 
Nähmafcdhinen, Bicheles u. f. w. 
(nzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
nn 


7% — und Tartiage Trimmer⸗Nä hmaſchinen; 


verlaufen: Reue und gebrauchte Sattler-, 
* 


brauchte Maihinen in Taufh; Reparaturen 
% rt werben forgfältig ausgeführt. Herm. 
153 Sedgmwid Str. 


moſchin oo und aufwärts. — 
1 186 ee Sınzim 


— Viðbbeil, * erii ER” — 
(Ungeigen unter diejer Mubrit 2 Gents das Wert.) 


Zu verkaufen: Heiz und Küdenofen, Gas Plate, 
Kinderbett und andere Möbel. 12 Fremont Str. 
Zu verlaufen: Wegen Wbreife, Möbel und Rod: 
ofen. 206 Wentiwortb Ape., 3. Flat. fafon 
Zu vertaufen: Neue 


N Leder:Coud), zwei 
Settees, 14 Zub lang. 1845 Ordard Str. 


Zu vertaufen: Möbel von vier Zimmern, billig; 
Miete 8. %. 3. Sols, 1629 Giybourn Ape. 


Leder 


Zu vertaufen: Meine 7 Zimmer Möbel, wegen 
Umzug. 3144 Berry Str. 


814.00 einihläft. Bett, vollftändig, 
neu, 6.4. 938 Sheridan Road. Marx. 


volltommen 





Zu verlaufen: Barlor:-Ofen, Nähmajhine, zwei— 
fhläfriges Wett, mit Sprungfeder und Matrage; 
alles fait nen; billig, wegen “Abreije. 2111 Dayton 
Str., Flat 2. 





Billig! Billig! Möbel zu verkaufen, fehr billig. 
Rahzufragen Vormittags. 4410 Galumet Üpe., 1. 
Floot. 

Zu verkaufen: Betten, Teppiche, Oefen, Dreſſers 
nebit anderen Saden. 1473 Elybourn Ave. Zelephon: 
North 5954. 

Hausgeräte zu verlaufen: Nahzufragen Abends 
und Sonntags, Bl Wabaih Ave. fajo 

Möbel zu Eurem eigenen Breis, Rugs, Gas=Range, 
Betten, Tiihe, Stühle, Näbmaihine, Sideboard, 
ParlorsSuits etc., billig. Werner, 2261 Lincoln Ave. 

l4mzpdojadilm 


Möbel gänzlih zu Wholeialepreifen. Weshalb den 
Händlern Profit zahlen? Abjolut die größte Belegen» 
beit zum Eparen, die jemals dem Bublitum ge: 
boten wurden. Unfer Vertreter fommt nad Curem 
Kaufe und erflärt uniere Metbode, wie der Kunde 
direft vom Fabrilanten faufen kann. Mufter zum 
Mpolejalepreije! Adr.: U. 32 Übendpoft. 

12mz,e.0.d.210 


Zu verfaufen: Volftändige Möbeleinrihtung einer 
5:Simmer Wohnung. 463 N. Halited Str. 
frjajon 


‚Bu verlaufen: Rochofen, Yeivel Stahl Range, bil: 
fig. 1254 Sedgwid EStr., 3. Flat. fria 
J 1713 
ft—i 


Verkaufe Möbel 


billig. 
Wels Etr,, Flat 


und Phonograph, 


mung®sBerfauf! Alle Möbel, die mir 
aben, müjjen verfauft werden, ohne Rüd: 
f Preije. Großes Sortiment Rugs, Drejiers, 
‚ Stühle, Sideboards, Bettitellen, Defen, ©o: 
VerfaufSraum am zweiten Floor. Sffen 

d ge Warcehoufe, 

ed Halſted Straße. 

Hmzimft 
Belegen Verkaufe jpottbilig aute Möbel, 6 
immer lat, Leder Marlor-Set, Ledercouch, Roder, 
2 ihöne Rugs 2x 12, Gkjimmer:Set, Sideboard, 
Bilder, jaubere Meijingbetten, Drejier, Ebiffonier, 
Tiane, Gardinen, eleganter Parlorofen u.j.m., muß 
alles einzeln oder zujammen verichleudern; verlajie 
Chicago. 2023 Dayton Str., erftes Ylat. WUmzimX 


Reife nah Europa zurück, verſchleudere wunder⸗ 
bares, jchmweres Golonial ParlorsSet, wie neu. Dr. 
Montes, 505 Fullerton AUpe., nahe RN. Clark Sir. 

AmzimX 


Zu verfaufen: Neuer Kochofen, Möbel, Rugs und 
Betten; jpottbillig, 169% Larrabee Str. — 
26mz, 1w, X 


Haushaltaufbruch! Muß ſofort verkaufen: Präch— 
tige Mobel, 3123 Mahagoni Parlor-Set 835; Davben⸗ 
port *118. Ledercouch und Rockers 811, Eßzzimmer⸗ 
ih und Stühle; SO NRugs $19; Mefiingbett $15, 
Pilder $5, Wbeeler-MWilion Nääbämaihine $10. — 
23857 Sheffield Ane., nabe Garfield. Amzimt 


— ee 


Pferde, Wagen, Hunde, Bög-l m. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Zu verfaufen: Schon gezeihneter Schäferhund, 
jung und mwadhfam, eine Coder Spantel Hündin, 
billig, wegen Umzug. 1451 Yarrabee Str., Balement. 


Zu verfaufen: Ein guter Top Wagen. billig, dafs 
fend für Grocern. 248 N. Marfbfield Abe. 

Zu verfaufen: Ein 11M Pfund fjchiweres fdhmelles 
Ablieferungapferd oder zyarın:Mäbre, 40; Top⸗ 
wagen, wie new 825. 1858 Burling Str., Flat 2. 


Zu verkaufen: Pferd, Buggy und leichter Wagen, 
wegen Tcdesfall, billig. 2461 Einbouen pe. 

Zu verfaufen: Seifert Kanarienndgel. 1652 Biffell 
Str. 
Zu verkaufen: Amel arm-Mähren, je 
und drei Erpreb-Gejchirre,; leichter Wagen, zwei 
Buggied, mit langer Bor, fowie „zwei Vonies, 6 
Nahre alt; zu befihtigen Sonntags. 2134 Yarrabee 
Etr. 


8 Doppel: 


Zu verkaufen: Undreagberger Kanarienvögel. 
Sacobfen, 1533 Melrsie Str., oben. 


Zu verkaufen: Prirteier von Rhode Neland Redb, 
3012 N. Sarranıento Ape., 1. Flat. 


Zu verlaufen: Ein junges Pferd, nebit Wagen; 
billig. 3534 Elton Ave 





Zu verfaufen: Billig, Tee: und Kaffeewagen, mit 
Seitertür. 1647 Mobawf Str. 

Zu verfaufen: Pferd umd TopeWagen. 1870 Day: 
ton Str., Flat 1, hinten. 


Su verfaufen: Nunger Aunder (einjährig), Galb- 
Neufundländer. 1219 RN. PBaulina Str., vorne. 

jafon 

— ——— — — — 

Zu verkaufen: Kanarienvögel, feine Sänger. 
Liebig, 1742 N. Hermitage Aven, hinten, oben. 


Zu verlaufen Ein 7 Jahre altes Pferd, 1400 Bid. 
ſchwer, guter Läufer, ſchweres Arbeitspferd, geſund, 
Preis 3i83. Ede Wood und ©. Str., Store. 

Zu verkaufen: Billig, Dachshund Puppies, feine 
Raäife: Vater und Muiier importirte Hunde. Nach— 
zufragen: 3647 Michigan Une. 


Zu verkaufen: Bier Biegen, 1 und 2 Nahre alt. 
PDA Nord 43. Upe. 


Zu verfanfen: Gin guteß Pferd von zweien. 1641 
Wett 21. Etraße. 


Zu verfaufen: Team Magen und Route, nerdiene 
%5 den Tag; Preis EM. Thompfon, 843 N. Halfted 
Straße. 


Bu verfaufen: Relmont 


denne. 


Maulefel, billig. 105 


Eis- und Erprek-Gefellihaft muß verfaufen: Sed- 
sehn Wierde und Mähren, von $25 bis $150; Giß: 
und Grprebiwagen; Gingel- und Doppelgeidirre; 
billig. 731 Lale Str., nabe Halited Eitr. dofa 





Bu verfaufen: 


Ranarienhähne, pracdhtvolle Sänger, 
einzeln oder beim Dugend. 


3312 N. Aibland Une. 
m323,%0ap6 


4225 faufen &eipann apfelgraue Mähren, 6 und 7 
Aahre alt, wiegen zujammen 2600 Pfund; verkaufe 
auch einzeln. 5910 Chicago Anpe., Auftin. frfa 


Muk verkaufen: 16 Pierde und Stuten, Eoiberg 
Goal Eo., 1% W. Chicago Xpe. HBmz10t% 
Bargain: 20 Pferde und Stuten von $40 auf: 
wärts. 2452 Grand Une. mzimX 
Zu verkaufen: 50 Zuge und allgemeine Arbeitd: 
Nierde. City Qumber- Pferde und Etuten, pajiend 
für Sarmgebraud, aud auf PBrobe_ gegeben; alle Urs 
ten Pferde von größeren firmen in Tauſch genommen; 
offen Sonntag. Joſ. Straub, 1559 Milwaukee Ave. 
100k*x 


Ba ae ad nu a ne ————— 
Zu verkaufen: 100 Bierde, — F Stadt- und 
QandsArbeit, wiegen von 11 bi 1800 Pfund; 
Vreiie von 850 aufwärts; 30 Tage auf Probe gege: 
ben. 1958 N. Pauline Str., nahe Milmaufee Upe., 
egenitber Wieboldt'S und Moeller’8 Dept. Store. 

ar Tauber. Hin®? 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
( Unzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu kaufen geſucht: Bäcerſhop-Eint ichtung, blos 
Ehoy. Tel. Dards 625. 
Store - Einridtungen 
Neuve und gebraudte. 
et ift die Zeit, irgend eine Urt Store: oder 
oft ginritung zu 50 Cents am Dollar zu tau: 
fen. Ah habe ein zu großes Dager und mub BPlak 
madhen. Kann Eub auf eintägige Notiz ausftatten. 
Spezielle Teahtung wird Country-Beitellungen 
aeichentt. 
Adolph Bender, 
500 511 Milwaukee Une, Gde SHalfteb Str. 
Baar oder Abzahlungen. Tel. Montoe 2N. 
Tagmomifajon* 


Theo. Goodkind, 

398 N. Hamilton Une Tel.: Lake View 5012. 
Wenn Ihr einen ganzen Laden, irgendwelcher Art, 
oder ein Zeil des Waarenlagers oder nur die 
Firtures verkaufen mollt, fpreht bei mir vor; id 
bezahle Baar dafür, und 2 die höhften Preije, 
und fliege Geihäfte fhnell ab. 

10otbidoia* 


Epreht vor oder telephonirt. 

Zu verfaufen: Guterhaltene Store Pirtures, für 
Büderei, zu Eurem eigenen Preis; gut geeignet für 
Anfänger. 6523 Wood Str, -  frfa 


Verkaufe 5 Pferdektaft elettrifher Motor gerade 
fogut wie nem, fehr billig. 262 Gottage Grove Une. 


frfefon 


Kauft Eure Laden s Einrihtungen bei 
$ulius Bender, 
Madifon und PVeoria Strake, 
Hier Lönnt Ihr etwa 40 EtS. am Dollar an allen 
Euten Etore-Firtures erfparen. 
Reue und gebraugdte. 
BVreife die abjolut niedrigften in Ehicags, 
Pejrienenpäit arantirt. 
901 bieẽ 911 Wet Madifon Straße, 
Zelephon: Monrose 1712. 


— 


111*% 


Gefunden und Berloren. - 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Berloren: Sch Collie. _ Übzugeben bei Dr, 
— ECM Bu 


(Unzeigen unter diefer Aubrit 2 Cents das 


vermieten: 5 belle, reine mer, binten, — 
— Orchard Straße. an 


Zu vermieten: Vier Meine Zimmer; Gas, Zoil 
und Por; $10. 1319 Sedgwid tr. fajon 


Zu vermieten: 6 Zimmer Cottage, jeher billige. — 
Leichte Abzahlung. 841 Thomas Wpe., nur „wei 
Blods von der Garfield Hohbahn. Hannah Station, 
Foreft Bart. 2 


Zu vermieten: 2 leere Zimmer. 1508 Mobawt Etr. 
1684 Addi⸗ 


Zu vermieten: 4 Zimmer-Wohnung. 
ſon Str., Ede Marſbfield Ave. 


Zu vermieten: 21%9 Glifton Ape, 4 Bimmer, 
ihon, bel, Yard, Sommerkühe, $16.00. 4 helle 
Zimmer, 2089 Fremont Etr., binten, $10. 


Zu verinieten: Zum 1. Mai, fieben neue Stored 
und Fiat an Montrofe Blod., nahe großer neuer 
ketboltiher Kirche; für Bäderei, Meatriarlet, Gros 
cery, Warbieritube, Schulftore oder Apothele. 

Fry und Jacobijen, 
369 Eliton Ape., nabe Irving Varl Blod. 


Zu vermieten: Seh3:gimmer lat, Ofenheigung; 
$15. 1309 Clybourn Ave. 


Zu vermieten: Großer Laden, mit Wohnzimmern 
und Baſement. 1809 Clybourn Ave. 


Zu vermieten: Drei ſchöne Zimmer, an deutſche 
Leute. 5026 Aberdeen Str. 


Bu vermieten: flat, 8 Zimmer, Miete $%5. 1108 
Nord Robey Straße. 

Zu vermieten: 4 Simmer, 5 Minuten zum Logen 
Square. 263 Sacramento Ave. 

Zu vermieten: Moderne 5 Zimmer Bafement Wobs 
nung, DOfenbeizung, an ımwei ältere Seute, bie willens 
find etwas zu arbeiten. Billige Miete, am Logan 
Equare. Anzufragen bei €. Walter, 1597 R. Gali: 
fornia pe. midofa 


u vermieten: 7 Zimmer. Dampfbelzung. 3753 
zoll Ave. Grace Str. Hohbahnftation. 
12m3,didefajo* 
Zu vermieten: Gine feine 7:Simmer Wohnnn 
820, an gute Familte. 2208 Ordard Str. doſa 


Zu vermieten: Freundliche kleine Wohnung, nur 
$10. Schwimmer, 1569 Elybourn Upe., Ede Kaited 
Str. frfamo 

Zu vermieten: 4 Simmer, front, an finberlofes 
Ehepaar oder Frau mit erwahfener Tochter. 13% 
N. Wood Str., nahe Milwaufee Ave. ft ſa 
loor, Front, 
bio Strt. 


Zu vermieten: 4 Zimmer 
Pridhaus, billige Miete. 2349 W. 


Bu vermieten: Store und Wohnzimmer, 
Lage, billige Miete. 1319 Belmont Ape. 


Zu vermieten: 50X100 Fu Raum (5. Ploor) für 
isabrifationszwede, jebr bell, Dampfbeizung, elek: 
triiher Fradtsiyahrftuhl, Coot & Chid Eo., 18 Of 
Kinzie Str. "Vhone: Randolph 2215. Wmzlmf 


Yu vermieten: Moderner Store und Bafement. — 
2713 Lincoln Ave. Tel.: Lincoln HM. 24mz1mX 


— — — — — — — — 


Zimmer und Board. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
Geb ee ee 


lat, eriter 


gute 


Zu vermieten: Zimmer, mit oder ohne Board. 
23T Ordhard EStr., nabe Lincoln pe, fafo 


Deutih:ungariiche Yoarders verlangt, 2237 Nord 
Haifted Str., mabe Lincoln pe. ſaſon 


Deutſch-⸗ungariſche Familie ſucht 


Boarders oder 
Roomers; Dampfbeizung. 


Wolf, 820 Webfiter Ape. 
jafon 


Berlangt: Roomers, 


Deutihe Leute, ohne 
Rooıner oder 


1580 Eiybourn pe. 


Kinder, wünſchen einen 


1845 N. Halfted Str. 


Boarder. 


Zu vermieten: Meines Schlafzimmer, an Mädchen 
oder Frau. Weift, 1912 Home Str. fajon 


Zu vermieten: 


Schönes fFrontziinmer, 
oder zwei Herren. 


515 Genter Str. 


an einen 


Zu vermieten: Schönes, helle® Bimmer, an einen 
Seren. 2217 Gleveland Ave. 


Verlangt: Roomers oder Boarders, 5035 State 
Etr., Top Floor, binten. 


Zu vermieten: Möblirte einzelne Zimmer. 5233 
North ve. 

gu vermieten: Möblirte Zimmer; $1 die Woche. 
334 Menominee Str.. 3. Floor. 


Zu vermieten: Gemütliches SFrontzimmer; feparater 
Eingang. Mrs. Haas, 435 North Ave. 
gu vermieten: Schönes, helles Bettzimmer, Dampf: 
heizung, Koft, Wafche; 36.00. 1612 Gieveland Abe. 
30mz, wx 
Zu vermieten: Schön möblirtes Brontzimmer mit 
Eoard, geeignet für zwei Freunde. 1133 ©. Weltern 
Avenue, 2. Zloor. jajon 
Bu vermieten: 3 Prontzimmer bei rau, an wei 
Maphen oder älteren Herrn, billig. 38 Starr Str., 
zweiter Fingang. 


Deutih-ungariihe Familie fuht Boarder. 1531 
Hudſon Avenue. ſaſon 

Zu permieten: Schones möoblirtes Zimmer an 
einen öolteren, ſoliden Herrn, bei Wittwe. 611 Hinjche 
Straße, nahe Blachhawt. 


Su vermieten: Schönes, gut möblirtes Zimmer, 
Board, Bad, etc., an einen oder zwei Serren, nabe 
Kincoln Part, Deutjces bejieres Heim. 608 Gar: 
field Uve., 2. Flat. 

Bu vermieten: Zwei jhöne rontzimmer, bei deut: 
ſcher Wittwe. 1014 Wells Str. 


Zu vermieten: Front-Schlafzimmer und Parlor, 
Bad, Dampfheizung und heißes Waſſer. Manberg, 
917 Center Straße. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer. 548 North Ave. 


Zu vermieten: Frontzimmer. 323 Beethoven Place, 
oberer Floor. 

Vermiete reines, großes Gront-Schlafzimmer, 22. 
Anderes belles Zimmer 81.50. Nahe Lincoln Bart. 
2019 Elcveland WUve., oberes Flat. 


— — 


Vermiete möblirtes Frontzimmer, Bad, gute Fahr⸗ 
gelegenheit, auch paſſend für zwei Perſoñen. Frau 
Etolpe, IT Elfton Ave. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, an eine ober 
zwei Verjonen. 1649 Sedgwid Str. 

Bu vermieten: Möblirtes Front: und Schlafzims 
mer an Frau oder Mädchen, 2623 Florence Ave, 

Zu vermieten: Warme Yamilienzimmer. 155 Weit 
Ontario Str. fafonmo 


Zu vermieten: Gin helles, möblirtes Gclafyims 
mer in fleiner Privatfamilie, nahe Hochbahn. 1702 
Weit Erie Str., 3. Floor, hinten. 


Zu vermieten: Zimmer, $2.00, Dampfbelaum, nabe 
Lincoln Vorl. 012 Howe EStr., 3. Flat. 


Zu vermieten: Bei alleinftehender frau 
Srontzimmer, auch leichte KHaushaltung. oe 
Elart Straße. 


ſchone 
ord 


— Zur Beadtung — 

Bu vermieten: Möblirte Zimmer, ebenfalls ymei 
leihte Hausbaltzimmer; Geben und Rommen und 
Pelieben; beike! Waffer, mäßige Preife. 511 North 
Ave., oberer Floor. famo 
Bad; an 
nahe Lincoln 

dofa 


2353 
fria 


Zu vermieten: Gin fhönes 
genehmes Heim. 337 Ordard 
Avenue. 


immer; 
tt., 


Zu vermieten: Große Zimmer, mit Bad. 
Eipbourn Ave. 


u dermieten: Gin fehönes immer, Bad unb 
Koft, bei öfterreiheungerifcher Familie. AUS Fremont 
Str., Flat 2. friafon 


Zu vermieten: Saubere Ehlafzimmer an foliden 
deutihen Mann. 2248 N. Halfted Str., 2. fylat. 


Zu. permieten: Reines 
gute Garverbindung, bei 
3158 MWentworth Ave. 


immer, jeparater Eingang, 
utihen, 3. flat, Front, 
fria 


Ein oder zwei Männer finden freundlihe Zimmer 
und gute Koft bei alfeinftehender rau; $5 bis $6. 
1 Monticelo Ave, nahe Chicago Ade. frfafon 


Junge Leute finden gutes Heim; $1.25. 648 
Divifion Str., zwiſchen Halfted und Larrabee Str. 


28m, 1wx 


Zu vermieten: Möoblirte einzelne Zimmer, $1 per 
Woche. 731 Lale Er, mi—fon 


Boarders und Roomers gewünfht. 20 N. Halft 
Ami 


ed 
Straße. wx 


— — — — — 


Zu mieten geſucht. 
(Unzeigen umter diefer Rubrit 2 Eents das Wert.) 


Zu mieten gefuht: Junger Mann, 19 Yahre alt, 
mwiniht ein beiles Zimmer in der Nähe von Mils 
twaufee Une. und Robey Etr. zu mieten; womöglich 
mit feparatem @ingang. Näheres mit Preisangabe 
erbeten unter: U. 224, Abendpoft. fajon 

Zu mieten geiuht: Junger Mann wünfcht möblir« 
te Zimmer zu mieten, bei alfeinftehender Frau; 
Süpdjeite. Adr.: X. M., 401 Wentworth Une. 


Bu mieten rejuht: Solidver Mann, 45 Aahre alt, 
mwünfht ein Zimmer bei alfeinftehender fyrau zu 
mieten, Abdr.: 8. 232, Abendpoft. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
— — ——————— — — — — — 


Dr. Kerns Mheumatic Remedy lindert fofort 
Mheumatismus, Gicht, Lumbago; FI die lafce. 
Chad. D. Lindftrom & Eo., Apotheler, 96 Mes 
Etr., Ede Indiana Eir. Yaja* 


v Oefterreih- Ungarn, > 
a a a a ten 
amd nehmen Er 


* 


a RE Fe 


(Umzeigen unter. diejer Rubrik: 2 Gents das Wort.) 
m m ese ñ — nn 

verlaufen: ’ ⸗ 
— en ee wegen Krankheit. Rah 


Krankpeitshalber will id meinen Saloon und mein 
70: Zimmer Hotel verkaufen, zufammen oder getrennt, 
zu einem Bargain, wenn jofort übernommen; beide 
haben guten Verwättsumjag zu verzeichnen. Ge: 


legen Kr. 547 South Filth Wpe., und als das 
„Brand Gentral“ beiannt. fafon 


$5 laufen 4 Zimmer Flat, vollftändi möblirt, 
909 Dsgood Sır., nahe Kiybourn Ave. ° 


Yu verkaufen oder vertaufchen für Grundeigentum: 
gZwei alt etablirte Thee⸗ Kaffees und Grocerpftores. 
Kıgentümer z0g fih vom Geſchäft zurud. In den 
Stotes wurde für viele Jahre ſchweres Geid ver— 
dient. Befte Lagen, 

Gry una Jacobijen, 3969 Gliton pe. 


Verkaufe flottes Reftaurant, 40 Sige; gute Ges 
fhäftslage; lange etablırt; im beiten Zuitande; Pros 
fit $100—$150 monatlich; zwei möblierte Summer, 
00. Lange, 704 Dearborn Abe, fajon 


Bu verkaufen: 5-gimmer möblirtes Flat, 3 vermicz 
tet. 18 W. Ontario Str., oberes lat. 
Bu verkaufen: Reftaurant, billig. Gute Lage, neues 
aurblühendes Geihäft, 8300. Adr: KH. 245 Abendpoft. 
Zu verlaufen: Leichtes Anlieferungsgeihäft; leichte, 
feldftändıge Herftellung; guter Berdienft. Xdr.: 
x. X. 249, WUbendpoft. 


Yu verkaufen: Acht:Zimmer möblirtes Ylat; ftetige 
zum: Miete 220. 1762 Wells Str., Flat 3, 
ater, 


Zu verkaufen: Grocery:Waarenlager und Store, 
mit Butcher: und Grocery:Storesfjirtures zu vers 
mieten. 5428 South UAſhland pe. 

Theater zu verlaufen, zu einem Bargain, dieje 
Woche, $1175; Eigentümer reift nah dem Welten ab; 
gute Lage. 2253 Welt 12. Str., mabe Dgden Ave. 
Zelephon: Humboldt 108. fajon 

Grocery: Store und Market zu verkaufen; mur 
Baargeijhäft; fann auf's genauefte unterjucht iver: 
den; Sübdjeite; Verkäufe betragen $300UU monatlich; 
Wert etiva $2000; guter Verfaufsgrund, Wor.: 8. 
238, Ubendpoft. fajon 


8 faufen gejuht: Bäderei, mit gutem Laden— 
eihäft; muk Brot: und Gafesbäder beichäftigen 
önnen. Abr.: 8. 235, Abenppoft. ſamo 


Zu verkaufen; Home Bäderei, vor Seijtsmäßig ein: 
gerichtet; nur Ladengefchätt; über $30 Einnahme tägs 
id. MAdr.: 8. 237, Abenppoft. 

Bu verkaufen: Koblen:, Holy: und Gisgeihäft; 
Dierde, Wagen und alle® Yubebör, billig. Abdr.: 
3. 916 Übendpoft. jafomi 


4 verlaufen: Erſter Klaſſe Bädcerei, altes Ge— 
ſchaft, mit Icte Cream Varlor, ſehr billig, gute 
beuifch⸗ ameridaniſche Rachbar ſchaft. Ads W. d6. Sur 
doja 

Bu verlaufen: Seine, gutzablende criter Klajie 
Bäderet mit nur beiferer Kundidaft, in beiter Lage 
der Norbjeite. Telephon: Ravensmwood 2312. doſaſo 


u verfaufen: Grfter Klajie WBäderei, altes Ge: 
Thäft, mit Ice Cream Warıor, jehr billig, gute 
deutihamerifanifche Nahbarichaft. 3456 W. 63. Str. 

midoja 

Bu verfmfen: Schub:Shop, Neparaturen und 
neue Ürbeit; gut für engliih fprehenden Schubma- 
her. 7206 Süd Centre Une. didoja 


Zu_ verlaufen: 


GdsGrocern, alter Bla, imegen 
Krankheit, 


muß aufgeben. 3536 Gortland Str. 
didoja 


‚Gut gelegene Bäderei, alles volle Preife, yami: 
lienverbältnijfe halber zu verkaufen, Apr.: 5. 1% 
Abendpoſt. didoſa 


Ein Saloonwirt mit eigener Lizens fucht 
ute Ede für längere Nahre zu micten. 
949 Aben dpoſt. 


eine 
Adr.: 3. 
2ömzfadido* 


‚gu verfaufen: Ein gutachender Gd:Saloon, an 
einer Sauptitraße, nabe mehreren Fabriken, mit klei: 
ner Salle und zehn jchönen, heilen Zimmern, jieben 
volftändig möblirt; reichhaltiges Waarenlager und 
alles in befter Ordnung. Näberes zu erfahren: 2352 
Blue Island Apve., Ede Lincoln Str. frfajon 


‚Candy: und Tabals und ein Meiner Grocerpitore 
billig zu verfaufen, wegen Todesfall; 4 Zimmer Hinz 
ten, gute Lage für richtige Perfon. 1116 W. 61. 
Straße. frja 
Zu a Ein altes Futter: und Kohlenge⸗ 
Thäft. Anyufragen Abends nah 5 Uhr, 1259 Nord 
Robey Str., 1. flat, hinten. frfa 
Zu verkaufen: Delifateijien- und Grocery-, Candy— 
und SBigarrenladen. 1912 Larrabee Str. frſaſo 
Zu verkaufen; Zwölf-Zimmer möblirtes Rooming— 
haus, nebſt Leaſe; immer beſetzt; nahe Hochbahn und 
Cottage Grove Ave.Straßenbahnlinien. Telephon: 
Oakland 5484. 820 Bowen Ave. dofrſa 


Verſchleudere wegen Abreiſe Delitkateſſen- und 
leichten Grocery-Laden: alles vom Feinſten; auch 
Wohnzimmer; kommt fofort. 2459 N. Halfted Str. 

2ömzyimX 

Mebrere gute Roominghäufer an Nordjeite billig 
zu derfaufen. 3. 3. Schulte, 1331 LaSalle Une. 

Bmzx 

Achtung! Zu verkaufen: Bäcerei, nach ſtädtiſcher 
Ordinanz gebaut, an einer Hauptſtraße, neben einem 
5c Theater, Wegen Fortzug. Adr.: 3. 941 Abdpoit. 

—A 


Grundeigentum und Häuſer. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Nordſeite. 
Wesh 
Mie 


N Fuß Lots, Eewer, Waifer, Gas, elektrifches 
Licht; Zementfeitenwege, gepflafterte Straßen; Bäume 
und Sträuder; bequem zur Addilon Str. Station 
der Ravenswood Hochbahnlinie und Xincoln pe. 
Straßenbahnlinie; $750 und aufwärts; $50 oder 
mehr Baar und $10 monatlich. 


Zwei Blods zu Oeffentl. Schulen und von 1 bi 5 
Blods zu folgenden Kirhen und Schien: RKathol. 
St. BenediktssKirhe und Schule, Joye M. €. 
Kirche, Ddeutihe ebang.zlutber, Kirhe und Schule 
und Kongregationalichenkirche. 

Baulinie und Beſchränkungen, die den Karaltet 
der Nachbarſchaft etabliren, geſetzlich vorgeſehen. 

Eröffnung einer neuen Straße, neue Zwei—-Flat 
Bıidgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eichenholz Yukbö: 
ben, Mahagonisfyinifh, eleftrifches Licht, Bad, Gas, 
beißed und altes Walfer im jedem lat; O0 Fur 
Lots, gepflafterte Straßen; $5500 und aufwärts; 
WW oder mehr Baar, SO oder mehr monatlich; fers 
tig zum Cinziehen irgend eine Zeit zwifchen jest 
und dem erjten Mai. 


‚ Neue 2⸗Flat Pridgebäude fertig 
irgend eine Zeit zmwiihen jeht und 
oder 6 Zimmer Flats; Cat Krim 
offene Blumbing, eleftrifhes Tiht, Mofait ubbös 
ben in Badezimmern und Gallen, furnaceheizung; 
% Fub LotS; gepflafterte Straße; 590 und aufs 
wärts; $1000 ober mehr baar, Weit $30 bis $35 
monatlid. 


zum Ginziehen 
dem 1. Mai, 5 
und Fußboden, 


Wir bauen für Euch 3 Beſtellung; Iht könnt 
dabei die Bauarbeiten beauffichtigen und mitjet ges 
nau, meldhes Material verwendet wird und mie e3 


gebaut wurde. VBeningungen: $500 oder $1000 Baar, 
Weft nmionatlic. 


2:lat Bridgebäude, 5 u. 6 Zimmer, Bad, Gas, 
heißes und kaltes Waffer in jedem jylat; $4100; 
$1000 Baar, 820 monatlich, 


„Sechs immer Cottage, moderne Plumbing, $2200- 
8500 Baar, $15 monatlid. 

Aht Zimmer Haus, Heißwaſſerheigung 
8500 Baar, Meft nach Belieben. ' 


Sub didiſion⸗Office: Addiſon Str., Ede Leapitt, 
täglihd und Sonntag offen. 


84000; 


Nehmt Ravenswood Hohbahn oder Lincoln Ane. 
Gar, bis Adbilon Etr., geht meitlih zur Dffice; 
Ixving Bart Piod. Gar bis Leavitt Str., geht 
üdlich zur Dffic, und Weftern Upe. Car bis 
Updiion Str., und gebt öftli zur Difice, 


Belosty, 190 PBelmont Apenue. 
30m3,3ap 


Bu verlaufen: Billig, 1745 Fletcher Str., nahe 
Paulina, 7:Zimmer moderne u nur 
$1975; Leichte Zahlungen. 3005 Lincoln nenne. 

Zu verfaufen: Billig, 1916 Roscoe Str., nabe 
Roben, moderne zweiftöd. Framehaus; 5=gimmer 
Flats; 3000; Miete Bl. 3065 Lincoln Wpenue, 


32000 Taufen eine hübihe 8:-Zimmer Gottage, auf 
Prid: Fundament; mit Badezimmer, John Neumer, 
3058 Koyne Une, Ede Barry Une. a 


22800 taufen zwei Häufer, an Concord Place; 
jährliche Miete 9; Hnpothet bon $2000. — 
Auguſt Torpe, 82) North Une. 
fajonmo 


verfaufen: Vier 4:Bimmer Brtdgebäude, nebft 

Gottage Hinten; nahe Mohamt und Pladhawt Str.; 

jährlihe Miete 8600; Preis 94500. 

Auguft Torpe, 8 North un 
ajon 


Zu verfaufen: An Lincoln Straße, nahe MWilfon 
En meiftöd. Brid —— ee. 
0 don 300: nur aarge aufen «6. 

Sm Auguft Torpe, 820 North — 
ado 


und 6-Bimmer Brid- 
ee] — ne re Gar: 
bpothef von 83000; jährliche Miete 8600, 
uguft Torpe, 80 North un 

ajon 


$4200 taufen zmeiftöd. Brig ebãude, nebſt Cottage 
inten, nahe Sa...» und Willow Etr.; Miete 0; 
—— von 


Auguſt Torpe, 80 North Ave. 
fafo 


— ——— 


* 


82500 laufen — 5: 
ebäude; grofe % 
ield Ave. 


* 


ET — — —— 


— J e 
Norbieite. 


Zu verlaufen: $500 Baar, Meft leichte monatliche 
Abzahlungen, kaufen moderneß 5 uud 6 Zimmer 
Flathaus, Bad, Gas, elektrifhes Licht, made Jrbing 
Bart Blvd. und Northiveltern Hohhahn oder Stra: 
Benbahn, Preis 34500, 

F100) Daar und Reft monatlich kaufen ſchönes 
zwei 4 Zimmer latgebäude, Bad, Gas, mit 7 
immer Cottage hinten, W Fub Front, nahe N. 
Daulina Str. Rotthweſtern KHohbahnftation; Preis 

4700, Miete $600 das Aabr, oder taufche teilweife 
ür Gottage oder leere Kot. 

BO Baar und Reft leichte Bedingungen Taufen 
roße il Zimmer Nejtdenz, Bad. Gas, erıza groher 

urnace, nahe Otto Str. und NR. Pauline, Str. 
oder Nortbweitern Höchbahnftation, ein Blod von 
Lincoln Ave. Straßenbahn, Breis 37%. 

500 Baar und Neft leichte Abzahlungen 
den größten Bargain in modernem 2itödigem 
baus, 5 und 6 Zimmer fylats, Yurnacebeizung, Otto 
Str., nahe N. Paulina Str., Northiweitern Hoc: 
—— oder Lincoln Ave, Straßenbahn. Preis 


’ 

8200 Baar und K2O monatlich einfchließlih Zinfen 
faufen moderne neue 5 FBimmer Cottage, Konkret: 
Fundament, Dad, Gas, Hartbolz: Fuhböden, nahe 
Kincoln Ave. Straßenbahn. Preis 250. fertig 
sum CEinzieben. n 

Wegen Näherem wende man fih an 

Jobn 8 eim, alleiniger Agent, 
3148 N. Albhland Ape. 


— u berfaufen: Bargains in Gottages:— 

82000 für eine feine 4 Zimmer Brid Cottage, Bad 
und Gas, feht Euch 3740 N. Mozart Str. an. Hans 
delt ſchnell. 

300 Baar faufen neue moderne 5 Bimmer ot: 
tage, Brid Bafement, Pad und Gas, Preis 3100. 
Echt Euh 4024 Campbell Ave. an. 

Milchleute, Achtung! Moderne 6 Zimmer Cottage, 
Brid Baſement, Heikwaflerbeizung, feines Milchs 
baus, cebenfo hübfder Stall, agen:Shed, einjchl. 
fämtliher Mafchinerie, 2 Pferde, 3 Wagen und feine 
Route, Lot 373% bei 135 Zub. Preis 85800. Alles 
vollftändig. 

Moderne 7 Zimmer Refidenz, Bridbajement, Fur: 
u Heizung, 21% Bradley Place, 8300. Seht die: 
es an, 

800 Laufen moderne 5 Zimmer Prame Cottage, 
mit feiner Sommerkfüche, ebenio feine KHühbnerhaus, 
Vertiau pe, nabe Lincoln Ape., Breis $3000. — 
Pargain. . 

Yrant Bed, Wild Irving Bart Boul. 

PBargain® in modernen 2: flat Brid-Gebäuden: — 
2:flat Prid, 5 und 6 Bimmer, Grace Str.. .$5100 
2: 75lat Brid, 5 und 5 Zimmer, fyurnacebeizung, 

Irving Ave. 
2: lat Brid, 

jung, NRoben in she — 

Flat Brick, 6 Zimmer jedes, Furnaceheizung, 

— EEE EEE EEE 
2:7ylat Prid, 5 und 6 Zimmer, Winchefter 

Avenue * 

Flat Brich, 3 und 6 Zimmer, Furnaceheizung, 

2 Fußb Lot, Waveland Ave............. 
2-⸗Flat Brickk jedes 6 Zimmer, Furnaceheizung, 

Deam Eeiling, Limeoln Gle.....ossoocoseset 

Habe andere Bargains im Gottaged, Reſidenzen, 
Pauiftellen und größeren bebauten Properties, 

Frant Bed, Mi4 Irving Bart Bippd. 


faufen 
Brid: 


5 und 6 Zimmer, Furnacebeis 
GR... Kane 


620 


Zu verfaufen: Nr. 1311 Columbia WApe., Rogers 
Vark, öſtlich von Sochbahn, zweiſtök. Brichhaus; 
jede Etage hat vier Zimmer, Bad und Vorch; Fur— 
naceheizung; Lot ZX139: zwei Jahre alt; 86300; 
ein Drittel baar. Eigentümer: H. R. G., 116 N. 
State Str., Zimmer 1. 


Muß innerhalb von drei Tagen verkauft werden: 
An Sedgwick Str., nahe Schiller Str. ziweiitöd. 
Brick-Geſchansgebäude; jährliche Miete 8560; Preis 
81500. Auguſt Torpe, 820 North Ave. 

ſa mo 

Zu verkaufen; 8 Zimmer Cottage mit ſchozem 
Garten, Hühnerhaus und Attie, eingerichtet für allein 
zu wohnen oder für zwei Familien. 128 Welling⸗ 
ton Straße. 

Zu verfaufen: Cottage nebit 2 
Albany Ape., nahe Grace Str. 


Rotten. TI N. 


Zu verfaufen: "weiftödiges Bridbans, auf monat: 
liche Abzahlungen. Nachzufragen: 2141 Dayton Str. 
und bebautes 

Wir haben viele Nad: 
Aohn Heim, 3148 North 


Verlangt: Alle Urten unbebautes 
(Shicanver Grundeigentum, 
fragen zufriedenyuftellen. 
Ulbland Avenue. 

Zu verfaufen: $300 Paar und $35 monatlidh ein: 
ſchließlich Zinſen kaufen große moderne 5 Zimmer 
Gottage, PBrid Bajement, auf 48 bei 155 fyuk Lot, 
nahe Lincoln Ude. Straßenbahn oder N. Weitern 
Ave. Northweitern Hohbahnftation. Preis 8800. 
John Heim, 3148 N. Albhland Une. 


Zu verfaufen: $7000, modernes Sftödiges Brid⸗ 
haus, zwei 5 und ein 6 Zimmer flat, Bad, Has, 
Dfenhetzung, öftlih von N. Start Str. pder North: 
weitern Hodbahnftation. SU) Baar, Reit leichte 
monatlihe Abzahlungen. John Heim, 3148 North 
Aibland Avenue, 


feine Hänfer, zwei S:Bimmer Flat, nur $4000; 
nahe Yincoln und Weftern Avenue. 

Huberty & Yobeinrich, 4864 Lincoln Xnpe. 

Gottage zu verkaufen, billig, auf 69 Fuk Lot, 
nahe Weitern und Yincoln Upe.; nur 82500. 

Huberty K& Yobeinrih, 4864 Yincoln pe. 

Lot, nur $550, nahe Lincoln und Weftern Avenue, 

Huberty & Loheinrich, K64 Lincoln pe, 

Zu verlaͤufen: 3-Flat an Burling nahe Fullerton, 
Lringt Sim Miete per Jahr, für 3000. 2eiylat, 
Steinfronsg, mit Dampfpeizung, für $0000. ads 
jufragen: 2429 Yincoln- Qive. jafon 

‚zu verfaufen: Bargain, 15% Melrofe Str., nahe 
Aſhland xive., Z:ftod. Yramıe, 5 Zimmer yylats, nur 
$.005. Baumann, Ko Yincoln pe. 


1818 Roscoe 


_3u verlaufen: Str., nahe Sincoln 
Sır., modernes Istöd. Yrid und Frame, 6 Zim⸗— 
mer Flats, Wiete $47 monatlid. Nur 54600. Chas. 
Yaumanı, 3065 Yincoln Ave. 


3u verfaufen: Modernes zwei 6-Zimmer Brid: 
gebaude, nebit 4sgimmer Kottage hinten, nahe School 
und Perry Str.; PBreis EbiW. Zorpe, U North Abe. 
jami 


Zu verlaufen: Neues zwei 6:Bimmer Bridgebäude, 
Lot 30x125, nahe %i. Xeavitt Str. und Jrvıng Park 
Soul.; Preis 30800; nehme gute Yot in Zauıc. 

ALuguit Torpe, 80 Worth pe. 
ſa ſonmo 


500 taufen zweiſtöd. Brid:Gejhäftsgebäude, an 
Lincoln Ave., nordlich von Irving Vark Boul.; 
Oybpothel von 300. Torpe, 80 Rorth Ave. 


ſaſon 


Zu verlaufen: An Greenwood Terrace, nahe Hal⸗ 
fied Str., modernes zwei b=:gimmer Bridgebäude; 
Preis HR. Auguſt Zorpe, 820 North pe. 

famo 


- 


3u vertaufhen: Zwei Gejimmer fyramegebäude, an 
Racine Ape,, nahe Divergey Boul., gegen Lot auf 
der Nordjeite. Wuguft Zorpe, 820 Rorth pe, 


: fafr 


355000 kaufen moderne Steinfront:&ebäude, nabe 
Gieveland und Garfield Ape.; jährlihe Miete $1620; 
Hypothet von 86000. Zorpe, 820 North —* 

aſon 


Zu verlaufen: Zweiſtödiges Framehaus, mit Baſe— 
ment, Stall für drei Pferde; Lot B bei 10; Preis 
2100. 1400 Cleveland Avbe. 


3-5 Zimmer moderne: Yramegebäude, Dot 37 bei 
125, Berry, nahe Addifon Str., Preis $4800. Aus: 
guft ZTorpe, SW North pe. ’ famo 

Dakdale, nahe Milpred Wpe., B-ftöd., -8 Zims 
mer Steingebäude, Preis $11,000, tauiche für Tleine: 
res Gebäude. Xorpe, 820 North Une. famo 


Saloongejhäfts:Edgebäude, nahe Halfted und Wil: 
low Str., Preis $6800, jährilide Miete 8800 — 
Unguft Zorpe, 820 North pe. ſadi 

Muß verkaufen: 121 Relſon Str., nahe Racine 
Avbe., modernes 2⸗ſtoᷣd. Frame, 5 Zimmer Filais, 
nur 20. Baumann, 3065 Lincoln Avbe. 


113 Montana Str., großes zweiſtödiges 
Flatgebaude, Steinbaſement, auf breiter Lot, Raum 
für weiteres 633immer Flat auf dem 3. Floor, 
Preis für Anteil nur 81000; Hypothek 8800; wird 
Noo Miete bringen. 

Wm. DoeHde, 2721 Lincoln Ape, 


rame 


Zu verfaufen: Billig! Brid-Cottage mit 7 Zims 
mern, Gas etc., nebit Barn. 9132 Woodlamn pe,, 
Burnjide. Näheres Zimmer 9123, Schiller Blpg., 
6 W. NRandolph Straße. Omzfadoja 

Ein großartiger Late Vieh Bargein an Bosiworth 
Udenue, zweiftödiges Frame auf Bridbafement, 6 
und 6 Zimmer und 1 Yimmer auf Dachboden. Preis 
nur 50. Seht E. . AUrbogaft, BT R. Robey 
Straße. 

verfaufen: Nabe Webfter und Dayton Str., 
3:ftöd. Brid, 86-5 Zimmer, DOfenheizung; Preis 
nur 6500. Chat. 3. Ürbogait, 4037 N. Robey Str. 


Zu verfaufen oder vertauſchen: Zweiſtödiges 6⸗Zim⸗ 
mer Tlatgebäude und Barn, Wolfram nahe’ Semi: 
nary. Eigentümer. Wdr.: 3. 969 Abendpoſt. 


Zu verfaufen: 7=:Zimmer Gottage, billig, oder zu 


bertaufhen. 3709 Bosworth Ape., Eigentümer. 


Zu verlaufen: 
g Flats, 
t. Robey nahe 


2-ftödige3 Framebaus, 4 und 6 
ute ne für ein Meines Geichäft, 
däcoe. Adr.: DO. RK. 774 Abenpdpoit. 


Zu verlaufen: Modernes smweiftödiges Aridhaus: 
Kombinations Firtures, Furnace-Helzung; Lot 37% 
bei 125; feine Agenten. 1830 Grace Str., Flat 1. 

Zu verlaufen: Neun:Zimmer Cottage; 
Stall. Rahyufragen: 1747 Garfield Ave. fafon 


u verkaufen: Brid:fylatgebäude, 30 Zub, an 
Sebomwid Str., nördlih don Tenter Str.; Dypothet 
$3000; Preis $5500. 1887 Lincoln pe. 


Wenn Ihr ein gute Haus an Nordfeite Taufen 
wollt, fommt z ! 3. Schulge, 1331 u übe 
my* 


Bu verfaufen: Nr. 1271 Cleveland Üne., yimeis 
Flats Pridhaus, nebft Cottage hinten; Shpothel von 
$1500; Preis $1000 für meinen Anteil; man hanble 

nel. Piotle-& Crosby, 207 Divifion Str., Ede 

els Str. dofr ſa 


u verlaufen: Zwei Stores, —52* Pd 
Bajement. 1870 Premont Str. Miete 846 den Mo- 
» 19,28, 26,303; 2,60» 


oroker 


nat. Preis 83800. 
m U—⸗— — — — 

Wir haben Käufer * Nordſeite Grundeigentum 
im, rn dor 


BER 
ra Er re u 


Frem, m8: Haie ung, * 


Auzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Norbieite. 


Zu verlaufen: Bequem zur Hodhbahn und Line 
coln Ave. Garlinie — modernes Bridbaus mit drei 
6:Bimmer Flat3_ und 6-Bimmer Cottage binten; 
jede Wohnung mit Badezimmer, Yot 50X125; wegen 
Übreije_ nah California auf 7500 herabgeieht. 

An Dtto Straße, ftarf gebautes Bridbaus, mit 
ohfeinen 6 und 7 Zimmer Wohnungen, Tat Trim, 

artholg:fFußböden; hohes Bajement mit Yements 
boden; jhöne Gottage hinten; Preis 86700. 

George I. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Ave. 

Zu verfaufen: Bargain, 6:3immer Cottage; Bad, 
Gas, eleltrijches Yicht, asphaltirte Straße: zivei 
Vlods von der Tatholiihen „Dur Xady of Mercy“: 
Kirche, % Blod von der Montroje Boul.-Straken: 
bahnlinie, drei Blode vom Rabenwood: Zweig ber 
Northweſiern Hochbahn; Lot 50x125 Fuß; Eigen— 
tümer reift ab. Wachzufragen beim Eigentümer. 
5 N. Whipple Str. 


Zu faufen gejuht: Moderne Cottage oder lat: 
gebäude, Nordjeite; HAM Anzahlung, Reit mehrere 
unbelaftete Bauitellen in aufitrebender neuer Urt: 
fhaft im Gary Diftrifte; zwei Girenbahnen und zivei 
elektriihe Bahnen. Grober YZutunftsplag. Ylnträge 
an Wdr.: 3. 963 Abendpoſt. 

Zu verkaufen: 2:ylat Bridhaus, jedes 4 Finmter, 
Lad, Gas, heißes umd faltes Waller, K30UU; E50 
Paar, Reit monatlih und „Zinien. 25 Montroie 
nahe Lincoln Avenue. fajo 

Muß verlaufen: 1Y%2-ftödiges Bridhaus, modern, 
Byron S nahe N. W. Hocbahnftation, $31W. 





Str, 
Zwei C-Zimmer Flat PBridgebäude, Bad, Gas, zu 
verfaufen für $400. Fred Nucdel, 2 North Ave. 
Vmzuwx 


81000 Anzahlung kaufen zwei 6 en; Bridbaus 
an Glifton Ave, Bad, Gas. Reft .nah Webers: 
tunft. Miete 838. $4200. F. Ruedel, 602 North Ype. 

dimidofrja 


— 


Zu verkaufen: Zweiſtockiges Bridhaus, hohes Baſe— 
ment; Barn, breite Lot; nahe Lincoln Part, Stra— 
benbahn und Hochbahn. Adr.: D. R. 14, Abend: 
poſt. doſa 


200. 
ſaſon 


ß Muß berfaufen: Sechs-Zimmer Cottage, 
3008 R. Seeley Ave., nahe Addiſon. 


Sofortige Baarzahlung für billiges Grumbeigens 
tum auf Nordjeite. ITraudb, 69 W. Waihington Str, 


Zu_ verkaufen: Iitöd. Gebäude, nahe enter Etr. 
„2° Etation, 3 Zimmer Flat3 und Cottage bins 
ten, Miete $624. reis KW, 

Artbur YJofetti, 57 


North Une. 


Günftige Gelegenheit3:Käufe.—1939 Biifell Str., 
2 Flat Pridhaus, BTW. 1548 Tomn Str., 2 Flat 
Wramehaus, 8250. 2728 Belt Ave., zivei 6 Zimmer 
WFlatgebäude, Bad, 20. 

Arthur Jojertti, 657 North Abe. 
mibofa 

Zu verkaufen: Modernes 7- Zimmer Haus; Konfret 
Fundament, Furnace-Seizung, Hühnerhaus, tragende 
stuhtbäume; Yot ITIax125; 53500; Hypothelt 81500; 
Figentümer reift nah Oregon ab, muB verfaufen; 
nabe Hohbahn und Strakenbahnlinien. Nachzufra— 
gen: 1810 Belle Plaine Ave. frja 


Um fchnelle Verkäufe zu erzielen für Euer unbe: 
bautes oder verbejjertes Grundeigentum, groß oder 
tlein, laßt dasjelbe bei mir eintragen. 

Grant Bed, 2014 Irving Bart Blpd, 
Mjan® 


Bargain! Wittine verfauft Haus 
Dapton Str, nahe North Abe., 
Anzahlung; Miete $46 den Monat. 
1612 Gleveland Ave. lämzfrialm 


Zu verkaufen: 
und ot, 1637 
E00, auch auf 
Mrs. Zigmann, 


‚Bu verfaufen: YZmeiitödiges modernes fyrame-Ges 
bäude, 5 und 6 Zimmer, janitäre Plumbing, Ofen: 
heizung, 83800. Teil Baar, Reft_ leichte Abzahlung. 
6119 E. Ravenswood Park. A. Kline. doftſa 


Nordweitielte. 


Yullertor Ave, nahe Milwaukee Anve., Zsitöd. 
Brid, fünf und 2 jehs Zimmer moderne ylats, und 
Shop im Bafenıent, Zementfloor, Lot 50x 135; Preis 
FER00: Miete 912, 

Chicago Ave. nahe Homan, Store, 
Zimmer, Barn, Lot O1, BHO. 

Kedzie Ave, Ede Homer, Store, vier und fünf 
immer Brid, aicher Stall und Wagenremije. KIN. 

Campbell Ave, nahe Diviiion EStr., 6:Tımmer 
Rrid; Preis 82400. 

Bargainz in Aufim 

4500 baar faufen moderne Osgimmer Refidens, 
WBurnacebeizung, Lot STIEx126; feine Garage: KR. 

Schleupderpreis: 2eftödiges Steinfront, 6 und 7 
Yimmer moderne Flats, SHeikwailerheigung‘ gute 
Vehrgelegenbetten: EAN. 

Neues 2:ftötiges Stufto, 5 u. 6 moderne Bimmer; 
Üntnacebeisung: Yor 32X125; 26000. 

Neues 2eftöe. Erid, zwei 6 moYerne Zimmer, Fur: 
naceheizung; und ein 4 Zimmer Stutfo Bungaloiv, 
Lot WI, 87200. 

Neuss 5 u. 6 Zimmer moderne Brid, Furnacet ei⸗ 
zung: Lot ZTIEXI; Asphaltftrche, KIM. 

Er) Baar und Wirranty Deed wird gegeben auf 
ein 6 Zimmers modernes Brid, jeiner Stall; Preis 


*2400. 
_ Breefe, 5208 Chicago Ave. 
Dfften Sonntags. Mhone: Auftin 356. 


6 moderne 


Au, verkaufen 
‚weiftöd. sFramehaus, auf Prid: Fundament; 
awei 6:Bimmer flat; Yot ZTIax125; nahe 
Sohbahnitation; Humboldt Bart. Preis... .$4300 
Acht Zimmer Brief Cottage, einen Vlod vom 
Humboldt Wurf; Gas, Bad, cfektriiches 
u 84000 
Store und fünf 4-3immer Flatgebäude, an 
California Ave., nahe Jowa Sir. VPreis. 548500 
Dreiftöd. Bridhaus, enthaltend vier 4-Zimmer 
WYlat3; zwei Mods öftlih dom Humblot 
Part. Preis 800 
8. ©. Bognild & Go, 2749 Dipifion Str., 
nahe Humboldt Bart. 
ſaſon 
Zu verlaufen; Fünf Zimmer Häuſer, ſechs Zim— 
mer Häuſer, etliche wo fünf weitere Zimmer cinge- 
richtet werden können, alle auf Steinfundament, 
Baſement, heißes und kaltes Wafſer, Eichenholz⸗ 
Verkleidung, und alle moderne Einrichiungen. Zwei— 
ſtottige Häuſer von 3300 aufwärts. Kleine Anzah— 
lung; leichte Abzahlungen; nahe zwei Cars und 


Hochbahn. 
Otto Dobroth, 
IArving Park Blod. und Kedzie Ave. frfa 
$1800 Laufen d-Zinmer wottage, mit PRafement 
und Dachboden; asphaltirte Strake; jchuldenfrei; 
$100 baar, Reit wie Wtiete. 1927 N. 40. Court. 
fajon 


Zu verfaufen: Nr. 2431 N.‘ Harding Ave, nabe 
Yulferton Ape., bdreisiylat3 meues modernes Prid- 
gebäude; elektrifches Licht; trägt $57 Miete monat: 
lih ein; Preis 60: K1000 Baarzahlung. Nr. 2701 
Yullerton pe, G:Zimmer Gottage, Furnace-Hei— 
zung: RO: 8300 Paarzahlung. Repnertion, 
— 1402 Irinp Une. Telephon: Humboldt 
3016. 


Muß verfauft werden: SFullerton Ave., Logan 
Sauare, Geihäftseden, Stores und flats; gut ge: 
eignet für Saloon, Grocery:Store, Meat wartet; 
wegen Todesfall. Northiveft State Banft, Milmautee 
und North „ve. 


Bargain: Neues 4:, 5: und G6:Zimmer PBridhaus, 
LYaunden, Bad, Gas umd eleftrifches Licht: 371% Fuß 
Lot; On Spbothef; nehme audh Lot oder kleine 
fhuldenfreie Gottage mit in Taufh. 24 MN. 
Harding Uve., nahe fFullerton und 40. Abe. ſaſon 


Sichere Geldanlage an Elſton Ave., nahe Irving 
Vart Blod. 120 Fuß Saloon-Ecde, 88 ver Fuß. 
Dad Territorium weſtlich iſt Prohibiftion. Wird 
ſicher innerhalb kurzer Zeit den doppelten Wert 
haben. 

Fry und Jecobſen, 3900 Elſton Ave. 

Muß dieſe Woche verkauft werden: Zweiſtöckige 
Reftdenz an Hamlin Uve., nahe Montroſe Bivd., 
acht Zimmer, Lot 716x125; Geflügelhbaus, Stall, 
Bäume und Sträucher. Preis 83000. Teil auf Zeit. 

Fry & Nacobfen, 39 Eliton Abe. 

Gin_ grobes fünf Zimmer Biweisfylat Gebäude, 
Let IE Yus, Hühnerhaus, Baume und Sträucher. 
Preis EM. Baar $500, Net auf leichte Abzah: 
lungen. Nabe Straßenbahn u. N. W. Hochbahn. 

Fern & Jacobijen, 39%9 Eliton Ave. 


Zu verkaufen: Moderne Gottage und Lot. 2120 
Cornelia Str. "Phone: Humboldt WG. fajomo 


Zu verfaufen: Billig, benebe mich anf Yarıı, ein 
6:3immer Haus, auf 55 Fus Gd:Lot, mit großem 
Stall, Gas und Bad; gute Carverbindung: in Avon— 
dale; Preis $32; ein Teil baar. Eigentümer: 2155 
Gipbourn Ave. 

$100 Paar, Reft $10 monatlich, faufen 6-Bimmer 
Eottage; ZTI6 N. Mozart Sir.; Preis 82000; warum 
Miete bezahlen? 

Shaefers, 354 North «Une. 

Zu vermieten: Ed:Laden, 56 Fuk tief; aut geeignet 
für Grocern-Store oder Schneiderwerkftätte: nahe 
Humboldt Barf und Hohbahnftation: Miete $20. 

Schaefer 3,3554 North Abe. 


Logan GSauare Bargain: Zweiſtöckiges Brid⸗— 
Gdhaus, vier Flatz, 5- umd 5-gimmer Wohnungen: 
30 Fuh Lot: nur $9700: mu fofort verfauft mer: 
den. . @W. Schulze & Go., Logan Boul. und 
Milmautee Ave. fria 


Offerire zum ſchnellen Verkauf, elegantes neues 
dreiftödiges Bridgebäude, Logan Square, Adr.: U. 
238 Abendpoft. fria 


Zu verkaufen: Bmeiftödiges Brid, 4-4 Zimmer 

gi, Gas, Toilet etc., im feinem Zuftand, Chio 

tr., nahe Meitern Upe.; Iabresmiete 8480; Preis 
33900; 600 Baar, Reit wie Miete. 

Teofil Stan, 1026 Milmaufee Ape, (et 

fa 


Zu kaufen gefuht: Für Baar, Bargain, Bauftelle 
oder bebautes (Figentum, Nordieitieite polnifcher 
Wohn diſtrikt. Offen Sonntags und Abends, 

Teofil Stan, 1025 Miltwaufee Une. 


F frſa 
Zu verfaufen:. Neue 2eiylat Brid Apartment:Ges 


bäude, einige 5 und 6, andere 6 und 6 Zimmer. 
Kleine Anzahlung, Reft wie Miete. Durhineg Dat 
tim, _Gombination Gonfole und Bilcherfchränte, 
teure Gas:und Gleftrit:fyirtures, hochfeine Dekoras 
tionen, Mosaik Tile Veltibules._ Auf großen Lots 
mit prädtigen 30 Yub Lamns. Office offen täglich 
einfhließlih. Sonntagt. W. 3. & €. B. Moore, 
Irving Park Blnd. und Kedzie Une. doft ſa 


Iu vertqufen: Allerlei Gottages, Hauſer, Flats, 


Lofs ete. Wir werden Euch reell bedienen. Kommt 
und feht uns. Scaefers, 3554 North Ave, 


‚berfoufen: 
— 


3 7 
— 


dofr ſa 
a — Lot 27x17, 


fen. 
vi 


2 STREIT 


4 nen?! 


(Anzeigen unter diefer 


und Häufer. 
Rubeit 2 Cents das Mor) 


. ‚ Rordweitieite, 

Zu verlaufen: $100 Baar, Reft wie Miete, 
Bargain, um fchriell zu verlaufen: 6 Zimmend 
Cottage; $2500; elektrifhes Licht: Bad: ſchon⸗ 
Deforationen; biele andere zur Auswahl, Wachs 
zufragen 3653 .N, Kedzie Ave,, Ede Wapdeland ı, 
Eliton Ave. Offen täglih und Eonntags bon 10 
bis 6 Nachm. dofrta 


Zu verkaufen: Veues elegantes Drei-Flat Apart⸗ 
mentgebände, 50 Fuß Lot, ziwei Badezimmer, porn 
und hinten Brivat Porches, balder Blod vom Late; 
Bargain für $18,500. Nur E00 Anzahlung. 8. A, 
Prohasta, 1053 Milwaufee Ave. Tel.: Monroe 1577, 

1Aagjajon* 


Ballon Str., Ddreiftädiges 
Hans, halb Prid, halb Frame, Steinfundament, 3 
5 Zimmer Wohnungen und Bäder, ertra tiefes 
Grundftüd, 5 bei 177, Hlihmerhaus, 30. 14 baar, 
Reit 5%. Gigentümer dafelbft, 3. Etage, oder 118 
N. State Str,, Zimmer 1. dvsie 


Weitfeite. 
Zu verkaufen: Bargain! Ziweiftödiges Hlatge 
moderne PBerbefferungen, an Millard pe, n 


Zu verfaufen, 1835 


6 
Douglaß Boul.: ruhige Nahbarihaft, nahe 3 
leine Agenten. Man wende jih an den Eigene 
tümer durch Adr.: 8. 236, Abendpoft. 


Süpfeite. 


Muß verkaufen: 5sgimmer Cottage, 1933 Welt 73. 
Viace, nahe entire Ave. igentümer verläßt die 
Stadt. ſaſon 


Zu verkaufen: Property, Dampf— 


und ffurnace: 
heizung, 3:ftödiges Gebäude: Anzahlung $1000; Süds 
feite, ganz nen; auch Gottages. 

Leo Meiiter, 5212 Süd Loomis Straße. 


„Zu verkaufen oder .vertaufhen: Un Süpdieite nahe 
8 und Sangamon Str., 2:ftödiges Bridhaut, 
Steinbafement, 5 u. 6 Zimmer, Furnaceheizung, 
modern 
_Sbenfalls 1%%sftöd. Frame, 6 u. 5 Zimmer, Lot 
SEX 125: Preis 8800, fehuldenfrei. Würde für 
dasjelbe Allinois Yarın in Taufch nehmen. 
Ehas. X. Arbogaft, 4097 N. Robey Str. 
‚Bu dverfaufen: Gejchäftseigentum, Haus und Lot; 
vier Zimmer ımd Badezimmer unten, fünf Zimmer 
oben; ausgezeichneter Play für Barbier oder Delis 
fatejjen:Store; au jchr gute brivate Kapitals« 
anlage: an der belebten 63. Straße gelegen; wegen 
Atreije nah Deutihland. 1919 Welt 8. 9 
afon 


Sünftige Gelegenheit! Zu verkaufen: Zmeiftödiges 
yramebaus, 4—4 Zimmer, gegenüber von Park: vers 
lajie die Stadt, 50; alles in gutem Auftand, 
26 €. Yoomis Str. Amzimt 


SGeihäftshalber verichleudere ih das 


zweiſtöckige 
Framehaus 626 W. 4. Place, 5 und 6 Zimmer, in 
gutem Zuftand; Miete 0 das Jahr. Würde 82309 
nehmen, wenn innerhalb 10 Tagen verfauft. Eigens 
tümer im erſten Flat. frſa 
Umſtände halber verſchleudere ich mein zweiſtöckiges 
12-Zimmer Brickhaus. 3939 Centre Ave. dofria 


Zu verlaufen: Schs-Zimmer Cottage, auf’8 mo: 
dernfte eingerichtet: muß anderer Gejchäfte wegen 
verfauft werden; fjehr günftige Bedingungen. 5024 
Aberdeen Etr. 2mʒ3. 1w* 


Südweſtſe ite. 


8100 Anzahlung. 810 monatlich, kaufen ſchönes 
neues Haus, mit vier großen Zimmern: Cloſets und 
Toilet, hohes Baſement, mit Fußboden, geräumige 
Vorch: große Lot; hboh und troden gelegen: Seiver, 
Wailer und Gas eingelegt; Preis nur $IH50: Abe 
ftraft umd reine Papiere frei; deutihe und öffent- 
lihe Schulen in näditer Nähe. Nahzufragen Sonns 
tag. 26 ®W. 37. Str, parterre, nahe Leavitt Str. 


Voritäbdte. 

Zu verfaufen: Fünf Acres Gemüfe: und Hühner 
farm, Lincoln und JO. Une, drei Blods von dee 
Etadtgrenge: 6-Bimmer Haus und Stall. Mub vers 
faufen. $1600 Baar, Reit auf Hnpothet. Eigentümer 
Gerberding. Telephonirt Niles Eentr 96 W 1. 
rad 2 Uhr Nachmittags. 24mzimf 


Farmländereten. 

40 Acres „Eutover“ Land in Michigan, guter Bes 
den, ıteben quten Nachbarn. Nuc $12 der Uere, auf 
leichte Abzahlungen. John Kratofill, 3012 Pelmont 
Avenue, hinten. Sonntiag oder Abends vorzuſprechen 

40 oder SO Acres gutes Farınland in Michigan, 
neben deutſch-bohmiſchen Landwirten. die im letzten 
Jahre den veſten Mäis, Kartoffeln und Obſt in 
Michigan zitchteten. ine. VBartie gutes Timber“ 
it non immer am Plage. $12 der Acre. KIM - Ans 
zahlung und Reſt auf monatlihe Abzablung. Zirnien 
werden nicht berechnet. S. ©. Schniger, 1010 Chi⸗ 
cayo Tpera Konfe Plod, Fde Waihington und Clark 
Straße. Sonntag Vormittag offen. 


.— _ [2 — — 


Zu verkaufen: WAcker Farm, 6 Zimmer Cottage, 
Aepfelgarten, 26 Meile von elektriſcher Car, nahe 
Saugutud, Mich,, Breis $120, 3300 Baar. — 80 
Acer, 5 Zimmer Cottage, 2 Obſtgärten, 29 mit 
Hol zbeſtand, Ecke, WBo00,. 26 Baargeld. — 12 Zims 
mer Sommer-Refort, zum Teil möblirt, Miete $300 
das Nahr, Saugatud, Mih. — 30 Zimmer Hotel, 
Kalamayoo Yale, Mih., ESaugatud, vollftändig möbs 
lirt, verfaufe oder taufche für City Property. 

HH Martens, 1020 Belmont Ape. 

Zu verfaufen: Bei South Haven, 
armen, bon $10 His $100 per Ader. 
Store, South Haven, Michigan. 


alle Arten 
Peters Bazaar 


Verfaufe OO Aeres Frucht: und KHühnerfarm, gute 
Gebäude, Stod und Gerätihaften; Preis $3000; 
Anzahlung KWO. — 2 Farmen je 10 Wcres, gute 
Gebäude, $1200 bi8 $1500. — 40 Ucres, gute Ges 
bäude, Stod und Gerätfchaften, 83200, Anzahlung 
FW. Billiger für alles Baar; 3 Meilen nach Town 
T Meilen bi3 South Haven. Ausfunft erteilt John 
Schwoebel, 1710 W. 63. Str., Chicago. fafon 


Zu verkaufen: Verbeſſerte HM Acres Farm, autes 
Land, fein Sandboden, WM Ucres in Heu, 2 Weizen, 
einige Erdbeeren, auc einige Cbftbäume al3 Uepfel, 
Pirnen Kirichen und auch Weinreben. 4° Zimmer 
Haut, Stall WOx42, 2 PVferde und Geihirre, 1 Rub, 
2 Schtweine, M Hühner, 1 Wagen, 1 PBilug, 2 Euls 
tivatord: Preis $200: $1500 Anzahlung. Adre.: 
Ghas. Groth, Eovert, Mid. 


Zu verkaufen: Gute 40 Acres Farm, nahe Wine 
mac, Indiana, an Gravel Road: Preis $1600; nur 
$40u Anzahlung: wert $60 per Uder. Nachzufragen 
bei NRobt. 9. Glauder, Roanofe Building, Sean 
64. afon 


Wenn Sie eine Farm Faufen, verfau= 
fen oder vertaufhen wollen, event. Ihr 
Grundeigentum verfaufen oder für cine 
Farm vertauihen wollen, jchreiben oder 
fprehen Sie vor bei Cha3. Rod, 4817 
Byron Str., Chicago, IM., 1 Blod weitlich 
von Milwanfee Ave., nahe Irving PBarf 
Boulevard. fafon 


Exrtunrjion am ?2. April 1912 
nach der deutſchen Farmkolonie Elberta, 
Baldwin County, Ala., im ſonnigen Sü— 
den am Golf von Metiko. Gutes Land, 
BWaifer und Klima; 850 deutiche Familien 
bezeugen e8; 2 bi8 3 Ernten im Jahres 
fühl im Sommer, warm im Winter. Gin 
Paradies für Leidende; freie Reife für 

Känfer. Näheres bei 

L. v. d. Leck, 
Agent, 
Zimmer 4, Kemper Building, 
Ede North Avenue und Haljted Strafe, 
midofrjafon 
Zu verfaufen oder vertaujhen: Eine jehr günftig 
gelene 4O Ucres Obft: und Getreidefarm, 11% Meis 
len von Soutb Haven, Mihigun; 7 Zimmer Haus, 
Steinfundament. Barnı HDXH und andere Außen; 
Ganz umzäunt. Breis 50. Hallmann 
IT N. Tearborn Str., Zimmer 501. 

dofria 


Deine 240 Were Tanlor Eo., Wis., arm, für 
zwei oder drei fyamilie.. Ymei vollftändige Sets 
feine Gebäude und genug Bauholz für ein meiteres 
Set. Fünf Meilen vom Gountyfig, nahe Schule und 
Kirche, aller Stod und Mafchinerie, 160 Acres kultis 
birt; mäßiger Preis und Wbzahlung. 143 Grace 
Etr., 2. Flat. Hmy*t 

Farm-Sucher! 

Schließt Euch einer deutſchen Kolonte in Florida 
an; reiner Deed, Title garantirt; ich habe das 
Land geſehen; 828 pro Ader; Zuſammenkunft am 
31. Marz, 3 Uhr: bin kein Agent. Geo. Laimer, 
230 South Park Ave. frſaſon 


gebäude. 
und Rod, 


Su verkaufen: 80 Aeres eingerichtete Karm, ChR 
garten, Wald, Wieien, neue Gebäude, Bi Eine 
30 Ucres arm, große Gebäude, $1500. Leichte Jah 
lung. I. War, Route 1, Grand Haven, Michigan. 

mz316—31ljafon 


Bu verfaufen: Gute SO Ader Farm, gute Gehäue 
Tichfeiten und Farmgerätſchaften, 4 Meilen von der 
Etadt. Vom Kigentlimer felbt. Mdr.: 9, 957, 
Ubendpoft. mife 


Wenn Ihr eine Farm Faufen, verfau- 
fen oder vertaufhen wollt, jhreibt an: 
Chad. Sciote, 2023 Biffel Str., nahe 
2000 R. Haliteb Str. ins, mifa® 


aa Fine 
Zu verfaufen oder zu vertaufhen: arm in Ola 
boma; guter Boden. of. endfer, 2804 U : 


nt 
Ave., binteres lat. Aria 


— ——— 
Zu verkaufen: 120 Aeres Michigan Farm, ſchware 
er Boden, modernes 9 Zimmer Haus, Stall 60x60, 
ußengebäude, 2 Meilen von Stadt, Bargain zw 

$1500, Abzahlung. 

3. Hoffert RNIT Weit 13. Etrake, 


Anzin® 


Michigan Farm- und Fructland, St. 
Helen, Roscommon County. Auf leichte» 
zahlungen verkauft. St. Helen Develop- 
ment Go., 2 R. Clark: Str., Chicage. 

13mzi:n? 


Berſchledenes. 
Haben Sie eine Lot, eine Cottage, eine 


oder atgebäude, meldes Sie en 
a ne zu vertauſchen wün 


ie gu — 
Brodfuchter, 118 R. DaBalle Sun 


arm 
ered 
lommes 





# 


bin eine Fran. 

tenne die Leiden bon frauen. 
babe die Heilung gefunden, 
a v. 

ng mit vollen Unweilungen an 
—E ——— - 

* u mein 


bre Mutter, ober 


meine San: 
bie an Frauenkrankheiten leidet. 
unich, allen Frauen von diefer Hei» 


—— Shuen liebe Leierin, für 2 


wü 
ären, te en elbft zuscnje ohne Arzt 
Sir te beiten tönnen. erfönnen 
eiden nicht verfiehen. Was wir Frauen 


e Ihnen zu jagen un s 5 
bie frauen» 


abrung wifien, miffen wir — ein Arzt. 
aß meine Selbſt⸗Behandlung eine 


weiß, 
Bere Geltung | ift für WBei 


oder Zenenres 


BVerihiebung ober Fallen ber 


2, übermäßi ige, En 
oder fchmerznpolle 
—— ac 


168 


u fenben, damit Siejfel! 
Önnen. Bedenten Sie,e® 
Unb wenn Sie willen® find, 
geniger als 2 Cents ben Tag. 


—— 
den Sie mir nur Ihren 


ade 
e in ben — oder den 
ld trie Erbes @elähl im Bndarat, ie 


db eg unb ie 
en enieien e3, Ihnen Zu —— 


—558 — de Sie 
ei ortzu % E85 o — 


organen 3 
uteverzi ichenbeh erst. bL, Nerbofis 
‚Mieren- 


——— 


us ftenlo8 

Kae — baue — a .. ee 
um bie nbig au verſuch * 
* 33 ne agent % Die Woche ober 

— ober Beſchãfti —— ftören. 
ee reiben —— ele wenn&ie 


es wollen, und id werde Ihnen bie seem * entſprechenbe Sehandlung ſenden bolkändig frei, 


n unbedrucdtem — — voſtwendend. 

Buch: „Der rauen Herztlicher 

Cie —EX 

haben und lernen felber darüber 

Operirt werben“, f 

u deitmittelgeheilt. €s hilft 
etter von Toeehtern. \& wil Eud ein 


erather” mit erfiärend Uuftrati ‚bi 
aaa tell Ion gu Ba rationen jenden, a 


eibit Die Entiheibung Du Taufende von Grauen haben fih 
allen, Yung und Mt. 
einfaches —33 


werde 


Aftändt 


Ihnen ferner So mein 
warum 
ecu follte es 
Sie müflen 
ibft mit mei» 


eilen können. Jebe 


ann kann fie, wenn ber a fa 


ttel jagen, welches ſid er. ſchnell und wirffem Yeilt: 


geht, Plethtuht und SHmerhalte aber unregelmäßige Monatsregel bei jungen Madden, Bölige Gefundheit re 


“u. ebnie nah dem Gebraud). 


0 fie auch wohnen mögen, td Pann Ste an Damen in Ihrer eigenen Nahbariaft hinwellen, melde e8 Pennen und fzohtrgenbeinen 


* eidenden drau erzäblen, dai bieje Selbstbehandl 
Beäftig und tmohlgeitaltet madt, 


(eehört Ionen, evenjo das Buch. 


wirflih au Brantheiten heilt und Die Frau gefund, 
Senden Sie sale wur Ihre ka — die freie Be handle er it de 


Ehreiben Sie noch Jeute, da Sie dlefe Offerte nicht wwieberjehen mögen, Mbreffrer 


Behandlung fuer 10 


Mrs. M. Summers, Box GI, Notre Dame, Ind., U. S. A. 


Der 
Grund, 


warum Sie bei uns 
voriprechen jollten mit 
Ihrem Augeuleiden. 


Anſere Anterſuchungen ſind genau und gründlich. 
Wir erſparen Ihnen außerdem 25 bis 505 an die von Ihnen 


benötigten Augengläſer, 
ſparen wir 


denn wir ſchleifen ſie ſelber, 
Ihnen Zeit und Geld. 


und dadurch er— 


Man braucht nicht lange auf ſpeziell geſchliffene Gläſer zu warten. 


Ueber 20,000 zufriedengeſtellte 
Perſonen ſind unſere Kunden. 
Genau angepaßte 2.5 ꝙ 


Saw und u 


Privat* 
klinik 


Dr. SCHWARZ 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ibe Fair, Dertergebäube. 


Die älteften deutihen Epezialärzte; In 
Ghicago jeit 1891. — Die erste diefer 
Anitalt find erfahrene deutfihe Tpesztalt- 
ten und Detracten ea als eine Ehre, ihre 
eidenden Mitmenicen fo (nel wie ınög- 
li don ihren Leiden au Bellen. Cie bei- 
len aründlih und unter Garantie ale 
eheimen Sirankheiten der Männer und 
Frauen: Unterleibsleiden und Beſchwer⸗ 
en bei Mädchen, 
gen, Kropf, Plutvergiftungen, 
zungen, 'berlorene 
Qungen, Qeber-, 


Menftruationzftörun« 
Abſonde⸗ 
Marneötrhft, Herz, 
Nieren, Blalen:, Mar 
en- und Darmleiden, Nerbenleiden, 
allſucht, Lähmung, Rückaratverkrüppe⸗ 
lungen, Fettfücht, abnormäale Magerkeit 
am Aörper und unentwidelte Büfte ber 
Frauen und Mädchen, Muderloſigkeit, 
Rheumatismus, Peintvunden und Ges 
ſchwüre (nene Methode), Haarkrankhei— 
ten, iudende Leiden u, f, w. Frauen 
werden bon frauerarst (Dame) behan- 
belt. Behandlung inkl. Medizin 


NurdreiPdollars 
ber Monat. Echnetdet dies aus. Sprech⸗ 
ftunden 9 Uhr Mora. bi8 5 Uhr Tladhmm,, 
Mittwochs u. Samſtags bis J Ubhr Adds. 
Sonntags von 10 bis 12 Uhr Norgens. 


3 
+ 
I 
; 
{ 
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Mir geben Euch ohne Wweifel befſſere Augen⸗ 
läfer für 81.00, als Ihr anderöwo erhalten 
Önnt. Euren Mırgen annevakt mit unferen be» 
rühmten Duplex Linfen in garantirter goldge- 
Dans Eintafiung, Alemmer, oder Brillen vol- 
tändig für 81. 00 

tinfere Gläfer beilen immer Rodfihmerzen und 
Nervoſität, verurſacht durch Augenanſtrengung. 
Spezielle Aufmertſamleit wird Schulkindern ge— 
widmet. Alle Augenfehler verbeffert und aue 
Urbeit garantirt. 
Wiſſenſchaftliche Unterſuhung durch unſere 

Augenſpezieliſten ſrei! 


Dr. Bersson & Go,, Siesiaik 


Spezialiiten. 

Zwei Dffices: 602 North Ave, Ele Larrabee 
@tr., über Banf; oder6235 ©. Halited Str, 
nahe 63. ©tr., Ghicano Gity Banf Gebänbe. 
Etunden 9 Norm, bi8 8 Ubendd. Eonntags 10 
Borm, Bis 12:30 —— * la⸗ 


— — — — m — 


Warum mehr bezahlen? 


Goldene Brillen, 


und 
Goldene Lorgnetten, $1 .50 aufm. 
r Gälfte der Domntown Preife. Wir unter 
2 Augen frei. Wir garentiren ie 
Br BDajien und Zufriedenheit. Rommt und fast 
& dbevon übergeugen. 


R. W. HARTWIG, 


Apotheker und Optiker, 
—*2 „Mliwsubee Ave 
Se htcago U Offen Abends Bis 10. 
teb8,dofabi3r 


Bruch 
Leidend? 


Kommt birelt aur Zabril. Wir maden üder 
00 Sorten Bänder; ein gut baffendes Bund für 
eden, bon 7dbe a cufm, für einfeitiges, bon 1.25 
_ „für boppelted® Banb. tafttihe Strümpfe 
Reibbinden, nah Mak und aus frifdem Dias 
2 gemacht, vaſſen beſſer, halten langer und 
bon 25 Bi8 40% billiger ald anbermärts, 
ale erfabreniten Bunba v 5 für Herren urb 
Damen er tägli 9 Ubr; Conntagd 
offen von 9—12 


Hottingers Truss Factory 


801-03 Milwaukee Ave, Ecke aeg 


Sechſter Stock. 
Eteblirt 1860. 


— 


tung 


& our 


Optifer. 215 Dearborn Str. 

Genaue Unterfuhung bon Augen unb Anpaf- 

fen von Gläfern für alle Mängel ber Sehlraft. 
Ronfultirt und bezügli$ Eurer Augen. 

BORSCH & CO. 215 Denrborn Str. 

15teb,dibofaX gegenüber ber Poft-Dffice. 


HEUMATISMUS 


Abiolut geheilt — 
ESqrages Rheumatie Eure, 
Biele Jahre im Martte. Tapſende von 
en. Keine Fehlſchlage. In der ganzen 
Die Ihlimmften Mälle neheilt, von ie 


enbiwelder Urfadde und ganz glei, wie lange 
(Son Besten, Fretes ———— 


ne $1.000.000 CURE 


— 


7 


Eokalbericht. 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Die Ssmmergrün: Loge Ne. 8 
verantftaltet ein gemütliches Tanzkränzchen, 
verbunden mit einer Verlooſung, am 
heutigen Samſtag in Krimmels Halle, 
Eche Belmont und Albany Ave Wie 
immer bei allen Feſtlichkeiten der Loge hat 
auch dieſes Mal ein umſichtiges Komite alles 
aufgeboten, um den Gäſten einen genußrei— 
chen Abend zu bereiten. Es werden mehrere 
Freunde zur Unterhaltung beitragen. Die 
Vorkehrungen liegen in den Händen der bes 
Damen Agnes Richter, Margarethe Weber 
und Margarete Hijelmann. Der Eintritt 
Tojtet 25 Cents die Perjon. 

Sräblaßrsihauturnen in Verbindung mit 
Konzert „= Bau peranftaltet der Teu⸗ 
tonia-Turnverein am heurigen 
Samſtag "Abend in der KXeutonias 
Turnhalle, 53. Str. und Ahland Ave. Für 
25 Gent3 Eintritt wird man eine ganze 
Menge Scehenswiürdigteiten und ein gediege- 
nes Konzert geboten befommen, denn die 
Turntlajjen des Teutonia-Turnvereing letz 
ften Tüchtiges, und für Obhrenichmaus und 
Tanzmufif ift ein gutes Orcheiter gewonnen 
worden, Es twird ein genußreicher Abend 
werden. Der Eintritt fojtet 25c die Perjon. 

Die Plattd. Bilde Late Vie» 
Nr. 3 veranftaltet am morgigen Sonn: 
tag, Nachmittags 3 Uhr 6 Minuten an: 
fangend, in ullen oberen Sälen der Sozia⸗ 
len Turnhalle, Belmont Ave. und Vaulina 
Str., einen großen Ritzebüttler Jahrmarkt 
und Tanz. Irauungen und Eheidheidungen 
werden zum SKojtenpreife beiorgt. Als 
Heuptattraftionen jind zu erwähnen: Das 
PVürgermeifteramt, das Arreitlotal, die Ur: 
fidele Poſt, PBarijer Lachfabinett, Medien: 
burger Yungmühle, Tyiichteih, Hamburger 
Spidaalftand, Madame NWiarda (unterm 7. 
Stern geboren), Kaijer Wilhelms Extraka— 
binett und die Duntelfammer des 14. Jahr— 
hunderis. In dem als Bierjtube eingerich- 
teten Theaterfaal finden Nachmittags fomi- 
fhe Vorträge und Abends die Aufführung 
der Rofie „Robert und Bertrant“ ftatt. Der 
ganze Spaß foftet nur 15c die Perjon im 
Ververfauf, an der Kafie 256, docdy haben 
alle, die im Bauernkoftüm ericheinen, freien 
Eintritt. 

Tie Freifinntge Gemeinde der 
Südmeftieite gibt am morgigen 
Eonntag von 4 Uhr Nachmittans an ii Der 
Vorwärtsturnhalle, 12. Str., nahe Weftern 
Ave., ihren zweiten großen Bauernbalf. 
PRürgermeifter Mathias Tunnerfeif wird die 
Säfte begrüßen, worauf ihnen mit einer 
langen Reihe von mujfitaliichen und fomi: 
Ihen Vorträgen die Zeit angenehm vertric= 
ben werden wird. 5 beteiligen fich dabei 
der Meftjeite-Damenchor, der Männerchor 
ber Gejanasjeltion der Freiſinnigen Ge— 
meinde, Frau Käte Wei umd die Herren 
Sat, Huf und Treffeled. Auch ein großer 
Schuhplattitang fteht auf dem Programm, 
ziwei Preife fommen an die meiftverheira- 
teten Damen zur Verteilung. Am Poraus 
actaufte Gintrittsfarten zu 25 Gents gelten 
für Herrn und Dame, an der Kaffe gefaufte 
für eine Perſon. 

Ein Konzert mit Ball aibt der Deutfc: 
ungarifhe Arbeiter - Männer: 
Hhor am Eonntag, dem 7. April, in Von: 
dorf3 Halle. Ta die Sänger ein jdyönes 
Programm einüben und em erfahrener 
Ausihuß bemüht ift, auch Den gejelligen Zeit 
des SFeftes recht erfolgreih zu machen, jo 
ftehen genukreihe Stunden in Aussicht. 
GFintrittstarten foften im Rorvertauf 25, 
an der Kaſſe 50 Gent2. 

Am Sonntag, dem T. 
der Südfjeite = Tamendhor in der 
Süpdfeite-Tunhalle, 3147 ©. State Str., 
fein Syrühjahrstonzert, verbunden mit Ball. 
Verfhienene Gefangpereine haben ihre Mit: 
wirkung zugejagt, jo daß den Bejucdern 
einige genußreiche Stunden veriprochen wer: 
den können. Das Komite wird fih Mühe 
geben, Allen gereht zu werden. Der Anz 
fang ift auf 4 Uhr Nahmittags angejekt, 
ZTidets Loften im Vorverfauf 25 Cents, an 
der Raife 50 Eenta. 

Der dramatiihe Berein 
monie* gibt am Sonntag, dem 7. 
in der Sciller-Halle, Wells Str., nahe 
North Ave., wieder eine feiner auf Der 
Nordfeite beftens befannten Unterhaltungen 
nebit Ball. Zur Aufführung kommt ein 
militärifcher Schwant in einem Alt „PBreu= 
Biiche Syarben“, jeher humoriftiih. Ta dies 
der legte Unterhaltungsabend dieſer Saiſon 
ift, jo hat der Verein die größten Anftren: 
gungen gemadt, feinen Freunden und Gön- 
nern einen hödft angenehmen Abend zu bes 
reiten, um fich bei ihnen in gutem Andenlen 
zu erhalten bis zur nächſten Saiſon. 

Ser Bürger: Frauen» Unter: 
fügungsperein von Late View wird 
am Samftag, 13. April im unteren Saale 
der Sozialen: Turnhalle, € an Pau⸗ 
Ima Str,, Ede Belmont Upe., j 
Ball,verbunben 
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v Haferfamp, — Julie? 
Emma Wortman, Dora nna 
Müller, Martha Schwindel Em Emilie Ra: 
min, Klara freudela und Anna Ihede be: 
ftehend, wird alle Hebel in Bewegung feken, 
am den das FFeft befuchenden Freunden eini- 
ge genußreihe Stunden zu bereiten. Ein— 
—— 15 Cents die Perſon. Aufang 8 
Uhr 

Ein mit Ball und Preistegeln verbunde: 
nes rühfahrsfongert veranftaltet der S ü d> 
ungarijde Damendor am Sonn: 
tag, dem 14. April, in der Sa Salle:-Turns 
halle. E83 beftehen die beften Ausfichten, daß 
ſowohl die muſikaliſchen Leiſtungen dieſes 
ſtrebſamen Vereins, wie auch die andere 
Unterhaltung ganz auf der Höhe feiner frü> 
heren fFefte ftehen und die Vefucher ji 
prähtig amüfiren werden. Das Seit bes 
ginnt um 3 Uhr Nachmittags. Eintritt3: 
farten often im Porverfauf 25, an ber 
Kafje 35 Cents die Perjon. 

Teer Shwäbifhe Sängerbund 
veranftaltet am Sonntag, dem 14. April, 
in Nondorfs Halle fein jährliches Früh— 
jahrsfonzert. Den Befuchern der Fefte dieſes 
Vereins iſt bekannt, daß ſie jedesmal einen 
ausgezeichneten Genuß haben. Auch dies⸗ 
mal bietet der Sängerbund Alles auf, ſeine 
Gäſte in jeder Hinſicht zufriedenzuſtellen. 
Es werden verſchiedene neue Chorlieder und 
Soli nebſt einer humoriſtiſchen Aufführung 
zum Vortrag kommen. Nachher Ball. Ein— 
trittstarten, bei allen Mitgliedern erhältlich, 
25c im Torverfauf die Perfon, an der 
Kafie 50c. 

Die Lincoln Lage Nr. 10, Ors 
den der Hermannzföhne und =»töchter, ver⸗ 
anftaltet am Conntag, dem 14. Upril, 
in Siebend Halle, 1457 Elybourn Ape., 
eine gemütliche Unterhaltung mit ba= 
rauffolgendem Tanzkränzchen. Bewährte 
Geſangs- und Vortragskünſtler haben 
ihre I ittoirfun augefagt, u. U. wird die 
jüngite Soubrefte Amerifas, Frl. Mar: 
garethe Se auftreten. Der Vorteh- 
rungsausihu beitehend aus den 
Herren Klug, Mueller und Richter, 
it fleißig an der Mrbeit, um den 
Gäjten einen vergnügten Nachmittag und 
Abend zu bereiten. Nachmittags findet zu= | 
erit eine Äurze Agitationsperfammlung 
ftatt, um Damen und Herren, welche fidh 
dem Orden anfchlie er mollen, Gelegen> 
heit zu geben, ohne Beitrittägebühren auf» 
genommen zu werden. Eintritt, Nadh- 
mittags frei, Abends 15 Et3. 

Ein Shaltjahrtränzchen veranſtaltet der 
Deutſche Frauenverein Marta 
Waſhin 8, ton am Donnerstag, dem 18. 
April, von 2 Uhr Nachmittags an in Sie: 
bens Syalle, 1457 Elybourn Uve., nahe Yar: 
rabee Str. Durch komiſche Vorträge wird 
für mwilltommene Abwechslung beim Tanı 
geforgt werden, und der aus den Damen 
Unna Schild beftehende Feltausfhuß fichert 
allen Teilnehmern gemütliche Stunden zu. 
Eintrittätarten foften im Borverfauf 15c, 
an der Kaffe 25 Cents. 

Der Schwäbiſch-Badiſche Da— 
menverein wird ſein 15. Stiftungsfeſt 
nebſt Ball am Samſtag, 20. April, in der 
Mozarthalle, Clybourn Ave., nahe Halſted 
Str., abhalten. Das Feſtkomite, beſtehend 
aus den Damen Marie Schwab, Präſi— 
dentin; Katarina Kopp, Marie Wirth, Ma—⸗ 
rie Stautmeijter, Margareta Scholz, Unna 
Lintel, Margarete Geier und Emilie Hilger, 
iſt icon jeit geraumer „Zeit bemüht, den 
Freunden und Gönnern des beliebten Per: 
eins einige echt jchmäbiih-badijche gemütliche 
und fröhliche Stunden zu bereiten. Für gute 
Speijen und Getränfe ift beftens gejorgt. 
Anfang 8 1hr Abends, Eintritt 25 Cents 
und Abendefjen 25 Eent?. 

Der Harugari:Sangerbund 
veranitaltet ein wo Frühjahrskongert, 
verbunden mit Ball, am Samstag, dem 
20. April, in Yondorfs Halle, Ecke Hal— 
ſted Str. und North Avenue. Das Pro— 
gramm enthält die neuen Chöre „Abend— 
ſtändchen“ v. Carl Schiebold; „Und drü— 
ber ſang die Nachtigall“, von Gottfried 
Angerer; „Drei Blumen“, von 3. Be 
ihnitt. Ein Tenorfolo, „Still mie die 
Nacht“, von Carl Bohn, wird Herr Guit. 
Sander ſingen. Das Komite beſteht aus 
Ligenden Sängern: Wm. Maurer, Vor— 
ſißzender; Max Müller, Sekretär; Wmi. 
Viehl, Schabmeiſter Paul Reineke und 
Martin Fyr. Dirigent iſt Herr H. v. 
Oppen. 

Die Körnerloge Nr. 54, die gröhte 
Loge des Drdens Mutual Protection, gibt 
am Samstag Abend, dem 27. April, in 
Gounts neu hergerichteter Halle, Sedgivid 
und Bladhawt Str., eine Echaltjahrunter: 
haltung mit Tanz. Wie immer, jo bietet 
auch dieje® Mal der Feitausihuß Altes auf, 
den Mitgliedern nebft Freunden und Ange: 
hörigen einen bergnügten Abend zu berei=- 
ten. 

— ——— — — 


Bei' m Wurz'nſepp. 


dem Fallbacherſchen Familienlokal, 
715—717 W. North Avenue, findet man 
jeden Abend gute Geſellſchaft. Die gute 
Küche und das Handſche Meiſterbräu, zu— 
ſammen mit aufmerkſamer Bedienung 
und guter Wceunif, ſichern dem Platze ſeine 
ſtändige Kundſchaft. Für Oſtern hält der 
Wurz'nſepp noch einen Vorrat von Sal— 
vatorbier der Münchener Paulanerbraue— 
rei in Reſerve — eine Nachricht, die von 
Kennern und Liebhabern dieſes fürtreff— 
lichen Stoffes mit großer Befriedigung 
aufgenommen werden dürfte. 


In 


neu⸗ Houſe. 


Im Relic Houſe wird das Seifertſche 
Orcheſter morgen das nachſtehende Pro— 
gramm ſpielen: Marſch des 7. Armee— 
korps, Welden; Ouerture zu „Der 
Troubadour der Garde“, Titl; Walzer, 
„Künſtlerleben“, Strauß; Lied, „Wine“, 
Solman (Frl. Smith); Auswahl aus 
„Carmen“, Bizet; Pirsuettengavotte, 
Finck; „Asleep in the Deep“, Petrie 
(Gellojolo, Herr Hofmetiter); Auswahl 
aus „Atreolenblut“, Berti; Walzer, 
„Haughty Miarietta”, Herbert; Galopp, 
„Zallyho“, Benham. 


Tiroler Heimat. 


In der Tiroler Heimat, 
Avenue, findet heute, morgen und am 
nächſten Donnerstag Streichorcheſter- 
Konzert und Auftreten der Tirolerſänger 
ſtatt. Viele Gäſte werden ſich freuen zu 
hören, daß 8 nicht gelungen it, den Tan 
zu verbieten und jo den Gälten Dieles 
Vergnügen zu rauben. 3 ift allen Tanz= 
Iuitigen Gelegenheit geboten, wie früher 
am Samstag, Sonntag und Donnerdtag 
an diefer Unterhaltung teilzunehmen. 


JuhendesErzemadt: 


(Auch 34 genannt, Salzfluf, Juden, 
e, näffenbe Haut etc, 
Gesema fann nachhaltig geheilt werben 
und wenn id jagt 8 eilt, fo meine ich mad 
ih fage — gehalt, — und nit nur für 
* eile ſchlimmer wie re wieder · 
aufebeen, er mir ganz einerlei. mas Ahr 
raucht „oe * ober wieviei Merste Eus 
jefaat el Den, 58 Ahr nicht gebeil werden 
Ponnt. 1& verlange, Ift eine Ge 
legen A Ts au dene'oo dab i 
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en Sehaltn, Mo. : 


38| Park Square, Sedalla, Mo. 


. < 
Wer ift c3? 

E3 ift der einzige hinefifche Arzt 
Namens ©, W. Chan, man achte auf 
bie Vornamen, und feine Office be> 
findet fi, mie fett vielen Yahren, 
einzig und allein Nr. 427 Wabafh 
Avenue, neue Nummer 726, 21, Blod 
füblih) vom Auditorium. Er bat feine 
Zweig-Dffice, und jeder Patient mirb 
bon ihm perfönlich behandelt. - 

Nahdem Dr. ©. W. Chan in China 
bie böchfte Sproffe der mebizintfchen 
Miffenfchaft erflommen, erwarb er fich 
auch auf englifchen Univerfitäten den 
Doktorgrad mit Auszeihnung, und 
allein feit er in Chicago meilt, haben 
feine an’8 Wunderbare grenzenden 
Heilungen ihm mehr ala taufend Ans 
eriennungd- und Dantesfchreiben von 
geheilten Patienten gebradt. Diele 
gefammelten Briefe Tiegen mohlver> 
mahrt in feiner Office, 427 Wabafh 
AUnenue, neue Nummer 726, dem 
Publikum zur Einficht offen. Dr. 
ıG. ®. Chan erzielt feine großartigen 
Heilungen nad wiſſenſchaftlicher Dia— 
gnofe, ohne peinliche Unterfuchungen, | 
einzig durch feine von ihm felbit aus 
importirten chinefifchen Kräutern her- 
neftellten Urzneien, deren Wirkung bei 
Blut-, Nieren-, Nerven- und Blafen- | 
leiden das Erſtaunen ber Fachleute er⸗ 
regt und dem Doktor unzaählige Dank⸗ 
ſchreiben von glücklich Geheilten ein—⸗ | 
gebracht Haben. Konfultation tft frei. | 
Man gehe fofort zu ihm. Auswärtige 
werden brieflih behandelt. Man 
ſchreibe engliſch. 

Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Freitag 10 2orm. biß 6 
Uhr Abends; Sonntags 10 Uhr Vorm. 
bi3 1 Uhr Nachmittags. 1a* 


— — — — — — — — 


Todesfälle. 


Nachſtebend beröffentlichen wir die Namen der 
Peutfen, iiber deren Tod dem Gefundheitsamt 
Meldung zuging: 

Beggerow, Otto, 31 3.: 

Peoner, Wilhelmina, 72 N-; 

Plum, Arthur, 8 3.: 3517 

Kobn, Amelia, 48 3 3027 Sheffield Ave. 

Edwin, Fred, 50 3.5; LIT NR. 43. Une, 

Engel, Katharina, 76 3.; 230 Ward Str. 

Feldmann, Anna, 81 3; 6902 Halten Str. 

Gehrt, Auguft, 65 3.5 95 W. 51. Place. 

Grubn, Augufta, 69 3; 2946 N. NRodwell Str. 

Guldemeifter, Otto, 3 I.; 83 Oft #5. Etr. 

Mever, Augufta, 70 3.; 2102 Morje Ubve., 

Neubanfen, E., 76 I: 1431 N. Wajbtenato Ude. 

Nienomw, Friedrih, 3 3.: 2121 W. WM. Etr. 

MRennert, Maud, 24 N.; 220 Indiana ve. 

Rieger, Frant, 72 3.; 1952 Ave, 

46 


9 Superior 
Rotter, Louiſa, %.: Woiting, And. 
Wis. 
Ave. 


Schäfer, F. 25 3.: Kraigan Junction, 
Schell, William, 78 23.: 3534 Evergreen 
Schmidt, Katie, 28 N; in [it Indiana Str, 
Teste, Baulina, 61 I.; 244 N. Aihland Ave. 


Bankerotterklärungen. 


25 Oakley Ave. 
11038 Vale Ave. 
Cortez Str 


Um Entlaſtung von ihren 
ſuchen im Diſtriftsgericht nach: 
William E. Noehler, 30605 Lincoln Ave. 
tenmacher — Verbindlichkeiten, 8575.01; 
5X 


Verbindlichfeiten, 


Berbindlichleiten 


zigat 
Behlände, 


$14,915; 
Verbindlich 
Der: 


25. 


William 9. Natb — 
Reftände, $096,712. 
Hranf G. Deich, 
feiten, 8651.07; Beitände, 
A. Harry Smweetman, Irlekirit:Enginer — 
bindlichleiten, $1094.83; PBeltände, $151.%. 
une 


10558 Horie Ude — 
8236.25. 


Bauerlaubnißicheine 


murden ausgeftellt an: 

8029 Conitance Ave., Wbsitöd. Laditein: Wohnhaus, 
J. C. Nielfon, 2800. 

1655-57 Yomwell Ave, Jeſtöd. Badftein-Werfftatt, 
Guftaffon & Scott, 4500. 

OA Need Gourt, Beitöd. Waditein fylatge: 
bäude, Roihes & Keller, 827,00. 

1595] Winnemac Ave, Y-ftöd. Padftein fFlatge: 
bäude, Charles Anderjon, $16.0M., 

5ı4—16 Grant Wlace, Isitöd. Baditein-iImbau, Y. 
M. Parron, ROW) 

837 Buffalo Ave., I:ftöd, Frame: Wohnhaus, Frrant 
Wierzosfomwsti, $1300. 

1714 Edgemwater Place, 2:ftöd, Paditein Flatgebäubde, 
GM. Brudner, 470. 
1401 Eodgeiwater Upe.. 2:ftöd. 
Frances EG. Yen, KW. 
6334 S. Morgan Str., 2:ftöd,. Yaditein Flatgebäude, 
X. Wheeler, SIR. 
2111 Marjball Lipd., 
Martin Eivievecz, 
6124 Evanſton 
bäude. Nay E. 
1001-05 Weit 63. 
und Flatgebäude, 
SEM. B. Stt. 

A 6. Mener, FOR. 

245 N. Drake Ape., 2-ftöd, 
C. Hanſen, 450. 

6l9 N. 32. Wve., 2-itöd. 
John Johnſon. 30000. 

803 Yalelide Place und 4714-16-18 
Ave., 3:ftöd. Badftein 
Erikſon. .00. 

2146 W. Madiıon Str., 
und Flatgebäude, A. 

106 Patterſon Ave. 
F. B. Wolcott, 3000. 

5817 N. Elart Str 2ſtöck. Badſtein Laden— 
Flatgebäude, J. H. Anderſon, 500. 

4418 Oapden Wve., 2⸗ſtöd. Bockein 
frlataebäude, Nohn Roland, KENN. 

SRE-R-—H WW. Madiion Etr., 1:ftöd. Badftein 
Vadengebäude, &. Hartigan, HM 

STO—- RO MW. Madiion Str... I:ftöd, Badftein- 
Yadengebäude, ©. Hartigan, an. 

1514 W. Bar Buren Str, 2:födt. Paditein Flat: 

815,000 
Frame-Reſidenz, 


und Stallgebäude. &. Y. Enitan, 
1816-18 Bertonn Ave. Iha:ftöd. 
S. P. Linehan, IM. 
und 22. Str., l⸗ſtöd. 
Backttein Gießexei, International Harveſter Com⸗ 
Band, KOM. 
903 N. Harding Anve.. 2:föd. 
——— — — 
Der Grundeigentumsmarkt. 


Backſtein Flatgebäude, 


3-föd. 
Kr %. 


Ude., 


Padftein Flatgebäude, 


l⸗ſtöck. 
Knauer, KAM 
Str., 2-föd. WBaditein 
Wolf GSolditein, 
1:föd. 


Padftein Ladenge- 


Laden: 
$16,435. 
Badftein Theatergebäude, 


Badftein Flatgebäude, 


Backſtein Flatgebäude, 
2 Klarendon 
Upartmentgebäude, John ©. 


2sitöf. Yaditein Ladens 
Fiienftein, 825,00, 
2-ftöd,. Badftein Trlatacbäude, 


und 


Laden und 


Mariball Plod., ziwiihen 21. 
Badftein Flatgebäude, 
Alfred Chapman, EHEM. 


Folagende Grumdeigenthumsübertragungen In 
der Höbe don $1000 und Tarüber wurden amt 
ih eingetragen: 

Belden Une., 75 8. Öftl. von Sancod Etr., 

5 bei 125, Frank Voifinet an William %. 

83500. 


Nordfr., 
Stange, 


Gentral Park Ave, Nordmweitete Roscoe Etr., Of: 
tont, 597 bei 9, und anderes Grundeigentu, 
Yames U. Bidderman an William HS. Giejede, 


AN. 

— Ape., 150 F. udl. von Byron Str., Oft— 
front, 3 bei 136, Cora M. Relfon an Louiie 
Meiier, LO. 

Humboldt Ape., Nordoftede Monticello Ane., Eitpfr., 

KIM. 


35 bei 108, Mite Zr an Ella Groffon, 

Arping Park PBipv., 81 #. — von Whipple Str., 
Nordfr., 6 bei 125, Wm, E. Hatterman an Nels 
W. — 68 — 

Irbing Vark Blod. S F. weſtl. von R. 56. Court, 

Südfe., 50 de 5m 4. Paterfon an Rid. 
$ Anderfon, 81160. 

Irding Park Boulevard, 114 F. weſtl. von N. 56. 
Ave. en 25 bei 125, Selen Mart an Yof. 
Sanders, 

Belle Nlaine a *4 tveftl. bon Lincoln Str., 
Enz: 25 bei 125, Edwin ©. Hollomay an Ans 
gela Neifing, 500. 

Evanfton Une, PM #%. füpdt. Balmoral Xpe., 
Oftfr., 50 bei 125, — Claſſen an Win. 
F. Healp, $16,000. 

Evanfton Upe., 149 %. füdl. 7 Balmoral Ave., 

50 bei 12, Bannah C. a — ihr 
ed 2., an William %. Sealy, $16, 

u Ave., 236 %. meitl. von — 32* — 

Norbfr., 25 bei 15, Matilda S. Gubechſen an 
Qouis Alter, 87500. 

x * Etr., 190 F. ſüdl. von 70. Str. Ofifront, 

ei 1%; Chat. D. Evans an Ins. X. Dliver, 


Union &pe., 143 %. nörbl. von 89. Str,, 
2, * 132; Nannie 3. 


ehem ana, 208 328 


Weftfront, 
Barcelis an "Peter Ban 


üb: 
—* 


6 dhWweine 


nSelsgrtg, Seirgisppenfen upden in Der OF 


Richard Warner, Saure E, Wiliams, 9, 9. 
Reinhard Schroeder, Ldia Jahns 3%, 9. 
Daniel 8. Martin, Mabel M. Vrieft, 8 % 
Benjamin Grego, gen Yicarıa, , DD. 
red 5. Klauf, Rofe Doprid, 7, W. 

raftus S. Edgerton, Anna 8. Eimon, 37, 4. 
Edward T. Gatre, Kathe Ei M. en, 3, 4. 
Eimer Higgins, Unne right, 

Sam Grenipan, Sadie Über, A 
Alerander Elumilemwsti, gie Etiba, 30, 2. 
Eimeon Abramclid, ** En 2 D. 
David Judd, MWilhelmina hompſon, 

Stto G Herdetsty, Roſe M. Pagels, B, 3 
Alexander T. Banton, Annie U, Beilfub, 3, 
Gilbert B. Marfield, Lena Knoepper, 8, 4 

. 2. 9. Chriftianien, Sophia Bagen, 

7, 

John Gen, Marn E. MeEonnell, 3, 37. 
John Ealın, Helen %. Rice, 71, 18. 

Sohn Schutt, Jennie Broune, 26, 20. 

Arris M. Rutledge, Yizzie Williams, 38, 36. 
Dliver Durham, YAugufta Scott, 9 
Len T. Barber, Phoebe uü. Marſhall, 39, 32. 
Srant P. Underjon, Amilia E. Reeve, 4, 6. 
James Hofie, Emily Jenien, 21, 19. 

Charles Rooyunjian, Katherine Srabolian, 21, 17. 
Audie Price, Nellie L. Yay, 9, 25. 

Elifton E. Scott, Frances U. Chrift, A, 24 

Kohn S. Pingel, Laura Mek, 2, 2%. 
Peter I. Oeblberg, Anna Ruppert, 24, 18. 
Harru ” i. Smith, Bernardeen Bincent, 25, 4. 
Grant 2. Hall, Gartie A. Moore, 30, 7. 
Henry Nacobs, Maud €. Miller, 51, 2. 
John F. Bern, LYouvonia X. Mapp, 42, BD. 
Morik Gärtner, Rofa Tannenbaum, 47, 36. 
Joanne W. Wilttorm, Maria W. Smwanfon, 21, 3. 
Wiliom W. NRihardfon jr, Agnes B. Leahy, 


u ns TFranfule, Frances Bablfa, ®, 19. 
George E. Adams, Klara ®. Andrews, 59, 8. 
Charles Seier, Edith Johnſon, 35, 8. 

Murt I. Meinerney, Catherine Dwyer, W, 77. 
red U. Meitel, Unna Bilter, a, 3. 

William H. Weit, Elfie Sliffe, 8, 20. 

Edward * Louiſe, MeComb, 3, 3. 
Frant N. Welmer, Mary Kid, 2, 18. 
William F Stenger, Emma WU. Lorenz, 8, N. 
Alfred U, Robinjon, Frances S. Garner, 30, 34. 
> C. Rebberg, Stella Shreeve, 3, 2. 
erbert U. Grabam, Hattie Barnett, 27, 31. 
Giocomo Gommetto, Anna Chiey, 30, 3. 
Albert D. North, Della Torwne, 38, 3 
Romeo Gignac, Violet Allie, 20, 19. 

Charles Michael!, Anna Lane, 2, 1 
Stuart Bennett, Margaret Collins, 
Leslie S. Gordon, Joſephine B. a 21, 


— —ñ— —— — — 
Scheidungsklagen. 


wurden eingereicht von: 


Sranziäfa gegen Joſeph Patzau, Berlaffen; 
Aline gegen Etienne Leger, geasiame Behand» 
lung; Sarah gegen George U. Hamilton, Bere 
laifen; Seffie gegen Raymond I, Le Beau, araus 
fame Behandlung; Emma aegen Charles N. 
Stod, Berlaffen; Katie gegen John Raid, 
Irunffucht; Grace gegen Nah Keifer, Berlafien; 
Henth D, gegen Luella Hanch, Ehebruch Julie 
gegen Harırh Foreman, Berlafien: Bettie gegen 
Same3 Sales, graufame Behandlung; Lucie 9% 
gen Robert Morpurgo, Ebebrud:; Hermann se- 
gen Irene B. Hente, Ebebrud; Karl W. gegen 
stances Preiton, Berlaffen. 

Emilya gegen Anton Zaf, graufame Behandlung; 
Fdna gegen Ralph U. Hoover, Ehebruch; Louiſe 
gegen Howard, Giddings, Verlaijfen; Gligabeth gegen 
Ralph Ward, graujante Behandlung: Thomas 9 
gegen Morna Bailen, Derlajien; Charlotte gegen 
Otto €. Pibow, Trunffuht; Pollie gegen Gmil 
Novotny, graufame Behandlung; Aofephine gegen 
Frant E. Morris, graufame Vehandlung. 


— —— — 


Marktbericht. 


Chicago, den 30. März 1912. 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 

Wintermweizen, Nr. 2, rot, $IL.NY— 
Ne. 3, rot, $1.00—1.04% ; Nr. 2, 
81.06; Nr. 3, bart, $1.00-$1.0. 

Geapleträmeizen 4 
Nr. 2, HI.R-$1.12; Nr. 3, $1.,00-$1.07. 

Mais, Nr. 2, G66 Ar. 2, meiß, 2 6OYac; 
Ne. 2, gelb, HIHI; Nr. 3, TI—Tllee; Nr. 
3, mweik, 72-—T7Bac; Ar. 3, gelb, — Nr, 
4, er. 

Suter, Nr 2, 3% Ne. 2, 
Mr. 3, Sla—52%kc: Nr. 3, meh, Aa 5öke; 
Nr. 4, werk, I-aı Standard, Hu—slar. 

Roggen Nr. 2%, Re Nr. 3, 2I-Ne; Nr. 4 
RR. 

Gerite „Malting“, 81.08-81.38; 
$1.00; „Screenings*, OT. 
Ment. „Winter Batents“, 84.15.20 das Yab; 
Roggenmebl, .30-84.75;5 Minnejota Hard 
Epring, „Straight Erport Bags”, 4.04.75; 

befondere Marten, $5.90. 

Henn. (Verfauf auf den Geleifen.—Beites Timothy, 
24.00. Ne. 1, 25050; beites 
Brairie, 82.00-83.00; Nr. 1, 820.50-—$21.50; 
Nr. 2, $18.50-—8$19.50; Padhbeu, $10.00-—$11.00. 

Timothy: Samen „Eafb Lots“, I.00— 


814.50. 
Kleejamen. „Caib Lots“, $16.00-922.25. 
Der. 


Standard, weiß, 150.....u0.... 
HERREN 358 sonnssusausereed 
2 A 
BE: ann dena aa ree 
Saiolin .... Sarenos sr ahnen 
geinjamensüel, ob, ver 5 Fab..... 
do., —“ ber 55F 
Terpentin ..... 


$1.04%%; 
bart, $1L.RG— 


$1.00--$1.14; 


weik HD; 


„Miring*, Mc— 


523 
Fe 


e>>P2>2 
= 


ans 


> 
tb 


= 
Sr 
ı 


Shchlachtniey. 

Nindppieh Gute bis 
...s per 10 Pfund; 
Sorte, 86 
81.40 $0.2. 
RM: 


$6.25. 


außgesuhte tiere, 
mittlere bis gute 
2587. 50; gute bis ansgeiucdhte Kübe, 
gute bi8 aus gefuchte Kälher. 
Bullen, Fleiicherwaare, 4.35— 


Gute bis 
RT. per 10 Mund; 
ſuchte (zum Verfandt), $7.85—$7.95; mittlere 
bis ausgeluchte „Fleisherwuare, 87.85-87.95; 
gute bi3 ausgejuchte Terfel, $6.40—$7.40; Gber, 
83.25-83.75. 

Schafe. „Native Wethers”, 
$6.25: „Native (Eimwes”, 
Vearlings“,  $5.00- 
87. 198. 15. 

Moltereiprodufte, 


ausgejuchte Röfeliwaare, 


oute bi audge: 


3.0 
„Native 
Kambs*, 


per 10 Bfp., 
086.25; 
$7.25; „Native 


Butter 
„Greamerh*, 
Nr. 1, das 
Nr. 2, das 
„Dairies“, das Pfund... 

Ger. 2 Dal A; asian 

„Lupien", Das Winnb. „.sosscoseoe 

Padwaare, das Pfund. .ecucscoe 

Eier- 

Gemischte Waare, ohne Abzug bon 
Verluft, das Dußend (Riten zu⸗ 
rüdgejandt) 

do. (Kiiten — 
„Firſts“, das Tugend.. 
„KSrtras“, das Dusend.. 
iie 

NRahnıfäle, „Twins“, 

"Young America”, 

„Taiſies“, das 

Brid, das Pfund.. ders 
biweizjer, neu, das Bund. 

Simburgen, nen, da3 Pfund... 

Geflügel und Kaib fleiſch. 
fhügdel clebend— 

Hühner, das Pfund. 

„Springs“, das Riund.. 

Truthühner, das Nfund.. 

Kähne, das Pfund.euse... dee. 

Enten, das Pfund... 

Gänfe, was Pfund 

Beilitgel (jugerihtet)— 

Hühner, das Pfund... .occeocnccs 

„Springs*, da3 Wrund...... 

Truthühner, das Pfund 

Enten, das Pfund. .oraccece 

Gänie, das Plund..accocee 

Hähne, das Pfund... .nuoccce 

Kälber (aeihluhten— 

0 6 PD. Gewicht, das Pfund 0.0715—0.08 

WM R5 Pd. Gewicht, das Pfund 0.0RlE-0.9 

80-120 PD. Gewiht, das Pfund 0.09%H.11 

Gemüfe und friihes Oßit, 

Aepfel, das Faß ........... 2.00 

ira; WE BE. sus nasinnnerennn A 

Erangen, die Rifte...uouscsncne { 

Grapefruit, die Kifte......... 

(Grdbeeren, Wlorida ....... 

Ntronsbeeren, & 0 

Gpasaeln, VE BE. u00000s0ennn sun, A 

Gurten, das Tugend 

Kraut, das Faß... 

Plumentobl, die Rite.. .0s 

Scllerie, die Kifte.. —— 

Kopflalat, das ee ir 5 

Blattjalat, die Kifte 

Prunnenfrejje, das —— 

Meerrettig, das Dugend... 

Note Rüben, der Sad. 

Mohrrüben, der Sad. 

Nettige, das Dugend.. “ 

Epinat, das Yaß....uu0c000000e 

Tomaten, die ſeiſte ........... 

Pfeffer ſchoten, die Kiſte. .......... 

Rhabarber, die Kiſte ...... 

Zwiebeln, 100 Pfund. ......... force 

Rüben, der Kübel., Sonsosssaree 

dab. .. 3.00 


Peterfille, das 
Bohnen-- 
Grüne Ehnittbohnen, die Riepe.. 
Trodene Bohnen, auserlefen.... 
Rothe Rierenbohnen „....u00r00. 
Kartoffeln, Garladung, Buibel...... 
do., Wlorida, neue,’ die Kiepe.... 


ertra 


das x 
ze. .. 


dad Pfund.. 
do3 Pfund.... 


——— de zu ku 
omas 


3: 


wc 


ANESSETEE 


2 


2.0 


1.33 


ei Il chlibobl: DER: 7 pr} 


BREBS SE 


’ Methoden zur eilung 
Dr. Roberts von Nieren, Blaien-, Aiter-, 
Blut- und Privatirantheiten der Männer und 
tauen werben bon den leitenden Aerzten der 
elt anerlannt, X-Etrablen - Unterfudun —* 
Urin⸗ . Bluiproben uf.w. fchnell und 3 
Kalle po enommen. use: 20 Jahre Grlabeung. 
Konfult. frei. Unterfuch., Rat, Bebandl. u, Me 
bizin frei. 22 Oninch abe Bolto N 3, 
eb23,0n 


— 


— — 
— —— 


u 


hie REEL DENE ETC DET TEEN LEE N 


Forte oppelte Stamps jeden ug diefe Wo ) 


nur für Montag. 


200 Dutend waichbare Gürtel — alles neue friihe Waaren — von einem New 
Norkfer Fabritanten, welcher nur an Jobbers verfauft, wurde an uns zur Hälfte 
bon dem, was ihre Heritellung toitetete, berfauft; Hunderte von berjchiedenen 
—— von Stickereien auf Mulls, Lawn und Zuck Cloths, mehrere verſchiedene 
Fabrikate, ſortirte Facon Schnallen — einige ſind aus Perlmutter — 

25c und 50c Werte, die Ausiwahl nur 


Extra — Fancy Madras, Fabrif- , Extra — Ungebleihter Muslin — 
Reiter; 36 a” ee Waiſting ——— Ki breit, ftarfe 
Facon3, jpez. für diefen Ver- ual., jpeziell für diefen 
Fauf marfirt, die Yard....... 4141 Verfauf martirt, Yard. 2.0: 3i4c 
Geripptes baummwoll. Münner-Unter- | Taffeta-Band, Nummer 5 bi 9 — 
eug, Hemden und Hofen, verjchiedene | alle münfchenswerten Farben, eriva 
D alles 29e Sorten — » gute Qualität, wert bis Pac 
meiſtens alle Größen, zu zu 66; die Yard... ..c000.. MW 
Weihe und re en Bencil ge: | 12:zZÖllige Battenberg Doilies — 
jtreifte Serge3, zehn verichiedene Fa=- | „Dratonmwort“-Mittelpunft — reguts 
con Streifen zur Auswahl, lärer 25c Wert — 15 
fpeziell rare c 


fpeziell marfirt die Nard 
Muslin Sfirts für Kinder, Gröhen 2 | Fenfter-Roulenuz, gute Onalität Cloth 
und Spring-Roller3, mit Spitzen⸗ ⸗Ein⸗ 


bis 6 Jahre, mit fancy tucked Flounce 
ſatz gemacht, Größe 37 F. 


d Stickerei Edge — 
— an Pe ——— 25c reg. 50c wert, fpez., Baar... 29 


zum Berfauf zu 
Reinwoll. blaue Serge Knabenfappen 


Weiße baummwoll. Union Suits für 
Damen, hoher Hals; mit langen Xer= | und fortirte fanch le Kappen, 
einfache Golf> oder engliiche 


meln aus weißer Baumtmolle, 
29 


reg. Größen, 506 Corte, zu.. Golf Facons, 39c wert 


Kaufl Ente Aroceries Gier und fparl Jeld 
Mehr rum se vr | Seifert mit Mnser an 
Fak Sad, $2.69— 1.3513 39€ 


Samilt oder Cream Laundrh 
4-Faß⸗Sack für 
5 Pfund beſte bei Hand gepflückte Navy— 230e 
Sniders Tomato Catſup — 


Seife, 10 Stücke für 
Bohnen 
4 -Rint Flache ‚10€ 


Ned Elover Rolled Dats, 3 Pad, 23e 
Fanch Santa Clara — 
8 Pfund für 
Loſe Muscatel Roſinen, 3 wid. Ya . 2% 
Ertra fanch Apritojen, 2 Bid... .2be 
Fancy Michigan Pfirfiche, 2 Pfd. .27e 


Drangen California 


Naval; 
et u 


Ganzer Sarolina Kopfreis — 

3 Pfund für nur 
5 Bfd. beites gelbes Kornmehl,. 
Stleine falif. getrodnete Lima= 


Bohnen, das Pfund 
10 Pfund beſter 9. & ©. 


3 u ck e r Zucker für nur 


Mit Grocerhbeftellung von $1.00 oder mehr, ausgenommen Gemuſe, Mehl und 
Mitchereiwanren, 


.19e 


Dieſes iſt für Weänner! 


nge oder Ulte, deren Kraft 
gef 58 iſt, die fi alt und 
roitig fühlen, mit Schmerzen un 
MWeh: die aus irgend einer farbe 
die Spanntraft verloren Aben. 
die die Merkmale vollkommener 
Manneskraft ſind, Sn bieten 
ir neue® Leben, friihen Muth 
und Befreiung bon den üblen Fols 
gen vergangener fehler und Jrr= 
thimer. 
Wo ift mohl ein Mann, der 
nicht gern ein befjeser Mann le 
möchte, al3 der er iit. let I 
wie fehr auch in den Niffen und 
Untiefen des Lebens der Getit der 
—— unterſpült und der 
nthuſiasmus der Jugend 
dämpft wurde; wenn auch 
Nerven weniger u das 
Auge mweniger Har, der Schritt 
—— elaſtiſch, der Geiſt weni⸗ 
ger regjam und die — Le⸗ 
enslraft weniger * 
den, als ſie in Ihrem Alter —E 
ſollten — Sie wollen ſtark ſein. 
Schwere Arbeit nutzt ab. Aus⸗ 
ſchreitungen verheeren, und Kum⸗ 
mer, Enttä * ung und die ande⸗ 
ren Sorgen des Lebens Er an 
der Spanntraft und Rührigkeit 
' a ee en dr 
telligente Behandlung, nach unferer Weife angeman e e tieber ber. 
Sie macht den Mann wieder jung und erneuert ba3 Feuer der Jugend, bie 
Würze deö Lebens. 


| Medizin koftet nichts bis Heilung erfolgt. 


Sprecdhitunden von 10 Vorm. bis 4 Uhr Nachm. und von 6—7 Uhr Abends. 
Sonntag? nur don 10—12 lihr Mittags. 


CHICAGO MEDICAL CLINIG 


526 Süd State Strasse, 


nahe Harrison Strasse, - - CHICAGO, ILL. 


Der beite Spezialiit «hinefifhe Doktoren, 


Dr. Flint | a 
Heilungen, $1-$10 


und Stauen. 
GE 
Biszum1. April feine” verfönliche” Bebe 
Meine 
Garantie: 
Kein Dollar 
braucht bezahlt 
zu werden 


Ds m J. Br 
Denn — Aerzte 
bis geheilt 
Un meinem profeifionel» 


ſehiſchlagen. 
len Honorar v. 5 


unten 


—— bis Bef —““ tritt, 
ndertunbachn. State 


e Harriſon. — Ulte Nr. a 


C 


Graue Haare 


erhalten ihre natürli arbe mieber Bei 
mallger ——— bon - 


Dr. Langes Ha; Haartarbe, 


Un allen Apotheblen. —— su 
5 Gergetieiit 


Dr. 6.B. Chan heilt. 
für irnendeines der 


Grete Konfultation. Nicht ein tt gu * 
enden Leiden, wenn? 


Dr. Flint, 

822 &. State ir, —2* Der meinen Sei e 
folge mweifelbaften 

ällen über engen en wollt: Ban Rieren., 

en» und nleiden, Wunden, ejßroden: 

Drüfen, Entleerungen, Saut- und t-ranf» 

beiten (mir Haben das „605“ Heilmittel), 

KerDSTltät Bene übler fe. #onfulsften 8 
unge u nfulte 

frei und willlommen Ben rei 


Dr. Flint, 3228. State St. 


Awtihen Jadion und Ban Buren Str, 
Pd Nkothiciid & €o,, äweiter Floor. 
ee Bonag uns” Tag bon 8 Bm. 44. 
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LINCOLN 


E 


INNE 


Ertra-Spezialitäten für Montag, den 1. April. 
Wir geben Struve ade Zn 2 Fer mehr: fammelt die- 


Haushaltungswaaren-Bept. 

Deitud), 114 Yard breit, große Aus— 
u mwahl von Mujtern md weik; 10 
M 20c wert, jpe4., die Nard c 
Galvanifirte Wafchzuber, grofie Sorte, 
mit Wringer-Atiadment — 9 
69c wert, fveziell für c 
Ar. 8 Waidıfeiiel, mit Rupfer- 28* 
"Rand, 98c wert, für >9e 
Peerleö Gottage»Arc, 250 Licht, an 
tantirt 150 Kerzenfraft — 
Speziell für 
Wand⸗Kaffeemühle, Glas— 
Oberteil, 69c mert, für e 


Gute Teppichbefen, 4-fadj ge- 
näbt, 29c wert, für 19c 


Ertra Speziell! 
Gebleichter Tafeldamait, 68 Zoll breit, 
mercerized Finiſh, hübſche Muſter zur 
Auswahl, rea. 50c Wert— 9 
die Yard nur c 
Weihe Spiten-Gardinen, 3 Nds. ang, 
alle neuejten Entwürfe, ertra 67 
‘ftarf, tea. $1.00 wert, Paar... c 
800 Yard3 extra feines 27381. Stide- 
zeisflouncing, nur in den allerneue= 
ſten Muitern; dies iit der beite Bar- 
gain, der je in Dicjem Departement 
öfferirt wurde, ivert 31.00; 49e 
2 fpeziell, Yard h 
. Han — — 30 Zoll 

reit, einige ſehr feine Sorten, 
wert bis 18c, extra ſpez., Yd.. B%cC 
Sud-Handtücder, einfach weiß n. fanch 
zoter Border, ertra große Sorte, dieje 
ind gut 20c wert — fpeziell 12%c 


edes nur 


Ertra Speziell! 
Muſter Gardinen-Enden, in weiß und 
Ecru, 113 bis 2 Nard3 lang, einige in 
fehr feinen Muitern, wert bis 
gu 50c, ipeziell jede zu 
winfache weiße Linon Taſchentücher für 
Damen und Kinder, hohlgeſ. ic 
Rand, req. 3c wert, jpez. jedes... 


Grocery: Spezialitäten. 
Salmon Nr. 1, große Büchſe, 

18c die Büchje, 6 für 1.00 
Sardinen, norwegtiche, in Dlivendl — 
10c die Büchle — 

dv für nur 

Nzumi Grab Meat, reg. Fe 

die Büchſe, ſpegziell 

Karo Syrup, oder Gold Duſt, 

8e die Büchſe, 3 für 

Veerleß oder Pearl Milch — 

8Se die Büchſe, 3 für 

Struves NRolled Dats—8!zc 

das Bader, 3 für 

Struves fpez. Marke Kaffee, 

32c das Brd., 3 Bid. für 

Struves ipez. nemifchter Tee, 

da3 Pfund nur 

Struves xXXX Gold Medal vder 
Pillburıy Beit Mehl — %-Fah Sad, 
730; M-Rab Sad, $1.48; Faß 


Sad, $2.89 — 5.79 


Fab in Holz 

Freit— Ein hübfch amerifanifch ge- 
fchliffenes aläfernes Zuder- u. Rahm: 
Set mit 6 Stüden Rearl:Seife f. 30c. 


Krampfadern und gelchw.llene Fühe 


berurfachen Schmerzen, die fofort befeitigt werden, menn ein qut pajjender cla- 


ftiicher Gummijtrumpf angelegt wird, der die Blutzirkulation befördert. 
u berjdhiedene Größen fertig zum Anziehen 


Strümpfe nat) Map. 


E Sinie-Stüd 

Knöchel⸗Stück 
Elaſtiſche 
Elaſtiſche 
Elaſtiſche 
Elaſtiſche 


Garter Strumpf, bis Knie, das Stü 


„b Bir 
und wenn nötig, machen mir 


Baumtmolle 
$1.70 


1.70 


Be ee 3.25 
Binden, 5 Nard3 lang, 3 Zoll weit, Stüd 
Binden, 3 Yard3 lang, 3 Zoll weit, Stüd 
Bruchbander, einjeitig, aufwärts bon 


Wir fabriziren über 100 Sorten Brucbänder — ein gut 


pajiendes für jeden, zu den niedrigiten Breifen. 
unfer langjahriger Banbdagiit, 
Damenbedienung. 


Lord 
aud) 


jen. Here 3. 
bedient perjünlich; 


DE Dfien täglich von 9 bi8 8 Nhr. — Aud; Sonntags von 9 biß 12 Uhr SE 
Shit für iluftrirten Katalog; er wird tojtenfrei verjandt. 


HOTTINGER’S TRUSS FAGTORY 


801 Milwaukee Ave., Ecke Ghicago Ave. 


Nehmt Elevator. 
6. Stod, 


WE niere Fabritate werden in keiner Apothetc verfanit. SE 


Sind Sie franf? 


Mervöfe Ilänner 
Süblen Cie fih ihmah? Sind Eie Yeiht 
eeiaöntı? Berfagt Ihr Gedächtnis? it Ihr 
Areus Ihwah oder lahm? Berlteren Cie Ih» 
zen Energie und Ehrgeiz? 


Füblen Sie fi mübe am Morgen? Eind © 
Augen? Haben Sie heige3 Auf- und Abfteigen im Kreuz? Haben te Herz 
Kopfihämerzen? Eind Sıe Nachts fchlaf- und rubelos? ind Cie mutlos? 


und reiabar? 


Cie fhmwindlih?. Haben Cie 


Branke Frauen 


Bemerfen Sie ein niederziebendte Gefühl? 
Haben Sie Kreuzſchmerzen? Sind Ste nerbd3 
Macht die Hausarbeit Eie 
leidt müde? 


Fleden bor den 
Hopfen, dırmpf» 


Leiden Sie an irgendwelden Kroniihen strantheiten, wie Pintbergiftung, Elrofelr, Ge- 
fKmwüren, Eczema, Abfonderungen, Hämorrwiden, Bruch, Nieren» und Blafenleiden oder 


an anderen zehrenden Arantbeiten? 


Wenn das der Fall ıft, fprehen Cie im Hat Epringd Medical Inititute bor und Iaffen 
Sie fih mittelft X-Etrablen abfolut frei unterfuchen. 

Unfer Motto: Eind Eie Frank fo heilen wir Cie, find Sie e3 nicht, fagen mr ed Ahnen. 
Wir haben einen Spezialiiten für jede einzeine Krankheit, mit moderniten Methoven in 


Medizin, Chirurgie und Elektro-Tberapie. 


Geien Sie nicht entmutigat, fall andere Merzte Ihnen gaelagt baben bak Sie unbeilbar 


find; 


andere feblichlugen. 


Ste bBrauden wegen Behandlung nit nah Hot Springs 


men &ie nad dem 


a En Sie ed nit auf, fondern fpreden 


Cie fofort por, und mir heilen Eie too # 


Art., au geben, fondern lom: 


ot Springs Medical Inttitute, wo diefelbe Methoden angewandt werden. 


Hot Springs Medical Institute 


10-12 Süd State Strasse 


Ueber dem Drpbeum Theater. 
Xeleybon NRanbolpb 5541. 


Gegenüber dem Palmer Soufe. 
Chicago, IU. 


ceftunden: 9:00 Torm. bis 9:00 Abends täalih. Sonntag und TFeiertand 9:00 Rorm. 


bi8 4:00 Nachm. 


Schiffskarten 


Kommt und überzeuat Euch. 
De Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antiverben, 
Berlin, Dverbera, Mien, Rudapeit, Temespor 


und allen Rlägen in Europa. 
Bon New York nach Rotterdam 845.00 
in 1., 837.50 in 2. Rajüte. 
und ertra billig in 3. Rlaiie. 
Ghnellsug nad Nem Work ohne lmfteigen. 
» Weberzablung. 
Keinerfe Unannehmlichleiten mit Gepäd 
R Verfpätung im Hafen. 
Unnüße Auslagen. 
J.V. ZINNER & CO. 
Mröhte Deutihungariiche Agentur in Chicags. 
140 N. Dearborn Str., Ede RandolphStr. 
Difen 8 Morgens bis 6 Abends. Gonnt, 9—12, 
e Siliale 619 W. North Avenue. F 
Offen 8 Morgens bis 3 Abends. ESonnt. 8—9. 
of5diboln* 
Schiffsfarten 
Zwischendeck und Kajüte 
alle Linien, 
— — Aaa⸗ ann, 
Ruzemburg u. f. mw. 
Erbſchaften, Vollmachten, Geldſendungen 
Srompte und reelle Bedienung garantiri. 
Ticket⸗· Office 
J. S. OWII 
204 8. Clark Str.. gegenaber Voſtoffice 
Offen 5is 6 Uhr Abbs. Eonntags 9 Bis 12 Bm, 
teb3 famobid: 
. 
Schiffsfarten 
üb 
— von — * Europa aus 
zu niebrigen en. 
MAX REHMAN, 
* Pmuten b * en 
we — 
—Oberſt S. E. Adams, Bürger⸗ 
iegoberſt, zweithöchſter Freimaurer 
iſt, 88 Jahre alt, in Min⸗ 
gejtorben- 


& * 


| 


h 
l 


(Wechſel bank etabliert 1848) 
Newdort 
und Vermögen bier _unb 
i I, ünftlt 
Crbihaften =, mer, mails 
NTorausdezahlung der Bollmachtäfoften, au 
Vorſchußzahlungen 
darauf gewahrt, wenn nad Sachlage gerechtfertigt. 
Vollmachten, Teſtamente u. notarielle Akte 
jeder Art — ausgefertigt. 
Chicagner Rorreipondenten: 
W. B. Wilson Albert W. May 
Rechtsanwälte 
1912 Harris Iruft Yldg., 111 W. Monrse Er. 
xel.: Ranbolph 3518. 
Eonntag3 offen von 10—12. 
tan30,dtfefa* 
BER Geld zu verleihen 
auf Grunbdeigentbum au ben 
— aünftigften Bebinaungen. 
Vorzügliche erſte Hypotheken 
zu 5 bis 6% Binfen ftet3 an Sand, 
A. Holinger & Co. it.) 
Suite 201— 205, 179 ®. Waihinston Etr. 
Zelepbon 1191 Main. in12,mifamo® 


LeidetIhran 
. Den Augen? 


v5, Deut — au dem 

s € 01 

Ken Cpesialiften Dr. Namfer, — — 

afen- und Kebllohfleiben mittelft der neueften 

Metbode alle furirt. Unterfuhung frei. 

‘Dr. RAMSER, 786-788 Milwaukee Ave. 

Bo ba$ Rab und bie Lichter fs dre 

fi 


t ben, nabe 
Ebicago Übe., 2. Slur. Epre :9% 
bis 8 Uhr —E —S ee —— 


insſa* 


606 Siutvergiſtung 


tome ſchuell beſeil⸗ 
tigt. 8 1 d 
Sustlag, tubfertarh, aleres, aulnen, 


'fleden ober a e Ungei d 
aaung Ba — 
— ute Re t um i 
Büchlein über 606. et auf Wunfd, 


"606" Mebical Laboratorh, 
Ciart und Nanbuiph Str. (Cübofteke), 3, Iloox. 


Eing.145-8. Clart Str. Stunden 9-8, Sonnt. 9.1. 
> ma25—81 


” 


— Bon der deutiden 

neue Einzelheiten über englifche Feindfelig- 
feiten negen Dentihland. — Was eine viels 
geleiene Flugfhriit erzählt. — Englands Plun 
eines Neberfalls im September 1911. 


Große Entjcheidungen von eime: 
ungeheuren Wichtigkeit für Die Zu: 
funft des Reiches bereiten ji) vor. 
In Frankreich hat das gefährliche 
Spielen mit dem Feuer eines neuen 
deutſch⸗franzöſifchen Krieges noch 
nicht nachgelaſſen, ſondern eher zuge⸗ 
nommen. Insgeheim bläſt man von 
England aus mit alter Niedertracht in 
das Feuer und beſtärkt die Franzoſen 
in ihrem eitlen Wahn, die Zeit für die 
Abrechnung mit den „Vendulen-Die: 
ben“ von 1870 fei gelommen,. Genau 
wie 1870 die Franzofen bon dei 
Mitrailleufe und. dem Chaffepot Wun- 


derdinge gegenüber den als rückſtändig 


angenommenen deutſchen Waffen er— 
marteten, find fie jegt feljenfeit von ber 
Ueberleaenheit ihrer Artillerie und 
ihrer Weroplane (ber fogenannten 
fünften Wahfe) überzeugt. Der heiß⸗ 
geliebte engliſche Verbündete, der den 
Franzoſen die Abrechnung ermöglichen 
ſoll, berhält ſich im Augenblick etwas 
ruhiger. Warum, weiß man noch 
nicht recht. Vielleicht will er das Er— 
gebniß der jüngſten durch den engli⸗ 
ſchen Kriegsminiſter Haldane eingelei⸗ 
teten vertraulichen Ausfprache und die 
neue deutfche Wehrporlage abwarten. 
Diefe Wehrporlage aber bedeutet das 
mwichtigfte Ereigniß der jehigen, euro- 
päifchen- Politil. Sie foll die Ant» 
wort Michels auf die feindfelige Hal- 
tung Frankreich und- Englands jein. 
Und diefe Antwort wird, wie alle 
Patrioten hoffen, fo dröhnend ausfal- 
len, daß den Franzofen und den Eng— 
ländern gleichermaßen die Yrommel- 
felle zittern. In zahllofen Yluafchrir- 
ten wird namentlich dem Ausbau der 
Flotte das Wort geredet; jie werden 
aefauft wie frifhe Pfannkuchen. 

Eine der aelefeniten Flugichriften 
diefer Gattung ift von einem 
Anonymus3 aejchrieben, der nur Ein= 
gemweihten befannt if, und hat den 
Titel „Englands Weltherrfchaft und 
die deutfche Flotte”. Ya diefe Luxus— 
flotte! Wenn der enalifhe Marine: 
Minifter Churhill, ein Erz-Jingo 
und die Verförperung jchlimmiter eng= 
lifher Anmaßung, Tag und Nacht 
nachgefonnen hätte, wie er die deutjche 
Agitation für den Ylotten-Ausbau 
hätte fordern können, er hätte fein 
mirffameres Mittel finden fünnen als 
das Wort non der deutichen Luru?: 
flotte. Was der Verfajfer der Ylug- 
fchrift ausführt, hat deswegen 'm 
Volte fo gezündet, meil es jo volfe- 
tümlich vorgetragen ij. Er beleud- 
tet die große GStreitfrage zwiſchen 
England und Deutjchland von allen 
Seiten: politifeh, wirtſchaftlich, ma— 
rinetehnifh. Er fchildert den als 
Privatmann tadellofen enalifchen 
Gentleman ınd den Engländer als 
gemwiljenlojeiten aller Welt-Bolitifer, 
der zur Nufrechterhaltung feiner See- 
Iprannei und der damit verbundenen 
Völter-VBergewaltigung vor den ge= 
meinften Schurfereien nicht zurück— 
Ichredt. 

Klaffiiches Beifpiel: der heimtüci- 
che Ueberfall auf die dänifche Flotte 
am 2. September 1807 vor Kopenha- 
gen mitten im Frieden. Dder ein 
Beilpiel aus der neueren Gejchichte: 
Samejons Flibuftierzug gegen Irans- 
baal und der darauf folgende Buren- 
frieg mit den Greueln von Kitcheners 
Konzentrationslagern, in denen 15,000 
Yrauen und Kinder ftarben. Nicht 
minder jchändlich ift von jeher Eng: 
lands Vorgehen gegen Deutichland ae- 
wejen. nn der erwähnten Fluaicsrift 


} lautet ein befonderes Kapitel „Unſere 


Beichmwerdeliite.. Da merden ven 
Engländern alle die Niederträchtiafei- 
ten vorgerechnet, die jie an dem deut- 
ichen Vetter begangen haben, von tem 
Verrat an Friedrich dem Großen bis 
zur Unterftügung der ſchwarzen Re- 
bellen in Eüdmejt-Afrita und der be- 
leidigenden Einmifchung während der 
Marotko-Affäre. Schade, daß der 
Verfaffer nicht auch die jahrelange ge- 
meine MWühlarbeit Englands gegen 
Deutfhland in Amerifa eingehender 
behandcl! hat. Das hätte ein befon: 
ders lehrreiches Kapitel gegeben, das 
allen Deutfch-Amerifanern nur zu 
vertraut, den Qandsleuten daheim aber 
noch zu wenig befannt ilt. Könnte 
nicht irgend \emand dritben, dem 
omtliche Quellen zur®erfiiqung ftehen, 
diefes Kapitel fchreiben? Es käme 
prachtvoll gelegen. 

Das beſondere Verdienſt der Flug— 
ſchrift iſt aber, daß ihr Verfaſſer den 
ſchuftigſten aller neuerlichen engliſchen 
Pläne gegen Deutſchland Jeder— 
wann klarlegt, nämlich die Abſicht 
Englands, während der Marokko— 
Verhandlungen ohne Kriegserklärung 
genau ſo die deutſche Flotie zu über— 
fallen, wie ſeiner Zeit die däniſche. 
Der Verfaſſer bringt dafür die ſchla— 
gendſten Beweiſe, die freilich nur be— 
ſtätigen, was der engliſche Kapitän 
Faber ausgeplaudert hat. Dreimal 
ſtand der Krieg damals unmittelbar 
bevor: Ende Juli, Mitte Auguſt, Ende 
September. Englifche Zerftörer-Flo- 
tilen ftreiften im Juli fächerförmig 
über die Nordfee mit dem Befehl, deut— 
ſche Kriegsfchiffe anzugreifen, fobald 
fie fichtbar mürbden. Am 30. Zuli 
wurden in Gheerneß füböftlich von 
London) die Promenaden für das Pu- 
blifum gefperrt, und man arbeitete un- 
ter Benußung von Scheinwerfern die 
Nacht dur an der Bereititellung der 
für den Mobilmahungsfall porgefehe- 
nen Baltenfperre. In der zweiten 
Periode (vom 18. Auguft ab) legten 
die engliſchen Schlahtichiffe Nachts 
die Schugneße aus und die Torpedo- 
doote taten Patrouillendienft. In der 
dritten Periode, am 20. September, 
erging ein Urlaubsverbot an die eng- 
lichen Dffiziere, und die Häfen der 
ae —— u unter 
u ren au andivege 
ihren Kohlenvorrat. A z : 


Milwantee Ave. bei Pauline Str. 
Derkauf für Montag 
von. Ellenwaaren 


— — — — 
Kiſten Everett Claſſice Kleider · Ging · 
ham, volle Stücke, 20 Pads. an 6 
einen Kunden, wert 10c, Yard. ..... Ä 
32-301. ihlihter Gream Shirting Bon- 
aee, leicht am Selvage verfengt, — m 
volle Stüde, wert 1dc, Natd......... DE 
> Kiften weißer getupfter Swih, in Fn- 
brifreitern, wert 10c, 
per Yard c 
Kiſten Kattunftoffe jeder Art, in naup- 
blau, Galcutta, arauen und heilen Shirt: 
ings, Kabrilrefter, 4 
wert 7c, per Nard z 
Speziet: 1 PBartie 36.bis 50 Boll breite 
ade und. janch reimpollene Stleider: 

orfe, biele Sarben u. Gewebe, «© 

tot! bis 1.00, ver Pard....... ..39e 
100 — Seidenpopolin, in alien 
neuen „Frübjahricattir,., 1 fvez. © 
Partie zır dem niedr. Breis, er 29 
Speziell: 2 Kiiten 10-4 breites feines nec- 
bleihtes Shbeeting, dolle Stücde, 

wert 32c, per PVard 

> Ballen 36-zöll. auter ihwerer 22 unge» 
bleichter Miuslin, in Sabrifreftern, * 
wert Sc, per Yard . 


200) Zabrik = Seconds ein: 


jelner Spiken = Gardinen 


meiß, cream u. Arab, 24%, 3 u. 314 VYards 


lang viele Tönnen au Paaren 39€ 


ausgefudht werden — wert bis zu 
Kinder: 


2.00 per Baar per Stüd 
Kleider 


Waſchlleider f. Kin⸗ 
der, Größen 2 bis 6 
Sabre, wert bis zu 
äSc, zu 


39€ 
———— 
Kurzwaaren-Vertauf 


— e — — — — — 
Pad Strumpfhalter für Damen, mit 4 ela- 
ſtiſchen Riemen, in ſchwarz. rofa, blaı —R 
und weitz, ſpeziell zu — 
J. O. Kings beſter 3 Cord Maſchinenfaden, 
Tchwarz oder weiß, — 15c 
— ver Dutzend oO 
Nidelplattirte Sicdyerheitänadeln, in drei Grö- 
Ben, ein Dutend auf einer Karte, 

Montag, per Dukend 


Männer: 
——— — — 
Socken 


Schwarze und loh 
farbige nabtlofe 
Männerioden, reg. 
10c Qualität, zu 


6€ 


Damen: 
Strümpfe 


Männer- 
Hemden 


Goatfacon, Negligce 
m, seit. Manfchetten, 


nabtlofe Da- 
gute Muiter, 50c u 
(5c Werte, zu 


Lisle 
menſtrümpfe, regul. 
12440 — 
b6e 39e 
6 Fuß Trittleiter 


u Binebol), fehr mE gemacht, 
mit Stabl-Spreiter, fpe= , 
zieller Wert zu 49% 
Nr. 9 Savage Waidskeeiiel, ertra 
ſchweres Blech, unbewegliche Grif: 
fe, mit Seifenſchnitzler am Deckel 
angebracht, 1 s 
FUSS BB: aeiiscnahn ai ” 
1zöll, Dinner- oder Suppenteller, verziert, 
feine Roft: oder Telepbonbeitellungen = 
ausgeführt, wert 10c, Stüd > 
Greamirug, verzierut — 1%, ober Pintgröfe, 
wert 19 — 10 
JJ a c 
Zzollige Platten oder Schüſſeln, afſortirte 
Verzierungen, wert daS dobpelte des bon 
uns morgen berlangten Ve 
J 
En 


Kinder: 


Schwarze u. farbige 


Jute | 


Rugs 


Wendb. ſchott. Jute 
Kapier Rugs, be— 
franit, 27x63, gefir, 
Muiter, 65c Wert, 


3360 


Weine und 


California Portwein, — 
U... FR PR EEE N 
Monogram Whisten, reguf. $1.00 T., >2c 
bolfes Quart, 1 an einen Kunden 

Underoof oder Maryland Rye Whis— 89e 
ley, volle Quartflaſchen e 
Zafelbier, ver iflte don zwei 8 
Dutzend Flaſchen 


EEE 
slouneing 


aus Schweiz. 


I 


Strümpfe 


baummoll . nabtlofe 
Kinderitriimpfe, 
unf. 15c Bartien, 


6€ 
Liköre 


von 


I 
| Schwarze gerippte 
| 
I 
| 
| 


— — 


5e für Be 
Edgings 


150 Städe Gambric 
Etiderei- Einiaffung 
u, Einfaß, die Sc 
Eorte, Mard 


[te — 


GROCERIE 

fein und aroß, per Dutend... 

erh, feinite Corte, PfDd..... 330 
1, NHL. 2.83; 4 Bbl. 

reaul, 16c, 2 Bid 


Stide: 
rei, alle neuen, nets 
ten Mufter, wert bis 
su Töc, Dard 


Scdyinten, feine Nr. 1 mildaend 1 2 

felie Schinfen, per Rfıınd c 
” 
21460 

Feine Sugar cured vVicnic 

Schinfen, ver Bfumd.... — 

Kartoffeln, feine home arom meh © 

liae oder, ver Bed 39e 

Fanch Santos Peaberrhn Saffce, 24 

friih-oeröft., 2 Bfd. dc: Tfp......« € 


“ier, garantirt itrift friich, 

IC 
Butter, „Meadow Hill" Greans 
y F 
New Century Mehl, — — 1.42 
(Sroße, feine, aanze Apritoien, ; 
eg ee 
Fanch Santa Glara Zwetichen, Tec 
reanl. 100, Pd «‘ 
„Gem’ oder Bridneton feine ‘ 
Tomaten, regul, 16c ug „12726 
Babitt's Naphtha oder Boraz w 
Ele 10 De ee De 
Barber3 Drawing Room Zindholz = 
den, fpeziell. 12 Bor Tafet 


Friſch. loſ. Leaf Schmalz, P 


Rorderv. Kalbileiih, ver Pfd....... 
ug. cur. Nump Gorned Beef, MHd...S94c 


den. Der Verfaffer führt aber aus fei- 
ner intimen Kenntniß al3 Eingemeih- 
ter noch einige mweitere bisher nicht be— 
fannt gemejene Tatfachen an. Während 
der dritten Periode, alfo im Septem: 
ber, erging von London aus an fämt- 
liche englifche Seeftreitfräfte auf fämt- 
lihen Meeren der Befehl, fich kriegsbe— 
reit zu halten. Um por der öffentlichen 
Meinung in Europa das Geficht zu 
wahren, murde das Gerücht in die 
Preffe geihmuggelt, die Hälfte des 
deutfchen Heeres mit der Flotte mache 
eine Vorübung zu einem Weberfalle 
Englands. Das gejchah in dem Augen 
blid, wo die deutjche Admiralität (mas 
allerding3 unbegreiflich ift!) fich an- 
fchidte, den Referviften Heimaturlaub 
zu geben. Yerner: Am 22. September 
erhielt der Kommandant der vor Tichi- 
fu liegenden englifchen Torpedozerfto- 
terflottille von London Kabelmeifung, 
fofort nad; Weihaimei abzufahren, dem 
englifchen Flottenftügpunft in Afien, 
der dem beutfchen Flottenſtützpunkt 
Zjingtau.am nächften liegt. Den glei- 


ina 


‚wird 150 Pflegerinnen 


ICDLDOTTIE) .DEI 


wo fie am 


Beihaitvei 
26. September eintrafen, Ebenfo wur: 


den die Schiffe der auftralifchen Sta- 
tion zufammengezogen. Ferner: am 
20. September lag das Gejchwader des 
Prinzen von Battenberg, 8 Linien- 
Ichiffe und 1 Kreuzer, vor Lamlafh an 
ber Weitküfte Schottlands, wo Schieh- 
übungen ftattfanden und Bootsregat- 
ten angefagt waren. Plöglich erhielt 
der Kommandant von London ein 
Telegramm, unverzüglih nad al: 
mouth abzudampfen. Am nächiten 
Morgen um 8 Uhr erfchien das Ge- 
ſchwader klar zum Gefecht bei TFal- 
mouth und verfchloß damit den Kanal 
nad dem Atlantifhen Ozean. Die 


gleiche Tätigkeit entfaltete das Norb- 


ſeegeſchwader. 

Warum der geplante große Schlag 
nicht fiel, darüber ſind die Meinungen 
getrennt. Die Einen ſagen: weil 
Deutſchland in der Marokkofrage zu 
Kreuze kroch und ſich mit den winzigen 
Kongozipfeln begnügte. Die Andern: 
weil erwogen wurde, ob nicht doch lie— 
ber erſt das vielerwähnte engliſche 
Hilfstorps von 167,000 Mann nad) 
Belgien hinübergeworfen merben 
follte, wieder Andere: weil bei der Mo- 
bilmahung nicht Alles flappte. Das 
Alles leugnet das amtliche England 
heute mit der ihm eigenen Unverfro— 
renheit. 

Genug: der böſe Wille Englands 
war vorhanden. Und darum die Er— 
kenntniß auf deutſcher Seite: es ge— 
nügt nicht, daß heute gefechtbereit 23 
deutſche Groß-Kampfſchiffe (Linien— 
ſchiffe und Panzerkreuzer) 67 engli— 
ſchen gegenüberſtehen, nur 66 deutſche 
Hochſeetorpedoboote 151 engliſchen. 
Die Zahl der deutfchen Groß-Kampf: 
chiffe muß von jet 51 (mit den im 
Bau beariffenen) bis zum ahre 1916 
auf 61 gebracht werden. Dann mird 
das Stärfeverlhältnig fo fein, daß 
England zwar immer noch überlegen 
ift, aber nicht länger mehr im Stande 
ift, Deutfchland fortwährend diploma 
tifch zu vergemaltigen oder im Seefrieg 
feinen Handel zu vernichten. Denn ber 
deutfche Handel beträgt heute 12,3 
Milliarden Mark und die deutfheYan- 
delaflotte ijt die zweitgrößte der Welt, 
deren Wiederaufbau 1500 Millionen 
Mark koften würde, 

Wird England fich zum erften Mal 
in feiner Geſchichte gutwillig darein 
fügen, daß ein anderes Volk nicht von 
Englands Gnaden die See befährt und 
ſelbſtändig Weltpolitik treibt? 

H. F. Ur ban. 


Lokalbericht. 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Das Presbyterianerhoſpital baut ein neues 
Pflegerinnenheim. 

Am 1. Mai ſoll mit dem Bau eines 
neuen Pflegerinnenheims des Presby⸗ 
terianerhoſpitals an Wood und Con— 
greß Sir. und Hermitage Ave., ge⸗ 
genüber dem Hoſpital, begonnen wer— 
den. Das Grundſtück iſt ſoeben von 
vier verſchiedenen Beſitzern für 855, 
000 gekauft worden. Das Gebäude 
ſoll ſechs Stockwerke hoch und mit 
einem Dachgarten verſehen werden, es 
aufnehmen 
können. Das jetzige Pflegerinnenhaus 
an Aſhland Ave. und Congreß Str. 
ſoll verkauft werden. 

Charles B. Munday hat von Flora 
L. Reed von Wellesley, Maſſ., das 
Grundftüd 1619 Michigan Ane., 371% 
bei 163 Fu, Weitfront, vom 1. April 
ab auf 99 Yahre für jahrlih $3000 
in den erften 40 Xahren und jpäter 
53600 gepachtet. 

Habella und Richarb Eurran haben 
an Frau Mary Hemfon das Apart- 
mentgebäude 6227—39 Drerel Xne., 
150 bet 173 Fuß, Weltfront, mit $75,- 
000 belaftet, verfauft. 

Frau Hewfon faufte von Michael 
%. Eurran das Aparimentgebäude 
6243—45 Drerel Une, 50 bei 173 
Fuß, Weftfront, mit $15,000 belaftet. 

Part Chamberlain von Anamofa, 
%a., hat von Francis %. Yohnfon das 
Apartinentgebäude an der GSüdoftede 
bon Moodlamn Wpve. und 61. Str, 
971% bei 166 Fu, mit $56,000 bes 
laftet, für $100,000 aefauft. 

Das Chalfonte-Upartmentgebäude 
an der Nordmeitede von Pine Une. und 
Frinf Str., Auftin, 100 bei 178 Fuß, 
ift von Frederik U. Haftinas für $90,- 
000 an einen ungenannten Käufer ver: 
tauft morden. 

Das Mietshaus an der Nordimeitede 
bon Haljted und 61. Str., 34 bei 124 
Fuß, tft pon Chriſtian A. Londelius 
für $40,000 an Rebeffa Bernitein und 
Yennie Cohen verfauft worden, 

Das Mietshaus an der Nordmeitehe 
bon Hood und Lalemood Aoe., 59 het 
125 Fuß, tft von William Pidel für 
538,000 an Frederid Bod verkauft 
worden. &38 ilt mit $26,500 belaftet. 
Herr Bod gab das Mietöhaus in 
Hoyne Ave., 51 Fuß füdlich von North 
Ave., 48 Fur bei 150 Fuß, Weitfront, 
im Werte von $11,000 in Taufd. 


— — 


Beginnt den Tag richtig, 
Fühlt aufgewedt, mutig — ſtark! 


Nehmt eiı. Bab mit 


HAND 
SAPOLIO! 


€3 verleiht der Haut ein enehmes 
rideln — madit jede Bore lebendig. 
8 regt den Blutumlmf an — 
kärt — e&8 reinigt. 


Ulle Grsceries und Apothelen. 


B. DIL 
R. Sm 


Verkäufe * 
in allen 


Departe: 
ments. 


Diter : Berlauf in 


größten Nleiderladen der Weitieite 


$18.00 Suite, $14.75— Dieje 
find aus reimmvollenen Manniih 


dem beiten und 


ffeidfamen Gutl3 
Serges gemacht, 


Eoat und Sfirt it prachtvoll „braided“ mit Seide 


und bejigen 


und dunfle Farben, Auswahl 


Neue Früh- 
jahr⸗Coats, 
prachtvoll 
geſchneider⸗ 
te reinwoll. 
Whipcord. 
breite Wale 
und neue 
Miſchungen 
Tuch, gro— 
ßerKragen, 
helle u. dunkle Schat⸗ 


tiru pyß4 = 

an 615.98 
59.00 Serge Kleider 
$5.98; reinmwoll., mit 
Sergefragen, Cuffs 
und Revere, Seiten: 
fnopf-&ffeft, helle u. 
dunkle Karben — 


weit... 69.98 


mwert.. 

Lingerie Wailtde — 

Viele neue Facons 

Allover Epiken und 

Etidereien, hoher u. 

niedriger Hals, Set= 

in Yermel, auch die 

neuen Bepleum 

Mailis- 

1.50 mt. Si Al 

Moderne Mädchen-Coats — Reinwollenes 
— und Sege, = neu geformten 

ragen u. Revers, pracditvolle © 

3.98 


Kombinationen, Gr. 6—14.... 
Ofter : Ausftattungswaaren für 
Männer und Rnaben. 


Hofenträger für Männer— 13 neue PBartien Zi2le 
Web Hofenträger, fhmal od. breit, alle 


, » 
mit Ölaceleder-Enden u. Rüden, Me: ic 
tall-Gleitihnalle, 50c Modelle, zu...... 
Männerhemden, 22 Did. Ihliht weiße Soieſette 
Demden, mit feparatem militärifchen m 
tagen gemacht, Kenwood Marke, c 
tadellos gearbeitet, zu 
4 neue Rartien, einfadhe weiß, 

Facon, 


Knabenbluſen. 
mititäriſche hübſche Vercales 

und Madrasſtoffe und nette Töc c 
Sorten, zu 


beſtes Satinfutter, helle 


814.75 
Die neuen Oſterhüte 


ſind erſtaunlich. Die ſchönſten Hüte in 
Chicago.“ Kommt und ſeht ſie und 
vergleicht die Preiſe. 

Garnirte Hüͤte 

— Eine große 

Auswahl von 

Chips, Milans, 

Hair Braids 

und Hemps— 

mit prachtvol⸗ 

len Blumen 

garnirt, die ” 

feinſten Fe— 

dern u. Spi— 

tzen, für nur 


85.00 


Turbans — Prachtvolle Turbans für 
Damen, fertig zum Tragen, 2 95 
9 


in allen Farben, ſpeziel 
Ronfirmations- und Ofter: 
anzige für Anaben. 
Knabenanzüge — Mit zivei Baar Ho- 
fen (ein Baar Ainider nid ein gemöhn- 
liches), beite Qual., reinmwoll. blaue 
Serge, Größen 8 bis 17, mit Mohair 
gefiittert,— unfer p 
Preis für den 
Oſterverkauf, 
2 

85.50 
Knabenanzüge — 
aus gut. braunen 
und grauen figu⸗ 
rirten Stoffen — 
doppel brüſtige 
Knicker -Facons, 
Alter 7 bis 16, 


Dfter-Herabiebungen in Groceries, 


Buder, beiter granul., 10 Piund, | Aaro LCorn-Shrup 
10e Büßle ——— 
Wisdom Waſchpulver, Sc Badet. 


nur am Montag, mit $1 
Grocery⸗Einkauf 


520 


— 7e 


Whisten, Cunnd Broot Whistey,|7 Padete und 1 feine Staubichan: 


bonded unter Regierungs⸗ ı fel fret — 
a ae 6406 


IA 
( li 


Gartie E. Mears hat an Alfred €. 
Schwab dag Dod an der Südmeltede 
bon Haithorne Ave, und Reefe Str., 
20,000 Quadratfuß, für $20,00U 
verfauft. 

Die Miller-Shloffer Baling Eo. 
bat von Mary E. Meadomweraft 75 bei 
150 Fuß in N. Halfted Str., gegeit= 
über von George Str., nahe Lerington 
Str., für $13,500 und 75 bei 150 Fuß 
nebenan von Alice M. Chem gleichfalls 
für $13,500 gefauft. Die Gefelichaft 
will eine Bäcerei für $50,000 baueıt. 

nie 


Bereinigt. 


Konfordia Liga und Konfordia Gegenf. 
Unterft. Derein mit einander verfchmolzen. 


Die Konkordialiga und der Koi: 
fordia Gegenf. Unierjt, Verein, deren 
Mitgliederichaft ich beiderfeitsS aus 
Mitgliedern der verjchiedenen ev. luth. 
Gemeinden von Chicago und Linge- 
gend zujammenfeht, haben fi mit 
einander verfchmolzen unter dem 
Namen Konfordia Gegenfeitige Unter: 
ftügungsliga. Den Vorjtand der neusit 
Bereinigung werden je fünf Mitglieder 
bes Vollziehungsausfchufles einer jeden 
ber beiden bisherigen Draanifationen 
bilden. Die vereinigte Drganifation 
wird fortan die Ymede und Ziele, in 
bie fi Liga und Verein bisher geteilt 
haben, gemeinjam verfolgen. Die bis- 
berigen Beamten des Kaffenverbandes 
waren: Yug. Freund, Präfident;; 
Wm. Thiel, Sefretär; Guftan Flei: 
fher, Schagmeifter. An der Spihe der 
Liga ftanden als Beamte: Win. Buile, 
Präfident; Paul Ullrich, Protofoll- 
führer; Wm, Getemeier, Schagmeifter; 
D. ©. Mießler, Rechnungsführer; C. 
P. Daberſtein. Ordnungshüter. 


—ñ— — — —— 


Siemſens Palmgarten. 


Im beſten Rufe ſtehen die täglichen 
Künſtlerkonzerte in dem Familienlofal 
Ehrift Siemfens Palmgarten, 814—-818 
W. North Ade., und fie erfreuen fich all: 

emeiner Beliebtheit. Das Stünitleren- 
emble beiteht aus den deutfch-englischen 
Opernduettiiten ‚Clara und Sönig, der 
Balladen- und Liederfängerin Margo, der 
Copraniitin Louiſe, den Komiker Gott— 
ſchall und dem ſüddeutſchen Humoriſten 
Gg. Dennhöfer. Die Kapelle leiſtet uner 
Mitwirkung des Geigenſoliſten Fred Te— 
ſchen Vortreffliches. Zum ſain des 
Programms wird eine gute Poſſe auf: 
geführt. Am Montag erſtes Auftreten der 
deutſchen Cabaretiſtin und Liederſangerin 
Meta Bärwald in Amerifa. Morgen Er: 
tramatinee um 2:30 Uhr, 


— — — 


Neues Bankunternehmen. 


In dem Bezirk Ravenswood, wo im 
Laufe der letzten Jahre verſchiedene 
Privatbanken verkracht ſind, werden 
jetzt Schritte getan zur Organiſirung 
einer Nationalbank. Das Unterneh⸗ 
men ſoll vorläufig mit 850,000 kapi⸗ 
taliſirt werden. Beteiligt ſind daran 
W. W. Pollock, D. W. Chandler, J. 
ins, Thomas Bowley, Oscar 


9% €. = Her⸗ 


25c 


VERSTICK SUCTION 


feat kn 


Bis zum 25, April nehmen tier Beitellüngen 
eninegen für ein ungerbredliches, doppeltes Suca 
tion $10 Gebiß —* für 85 

Die fanitärfte Zahnarzt Office in Chica 
des Inſtrument wird nach dem Gebrauch zweſ⸗ 
mgal ſteriliſixt. Unſer Syſtem iſt in eliner kleinen 
Office unmöglich, 

Nest iit die Zeit dafür, 
Bene Gold-ÄTINEN, .. ....yaeasesennn can BA 
denarbeit, ver Zahn, beites Gold.,.. 
Emaillirte Kronen 


’ es 


6 
pa lieh mir 30 Zähne ohne Schmerzen ziehem 
n der Bolton Dental Co., 16. Juli 1911, nr 
Iann fie fehr_ empfehlen. 

Frau FR. Turner, 3349 Wallace Str. 
Unfer Erfolg ift das Neiultat bowfeiner Arhei 
feiten3 unferer fahverftändigen —— 
Dpexateure mit 10jahriger Erfahrung 
Alle Arbeit wird 19 Jahre narantirt. 

Etablirt ſelt 17 Jahren. 


BOSTON DENTAL CO. 


18 S. State Str., nahe Mabijon. 


Kommt und labt Euch Eure Zähtte frei unters 


ſuchen. 
Sonntags ofien, 10—4. Abends offen bis 9. 
23ma,modiia* 


— — 


Spezielle Preiſe 


Bis zum 1. April. 


815.00 Platte für 

22tar. Goldtronen und Brüdenarbeit 
Schmerzioied Aussziehen frei. 

Golbfüllungen 

Gold Nrtdenarbeit 


GIEBRSTREUNGER „200000040000 0nun nenn: 2 
Ganzes GeDiR „..uuunnonere sonsengaanracıı. BU 


Rabt die Abdrüde am Morgen nehmen und 
RER erbaltet die Zähne noh am felben Zuge. 
Öle Arbeit auf 20 Sabre garantirt. Spredt vor 
und betradtet die Mufterarbeit, ebe Ihr uns 
re Arbeit übertragt. Unterfudung und Ra 

rei. 

Arrangements für leichte Zahlungen 
tönnen getroffen werben, 


Orpheum Dental Parlars 


110—112 &, State Str., 4. Hloor, über Orpheus 
<heater, gegenüber dem Palmer Houſe. Offer 
täglih Bi3 9 Uhr Abends. Conntand 9 big 4, 
Zel. Randolvh 5541. Alle fremden Spradeı ini 
unferer Office geiprochem, mas a* 


Heilt Euren Brud 


mit unferem unfbertreffe 
liden Spegialbrudband, 
weldes ohne Echmerzen 
don Kindern, frauen und 
Männern Tag und Nahe 
getragen werden kann, — 
Mir fabrizieren außerdem 100 verihiedene Sorten 
don 81.00 aufwärtt. — Claftiige Strümpfe, von 
u 81.00 aufwärts. Ldelbbinden für 
Gebärmutterfentung, Nabe ls 

brüde, nah Üperätionen u 
N | pdaraten geheilt, Wie 
4 en das Altefte, gröhte Bruce 
A and⸗ und otihopädiihe Bans 

— dagengeſchaſt jotwie unfere eigene 
zer in Umerile. Unt 
on dem gröhten: deutichen — 
—8* Auszeiänungen und Diplome für orihes 
bädtide Ehirurgi 


für fhwaden Yeid, don $2 
Arme nie. 
und Unpaffen, frei 
e. 
.: Dr- ROBT. WOLFERTZ, Bräftdent. N 


’ 
abritpreifen, Arummer en 
eine, be und alle au ch 


.. Gerabehalter, fünfte 

lie 

Ber ungen werden mit unies 
108 Str. 





